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Die Baltantämpfe. 
Bulgarien beanfprudht gleichfalls Sieg zu 

Cihataldfiha. — Ultimatum Oefter- 

reichs an Montenegrol 

Wien, 21. März. Die öfter: 
reichiſch⸗ ungariſche Regierung bereitet 
ein Ultimatum an Montenegro 
vor, wie nichtamtlich mitgeteilt wird! 

Wie es heißt, entſchloß man ſich zu 
dieſem Ultimatum wegen des un— 
befriedigenden Karakters der Erwide— 
rung auf die öſterreichiſchen Vorſtellun— 
gen bezüglich Skutaris. 

Sofia, Bulgarien, 21. März. Hef— 
tige Kämpfe ereigneten ſich an der 
Tſchataldſchalinie entlang. Nach amt— 
licher bulgariſcher Meldung rückte eine 
türkiſche Diviſion mit Artillerie gegen 
den linken Flügel der Bulgaren vor, 
wurde aber zurückgeſchlagen, und zwar 
mit ſchwerem Verluſt. Eine andere 
türkiſche Diviſion, welche gegen das 
Zentrum vorrückte, wurde durch einen 
bͤulgariſchen Gegenangriff in die 
Flucht geſchlagen, und die Türken lie— 
hen 500 Tote auf dem Felde. 

Am Abend verſuchten ſechs Batail— 
lone einen Angriff auf die äußerſte 
Linke der Bulgaren, wurden aber durch 
ſchweres Artillerie⸗ und Gewehrfeuer 
zum Zurückweichen gezwungen. 

London, 21. März. Hr. Popowitſch, 
der montenegriniſche Delegat, welcher 
ſich jetzt in London befindet, erklärt, 
paß die angeblichen Vorfälle, auf 
— 
reich Ungarns gründeten, teils Lügen, 
teils von ſehr geringer Wichtigkeit 
ſeien. 

Gegen ‚„unfern‘‘ Zabattrufi. 
Große Proteftverfammlung in Köln. — 

Kreuzer im Dock beſchädigt. —, Voſſiſche 

Zeitung“ über Präſident Wilſons neue 

Diplomatie. 

A Epegialfabeldepeiche der „N. Y. Ctaatszeitung” ) 

Berlin, 21. März. In Köln hat 
eine riefige Protejtverfammlung gegen 
die Konkurrenz des amerifanifchen 
Jabattrufts ftattgefunden. Der Saal 
war tatjächlich. überfüllt, und es ge- 
langten nach einer Anzahl heftiger Re: 
den von Intereffenten geharnifchte Be- 
ichlüffe zur Annahme. 

AUngefihts der perfagenden Haltung 
ber Regierung, jo mird in den Be: 
Ichlüffen erklärt, fönne nur ein©taats- 
monopol den Amerikanern mwirkjam 
entgegentreten. Auch mirb daS ber- 
braucdende Publitum zu energifcher 
Selbithilfe aufgefordert. 

Dem Hleinen Kreuzer „Roitod”, 
welcher noch nicht fertig ift, paflirte, 
laut telegraphifcher Meeldung aus 
Kiel, ein Unfall. 

‚Beim Berholen im Homaltdod jtieh 
das Fahrzeug auf einen Stein und zog 
fi ein Led am Boden zu. Gofort 
berbeigerufene Pumpendampfer be= 
wältigten das eindringende Waſſer 
ohne fonderlihe Schwierigkeit. Der 
Schaden ift ohne Bedeutung und kann 
tafcheiteng reparirt werben. 

Der Direktor der Kriegdafademie in 
Berlin, General d. nf. Freiherr Kurt 
v. Manteuffel, ift zur Dispofition ge: 
ftellt worden. 

Der General vollendete 
bruar das 60. Lebensjahr. 

Zu dem NRüdtritt der Ver. Etaaten 
bon der. fogenannten Sehzmächtean: 
leihe an China, wie er durch die Kund- 
aebung des Präfidenten Wilfon zur 
Anzeiae gebracht worden, veröffentlicht 
die „Voffiiche Zeitung“ einen bemer= 
kenswerten Artikel. 

Das Blatt ſchreibt, es ſcheine „das 
Morgenrot einer neuen demokratiſchen 
auswärtigen Politik“ angebrtochen zu 
ſein. Präſident Wilſon ſei, wie aus 
ſeiner Darlegung hervorgehe, aller 
re Erdroſſelungspolitik ab— 
hold. 

Es kommt dann auf die kürzliche 
erſte Erklärung des Präſidenten Wil— 
ſon über die allgemeine auswärtige 
Politik ſeiner Adminiſtration zurück 
und meint, auch die beabſichtigte Po— 
litit der Nichteinmiſchung gegenüber 
Mittelamerika würde der krafſeſte, un— 
erwartete Kurswechſel ſein. Es ſtehe 
aber dahin, wie weit Präſident Wil: 
ſon „in dieſer Zeit der Räubermetho— 
den“ mit ſolchem Kurswechſel gegen 
innere und äußere Widerſtände komme. 


Fraunkreichs Miniſterkriſe. 


Paris, 21. März. Jean Barthou, der 
im zurüdgetretenen Briand’fchen Mini- 
ſterium Yuftizminifter war, hat eg in 
aller Form übernommen, der Aufforde- 
rung des, Präfidenten Peincare ent: 
fprechend, ein neues Kabinet zu bilden 
zu fuhen. Er jeßte heute Vormittag 
den Präfidenten in Kenniniß, daß er 
auf Grund feiner bisherigen Umfragen 
ficher fei, eine reichlich genügende 
Mehrheit in ber Abgeordnetienfammer 
und im Senat zu finden, — menig- 
fiens3 jo lange, bi3 die verflirte Wahl- 
teformborlage wieder zur. Erörterung 
Iommt! 

Belanntlich hat gerade der Mangel 
on Unterftüßung für diefe Map- 
nahme im Senat den Sturz de? Kabi- 
neis Briand herbeigeführt. 


Felct die „Sorntagyon” 


am 4. Fe: 


I die Parifer Zeitung 


Parifer Blatt verurteilt. 

London, 21. März. Die King's 
Bench Diviſion hat ein Urteil zu-= 
gunften des Generalanmwalts Sir 
Rufus Sfaacs und des General» 
poftmeifter8 Herbert 2. Samuel gegen 
„Matin“ ges 
Iproden und das Blatt zur Iraqung 
aller, aus dem Beleidigungsprozeß in 
Verbindung mit dem Kontrakt ber 
britiichen Regierung und der Marconi- 
geſellſchaft erwachſenen Koſten ver— 
urteilt. 

Der „Matin“ hatte die beiden briti— 
ſchen Kabinetsmitglieder grober Kor— 
ruption beſchuldigt und ihnen un— 
erlaubte Transaktionen in „draht— 
loſen“ Aktien zugeſchrieben, hatte aber 
alle derartigen Behauptungen bereits 
vor der Verhandlung zurückgenom— 
men und Abbitte geleiſtet. 

Sir Iſaacs gab übrigens zu, daß er 
ſich ſeinerzeit auf gewiſſe Transaktio— 
nen mit Aktien ſolcher Art, aber nur 
britiſchen, einließ, wobei er und Andere 
indeß nur Verluſte gehabt hätten. 

Der ermordete König. 

Saloniki, Türkei, 22. März. Die 
Obduktion an der Leiche des ermorde— 
ten Königs Georg von Griechenland 
ergab, daß die Kugel, welche der Atten— 
täter Aleko Schinas abfeuerte, die 
Lungen und das Herz durchdrang. Der 
Tod muß darnach ein augenblicklicher 
geweſen ſein. Das Lächeln, welches 
noch das Antlitz des Toten umſpielt, 
zeigt, daß das Verſcheiden ein fried— 
liches war. 

Man fand es unmöglich, die Kleider 
des Königs zu entfernen; und er wird 
in der Felduniform begcaben werden, 
welche er zur Zeit ſeines Todes trug. 

— — —— 


Anland., 


Der tolle Frühlingsanfang. 
Surdtbare Stürme im Mittelweften und 

im Süden. -—— Schwerer Derfehrs» und 

fonftiger Schaden. — Böle Ausfidhten 

für die neuem Damenofterhüte ! 

Memphis, Ienn., 21. März. Be: 
bienjiete eines Zuges der St. Louis & 
San Franzisto Bahn, der hier ein- 
traf, berichten, daß bei dem Sturm zu 
Poplar Buff, Mo., 5 Berfonen ae- 
tötet, und über 50 verlegt wurden; 
und zu Horie, Arf., gab es einen Toten 
und 25 Verlegte. Horie ijt joqgut wie 
bollftändig zeritört! 

Memphis, Tenn., 21. März. Wind- 
und Reaenftürme, melche in manchen 
WTallen einem Iornado jehr nahe fa= 
men, braufien während der Nacht über 
den aanzen Süden und Gidielten. 
Beionders heftig war der Sturm im 
nördlichen Arfanjas, und unbeftätigte 
Angaben beiaaen, daß der in Horie 
und Umgegend anaerichtete Schaden 
ſehr ernſt geweſen ſei. 

Der Drahtdienſt außerhalb unſerer 
Stadt wurde nach allen Richtungen 
zerrüttet. 

Memphis, Tenn. 21. März. Be— 
richte aus dem nördlichen Miſſiſſippi, 
dem weſtlichen Tenneſſee, dem ſüdöſt— 
lichen Kentucky und dem nördlichen 
und öſtlichen Arkanſas, welche durch 
den Wind- und Regenſturm der ver— 


gangenen Nacht und des heutigen Vor— | 


mittaq3 fo fchmwer litten, treffen noch 
immer febhr verjpätet ein, da fait der 
ganze Nachrichtendienft ftodt. Doc 
jcheint e3 gewiß, daß nur wenig oder 
gar fein Menfchenverluft direkt Dur 
den Sturm vorgefommen it. 

Groß war aber vielfach der angeridh- 
tete Eigentumsfhaden; fo namentlich 
auch zu Fulton, Ky., das faft ebenfo 
653 mitgenommen wurde, mie Horie, 
Art. 

In Miffiffippi war der Sturm von 
Grenada bi nach Waterpalley fehr 
heftig; und zu Senatobia follen die 
Häufer wie Spielzeuggebilde herum: 
geichleudert worden fein! Doc aud 
dort Scheint Niemand umgelommen zu 
fein. 

In Memphis 
Maife Häufer abgededt, an höheren 
Gebäuden Teniterfcheiben zerjchmet: 
tert, und viele Schilder auf den Boden 
geworfen. Sehr ftarf war der Regen 
guß, und er mar von vielen Bliten 
und betäubenden Donnerjchlägen be- 
gleitet. 

Miimaufee, 21. März. Ein „Bliz- 
zard“, welcher in aller Frühe einjehte, 
it in MWiskonfin allgemein. Der 
Sturm ift eine Mifhung von Schnee 
und Graupeln und beeinträchtigt den 
Berfehr bedeutend. 

Befonders ift der Straßenbahnper- 
fehr hier aus Rand und Band. ud) 
droht Lähmung des ganzen Vorftadt- 
verfehrE. Dagegen foll der Dienft auf 
den Dampfbahnen nicht 
gelitten habei. 

Soliet, Sllinoiz, 


felbit wurde eine 


21, März. 


| Unfere Stadt wurde frühmorgens fo- 
| gut mie ganz bon der Verbindung mit 


der Außenwelt abgefchnitten, als ein 
Wind- und Graupelnfturm alle Tele- 
phon= und Telegraphendrähte außer 
Ordnung bradte. 

Auf der Joliet & Southern Bahn 
laufen feine Züge. 

Springfield, Mo., 21. März. Wäh- 
rend bes nächtlichen Sturmes zu Horie, 
Ark., etwa 95 Meilen füblich von hier, 
wurden 20 oder mehr Perfonen ver- 
legt, darunter mande ſchwer. Eine 
Anzahl Geihäfts- und Mohnhäufer 
murde demolirt oder abgebdedt. Die 


Telephon- und die Zelegraphenverbin- 


beträchtlich | 


Chicago, Freitag, den 21. März 1913.—5 Uhr:Ausgabe. 


dung mit Horie hat jet ganz aufge- 
bört, und es ift daher porerft nicht 
möglich, Näheres über diefen Sturm 
zu erfahren, außer daß er einen tor- 
nado haften Karatter hatte. 

Die Fristobahn fandte Ertrazüge 
bon hier und von Ihayer, Mo., nad) 
Horie, um den Notleidenden dort und 
in der Nahbarfchaft Hilfe zu leiten. 

Louisville, Ky., 21. März. Die 
erften Berichte von Plägen im mitt- 
leren Süden, mwelche von dem furdt- 
baren nächtlichen Sturm heimgefucht 
wurden, jprechen von großem Eigen- 
tumsfchaden, erwähnen aber feinen 
Berluft an Menjchenleben. 

In ganz Kentudy und in einem gro- 
Ben Teile von Tennefjee liegen aber 
alle Telegraphendrähte nieder. 

Ueber Nafhpille, Tenn., feate ein 
Sehszigmeilenwind dahin; und es 
wird auch berichtet, daß die Hälfte des 
Public Square in Murfreesboro, 
Ienn., zerjtört worden jei. 

Wafhington, D. K., 21. März. Der 
graufame hiefige Wetterontel prophe- 
zeit für den größten Teil des Landes 
böjes Wetter für die neuen Diterhüte 
der Damen und für ihre Yrühjahrs- 
fleider in den verfchiedenen „Baltan- 
ftilen!“ 

Mobile, Ala. 21. März. Aus Lo- 
wer Maah Tree, am Alabamafluffe, 
verlautet, daß dort 14 Menfchen bei 
dem Wirbiljturm erjchlagen worden 
jeien. 


Michigan Eity, Jnd., 21. März. In 


einem mütenden GSchnee- und Wind: | 


fturm ftrandete das Filcherboot „Elſie 
8“ mit dem Eigentümer Fred Buettner 
und 3 anderen Snjaflen in der Nähe 
bon bier. * 

Erſt glaubte man ſchon, das Boot 
ſei untergegangen. 

Wie viele Tote? 

Armenhaus ſtürzt teilweiſe zuſammen 

Tiffin, O. 21. März. Beim teil— 
weiſen Zuſammenſturz des County— 
waarenhauſes wurde der 7djährige 
William W. Wick getötet. Man glaubt, 
daß noch 6 bis 8 Leichen unter den 
Trümmern des großen Rauchfanges 
liegen. Mindeſtens drei Perſonen 
wurden ſchlimm verletzt. 

Starke Winde hatten dieſe Kata— 
ſtrophe verurſacht. 


ſtommende Waſſerwegkonferenz. 
St. Louis, 21. März. Eine Kon— 


ferenz von Verbänden, welche an Waf— 
ſerwegen, Berieſelung, 


Abmälferung 
und Erhaltung der natürlichen Hilfs 
quellen mie auch ihrer MWeiterentwid- 
lung intereffirt find, findet hier in 
Verbindung mit der dritten Jahres 
berfammlung des Nationalen Drä- 
nagefongrefjeg am 10., 11. und 12, 
April ftatt. * 

David R. Francis, als Präfident 
des Kongreffes,hat alle diefe Verbände 
eingeladen, und die zahlreichen einae- 
laufenen Ermibderungen laffen eine 
außerordentlich ftarfe Beteiligung er- 
warten. 


Muſterſtädtchen hat Polizeigrabſch! 
Colorado Springs, Kolo., 21. März. 


Unſer berühmtes Touriſtenmuſterſtädt— 
chen, in welchem fein Verkauf geiſtiger 


| Getränte aejtattet wird, und das fich 


rühmt, teinerlei „Unterwelt“ zu haben, 
hat unermarteterweife einen aroßen 
Polizetarabichltandal gezeitigt! Es 
find bereits drei Poliziiten in Ver: 
bindung mit vemfelben fjuspendirt 
worden. 

Frauen jind die Ankläger. 


— — — — — e— — 


Lokalbericht. 


Der Humor davon, 


Wie HB. 9. Bildreth feinem Amte „freie 
willig‘' entfagter. 

Der frühere Bundestommifjär 9. 
9. Hildretd von Semard, Wlasta, 
wurde gejtern im Prozeh gegen Albert 
E. Froft und Genofjen gefragt, ob er 
freimillig vom Amte zurüdgetreten jei. 
Er antwortete, gewiffermaßen fet das 
der Fall geweien. Generalanmwalt 
Widerfhbam Hätte ihn telegraphiich 
aufgefordert, zurüdzutreten, und er fei 
zurüdgetreten. Das fei freiwillig ge- 
mefen. SHildreth bejtritt eine Verbin- 
dung feine® Rüdtritt3 mit feiner Tä— 
tigkeit inbezug auf Kohlenland- 
„Claims“. 

Der geſtrigen Verhandlung wohnten 
55 Schüler der Hochſchule von Evan 
ſton bei. — 

Heute bezeugte Frl. Florence Ca— 
peron, früher in Winnetka, daß C. W. 
Mirrelies, früher Verkehrsleiter der 
Chicago-Milwaukee Elektriſchen Bahn, 
ſie im Jahre 1905 veranlaßt habe, ein 
Geſuch um einen alaskaniſchen Kohlen— 
„Claim“ 


klarzumachen, was 


zu unterzeichnen, ohne ihr- 


Hadt Schule. 


Der Gemiütsmensh Frant Scheid- 
ler fand einen Nahahmer. 


Grihof den Bater. 


Aub Jobn R. Klein beteuert, nur in 
Wotwebhr von der Waffe Gebraudy ge: 
macht zu Kaben.—Die Wittwe beitätigt 


feine Angaben. — Dogelirei. 


Frant Scheidler, der kürzlich, wie 
berichtet, fernen Vater erfhoß und 
dann -— nad getaner Arbeit ijt gut 
ruhen — gemütlich fein Pfeifchen 


Ihmauchte, aber dejfenungeachtet von | 


Iy : & 
der Koronersjurn vollftändig entlaftet | [9T, gefunden und mit dem Gelbe Das 


wurde, hat Schule gemadt. Seinem 
behren Beifpiele folgend, hat heute 
Morgen der 19jährige John R. Klein, 
Nr. 1454 Berteau Upe., feinen 47 
Jahre alten Vater, den Schriftjeger 
Sohn Stlein, mit einer wohlgezielten 
Kugel ıns Jenfeits beförbert. Ganz 
fo abgebrüht, wie fein Vorbild, zeigte 
er fich aber nit. Er meinte, als er 
verhaftet wurde, beteuerte aber aud, 
daß er nur, sm fein und der Mutter 
Leben zu retten, zum Revolver gegrif- 
fen habe. Der Vater ei ein jchredtlich 
jähzorniger Menich gemwelen, ver ihm 
und Der qwien Mutter das Leben 
jhmwer gemacht habe. Heute früh, 
beim Frühitiid, feier wieder "mul, ohne 
erfichtlihe DVeranlaffung, mit der 
Mutter in Streit geraten, habe nad 
furzem Wortmwechfel ein Mefier aepadt 
und fich mit der Drohung, daß er fie 
töten werde, auf die Mutter aeftürzt. 
Fr, der treue Cohn, habe natürlich die 
Mutter fchüken wollen. Als nun der 
unvernünftige Vater das Meffer auch 
genen ihn zücdte, habe er in feiner To- 
besangji nach dem Revolver gegriffen 
und den Haustyrannen niedergejchoi- 
jen. E& tus ihm wirklich leid, den 
Vater getötet zu haben. 

Seine Mutter hat feine Ausfagen 
im bollen Umfang beftätigt. Sie 
fügte noch hinzu, der feiten Weberzeu- 
gung zu fein, daß ihr Mann, der fie 
und den Yunaen oft ohne jegliche Ver- 
anlafjung fchlecht behandelt habe, fie 
heute früh ſicherlich umgebracht 
haben mirbde, wenn nicht ihr lieber 
Sohn ihm rechtzeitin das Lebenzlicht 
ausgeblaien hätte. 

Der aeftändige Vatermörder 
der Koronersjurn 


wird 
vorgeführt werden. 
Nach berühmten Nluiterir. 

In J. Eftings Speifewirtfchaft, Nr. 
1321 ©. Michigan Upe., wurde heute 
früh der allein anmelende Kaflirer 
und Kellner G. W! Sheldon von einem 
gutgefleideten Räuber überfallen. Der 
Bandit zwang ihn, fich mit hochae- 
ftredten Armen an die Wand zu ftellen, 
plünderte den Kaffenapparat um den 
aus $15 bejtehenden inhalt und machte 
fih dann aus dem Staube. E3 ift ihm 
gelungen, fich und die Beute in Sicher: 
heit zu bringen. 

Einbrecher drangen in voriger Nacht 
in Hermann Dlenids Schneideriwert- 
ftätte, Nr. 130 ©. Halfted Str., ftah- 
len fertige Anzüge im Werte von $500 
und entfamen unbehelligt mit .ver 
Beute. 


sm Laden des Zigarrenhändlers 


M. 3. Connolly, Nr. 417 ©. Halfted | 


Str., haben in voriger Nacht Einbre- 
her Zigarren im Werte von $100 er- 
beutet. 

Unaebetene Gäjte 


ftatteten geitern 
Abend der 


Wohnung von ojeph 


Swanſon, Nr. 1114 ®. Harrifon Str., | 


einen Beſuch ab. Sie ſtahlen Klei— 
dungsſtücke, Schmuck und Tafelſilber 


im Geſammtwerte von $250. Bisher | 


fehlt jede Spur von ihnen. 
Krawall in Son City. 

Als geitern Abend Roy Coot, der 
Sohn des \nhabers der Eleftrizitäts- 
anlage in Zion City, an dem über der 
Straße gelegenen Plate borbeigina, 
auf dem die Zioniten wieder einmal 
eine gegen den Zeufel Nikotin aerich- 
tete Berfammlung abhielten, glaubte 
er, eine vom Aelteſten Erneſt Harwood 
audgeitoßene, auf ihn gemünzte Belei- 
dDigung zu hören. Er jchritt auf Har- 
mood zu, um ihn zur Rede zu ftellen. 
Eine größere Unzabl der in der Fabrit 
beijchäftigten Leute folgten ihm und 
griff angeblich ohne Weiteres die An- 
hänger Volivas an. E3 entfpann fich 
eine miüfte Keilerei, die mit einer boll- 
Händigen Niederlage der Auserwähl- 
ten des Herrn endete. Der Aeltefte W. 
©. Pedham murde niebergefchlagen, 
rollte eine Bölchung Hinunter und 
wurde jo jchlimm zugerichtet, daß er 
in bedentlihem Zuftande darnieder- 


fie unterzeichne. | liegt. Jämmerlic) verbläut wurden auch 


Froft war damal® Präfident jener | die Ueltejten Harmood, Samuel F. 


Bahn. Die Zeugin erklärte, fie habe 
nur aus Gefälligfeit unterfchrieben 
und keinerlei perfönliches Intereſſe an 
der Sache gehabt. Was es mirflich 
auf fich hatte, habe fie erft infolge ih- 
rer Vorladung erfahren. 

Als Beweisſtück wurde ein von Froſt 
im Jahre 1907 an den Minenſachver⸗ 
ſtändigen A. H. Storrs in Scranton, 
Pa., geſchriebener Brief vorgeleſen. In 
dieſem ſagt Froſt, er habe das Vor— 
kaufsrecht auf ſehr wertvolle Kohlen— 
„Claims“ im Matanustkadiſtrikt in 
Alaska erworben und ſei im Begriff, 
auch noch alle übrigen „Claims“ in 


dem Diſtrikt zu erwerben. 


Hieſton und George Robbins, die Dia— 
kone Brown und Howland, der blinde 
Zionit John Darling und ein gewiſ— 
ſer John S. Brownell. 

Die Mißhandelten haben ſchon ge— 
gen ihre angeblichen Angreifer Haft— 
befehle erwirkt. 

Wurde gerupft. 

Die Polizei fahndet auf einen Hoch— 
ſtapler, der unter dem Namen Charles 
Crane Frau Hope MeEldowney aus 
La Croſſe, Wis., veranlaßt hat, ihm 
315,500 zu nutzbringender Anlegun 
anzuvertrauen. Nachdem er das Geld 


in der Taſche hatte, ſchloß er ſein ele⸗ 
gant eingerichtetes Gef 


J 


ſtern geſtorben. 
gen 32000 Bürgſchaft auf freiem Fuße 


das ſich in einem an N. State und 
Lake Str. gelegenen Gebäude befand, 
und verduftete. 

Die mit der Aufarbeitung des Fal— 
les betrauten Detektives ſind angeblich 
der Anſicht, daß Crane mit dem unter 
dem Namen Profeſſor Robert Milton, 
Profeſſor Roß und Profeſſor Stone 
berüchtigten Wahrſager, der unter An— 
dern Frau Mary Rapp aus Naper— 
ville, IU., um $10,000 gefchröpft hat, 
identifch fei. | 

Derfrümelten fich. 

Zmei Knaben in Kniehofen, die ge- 

itern in Indianapolis einen Zug ber 


Mononbahn beitiegen, ihn in Lafapette, 
Xnd,, verließen und Fahrkarten nad) | 


Chicago erjtanden, werben polizeilich 
aefuht. Sie ftehen im Verdacht, eine 
mehrere Hundert Dollars enthaltende 
Börfe, die ein Paflagier im Zuge ver— 


Weite gefucht zu haben. 
Träuer eines berübmten Namens. 

Der 19jährige Leiter 2. Bryant, ein 
Großneffe des Dichters Wm. Eullen 
Bryant und ein Neffe von Ralph 
Bryant, dem Profeffor der Yorjttunde 
an der Univerfität Yale, hat die vorige 
Nacht im Zivinger der Hauptiwache zu= 
aebradt. Die Zellennachhbarn des 
itußerhaft gefleidveten Jünglings waren 
Yafchendiebe, Einbrecher und Räuber. 

Der Häftling wird bezichtigt, bot 
mehreren Tagen von Kohn T. Shayne, 
Nr. 163 ©. State Straße, unter fal- 
fchen Vorfpiegelungen Waaren im 
Werte von $75 erlangt und mehrere 
andere Geichäftsleute im ähnlicher 
Weife hineingeleat zu haben. 

Kampf mit Räubern. 

‘m Kampfe mit zwei mit Rebolvern 
bewaffneten Räubern wurde geitern 
Albert Jacobjon in feinem Laden, Wr. 
732 ©. Windeiter Ave., von einem 
der Halunten mit einer Bierflafche nie: 
dergeichlagen. Die Banditen flüchte- 
ten, ohne irgendiwelche Beute ergattert 
zu haben. Sie enttamen und haben 
fih bisher ihrer Verhaftung zu ent- 
ziehen gewußt. 

Frau N. N. %. Griffen, Nr. 3347 
Galumet Ape., wurde gejtern Abend 
por dem Haufe Nr. 3642 Indiana 
Ave. von einem farbigen Wegelagerer 
überfallen und nah furzem Kampfe 
um ihre etwas Kleingeld und andere 
Kleiniafeiten enthaltende Handtafche 
beraubt. Der Täter hat feine, Flucht 
bemerfjtelliat. 

in einer Grand Ave.-Clektrifchen 
wurde geitern Abend Frederik Grid- 
fon, Nr. 1739 N. 47. Court, von vier 
Jafchendieben angerempelt ımd um 
jeine $7 enthaltende Börje erleichtert. 

Ein geriebener Gauner erjuchte 
aejtern telephonifh den Kolonial- 
waarenhändler Charles Larjon, Wr. 
618 Weit 79. Str., ihm Waaren im 
Werte von $1.50 und, da er nur einen 
$10-Scein habe, $8.50 Kleingeld nad) 
einem an der W. 68. Straße gelegenen 
Haufe zu Senden. Dort nahm. der 
Cchimindelhuber dem Boten Geld und 
Maare ab, erfuchte ihn, einen Augen- 
bliet zu warten, und verfchwand durch 
die Hintertür. Bisher fehlt jede Spur 
bon ihm, 


In Unterſuchungs haft. 


In ſeiner Wohnung, Nr. 3430 N. 
Oakley Ave., iſt geſtern Morgen, mie 


berichtet, Wm. Goreß mutmaßlich den 


Mißhandlungen erlegen, die er im Ver— 
laufe einer Wirtshausprügelei am 
Abend zuvor erlitten haben ſoll. Un— 
ter dem Verdacht, den Tod des Man— 
nes verurſacht zu haben, befindet ſich 


Edward Esbinder, Nr. 3417 N. Oak— 
ley Ave., 


in Unterſuchungshaft. 
Tribb, Nr. 2300 Fulton 
der angeblich am 18. März 


George 
Straße, 


| von jeinem Nachbar Joſeph Cooper im 


Verlaufe eines Streites niedergeichla- 
gen und tötlich verlegt wurde, ijt ge- 
Cooper, der fich ae- 


befand, wurde geftern Abend mieder 
verhaftet. 


— — — ẽ 


Angeblich verleumdete Frau. 


Frau Mattie Graham beſtritt heute 
auf dem Zeugenſtand vdr Richter De— 
ver im Superiorgericht, daß ſie mit 
Fred Belt Hotels oder Theater beſucht 
oder mit ihm ünlautere Beziehungen 
unterhalten habe; ein Mal habe fie ihn 
allerdings in einem Theater getroffen, 
dorthin fei fie aber mit ihren Kindern 
gegangen. Die Frau hielt die in ihrer 
Gegentlage gegen ihren Gatten, ben 
Zahnarzt Dr. Hermann Graham, er: 
hobenen Anfhuldigungen aufrecht, daf 
diefer fie mißhanbelt habe. 


Dampfernaihbrichten. 
Angekommen. 


New York: DOslar II. von Kopenhagen; Mejes 
ftic_ don Southampton: alabria bon Neapel 
u. f. w.; Roma von Marfetlle. 

Baltimore: Rhein bon Bremen. 

Neapel: Re d'Italia don Nem York; Cedric 
bon Nem Dorf. 

Liverpool: Sranconia bon Bolton, 

— Rondam, von New York nad Kot- 
terdam. 

Fiume: Pannonia don New Port, 


— — — — — 
Das Detter. 


Chicago und Umgegend: Klar heute und falte 
Welle; Mindefittemperatur etiwva zehn Grad: 
morgen flar und falt; Nordweitwind, heute 
Abend an Stärke abnebmend. 

Alinois, Indiana und Niedermidigan: Alar 
u viel fälter beute Abend; Talte Welle; mor- 
gen flar und Talt. 

Bisfonfin: Kälter und im Allgemeinen ar 
eute Abend; Talte Welle; morgen flar und im 
Sfitihen Teile nu ganz fo Zalt, 

In Chicago ftellte fih der Temperaturftand 
von ‚geftern Abend bis Tau Mittag wie olgt: 

Be 6 Uhr 34 Grad, 12 Uhr 30 
ns 6 lihr 33 Gtad, Mittags I 
Grad. | 


tözimmer, | 


12 uber 28 | 


Lenz zieht ein. 


Mit Toben und Branjen, Schnee 
und Eis. 


Um Mitternadht begann e8. 


Die üblichen Derfehrsftörungen und Uns» 
fälle. — Der Sturm war fo ftarf, daß 
er Menfhen vom Boden hob. — Aller: 
lei Sahfchaden. 


Genau jo, wie der amtliche Wetter- 
prophet gemeisjfagt hatte, hat ber 
Frühling feinen Einzug in Chicago 
gehalten. Gegen Mitternaht brad) 
ein Regen- und Graupeljturm los, der 
fich furz vor 7 Uhr Morgens in einen 
Schneefturm verwandelte. Schwer 
darunter zu leiden hatte u. a. der Ver- 
fehr auf den Hoch, Flach und Bor- 
ortbahnen; in den frühen Morgen: 
ftunden vermochten viele Hohbahnzüge 
die Schleife nur im Schnedentempo zu 
umfahren und blieben von zehn bis zu 
dreißig Minuten hinter dem Fahrplan 
zurüd. Die Straßengänger hatten ihre 
liebe Not, fih in dem Wetter auf ben 
Füßen zu "halten. George Sagoda, 
Nr. 6353 Juftine Str., fam um 3 Uhr 
Mörgen3 auf dem Geleife der Siüb- 
feite-Hohbahn an Weit 2. Straße Jo 
unglüdlich zu Fall, daß er das rechte 
Bein brad. Die Polizei fchaffte den 
Verunglüdten, der Nachtmächter an 
der Hochbahn ift, in jeine Wohnung. 

Gegen 7 Uhr ftodte der Verkehr 
auf manden Straßenbahnlinien; auf 
der Elſton Ave.-Linie z. B. kam zwi— 
ſchen 6 und 7 Uhr nur alle 20 Mi— 
nuten ein Wagen, und die Arbeits— 
leute, die um 7 Uhr in' der Stadt zu 
ſein hatten, mußten in Sturm und 
Schnee zu Fuß Anſchluß an die nächſte 
Linie ſuchen. 

Als der Sturm begann, ließ die 
Northweſtern Hochbahn die Schienen 
im Schleifenbezirk vom Eiſe freihalten, 
auf der Vorderplattform des erſten 
Wagens eines jeden Zuges ſaß ein An— 
geſtellter, der ein Kratzeiſen auf jede 
Schiene hielt. 

Beim Einſetzen des Schneefalls gegen 
7 Uhr ſtockte der Hochbahnverkehe auf 
der Schleife, und Tauſende von Fahr— 
gäſten kamen zu ſpät zur Arbeit. Wenn 
die Züge ſich bewegten, ſo geſchah dies 
ſehr langſam zur Vermeidung von Zu— 
ſammenſtößen. 


Unſanft geweckt. 
Fünfzehn Blaäuröcke lagen imSchlaf— 
raum der Desplaines Str.-Bezirts- 
wache in friedlichem Schlummer, ala 


— 


der Sturm zwei Fenſter eindrückte und 


die Nächſtliegenden mit Glasſplittern, 
Graupeln und Schnee überſchüttete. 
Alle flüchteten in ein anderes Zim— 
mer. 

Um 8:30 Uhr wurden an W. Ran— 
dolph und N. Canal Straße zwei 


Planwagen vom Sturm umgeworfen, 
aber die Fuhrleute blieben unverletzt. 


Zerriſſene Leitungsdrähte an W. 63. 
Straße und Kedzie Ave. verurſachten 
eine faſt einſtündige Verkehrsſtockung 
in dieſen Straßen. An der Rock Is— 
landbahn wurden ſämmtliche Tele— 
graphenpfoſten zwiſchen W. 39. und 
W. 57. Straße umgeweht, doch konnte 
der fahrplanmäßige Zugverkehr ſo 
ziemlich eingehalten werden. 


Umgeblaſen. 


Vor der Stadthalle wurden mehrere 
Fußgänger umgeblaſen und an den 
Straßenkreuzungen der Hochbahn— 
ſchleife wurde die Polizeimannſchaft 
verſtärkt, um den Straßengängerinnen 
behilflich zu ſein. 

John Fredericv, Nr. 2626 W. Su— 
perior Straße, wurde in Galewood in 
den Anlagen der St. Paulbahn vom 
Tender einer Lokomotive geweht und 
zerſchlug ſich an einer Schiene den 
Schädel. Man brachte ihn in das hie— 
ſige Monroe Str.Hoſpital. 

An W. North Ave. fielen die Stra: 
ßenbahnleitungsdrähte von Elſton Ave. 
bis zur Northweſtern Bahn herunter, 
und die Elektriſchen an North und an 
Elſton Ave. konnten eine Stunde oder 
länger nicht fahren. 

An N. California und Elſton Ave. 
wurden Speiſedrähte der Abwaſſer— 
behörde heruntergeriſſen. 

In Rogers Park und anderwärts 
am Nordufer drückte der Sturm Fen— 
ſterſcheiben ein, entwurzelte Bäume 
oder riß Aeſte ab. 

In Flammen. 

An 69. Straße und South Chicago 
Ave. geriet während des Sturmes ein 
Autobierwagen der Atlasbrauerei in 
Brand. Der Führer und ſein Begleiter 
flohen und riefen die Feuerwehr; der 
Wagen wurde ſtark beſchädigt. 

An Oſt 64. Straße und Stony Is⸗ 
fand We. fielen gegen 7:30 Uhr bie 
Straßenbahndrähte. | 

Schwerer Unfall. 


Frau Mary Williams, Nr. 18 Oft 
Ehejtnut Str., Kaffirerin im Gebäude 
Nr. 1208 ©. Michigan Ave., wurde 
um 8:30 Uhr vor dem fFreimaurertem- 
pel vom Sturm bucftäblic in bie 
Höhe gehoben und unter die Hufe ber 
Pferde eines dort ftehenden Laftwagens 
geichleudert. Eines der Pferde wurde 
fheu und. trat auf rau Williams, 


lich ſchwer und äußerlich 


* 


| Der 

iM in der Stadt und. ihrer. Um: 
| 

| 

| 

| 

| 
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zift und zwei andere Männer zogen die 
Bewußtlofe unter den Hufen Kerbor; 
fie liegt in bedenflihem Zuftande im 7 
Sroquoishofpital. Iene Ede, State 
und Randolph Str., ift alö die win» 
digfte der Stadt befannt. 

Ungefähr zur felben Zeit prallten 
eine Kraftdrojchfe der Parmelee Eo, 
und ein Laftkraftwagen von %. Weng, 
Nr. 438 Sherman Str, dor bem 
Haufe Nr. 130 ©.. La Salle Straße 
zufammen. Beide Wagen litten Schas 
den, die Führer blieben unverfehrt. 

Weil der Schnee die felbfttl.igen 
Weichen der Northmweftern Bahn an 
Metern Ave. verjtopfte, war.die Stabt 
heute Morgen eine halbe Stunde lang 
blodirt, zum Unbehagen der Bororts 
zügler. 

Verſchiedenes Mißgeſchick. 

Vom Schneeſturm geblendet, fuhr 
Barney Hart, Nr. 5926 S. Sangamon 
Str., an W. Monroe Str. einer Pau— 
lina Str.-Elettrifchen in den Weg. Er 
murde von feinem Wagen gejchleudert 
und mußte, innerlih und am rechten 
Bein verlegt, ins Countyhofpital ges 
bracht werden. 

Der Bieragent Paul Dünkel, Nr, 
5046 ®. Late Str., glitt auf dem 
Hchbahnfteig an 52. oe. aus, fiel 
und verlegte fich die Stirn über dem 
rechten Auge. Nachdem ein Arzt einen 
Berband angelegt hatte, wurde Düntel 
in feine Wohnung gebradt. 

Von einem Zeitungsftand an State 
und Adams Straße r’& der Sturm. 
ein Brett ab und fchleuderte es Frau 
sda Shepard, einer Angeftellten von: 
Rothichild & Eo., ins Geficht. 
fiel bewußtlos nieder und mwurbe im 
den Laden getragen, wo fich heraus 
ftellte, daß fie mit Hautwunden das 
bongefommen mar. 

Vor dem Gebäude Nr. 6101 N. 
Clart Straße brach ein Leitungspfahl 
Jammt den Drähten nieder, desgleichen 
ein anderer an ©. Clarf und Wet 15, 
Straße. 

Zeitweilig mar heute Vormittag 
Chicago nur durch zwei Telegraphen- 
drähte mit der Außenmelt verbunden 

Geſammtſchaden, melden der 


Sie 


gebung angerichtet hat, 


wird au 
8150,000 veranſchlagt. 


Der Tod unterm Ktraftwagen. 


Leichen beſchauer hoffman äußert ſich übe 
die zunehmende Unſicherheit. 

Auf die vor dem Bürgermeiſter, wi 
am anderer Stelle berichtet, vön Ber: 
tretern der Kraftiwageninduftrie gegen, 
ihn erhobene Anfchuldigung, ala At— 
ttonär der Teala Auto Light Eo. feine 
amtliche Stellung zur Förderung ber 
Geſchäfte jener Gejellichaft migbraudt 
zu haben, hat Leichenbejchauer Hoff: 
man heute geantwortet, daß er mit 
jener Gejelfchaft rein gar nichts meiter 
zu tun babe, al3 daß er ihr vor zwei 
Monaten eine ihrer Lampen abgefauft 
habe. Vor zwei Jahren habe er felbit 
eine KRraftivagenlampe erfunden -und‘ 
„Ancor Tail Lamp“ getauft, auch um 
ein Patent dafür nachgefucht, die Er- 
findung fpäterhfin an die Metal 
Specialty Manufacturing Co, ber- 
fauft. Ob diefe Firma die Lampe her- 
ftelle, wiffe er nicht. Yinanzielles In— 
terefje befige er nicht an ber Herftel=" 
fung von Lampen für Kraftwagen, 
mohl aber miffe er, daß nur fehr me 
nige Kraftivagenfahrer den gejeglichen 

| Vorfchriften über die Beleuchtung der 
| Rücdfeite ihrer Gefährte nachtommen, 
| und daß es in vielen Fällen, nachdem 
ı Kraftwagenfahrer Menfhen Nachts ' 
| getötet hatten, nicht möglich war, bie 
| Lizenönummer ihrer Wagen zu erfen- 
| nen, meil die hintere Lampe nicht 
| brannte, jo daß die Täter ungeftraft 
ı entfommen fonnten. Die vielen töt- 
| lichen Unfälle, welche der Kraftwagen- 
betrieb verurfadht haben, " itten das 
Publitum ehr aufgebracht, und bie 
ehrlichen Kraftiwagenbefiger follten Tie=. 
ber helfen, das Gefeg Furdguführen,. 
als den verbrecherifchen Elementen zu. 
helfen. 

Seit 1905 find im County von 

| Kraftwagen getötet worden: 1905, 5 

| Menfchen; 1906, 6; 1907, 16; 1908, 
18; 1909, 28; 1910, 52; 1911, 75; 
1912, 98; 1913, fomeit, 29. 

Der Leichenbefchauer vermweilt da= 
rauf, daß er Geiftliche und angefehene 
Gefchäftsleute zum Gefchmorenen- 
dienft zu Unterfuchungen von buch 
Kraftwagen verurfachten Todesfällen 
herangezogen habe, um die Angefchuls 
digten vor Unrecht zu fchüten. - 


Die Weichenſteller. 


Im Great Northern Hotel fand 
heute Vormittag zwiſchen dem Vize— 
präſidenten Whitney von der Brüber- 


Ihaft des Zugperfonal3 und Vertres 


über die Forderungen der MWeichenftel- 
ler jtatt. Die Konferenz murde am 
Nachmittag fortgefegt. 


Die „Abendpof« 
veröffentlicht - heute 
3783 
. Meine Linzeigen 
Wer Arbeitäträfte verlang 
Arbeit fucht, mer etwad zu & 
zu vertaufchen oder zu 


na and ic 





Diefe unfere 3 


wei großen | 


Kleiderläden befinden x in einemZuſtande der 
Vollkommenheit für Oſtern, die wirklich bemer⸗ 
kenswert iſt. — Die hier in großer Auswahl 
vorhandenen Kleider übertreffen in Bezug auf 
Dauerhaftigkeit und Korrektheit Alles. Und un⸗ 


ſer bereits hoher 


Standard des 


Wertegebens 


iſt bis zu einem Punkte gediehen, welchen Ihr 
ſicherlich anerkennen werdet — wir geben Euch 
Werte, welche Euch ſonſt Niemand geben kann 


oder geben will. 


Beachtet beſonders die wun— 


derbare Auswahl von Anzügen zu 


$15 


$20 


$25 


Die Rnaben-Abteilung 


ift ein PBlaß, welchen jede Miktter beiuchen 
follte — mir miffen, wie wir die Knaben auss 
zuitatten haben von fopf bis zu Fu — unfere 
Werte fünnen von Niemand anderen erreicht 


| werden — Anzüge von 


..$3,50 bis $I2 


für Männer 


Hüfe, Ausflaftungen und Schuhe Fi; Kuanen 


CLOTHING CO 


Lincoln und 
Wrightwood Aves. 


Station Klengo. 


Eine Geſchichte 


Bon HS. v. Muͤblau. 


(15. Fortſetzung.) 

Ich krieg es ja nicht über die Lip— 
pen! Ich ſchäme mich in Grund un 
Boden herein! Ach Gott, Herr Haupt⸗ 
mann, ich kann es der Frau Stabsarzt 
nich ſagen, un da dacht ich — — ach 
Gott, es is ja ſo unbeſcheiden von mir, 
das ſeh ich ja wohl ein — — aber 
wenn Sie die große, große Güte haben 
wollten! — Ach, Herr Hauptmann, ich 
krieg es ja wirklich nicht über die Lip— 
pen un bin Ihnen lebenslänglich zu 
Dank verpflichtet, für mein ganzes 
Leben, Herr Hauptmann,“ und weil 
ihn ihre Augen ſo ganz dringend fle— 
hentlich anſahen und weil er einer 
Frau nun einmal nichts abſchlagen 
lonnte, nickte er beiſtimmend, und 
Frieda ergriff noch einmal ſeine Hände 
und küßte ſie, und dann war ſie fort 
und Hamtiegel ſtand allein im ſinken— 
den Abend und ſchaute ins Weite hin— 
ein, als ob er einen Blick in die Ewig— 
keit tun wollte. 

Der Feldwebel und die Frieda 
waren alſo einig, Friedas litterſter 
Kummer war vorbei, und ſchon über— 
legten die zwei praktiſch und vernünf— 
tig über ihren zukünftigen Hausſtand. 

Der Hauptmann aber trug ſchwer 
an der Miſſion, die ihm von Frieda 
auferlegt worden war und wußte nicht, 
wie er ſich ihrer entledigen ſollte. 

Macht ja ſchließlich jeradezu den 
Eindruck, als machte ich mir 'n Ver— 
gnügen daraus, den Stabsarzts mit— 
zuteilen, daß ihre Stühen und Kam— 
merzofen ihnen untreu werden! Is 
ja jeradezu lächerlich!“ Und noch da— 
zu — wie ſollte er ſo was ausdrücken? 
War zu allem andern außerordentlich 
peinlich — mußte ja wirken, als ſteckte 
er heimlich mit dem Weibsvolk unter 
einer Decke! 

Erſt hatte er daran gedacht, einen 
Teenachmittag mit der Frau Doktor 
allein zu benugen, um jeine Enthül- 
lungen borzubringen, aber mie er ihr 

gegenüberfaß und alles jo rein und 
- Zotreit an ihr war, fchämte er fich, ihr 
was Unfommentmäßiae® aufzutifchen 
und ging unverrichteter Sache wieder 
fort. 

Und dem Stabsarzt mochte er au 
nicht wieder mie bei der Therefe bei 
einer Bulle Mojel damit fommen, und 
meil ihm nichts anderes einfiel, jagte 
er e3 dem Doktor dienitlih, und das 
mar recht zu ungunften der ?yrieba, 
benn fo jchnell die Frau Stabsarzt fich 
au damals mit der Liebesaffäre der 
Thereſe ausgeſöhnt hatte, dieſe Sache 
ging ihr doch total gegen den Strich, 
das begriff ſie einfach nicht, dagegen 
ſſräubite ſich ihr weibliches Gefühl und 
ihr Gerechtigkeitsgefühl, und das 
Mädchen war ihr ſo verleidet, daß ſie 
€8 faum anzujehen vermochte und ihr 


UN 


erhalten frifches Zeben und Kraft 
durch Einnehmen von Scott’s 
Emulsion nad; jedem Mahle. 
Sie belebt das wäfferige But und 
verfieht die Matur mit neuen Tähr- 
\ MR foffen für rothes, gefundes Blut und 
1 Weit die Nerven⸗Ceutren. Scott’s 
sion ftärft die Knoden und 
fie mit gefundem Sleifc. 
s Emulsion aſſimilirt 


aus den Kolonien. 


3w 


Lincoln Ave. und 


ei 
| Irving Park Bivd. 


auch nicht mehr erlaubte, das Kind zu 
berühren. 

Die Frieda litt zwar unter diefer 
Nichtachtung, die ihr zuteil ward, aber 
fte litt doch nur, folange fie allein war. 
Somie fie ihren Felbmwebel, der ehrlich 
und zärtlich verliebt in fie mar, hatte, 
mar aller Kummer verceffen. 

Auch Frau ITherefe war im Anfang 
recht hart in ihrem Urteil gegen bie 
Ihuldig gewordene Frieda gemefen, 
aber fie brachte e3 fchlecht fertig, einen 
Grol lange in fich zu tragen. Gie 
fagte dem Mädchen auf jehr gutes 
Deutfch ihre Meinung, aber dann war 
fie auch wieder gut, und da die Frau 
Stabsarzt jede Teilnahme an Friedas 
Zufunft von fich abmies, fühlte The- 
teje fich verpflichtet, dem armen Ding 
ein bißchen beizuftehen, und mit ihrer 
Hilfe wurden dann die beiden Zimmer: 
chen, die in der Boma dem Tyelbmebel 
zur Verfügung jtanden, hergerichtet 
und das Nötigite von Fyriedas Erfpar- 
niffen beim Inder beforgt. 

Und Hamtiegel, der gute Hamtiegel 
übernahm alles Uebrige. Er ritt zum 
„Pater fuperior“ heraus und verftän- 
digte ihn von der Sachlage. Er rebete 
der Frau Stab3arzt an den Teenadh- 
mittagen, wenn fie lebhaft Elagte, zu, 
und als die Dinge jo weit waren, ging 
er zum Inder und kaufte ein Hochzeit3- 
geichenf, tat das Paar in der Boma 
unter dem Beiltand von Therefe ala 
Irauzeugen, rechtäfräftig zufammen 
und ritt auch mit zur Tatholifchen 
Miffion Heraus; und kaum mar all 
bie erledigt, da famen fie aus ber 
Döder’fhen Barade und verlangten 
feine Teilnahme, denn Frau Xherefe 
fam ungzeitig nieder und lag fchmer 
franft und hilflos da. 

Die Frieda pflegte fie und Frau 
Stabsarzt tat, mas fie tun fonnte, 
und Hamtiegel träumte mieber bon 
Zod und Begräbniffen und ärgerte 
fih, daß er fich überhaupt um die ganze 
Gejellichaft kümmerte. 

Den Stabsarzts war nun die Lujt 
bergangen, jich für teures Geld Die- 
nerihaft von Arnsberg kommen zu 
laffen, um fie bier fchleunigft zum 
Standesamt zu befördern. 

Frau Doktor behauptete mutvoll 
und energifeh, den fleinen Buben und 


ihren Haushalt allein beforgen zu kün- - 


nen, und fie nahm auch einen flotten 
Anlauf dazu. 

Aber ed war ihr nun einmal nicht 
gegeben, den richtigen Ton mit ihren 
Ihmwarzen Boys zu finden; die taten 
immer mal mieber, als verftänden fie 
fie nicht, und da das Kleine Kibofo feit 
jenem peinlichen Vorfall mit Kafimoto 
aus der Küche verbannt worden mar, 

hatten fie überhaupt keine Urfache zur 
Yuan mehr. 

Dem GStab3arzt felbft warb nad 
wie vor alles linangenehme verheim- 
fit und Hamtiegel war au nicht 
jedesmal geneigt, dreinzufahren ober 
ihr einen andern Boy zu geben. 

So fam denn natürlih balb bie 
Zeit, in der ihre zarte Gefundheit den 
vielen Anforderungen nicht ftanbhielt, 
und der beiorgte Doktor fprach doch 
nun mieder bon einer weiblichen Kroft, 
die herbeigefhafft werben müſſe. 

Uber die junge Frau ftemmte fich 
mit großer Hartnädigfeit dagegen und 
ftedte fich Hinter Hamtiegel, damit der 
ihr helfe — und der — felbft nicht ent- 
züdt von ber “bee, noch mal ’n weißes 
Frauenzimmer bier herummimmeln zu 
haben, gab den jungen Eheleuten ben 
guten Rat, fich doch eine Eia — eine 
Ihmwarze weiblich Hilfe von der evan- 
geliihen Miffion beforgen zu laffen. 

„Eine Eia!“ Frau Doktor war auf 
einmal Feuer unb Flamme. 

„Warum haben Sie uns das nicht 
früher gefagt?“ fragte fie faft vor- 
wmurfäboll, und gleich näcdften Tages 
pilgerte ber Stabsarzt zur evangeli⸗ 
ſchen Miſſion und brachte auch en 
ein meibliches Wefen mit heraus, das 
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Sie trug sim mil 


Range, vie über der Bruft: tunftvoll 


befeftigt war und von den Säultern 


bis zu den Füßen reichte und die ganze | 


Figur verhüllte. Sie lachte die junge 
Yrau freundlih an, als die fie be- 


Yatuma, von der Miffion ausge: 
bildet, follte für den Augenblid die 
beite zur Verfügung jtehende Kraft 
fein, und jte erwies fich auch wirklich 
als erftaunlich geſchickt, fleißig und 
ſehr freundlich. Sie konnte nett ſingen 
und hielt die Schlafzimmer gut in 
Ordnung — und Frau Dottor lobte 
ſie ſehr — aber vierzehn Tage ſpäter 
war die Eia doch wieder fort. Die 
kurze Zeit, in der ſie der ſtrengen Zucht 
der Miſſion entwachſen war, hatte ge— 
nügt, um ihre Negernatur wieder voll⸗ 
kommen zum Durchbruch kommen zu 
laſſen. Sie litt an zu großer Freund— 
lichkeit — beſonders gegen das männ— 
liche Geſchlecht, und die große Nähe der 
Boma wirkte ſehr ungünſtig auf ſie. 

Der Stabsarzt machte ſich bittere 
Sorgen, und oft ſchüttete er dem guten 
Hamtiegel jein Herz aus und jagte, 
baß es eine Gemwiffenlofigteit bon jedem 
Mann jei, wenn er ein Mädchen aus 
ihren gewohnten ruhigen Verhältnifien 
berausriffe und in fol jchmierige 
Lage hereinbringe; und Hamtiegel, der 
ihm gern einen Hieb verfehte, jtimmte 
darin vpollflommen mit dem armen 
Doktor überein, bis der, von allzu 
heftigen Strupeln geplagt, ohne Willen 
feiner leinen Frau an deren Mutter 
Ihrieb und ihr mal ein mahrheitäge- 
a Bild ihrer augenblidlichen Zage 
ga 

E3 fei ja wirklich nicht ratfam, 
fchrieb er, fich noch einmal ein dienen- 
bes meibliches MWefen herausfommen zu 
laffen, denn verlobt oder unverlobt, 
mürden fie hier ja doch in allerfür- 
zejter Zeit vom Heiratäfieber erfaßt — 
aber nun erinnere er fich in feiner Not 
bes Fräulein Hortenfe Schulze — 
jener feineötweg3 mehr jungen und bon 
der Natur auch nicht mit fonderlichen 
äußeren Reizen ausgeftatteten, dafür 
aber jehr flugen und gemütpollen 
Dame, die ihm damals erzählt habe, 
ihre ganze Sehnjucht fei die, einmal 
aus ihrem engen Kreis herauszufom- 
men und einen fremden Erbteil — 
gleichviel welchen — zu jehen. 

MWie wäre e3 nun, fragte er, wenn 
Frau Doftor3 Mutter ihr den in- 
liegenden Brief übergebe, der eine herz- 
liche Einlabung, für ein Jahr heraus- 
zufommen, enthielte. 

E3 handelte fich ja bei ihnen gar 
nicht jo jehr um eine Arbeitäfraft als 
vielmehr nur um die Anmefenheit eines 
zweiten weiblichen Wejend im Haus, 
das feiner Frau ein wenig beiftehe und 
ihr helfe, mit der fchmarzen Diener: 
ſchaft beſſer fertig zu werden. 

Im Uebrigen ſollte Fräulein Hor— 
tenſe Schulze natürlich vollkommen als 
Beſuch behandelt werden und tun und 
laſſen können, was ſie wolle. 

Der Dotior fügte dieſem Brief noch 
eine ganze Anzahl Photographien bei, 
auf denen die ſchönſten Plätze der 
Station Mengo zu ſehen waren und 
die ganz ſicher einen guten Eindruck 
hervorrufen mußten. 

Und ſo — mit dem erſten Geheim— 
niß vor ſeiner angebeteten Frau be— 
ſchwert, ging er in den nächſten Wo— 
chen immer von Hoffnungen und Aeng— 
ften gepeinigt umher, und niemand 
außer Hamtiegel erfuhr etwas von der 
eventuellen Ankunft einer dritten Deut- 


(Fortfegung folgt.) 


—- 1 9 
Hämorrhoiden geheilt in 6 bi 14 Tagen. 
Euer Upotheler gibt'3 Geld zurüd, wenn Pa;o 
Dintment nicht jeden Fall von judenden, vlutens 
den oder boritchenden Hämorrhoiden in is 
Zagen heilt. 50c. irıns 
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Ein Diplomat über Diplomatie, 


Die Talleyrandiche Lehre, dak dem 
Menichen die Sprache gegeben fei, um 
feine Gedanfen zu verbergen, mird 
mohl von feiner Menfchengattung jo 
gemwilfenhaft befolgt wie bon den 
Diplomaten. Mit um fo größerer 
Aufmerkfamteit wird jedermann lau 
Ichen, wenn ausnahmämeife ein Diplo- 
mat den Mund öffnet, um über feinen 
eigenen Beruf zu reden. Dies ereig- 
nete fich jüngjt im Deutfchen Ylotten= 
berein zu Rom, mo Legationgrat v. 
Flöcdher-Andenien einen Vortrag hielt 


Saulausichlag derkle 


jall das ganze Heſichl 


Und Arme. Schredlidres Juden. Dla- 
fenartige Gejdnuüre an Armen und 
Beinen. Konnte nidit ihhlafen. Ge 
brauchte CuticuraHeilmittel. Gauz 


frei von allen Hautausſchlägen. 
Warrendille, O —, Ich habe die Folgen bon 
Slutvergiftuna achtzehn Jahre lang gefühlt. 
Ich war niemals ganz ohne Ausſchlag an mei— 
nem Körper. Das ſchreckliche 
Jucken verurfachte mir viel Lei—⸗ 
den und Unannehmlichteit, wäh⸗ 
rend Reiben u. Kratzen es ſchlim⸗ 
mer machte. Voriges Fruhbiahr 
hatte ich einen ſchredlichen Aus— 
bruch von blaſenartigen Geſchwü⸗ 
ren an Armen und Beinen. Ge— 
ſicht und Arme waren faſft ganz 
mit Ausſchlag bedecktt. Ich lonnte 
nicht ſchlafen und verlor neunzehn Pfund in 
fünf Wochen. Mein Geſicht war ſchreclich rot 
und wund, und es fühlte ſich au, als ob meine 
Flammen ſtände. ulegt berfuchte ie 
eine Brode von eh 4 — 
Salbe, und i 
eilend, daß ih mir 
de und Auflöfung b 
eißem Wafler und 
& —— — awei 
auf, und nun bim ic 
lägen ge ( 
gas: wagen ift daß beite * Hau 
der —— Rei 
Fu en Mifhung und —* 
— ——— 
u 
in jedem 


eit‘ 
* 
Lad 


hr habt noch 


genügend Zeit, um 


Euren Öfter-Anzug hier zu kaufen 


hr werdet Euch am Piter- 


ſonntag jehen laflen fönnen, wenn 


hr bierher 


fommt und einen diefer 


wunderbaren Anzüge Fauft, auf die wir 
jo viel Mühe verwandt haben um 
fie uns von den erften Kleiderfabri: 
fanten der Welt zu fichern. Ein Gefühl 
der Zufriedenheit und Ruhe wird Euch 


am Oitertag und 


wenn Jhr einen diejer Anzüge tragt. 


jeden darauffolgenden Tag befeelen, 
Ihr wißt pofitiv, 


daß diefelben Porrekt gejchneidert find, nach den neuejten 
Entwürfen und auch perfeft pafjen. Anzüge in allen 
Geweben und Stoffen für Männer und junge Männer, zu 


SH, S20 und $25 


Bniker Norfolk A 


züge für die Rnaben , 


züglihen Anider Norfolt Anzüge. 
— und allen Miſchungen in den korrekten 1913 Muſtern, zu 
Feinere Qualitäten bis zu 810. 


n- Die Kleinen möchten am Oſter— 
Sonntag ebenſo aufgeputzt ſein wie die Erwachſenen. 
Ihr Wunſch kann hier erfüllt werden. Seht die vor— 


Sie find gemacht auß blauen 94 95 
“ 


Ahr j 
fönnt am ”) 
jedem | 
Anzug 
bon $3 
bis $5 
ſparen · 


YONDORE 


Van Buren und 
Halsted Strasse 


CLOTHING CO 


Milwaukee und 
Chicago Aves. 


2 Läden 


„Außerhalb des hohen Miete Siftrift‘ 
Offen heute His 9:00 Uhr Abends, Samftag bis 10:30 und Sonntag bis Mittag 


über „Diplomatie und auswärtige Po: 
litt des’ Deutfchen Reiches“. Aus den 
inhaltreichen Ausführungen des Red— 
nerö verdient bejondere Beachtung, 
mas er iiber perfönliche Erfordernifie 
und Aufgaben des Diplomaten jaate. 
Nachdem er in Kürze den häufig er- 
bobenen Vorwurf zu miberlegen ber- 

fucht Hatte, daß inDeutfchland in biefer 
Laufbahn der Adel bevorzugt werde, 

führte er in Anlehnung an einen Yus- 
Ipruch Bismard3 aus, daß e3 in diefem 
Beruf nicht allein aufBildung und In= 

telfigenz anfomme, fondern aud auf 
foziales Anfehen, weil eben doc viele 
diplomatifche Angelegenheiten ihre Er- 
fedigung im Salon und nicht in ber 
Amtzftube finden. Nac) Flödhers An- 
ficht muß der Diplomat vor allen Din- 
gen eine Perfönlichkeit, ein moderner 
Menich in des Wortes höchiter Bebeu- 
tung jein. Nur wer mit beiden Fü— 
ben in dem lebhaft pulfierenden Leben 
der Gegenwart fieht, iner da& meite 
wichtige Gebiet der Prefje von Grund 
aus fennt und mit deffen feinen Fäden 
pertraut ift, wer auägehend von ber be- 
fondern Kultur feines Heimatlandes 
deflen Intereffen wahrzunehmen ver- 
fteht und fie in richtiger Würdigung 
der Kräfte des fremden Landes zur 
Geltung zu bringen weiß, nur der mwirb 
den höchiten Anforderungen genügen. 
Bon der Wirkfamteit de3 Diplomaten 
verlangte Flödher u. a. folgendes: Er 
muß nicht nur in der Hauptftadt figen 
bleiben, fondern da3 ganze Land, in 
dem er affrebitiert ift, durch Reifen 
fennen lernen: während e3 früher ge= 
nügte, mit dem Hof und den Regie- 
rungsfreifen intime Yühlung zu ge= 
mwinnen, muß ein Diplomat, der etwas 
leiften und nüßen mill, jet frei jein 
bon allen veralteten Vorurteilen, den 
Verkehr mit geiftig bedeutenden Per- 
fönlichkeiten aller Berufe fuchen, über 
alle Kreife der Benölferung ein Urteil 
gewinnen und alles mit eigenen Aus 
gen fehen; nur dann wird heute ein 
Diplomat etwas leiften und nüben 
fönnen. Der Botjchafter Hat ich 
heutzutage nicht mit Politif allein zu 
beihäftigen, jondern er hat daneben 
die mwirtjchaftlichen ntereffen der 66 
Millionen Deutjchen zu vertreten und 
für die in dem Lande, imo er affrebi- 
tiert ift, lebenden Deutfchen zu forgen. 
Aus dem naheliegenden Vergleich zwi—⸗ 
Then der englifchen und deutſchen 
Diplomatie 309g Herr vo. Flödher die 
Tolgerung, daß es unferen deutjchen 
Diplomaten vor allen Dingen nottue, 
die heimifche bureaufratifche Zmwang?- 
jade abauftreifen und dafür eine eigene 
Perfönlichkeit im Sinne des Englän- 
ders anzuziehen. 

— — — — 

— Unter Freundinnen. — Eliſe hat 
photographiren laſſen —ich glaube, 
das Bild ift ihr aber jehr ähnlih!— 
Nanu, woher weißt du denn das? — 
Meil fie es noch Niemand ‚gezeigt de 


— Einfaches ent: 
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Offen Samstag Abend. Offen Samstag Abend. 


HE@HUB 


Konmy6lglonvdons 


Kebt in unferem neuen Heim, gerade gegenüber unferer alten Lage. 


ftern — der wichtigite Tag des ganzen 


Jahres für elegante Kleidtung— Sonn: 
tag. Seit Ihr vorbereitet? YToch ift es Seit — hier. Wir find in 
der Sage, Euren Bedarf mit größter Schnelligkeit zu befriedigen— 
auf kurze Zeit Derfprechungen zu machen, die wir halten Fönnen. 

| Diefer große neue Saden kann Euch den zuver: 
läfligjten und promptejten ©iterdienft bieten. 


ie jungen Seute werden befonders in Obadht 
genommen — der junge Mann der fich in Iuftiger, leichter, freier 

und tadellofer Weife zu leiden wünfcht. Wir haben Modelle für ihn, die 
ihn erfreuen werden — Modelle [peziell für Männer feines Alters gebaut, 
nicht einfach Nahahmungen der Moden älterer Männer. Weihe Roll 
Englifhe Modelle in zwei- und dreifnöpfigen Faconz — Patch Ta 

Then Norfolt3 — lange, [pite Zapel Modelle, welche ebenfo bedeut— 

Jam find, mie eine britifche Flagge, breitichulterige, athletifche Mo- 

delle für junge Männer, welche ihre Musteln entwideln — eine 
Partie von anderen, deren Eleganz nicht bezweifelt werden Tann. 

Und jedes diefer Modelle in einer folhen Auswahl von Stoffen 

und Farben, daß mir jeden perfönlichen Gefchmad mit größter Genauig» 
feit befriedigen fönnen, Populäre Streifen, blaue und fehmwarze, Club 
Ched3, Plaids3 ufm. — in Woriteds, Chepiot?, Tweeds, Vicunad und 
Serges. hr werdet die meiften davon im College Room auf dem zimeis 
ten Floor finden. Zu $12.75, $15.00, $20.00, $25.00 und aufwärts 
bis zu $35.00 — fpezielle Werte find markirt worden zu $15 und $20. 


Di frühzeitige Ditern macht einen Srühjahr 

Weberzieher für Dftern eine Notwendigkeit — mir haben feidege- 
fütterte Chefterfields zu $20, welche niemals für weniger al3 $25 oder $30 
— werden. In ſchwarzen, Oxford grauen und Cambridge grauen 
Vicunas und Coverts, jeder gefüttert mit reiner Qualität echtfarbiger 
Seide, manche davon Silk Faced bis zur Kante. Dieſe Ueber— $20 


zieher, welche äußerft Haltbar find, zum Verkauf offeriert für 
Vierter Floor. 

ochelegante Anzüge zu $25 und $50 find die beften von unferen 
Frühjahrs -» Erzeugniffen — mir haben den Standard in Bezug auf Yacon und Qualität ers 
höht. Die Auswahl ift wundervoll — wir waren nicht zufrieden mit den beften ameritanijchen 
Wollftoffen — wir ließen und aud) die beiten Erzeugniffe aus dem Auslande jchiden. Das Refultat 

ift eine vollftändige Auslage von Anzügen zu $25 und $30, wie wir, oder = 
$25 und $30 


irgend ein anderer Laden fie noch nie hatte, Die meiften Anzüge feidegefütt. 

Bitte, den?t durchaus nicht, daß $15.00 oder $20.00, nur weil der 
Preis mäßig fein mag, blos „mittelmäßige” Anzüge kaufen. Wir Haben diefen Glauben jhon 

längft zertrümmert — und wir bemweifen e8 noch mehr in diefer Saifon. Wir haben Anzüge zu diefen 

Preifen, tele im höchften Grabe haltbar, zuverläffig und elegant find. 20 

Cs fin Dieb die größten Werte auf Relorh, marfirt zu den Preifen von DI) UM) $ 





Ihr werdet früher oder Später ein 


Reichardt Player Piano 


faufen. 


Warum es nicht jetzt beſitzen? 





Ihr werdet mehr Unterhaltung für denſelben Preis erlangen 


Natürlich im Ton 


Spezielle 


Diter- Offerte: 
88 Noten Player: Biano 


Yeiht im Pedal 


$290 


Ginichliehlih Mufif Rollen, Banf und Scarf 


Gin Preis für Ieden. Reine Zinfen 


3 Rahre zum Abbezahlen. 


ReichardtPianoCo. 


das größte PBianogeihäft in Chicago 


733-35-37-39 


Milwaukee Ave. 


ein Blof jüdlih von Chicago Avenue. 


Dffen Dienstag, Donnerstag und Samstag Abends 


x 2 Rz a 
Notiz Bitte zu 


bedenften, dat die echten Neichardt Pianos in 
Chicago nur in der obigen Mdrefie verfauft 


iverden. 





CSeniationeller 


S750 Player: 629 
Banf und 12 Rollen 


Vlayer-Piano 
Bargain 
Piano für 
einſchließ lich — 
o Blayer Banf — Piano» 
rei iu, 


——— —— 
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510 Anzahlung, 
$2.00 die Wode. 


Andere Bargains: 


65750 Player-Pianos — 

10 derſelben, 835..8300 
81000 Player-Pianos — dd 2 
5 derſelben, 3. 85465 
$800 Player-⸗Pianos — ® w 
B Derfelben...unaseäss“ 


Neue Stark 88-Noten Soltiten 
Player⸗Pianos, 8750 bis $1000 


P. A. STARCK PIANO GO. 


Fabrifanten von Stard Pianos 
und Stard Player Bianod 
— 


| Großer Vorrat von gebrauchten 


‚Biano : Bargains 
| Keine Anzahlung 
$1.00 die Wode 


> * 30 Tage 
Zu weniger als Freie 
Zadrik-Preifen ® 
Ihr Lönnt irgend ein Piano 30 Tage be- 
balten — und wenn ed Euch dann gefällt 
! „Beaablt wie Yhr mollt" — fo menig mie 
1! 81.00 dte Woche. Jedes Piano wird 10 bis 
20 Jabre garantirt. ZJedes Piano wird wie 
neu bergerichtet in unſeren eigenen Fabri— 
ten. Jedes Piano muß verktauft werden, 


Knabe, Mabagoni 

Lyon & Healyfeiner zuſtand SSO 
Kimball, isöner Ton 

Weber, sıt für Anfänger 
Emerson, ”abasoni 


Ebhonv, ein wirtlicher Bargain. 45 
Neue Staäarck Pianos, 8350 bis 8750 


Irgend ein Piano oder Player-Piano wird nach irgend einem Platz in den Ver. 
Staaten verſchickt nach unſerem großen Freie Probe-Plan. Schreibt nach ir— 
gend einem Piano und gebt den Preis und das Fabrikat an, ſo daß wir Euch 


prompt bedienen fünnen. 


Dieie Pianos werden fchnell verfanft werden, des: 


halb raten wir Euch, fchhnell zu handeln. 


P. A. STARCK PIANO 6 





Fabrifanten von Stard Pin- 
= 108 u. Stard Player Pianos 


210-212 S. WABASH AVE., nahe Adams 





Männer: u. Damen: 
Ileider auf hredil. 


Eure Diter-Ausftattung jteht Eu 
zur Verfügung. Yhr braucht dafür 
nicht baar zu bezahlen; juht Euch 
irgend eine umnferer pracdhtpollen 
Kleidungsftüde heraus und jagt 
nur: Bitte anzufchreiben! Unſer 
Lager ift vollftändig in all den 
neuelten Styles und Erzeugniffen 
in Kleidern für Männer fomohl 


mie für Damen. ö 


Gröffnet ein Sionto bei uns 
Ener Sredit ift gut 


| SI die Woche oder beim Monat. | 


Jacoby & Anderson 


3115 Lincoln Avenue 


Swiihen Belmont und Barry Aves. 
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DESIGNED BV 
MAYER BROS 
CHICAGO 
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— Vorſichtig. — Schwiegervater in 
ſpe: Welche von meinen Töchtern möch— 
ten Sie denn heiraten? Die jüngſte iſt 
der Liebling meiner Frau. — Freier: 
Welche hat Ihre Frau Gemahlin denn 
am wenigſten gern? —Schwiegervbater: 
Die zweite; von der will ſie nicht viel 
wiſſen. Freier; Dann nehme ich die; 


— da wird die Frau Schwiegermamä uns 
wahrſcheinlich nicht oft beſuchen. 

— Betrachtung. — Lebemann (bei 
einer Flaſche Portwein im Klubſeſſel 
ſißend): 's iſt ja richtig, ich hab' 
Schulden, viel Schulden, aber 's gibt 

viele Leute, die ſind noch ärger dran, 
die haben einfach gar niſcht! 


Telegtaphiſche Depeſchen. 


Gelietert von der "Associates Press”, 


"Inland. 


Oftergäfte aus Kanada. 

New York, 21. März. Zwölf Er- 
trazüge aus Montreal trafen geftern 
Nacht Hier ein und brachten über 3000 
Kanadier für eine „Ofterpilgerfahrt“ 
nah New York, Das tft die größte 
Zahl Kanadier, melde fich bis jetzt 
einen ſolchen Dfterausflug geleiftet 
hatte, und über 1000 mehr, ala im 
vorigen Jahre. 

Die meiſten dieſer Beſucher erklären 
ihr Kommen mit „Frühlingsfieber“; 
und einer bemerkte: „New York wird 
raſch für Montreal und Ottawa das, 
was Simla für Indien iſt.“ 

Beiläufig bemerkt, ſchäßt man auch, 
dat jährlih für $2,225,000 Dfter- 
Iilien, eder Stnollen folder, in unfer 
Land eingeführt werden. Mindeftens 
ein Halbdugend herporragender hieli- 
ger Kirchen gibt diesmal je $500 bis 
$1000 für DOfterblumen aus. 
Präfident fhlägt Geihente aus. 

Wafhington, D. K., 21.März. Präf. 
Wilfon wird alle Gefchente von Wert, 
die ihm zugehen, zurückweiſen. Ein, 
im Weißen Haus abgelieferter Streid- 
riemen für Nafirmeffer, toftbar in 
Gold gefaßt, wurde mit einem Schrei- 
ben des Bedauerns, das Gefchent nicht 

| annehmen zu können, an den Abfender 
zurückgeſchickt. Der Streichriemen 
mit Goldbeſchlag war ihm überſandt 
worden, weil Wilſon kürzlich ſich ge— 
äußert hatte, daß ſein Streichriemen 
der beſte Barometer und Wetterprophet 
ſei. Noch andere wertvolle Geſchenke 
ſind in den letzten Tagen zurückgeſchickt 
worden. Wilſon iſt der Anſicht, daß 
der Präfident der Ber. Staaten be= 
fondere Gunjtbezeugungen bon Nie- 
mandem annehmen jollte. 


a es 


— Erflärt. — Knabe: Vater, wa— 
rum bellen denn die Hunde den Mond 
an? — Bater: Weil er ihnen fchiefe 
Gefichter Tchneidet! 


Männer, konfullirt Dr. Barth. 


Sein Behandlungs-Syitem ijt ein 
großer Erfolg. 


Freie Behandlung bis geheilt. 


Seid Ihr ſchwach, nervös, ent— 
mutigt? Leidet Ihr im Geheimen an 
den Folgen früherer Sünden und 
Ausſchweifungen? Habt Ihr ſchlechte 


Dr. N. B. Bartz, Spezialiſt. 
Ihr müde, mürriſch, ent— 
mutigt, mit ſchlechtem Gedächtniß, 
leidet Ihr an Atemnot, zitternden 
Gliedern, Herzklopfen, habt Ihr Man— 
gel an Ehrgeiz und Lebensluſt? Wenn 
das der Fall iſt, geht zu Dr. Bartz. 
Seine erneuernde, belebende Behand— 
lung verſtopft alle Anzapfungen des 
Lebensſaftes, gibt ſchwachen Organen 
ihre Kraft wieder und bewirkt dadurchk 
eine ſchnelle, ſichere und nachhaltige 
Heilung. 
Blutvergiftung geheilt. 

Dr. Bartz's Behandlung ſchlechter 
Säfte vernichtet die Keime von an— 
ſteckendem Blutgift und ſcheidet das 
geringſte Atom von Krankheit aus 
Wunden in Mund und Hals, an— 
geſchwollenen Drüſen, Hautausſchlag, 
ausfallendes Haar, rheumatiſche 
Schmerzen und alle Anzeichen davon 
verſchwinden ſchnell und nachhaltig. 
Leute, die mit 606 oder 914 behandelt 
wurden und jetzt an Gehirn- und 
Nervenſchwäche leiden, an Verhärtung 
der Venen, verlorener Kraft, ſchlimmen 
Zuſtänden oder irgend einer Wieder— 
kehr ihres Leidens, ſind beſonders ein— 
geladen, vorzuſprechen. 

Wenn Ihr an einem ſtechenden, bren— 
nenden Schmerz leidet, wenn ſich im 
Urin Schleim oder Blut befindet, wenn 
hr an Blafenentzündung oder an 
fatarrhalifcher Nierenfrantheit Leidet, 
dann merdet hr duch Dr. Bark’3 
fpezielle Methoden wieder geheilt wer- 
ben, und zwar nachhaltig. Keine Ver- 
fuhsbehandlung oder Raten, wenn 
hr bei ihm vorfpredht. 

Spezielle Bekanntmachung. 


Wegen bed großen Andrangs bon 
Patienten und der zahlreichen fpeziellen 
Gefuhe um eine Verlängerung ber 
freien Behandlunggofferte, weil fie erft 
fürzlich begonnen haben, die mwunber- 
baren Refultate zu würdigen, die durch 
Dr. Barh’ neues Behandlungafyftem 
erzielt murden, und ba ber Doktor 
gerne noch menigjtens weitere fünfzig 
Empfehlungen feiner Lifte von Ge- 
heilten hinzuzufügen münfcht, hat er 
befchloffen, feine freie Behandlungs- 
offerte für edermann mährend bez 
Monats März fortzufegen. 


Dr. N. B. Bartz 


Zimmer 82, Dexter-Gebäube, 
39 W. Adams Strasse 


Gegenüber „Ihe Fair“, 
Dearborn Etr. Deut levator 
Re gang bis zum 8, Bose 0 
Dffice-Stunden: 9:30 ig 4 
— TR - —— 


Seid 


1. 


Rothschild & Company 


DerladenfürdagganzePublitum. 


„©. & 9.“ Grüne Stamps frei mit jevem Einkauf. Zweiter Floor Eingang zu allen Hohbahnzügen. 
Eingänge an State Strafe, Jadfon Boulevard und Yan Buren Straße. 


Untere beiten Werte in Oiter-Anzügen, $17.50| ° 


Es if umfere populärfte Partie für junge 


Männer u. Männer —Icde neue Frübhjahrfacon 


Ihr merbet ftet3 den mohlgetleideten Mann in ber Menge der Fuhaänger 
beobachten. Seine Erfcheinung ift aefällig, aus dem einzigen Grunde, weil er 
bochmoderne Kleider trägt. E3 ift nicht der KRoftenpreis der Anzüge, der in Be- 
tracht gezogen wird, e3 ift die vorzügliche Schneiderarbeit — die Eleganz des 
Entwurfes—twie e8 der Fall ift bei jedem Anzuge, der aus dem „Laden 
für Männer“ tommt, und ganz befonders der Fall bei unferen $17.50 
Anzügen. E8 ift eine fehr große Partie—und zivar eine, in welcher Ihr 
die neueſten Styles und die beliebteſten Stoffe, Muſter oder Farben⸗ 
Effekte finden könnt; ferner eine reichhaltige Auswahl von neuem Grau, 

Blau und Braun und den verfchiedenen „Chalt Lines“ in Schwarz 
und Weiß, melde gerade gegenwärtig jo beliebt find. In Größen für 
Männer jeder Körperform. Diefe Anzüge find durchaus bei Hand ge- 


Tchnetbert, gefüttert mit Seide oder Serge, 2- und S 
17.50 


3-fnöpfige Englifh, Semi-Englifh oder Norfolt 
Styles, morgen zu 
Männer-Anzüge, hochfeine importirte und hiefige ‘Stoffe, ele- 
gante Facons paſſend für Oſtern —die hübſcheſten Effekte in „Sack“ 
Geſchäfts-Anzügen, Walking und Prince Albert Styles, mit Seide 
gefüttert und hübſch geſchneidert; „Regulars“ und „Stouts“, 36 
bis 44 — würden das Doppelte koſten, wenn ſie nach * 
535.00 


Map gemacht mwären—fpeziell zu $25.00 bis 
Ueberzieher für junge Männer und Männer find hier in großer Nus- 
wahl von neuen Frühjahr = Modellen; Breife rangiren aufwärts bi3 30.00 
„in Ueberziehern zu $15.00 und aufwärts. Ihr findet ganz Serge- oder feid. 
Autterjtoffe —mit fchlichten oder Gürtelrüden. Wir zeigen — 
810.50 


ein großes Sortiment in jedem beliebten Effekt, zu 
Hoſen für Männer und junge Männer, in echten geſtreiften Kammgar— 
nen, blauen Serges u. Caſſimeres, ſchlicht oder mit Cuff Bottoms, 83. 85. 


Ihr ſeid eingeladen 


zur Beſichtigung unſerer neuen Kalt⸗Trocken⸗ 
Luft PelzLagergewölbe, welche während der 
Sommermonate den beſten Platz zum Aufbe⸗ 
wahren von Pelzwerk bilden. Benutzt die 
mittleren Fahrſtühle zum zehnten Floor, und 
erſucht im Umänderung-Departement (Nord⸗ 
raum) um einen Führer. 


Laßt Euch die Preiſe ſagen. 


Knaben können in dieſem Aſſorliment für wenig Geld aut. aekleidet werden 


Norfolk Anzüge für Knaben, mit zwei Paar Knicker-Hoſen, durchaus 
ganzwollen, in Grau, Braun und Tan Miſchungen; Coats gemacht mit Yoke 
oder Box Plait, Hoſen durchweg gefüttert u. alle Nähte taped, 225 
ein dauerhafter, hübſcher Anzug Größen 7 bis 17 Jahre, 85.50 


Norfolf-Anzüge für Knaben, Noveltyitoffe in loh- ) 
farb. u. grauen Homefpung, aud) in hübfchen blauen 
u. weißen Streifen u. Rarrirungen, mit 88 75 
engl. od. Staple Bor Plait, 9—18 Jah, > 


Telefcope Anabenhüte, graue, braune, fchwarze ır. 
Pearls, in ſämmtl. neueſtenFrühjahr-Facons, 81.45 

Knaben-Bluſen, all die hübſchen neuen Frühjahr— 
arben, mit franz. Kragen, auch ſchlichtweiße, Grö— | 
en bi3 16 Jahre, Preis, morgen, zu 4öc. | 


2ofalberidt. 


(GBingelandt.y 


Gür Einfendungen auf dem Leferireis !it die 
Medattion nicht berantwortlid. Zuſchriften 
müffen möglidit Har und Tura gehalten, und 
frei don verfönlihen Angriffen, dad Bapter 
nur auf einer Geite beichrieben fein. c 
Bufchriften, mwelde den Namen und Abdreffe 
des Einfenders tragen. werben beriüdiictigt. 


An die Redaktion der „Abendpoit”. 

Ich teile Ihnen folgendes ald Beitrag 
zu einer jüngiten in Ihrem Blatt erör- 
terten Frage mit. Der „Bochumer Ans 
zeiger“ enthielt diefer Tage das folgende 
von ımjerer Zeiten Schande zeugende 
Inſerat: 

„Welcher edeldenkende Menſch 
ſchenkt 76jähr. Veteranen, der zwei 
Feldzüge mitgemacht hat, und der 
durch Krankheiten zurückgekommen 
iſt, ein Bett?“ 

Ein Mann, der in zwei blutigen Krie— 
gen angeblich für das Vaterland geſtrit— 
ten bat, befißt alfo im hohen Alter noch 
nicht einmal das Möbelftüd, auf dem er 
fein mübdeg Haupt dusruhen fönnte, fon= 
dern muß darum öffentlich betteln. Aber 
während fo die alten Krieger noch völlig 
unberjorgt find, gelüjtet e$ gemifje Leute 
nach neuen Siriegszügen, zum mindeiten 
nach neuen riefigen Heeresvermehrungen. 
O' Schmach! DO, frevlerifher Wahnsinn! 
Tilgt mwenigitens erjt die alten Chren- 
fchulden, ehe ihr frivol neue, überflüffige 
Schulden machen mwollt! Verſchaffet erſt 
den alten Kriegöveteranen ein Bett, bes 
vor ihr dem oberſten Kriegsherrn ein 
neues Luxusſchiff verſchafftl So 
ſchreibt dazu ein Berliner Blatt. 

Frau N., Weſt 21. Place. 
* * * 


— 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

Ich finde es in verſchiedener Hinſicht 
durchaus unpaffend für die deutſche 
Reichsflotte oder das Heer Geld zu ſam— 
meln. An der Jahrhundertfeier der Frei— 
heitskriege ſind auch die Schweizer und 
Oeſterreicher intereſſirt. 

Wie wäre es mit einer Sammlung für 
das Deutſchtum innerhalb unſrer vier 
Pfähle. etwa für deutſche Schulen? Auch 
das deutſche Seminar in Milwaukee be— 
darf unſerer Unterſtützung. 

Alle mit deutſcher Zunge ſind hieran 
intereſſirt: Reichsdeutſche, Oeſterreicher, 
Schweizer, Deutſchungarn, (auch Hanove⸗ 
raner dürften dieſem Vorſchlag zuſtim— 
men?), in Anbetracht, daß das anglo— 
amerikaniſche Schulweſen viel zu wün—⸗ 
ſchen übrig läßt. 

Vielleicht iſt die Redaktion der „Abend— 
poſt“ bereit, eine ſolche Sammlung zu 
unterſtützen? Bin gerne bereit, beizu— 


ſteuern. 
Achtungsvoll. 
Ernſt Reinhold, 
1254 Sedgwick Straße. 
* * - 
An die Medaktion der „Abendpoft“. 
Seit einigen Tagen lad ih in der 
„Abendpojt“ aufmerfiam die eingefand- 
ten Briefe über den Militärtgmus im 


Hüte 


All die neuen Frühjahr-Facons. 


Hüte mit der Schleife nach hinten. 
Spegielle = Beite Hüte 
Werte zu in der Stadt 
Andere $2.50, $3, $3.50 und $5 


Jede Hut⸗-Facon und «farbe hier zu 
finden, einjchl. viele weiche und jteife 


) | 


deutfchen Reich. Ich habe audy drei Xahre 
den blauen Rod getragen, aber Hunger 
rn babe ich nicht, wie Herr Ceriwenfa 
rei Rahre Hunger gelitten haben till. 
Raube Tage gab ed manchmal auch, ala 
ich in fremdem Lande war, nämlich auf 
dem blutbefledten Boden nahe Salonifi, 
bei der Ausbildung der türt. ven Gen- 
darmerie. Immerhin maren es fchöne 
Zeiten. m, Uebrigen hat ja Deutich- 
and nicht feine überfeeifchen Landsleute 
u einem Beitrage für feine militärifchen 
Amede aufgefordert, ja nichts einmal im 
Reichdlande die ärmeren Klaſſen. 
Achtungsvoll, 
A. M. Saſur, 


3101 ©. Park Abe. 
* * 


An die Redaktion der „Abendpoſt“. 

Da die Frauenle = no immer 
nicht gelöft ift, möchte ıdı auch meine 
Meinır g auper ; die Männer (ich —* 


möchte den Männern empfehlen, ſich ihre 
Strümpfe ſelbſt zu ſtopfen, während die 
Frauen ihre Haare pflegen; auch brauch— 
ten die Strümpfe nicht mit ſo großen Lö— 
chern in die Waſchanſtalt geſchickt zu wer— 
den, oder wollen uns die Männer glau— 
ben machen, ſie trügen keine zerriſſenen 
Strümpfe? Was die edlen idealen 
Frauen anbetrifft, ſo ſind ſie wohl in 
Dichtungen oder der Phantaſie uſw. der 
Jun ANen zu finden, aber die Frauen 
der Vegenwart müffen meift ſchwer ar- 
beiten, ich menigitend mit 50 Jahren, und 
das it da3 Loos der meijten Frauen, 
viele müſſen fich auch noch mit betrunfe- 
nen Männern herumjchlagen, tft da3 et= 
ma das Ideale? Und mer noch Tleine 
Kinder Hat, muß obendrein, die Nächte 
opfern, während der Mann mit der üblis 
chen Bettſchwere den Schlaf-bes Gerech- 
len ſchläft. Die Frauen waren Sklavin⸗ 
nen im grauen Altertum und ſind es 
heute und wenn ſie de em⸗ 


Feine blaue Serge Anzüge für Knaben, 


Norfolk oder doppelbrüſtige 


Facons, Serge oder Alpaca gefüttert; jeder Anzug iſt gemacht aus feiner 


Serge, mittelſchwer, tadellos gemacht u. beſetzt, Alter 7 bis 18 
Jahre, Eure Auswahl aus breitem oder ſchmalem Twill, zu 
* Waſchbare Anzüge für Knaben, ruſſiche od. Middy— 
Facon, hoher oder ausgeſchn. Hals, kurze Aermel, Blo— 
mer oder Veachhofen; Größen 21% bis 
Sabre, ausgez. Wert, Breis, Samstag, 

Strohhüte für Kinder, in all den neuejten Fa- 
cons, zu Preifen bon $5 herunter bi3 65c. 

Anabenhemden, gebügelt od. weich, mit lofem franz. 
Kragen u. Manfchetten oder fchlichter Pafle, in weit | 
und vielen hellen Farben, zu 7öc. 


"$1.45 


zeichnete majchbare Stoffe, 21% 


57.50 


Noveltybüte für Knaben, in all den neuejten Facong, 
rumde oder edige Aromen, Kombinations oder Tchlichte 
Farben, mit Federn garnirt, Preife rangiren 
bon $5.00 herunter b13 

Golf Kappen für Ainaben, reine Wolle, Ceidefutter, 
große oder fleine Facons, reg. $1 Wert, zu 6öc. 

‚Rompers für Knaben, jchwarzes Cateen mit rotem 
Piping, in vielen dunflen und hellen Karben, ausges 


95e 


91% 


bi3 8 Jahre, 4öc. 


ſter Moden 


Hier könnt Ihr die vollſtändigſte Auswahl 
von neuen Frühjahr⸗Styles finden, vollſtändig 
fertig für die Oſter-Feiertage. 


Speziell der junge Mann welcher Kleider nach 
den allerneueſten Moden wünſcht, findet unſeren Laden 
angefüllt mit prächtigen nenen Sacons, ebenfalls find 
viele neue Morfolf Styles vorhanden. 


Mir haben eine Partie der feinjten Anzüge zufammengebracht, bie 


%hr jemals gejehen habt. 


großen Partie zu dem 


Die Ihöniten neuen 
Mufter und Moden befinden fich 
populären Preis von 


in unferer 


515.00 


Viele Männer münfcen einen Anzug, der ein menig beffer ift, 


al® man für fünfzehn Dollars 
und mir bieten bedeutende 


Werte 
bübfchen neuen Frühjahr-Anzügen zu 


faufen fann, 
in biejen 


518.00 


Wenn Yhr die größten Werte fucht, die hr jemals gejehen habt 
nette Mufter, feinfte „unfinifhed“ Worfteds, Cafhmeres und Tweeds 


dann befichtigt unfere 


wunder bare 
ftellung von Anzügen für Männ 


er und junge 
TEE issue aana EIEUTE . — 


Aus⸗ 


520.00 


..... 


Gine vollftändige Auswahl von Anzügen für Männer und junge 
Männer — $10, $12, 815, $18, $20, $22, $25, $28, $30, 


Mütter finden 
pollftändiaes Lager 
Knider = Anzilge, 


Rnaben- 
Anzüge 


THE 


in unserer Abteilung für Knaben ein 


der populären Norfolt- Moden. 


33.50, $4.00, 85.00, 86.00, 
87.50, $10.00, 812.00. 


RMITAGE 


JOHN S. EDWARDS, Pres: 
Milwaukee and Armitage- Aves,. 


Ioden und zerriffene Strümpfe, auf, icq] ihren Egoismus aufgeben miüffen. Auch 


habe ich beobachtet, daß, wenn eine Frau 
mit einem Tudy um den Kopf unb über- 
died einen Korb am Arm auf einen Stra= 
ßenbahnwagen kommt und jich binjekt, 
der elegante Herr mit der Zeitung in der 
Hand gleich auffpringk umd der Frau die 
ganze Banf überläßt. Gebt jich aber 
eine in SHaarloden, Hut und Schleier 
2 da neigt der Herr nur huldvoll den 

opf, um fich dann wieder in feine Zei- 
tung au vertiefen. 3 jollte eine Vor- 
lage eingereicht werden, wonach alle un= 
ehelichen Kinder nach dem Vater benannt 
würden; mir brauchten dann nicht fo 
viele Findelhäufer, und die Gteuern 
würden geringer. Auch follte ein Gefeb 
eingeführt merden, daß alle Aunggejel- 
len bon einem bejtimmten Alter ihren 
——* Berne a — — ge⸗ 
en müßten, damit die i er heim- 
behalten können, damit fie — Strümpfe 
ftopfen. 


Durch Feuer beihädigt. 


In dem an 12. und ©. State Str, 
gelegenen Güterfchuppen der Atchifon, 
Iopefa & Santa Yebahn brach geitern 

| auf bisher unaufgeklärte Weife Feuer 

‚ aus. Die fofort alarmirte Feuerwehr 
löfchte den Brand, nachdem diefer ind- 
gefjammt etwa $25,000 Schaden anges 
richtet hatte. 


— — —— — — 


— Jean Barthou, vormals fran—⸗ 
zöſiſcher Juſtizminiſter, verſucht jeht, 
ein neues Kabinet zu bilden. 


UM EINEN HUSTEN ZU HEILEN 
giebt ey nichts Veflered, \ 
BROWN’S BRONCHIAL TROG 


Hai 5 * Hl 
— — u ER — 
DHN I. BROWN & SON, Boston, 





 Abendpost 


Eeigeint täglich, ausgenommen Sonntage. 
Deraußgeber: THE ABENDPOST COMPANY. 


‚Übenbpoflr-Gebäude. 101-103 S. Fifth Ave. 
Bir Mourse Eirabe. 
BHIGAGO - - - ILLINOIS. 


Private Exchange 1498 Mala. 
Automatic 53-366. 


Breis free Ruminer, frei ind Haus geliefert, 1 Gent 
Melt Wer Eomntagpeh.... .uncnenenenenn DD Genth 
Sipelih, Im Boraus bezahlt, in den Ber. 
Bineten. Botloftti..auneneneneneensenn nn BO 
Mit Genntagpoft 


.............——...... ‚94.00 


Entereii as Second Class Matter September 9tl. 
1088, at the Post Oflice at Chicago, Illinois, under 
# Act of March 34. 1878. 


Ein Fortihrittsfeind. 


Mit der direkten Rechtiprehung 
Durch, das Volt hat es ein Richter im 
Staate Georgia verfuchen wollen, aber 
leider ift auch er an der reaktionären 
Berfaffung gefcheitert. Er fjollte das 
Urteil über einen Neger fällen, der be3 
NRaubes und Notzuchtverfuches ange- 
Hast war. Da aber die Zeuginnen 
ztoei übel beleumundete Weiber waren, 
hatten die Gefchworenen den Angellag- 
ten nur unter der Bedingung jchuldig 
befunden, daß er „beitraft werben 
folle wie für ein Vergehen, und nicht 
iwie für ein Verbrechen“. Mit diejem 
feltfamen Wahrfpruche, der jich mit 
den bejtehenden Gejeten nicht verein- 
baren ließ, mußte der Richter nichts 
anzufangen. Er flieh ihm jedoch nicht 
um, iwie e8 feine Pflicht gemelen märe, 
fonbern er verfiel auf den glänzenden 
Gedanten, das Bolt anzurufen. Das 
Bolt war für ihn die Zuhörerfchaft, 
die fich in dem Gerichtsjaale aus Neu- 
gier oder Langeweile angefammelt 

tte. Ihr legte er die Trage bor, ob 
ber Wahrſpruch der Geſchworenen an— 
erkannt oder beiſeite geſetzt werden 
ſollte. Vermutlich wollte der weiſe 
Richter ſeiner Rückberufung vorbeugen, 
indem er das Volt mitteld des Refe— 
zendums entjcheiden lieh. 

Zum größten Uerger der Geichmore- 
nen ergab die Abitimmung, daß das 
Bolt durhaus nicht ihrer Meinung 
wäre. &3 fand mit großer Mebrbeit 
ben Angeklagten eines Berbrechens 
fchuldig, worauf der Richter ihn zu 
Zuchthausftrafe verurteilte. Hinterher 
gab der Obmann der Geichmorenen 
unter Eid die Erklärung ab, er märe 
eit überzeugt, daß die urn ben 

eger gänzlich freigeiprohen haben 
mürbe, wenn fie geglaubt hätte, daß 
der Richter jich nicht an ihren Wahr: 
fpruch halten würde, er jolle nur „mie 
für ein Vergehen“ bejtraft merben. 
Somit ehien der bedauernämerte Ne: 
ger das Opfer des neuartigen Recht2- 
verfahrens geworden zu fein. 

Zu jeinem (Slüde ift jedoch Gouber- 
neur Brown von Georgia ein finjterer 
Reaktivnär, ver noch alaubt, daR jeder 
Angekicgte auf einen regelrechten Pro- 
zeh Anipruc erheben darf umd über 
jeben vernünftigen Zweifel hinaus in 
einem Schwurgerichte überführt fein 
muß, che er verurteilt werden fann. 
Da ihm eine Voltzjujtiz unbelannt 
war, hielt er jich ftreng an die Verfaf- 
fung und begnadigte den Neger. Da- 
mit nicht caenua, begründete et 


feine Hendlungsweife folgendermaßen: | 


„Wenn das Urteil durch Abitimmung 
ber Zubörerichaft gefällt merben 
tönnte, jo würde in Georgia jehr bald 
der Mob regieren, wenigitens in den 
Gerichtshöfen.“ 

Das iſt eine empörende Aeußerung, 
die — wie Oberſt Rooſevelt ſicherlich 
beweiſen wird — ein Mißtrauen gegen 
das Volk und eine Unterſchätzung ſei— 
ner Macht und Weisheit bekundet. 
Ohne Zweifel hatten die Zuhörer im 
Gerichtsſaale, 
waren, dem Zeugenverhöre und den 
Neden der Anwälte eifrig gelauſcht. 
Sie waren alſo wenigſtens einiger— 
maßen vertraut mit dem Falle. Wenn 
fie trogdem nicht zuitändig gemeien 
fein jollen, ven Wahrjpruch der Ge- 
ſchworenen „zurückzurufen“, ſo wird 
man doch noch viel weniger das ganze 
Volt eines Staates die Entjcheidun- 
gen des oberiten Gerichtähofes riidbe- 
zufen laffen fönnen, die fehr häufig 
auf rechtömilfenichaftlichen Gründen 
beruhen. Somit bat der Gouverneur 


bon Georgia jich fo jchwer gegen den | 


Hortfchritt verfündiat, dat er von dem 
tapferen Dberft jo fchnell wie möglich 
bor die Klinge gefordert werden follte. 


Der Widerfpenitiigen Fähmung. 


Ungeadtet der Warnungen Deiter- 
reih-Ungarns nimmt Serbien noch 
immer an der Belagerung Sfutaris 
teil, Diefe Warnungen aber waren 
auf Grund des von allen Grohmäd- 
ten gefaßten Beichluffes ergangen, 
bat Stkutari die Hauptftadt des neu- 
zubegründenden Fürftentums Albanien 
werden folle. Somit lehnt Serbien 
fi tatfächlich nicht nur gegen Defter- 
teich-Ungarn auf, fondern gegen 
Europa. Den Montenegrinern ferner 
werben große Graufamleiten gegen die 
tömifchen Katholiten in Albanien vor- 
geworfen, die in mehreren Fällen 
zwangsweiſe zur griehilchen Kirche 
„betehrt“ morben fein follen. Auch 
fol ein öfterreichifches Iransportichiff 
beiähoflen, und die Mannichaft eines 
öfterreihifhen Handelsichiffe® von 
montenegrinifchen Iruppen mikhan= 
beit worben jeien. Da viele Albanier 
in. Italien angefiedelt find, und die 
ttalienifche Regierung Albanien gleich- 
falls nicht in die Hände Montene- 
ro8 geraten laffen will, jo wird von 

eiterreih-Ungarn und talien eine 
gemeinſchaftliche Flottenkundgebung 

en Serbien und Montenegro veran- 
tet werben. E3 mird fogar „ber- 
mutet“, daß dieje beiden Mächte von 
den anderen Großmädhten beauftragt 
mwotben jind, die Serbenländer im 
Namen Europa zur Ordnung zu 


Vermutung dürfte allerdings 
S begründet fein. €3 ift aber 


fo lange fie anmwejend | 


Italien keinen Einſpruch. Rußlands 
ewärtigen, und Großbritannien und 
Frankreich haben fein unmittelbares 
Intereffe an der Angelegenheit. Ueber: 
dies fonnen auch die Dreiverband- 
mächte nicht dulden, daß ein von ihmen 
und 
Beihluß von zwei Kleinen Baltanftaa- 
ten mit Füßen getreten wird. Die 
mübjam erzielte Einigung darf nicht 
durch die Eigenfuht des Königs Ni— 
folaus und die angeblide Bündnip- 
prliht des Gerbenfünigg gefährdet 
merden. Soll e& aber dabei bleiben, 
daß Skutari zur Hauptftadt des unab- 
bängigen Fürftentums Albanien ge= 
macht wird, jo ijt die fortgejegte Bela- 
gerung diefer Stadt eine unnübße 
Sraufamteit, zumal jegt nicht mehr 
blos die Feitungämwerte, fondern aud 
die Häufer der Bürger befchoffen mer: 
den. Noch viel weniger fann Europa 
die angeblich jchon begonnene Ausrot= 
tung der mohamedanifchen und die 
Smangsbefehrung der römijch-tatholi- 
ſchen Albanier geſtatten. Die ſerbiſch— 
montenegriniſchen Heere haben in Al— 
banien nichts mehr zu ſuchen, nachdem 
das Schickſal dieſes Landes durch die 
Großmächte bereits entſchieden wor— 
den iſt. Ziehen ſie alſo nicht freiwillig 
ab, ſo werden ſie mit Gewalt heraus— 
geworfen werden müſſen. 

Daß gerade Italien, deſſen König 
der Schwiegerſohn des alten Nikolaus 
iſt, in Gemeinſchaft mit Oeſterreich— 
Ungarn gegen ihn vorgeht, iſt aller— 
dings tragi-komiſch. Man treibt aber 
heutzutage nicht mehr dynaſtiſche oder 
Familienpolitik, und man läßt die 
auswärtigen Angelegenheiten nicht 
mebr von den Kögigen, fondern bon 
verantwortlichen Minifterien bejorgen. 
Daher wird der arme Nikolaus, deifen 
Volt jo jchtwere Opfer gebracht hat, 
ohne jeden Siegespreis aus dem Kriege 
beimfehren, menn nicht die Bunbes- 
genoffen ihn durch freimillige Gebiet3- 
abtreturigen entſchädigen. Da dieſe 
aber ſelbſt nicht genug kriegen können, 
ſind ſeine Ausſichten ſehr trübe. 


Verlockung zum Verbrechen. 


„Berge kreißten und 
ward geboren.“ 

Die großes Aufſehen und Beſtür— 
zung erregenden Raubzüge der „Auto— 
banditen“ um Neujahr herum, die zu— 
nächſt die Polizei als völlig ohnmäch— 
tig und zerfahren erſcheinen ließen, 
batten eine Urt „Renaifjance” der Po— 
Iizei als mweitere Folge. E3 war, alß 
feien unsere Gicherheitöbehörde und 
ihre Mannſchaften aus ihrem Dahin- 
dufeln gründlich aufgeftört morden 
und als fei ein neuer, frifcherer Geiit 
in fie gefahren. An Stelle der frühe: 
ren Lülfigfeit war eine beinahe fieber: 
bafte TIätigfeit getreten, und bie 
frühere Zerfchrenheit hatte einem ziel- 
bewußten Zujammenarbeiten Plaß ge- 
madt. Der Erfolg blieb nicht aus. E3 
murbe nicht nur der Hauptbandit Webb 
eingefangen umd diesmal wirklich feit- 
gehalten, fonbern e& gelang auch, noch 
eine aunze Neibe andere Räuber und 
Spitzbuben »inafeft zu machen, und — 
der Raubtaten wurden weniger, das 
Publitum Segann wieder etwas Ver: 
trauen zu gewinnen zu feiner Polizei. 
„and in Hand damit waren Enthül- 
lungen und träftige Reden gegangen, 
die weitere Befferung, jehärferes Vor- 
aeben gegen Vie Webeltäter und ftren- 
gere Durchführung der Gefehe in Aus- 
licht jteliten. Die Polizei hatte fich 
einigermaßen „tehabilitirt“, und nad 
allem, wa® gejagt und verfprochen 
murbe, durfte man hoffen, daß ihre 
Mitarbeiter, dieStaatsanmälte und die 


eine Maus 


ı Gerichte ihrem Beifpiel folgen und 


Verichiedenes tun würden, dem Geſetze 
wieder mehr Reſpekt und ſich ſelbſt 
wieder mehr Anſehen beim Publikum 
zu verſchaffen. 
Die Hoffnung war ſchön, ſie konnte 
ſich aber leider nicht lange behaupten. 
Sie erhielt einen ſehr empfindlichen 
Stoß damals, als bekannt wurde, daß 
der Staatsanwalt dem Banditen 
Webb Schutz vor dem Galgen (der ihm 
Dank ſeiner Ermordung des Poliziſien 
Hart in ſicherer Ausſicht zu ſtehen 
ſchien) verſprach für den Fall, daß er 
geſtändig und Staatszeuge gegen feine 
Kumpane würde, und ſie ſcheint jetzt 
vollſtändig zerſtört, dank dem Aus— 
gange der Prozeſſirung der Banditen. 
Es lagen gegen Webb und Genoſſen 
eine ganze Reihe von Anklagen vor, 
prozeſſirt wurden ſie, oder ſollten ſie 
werden, wegen jener Beraubung eines 
Juwelierladens an der Nord Clark 
Straße, der dann die wilde Autofahrt 
nah und durch den Gejchäftsteil, der 
Angriff auf den Poliziften, der fie me- 
gen zu Tchnellem Fahren verhaftet 
hatte, und endlich ihr zeitweiliges Ent: 
fommen folgte, Webb und ein Genoffe 
Namens Thomas Burke hatten fich 
gleich nach der Vorführung vor den 
Richter [huldig befannt. Der Richter 
hatte fie darauf aufmerffam gemacht, 
daß fie auf Grund ihres Schuldbe- 
fenntnifjes feine Gnade erwarten bürf- 
ten, und er fie in’3 Zuchthaus fchiden 
iwerbe, wenn fie dabei bleiben wollten, 
und als fie doch bei ihrem „Schuldig“ 
beharrten, da3 Urteil gefällt: Einfper- 
tung im Staatszuchthaufe auf unbe- 
ftimmte Zeit. Mebb hatte dann gegen 
feinen früheren Genoffen Perrh ausge⸗ 
ſagt, mit dem Erfolge, daß tags daͤr— 
auf au ber fich fhulbig befannte und 
inie die beiben andern verurteilt murbe: 
zur Einfperrung im Zuchthaus für die 


— 


Schiebt es nicht auf 


Euch nach Hilfe umzuſehen gegen die Lei— 
den, die durch mangelhafte Taͤtigkeit der 
fe gi ‚„berurfacdht werden. 
Die meijten —— Krankheiten be⸗ 
innen mit Beſchwerden im Magen, Le- 

t, Eingeweinde — Beichiverden, die 
fchnell, fider,gewiß bejeitigt werden duch 


den Dreibundmädten gefaßter 


xy 


Deutiches Theater EUR. 


Elari Er. x. “ine, Tel: D 
M rohe tt. Dee —* 


Freitag und ©o Abend, ſowie Samsta 
Matinee: „Wilheim Teil“. Samstag Abends 
Uhr, einmäliges Auftreten des iyriſchen Tenor 
Reinhold Eßbach, vom Stadttheater in Heidel- 
berg, „Die Fledermaus“. Sonntag Matinee um 
2% Ubr, „Robert amd Bertram“. 


Dauer von einem Jahre bis zwanzig 
Jahren, je nach der Führung und 
dem Gutadten der Begnadigungsbe— 
börde. Dazu wird berichtet, daß man 
es für angemeffen fand, den Mebb 
nach feiner Ausfage gegen den Perry 
unter jtarfer VBededung abführen zu 
lajjen,. da vielfach Drohungen gegen 
ihn laut geworden waren und man bes 
fürchtete, daß Freunde des Perry einen 
Angriff auf ihn’machen würden me- 
gen jeines Verrat? an den früheren 
Kameraden. — 

Das alſo iſt das Ergebniß der vie— 
len ſchweren Verbrechen, deren Kunde 
in alle Welt hinauspoſaunt wurde und 
die einem Teile der Preſſe Gelegenheit 
gaben, durch unzählige aufregend ge— 
ſchriebene und illuſtrirte Aufſätze eine 
Art Heldenglorie um die Autobanditen 
weben; das Ergebniß der gewaltigen 
Anſtrengungen der Polizei und der 
vielen entrüſteten und ſchärfſte Maß— 
nahmen androhenden Reden, die gehal— 
ten wurden: ein paar Jahre (die Be— 
gnadigungsbehörde iſt gnädig) Zucht— 
haus für die Burſchen, die viele Räu— 
bereien verübten und mindeſten einen 
Mord auf dem Gewiſſen haben. Glaubt 
jemand, daß das abſchreckend wirken, 
daß dadurch der Reſpekt vor dem Ge— 
ſetze und ſeinen Organen gehoben wer— 
den kann? 

Webb ſoll allerdings noch wegen der 
Ermordung des Poliziſten Hart pro— 
zeſſirt werden; es mag jedoch ſehr gut 
ſein, daß nichts daraus wird und wenn 
doch, ſo darf man darauf wetten, daß 
ihm nichts weiter geſchehen wird. Vor 
dem Galgen ſchützt ihn das Verſpre— 
chen des Staatsanwalts und eine Ver— 
urteilung zu Zuchthausſtrafe auf un— 
beſtimmte Zeit hätte keinen Zweck ſo 
lange er ſowieſo ſchon auf unbeſtimmte 
Zeit im Zuchthaus ſitzt. Wenn man 
ihn alſo überhaupt wegen der Ermor— 
dung des Poliziſten prozeſſiren will, 
wird man ihn wohl ſo bald wie tun— 
lich begnadigen müſſen und wenn er 
dann ſchuldig befunden werden ſollte, 
könnte er wiederum nur auf unbe— 
ſtimmte Zeit in's Zuchthaus geſchickt 
werden und dann hätte er bei guter 
Führung und Fürſprache — und an 
beiden wird's ja nicht fehlen — wie— 
derum Ausſicht, nach ein paar kurzen 
Jährchen unter „Parole“ auf freien 
Fuß geſetzt zu werden. Er wird dann 
nicht zu ſeinem Räuberhandwerk zu— 
rückkehren müſſen. Denn gewiſſe Ge— 
ſchäftsleute werden ſich um ihn reißen 
und ihm glänzende Angebote machen, 
da der berühmte Autobandit und Mör- 
der Webb ein alänzende Reklame für 
fie fein mürbe. 

Und alles das für ein paar 
Zuchthaus? — melcher 
und genußfüchtige, abenteuerluitige 
und rubmbegierige amerikanischer 
Süngling wollte das nicht risfiren?! 


Jahre 
arbeitsſcheue 


Die Sonne als Fälſcherin. 


In der Pariſer Akademie der Wiſ— 
ſenſchaften hat jüngſt der Chemiter 
Daniel Berthelot eine intereſſante 
Studie vorgelegt. In vielen zuckerhal—⸗ 
tigen Nahrungsmitteln des Handels, 
Konfitüren z. B. ſtellt der Chemiker 
die Anweſenheit von Glukoſe neben 
Rohrzucker feſt, und er vermutet dann, 
es handle ſich um eine Verfälſchung, 
da die Glukoſe auf billigem Wege aus 
Kartoffelſtärke gewonnen wird. Ber— 
thelot hat nun herausgefunden, daß 
dieſe mutmaßliche Fälſchung das Werk 
der Sonne ſein kann: das Sonnenlicht 
wandelt nämlich langſam, aber ſicher 
Rohrzucker in Glukoſe um. Der Ver— 
dacht der Fälſchung darf alſo nur 
dann ausgeſprochen werden, wenn 
Glukoſe in auffälliger Menge neben 
Rohrzucker vorhanden iſt. 


— Kindlich. — Paulchen: Mama, 
warum läuten denn heute die Kirchen— 
glocken? — Mutter: Heute wird der 
verſtorbene Bürgermeiſter beerdigt; 
dem zu Ehren läuten ſie. — Paulchen: 
Der kann es aber doch gar nicht mehr 
hören! 

— — — — 


rt 
! Verſonalnachrichten. 3 


er 


— Freunde bon Heren und 
Henn Burkhardt fen., 612 W. 18. C 
werden dem Ehepaar, welches am kom— 
menden Mittwoch eine Europareite antres 
ten till, am Sonntag Abend um 5:30 
Uhr im Siidparlor des Auditoriumhotels 
ein Abichiedseffen geben. 


Todedanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nas 
richt, dab unfere liebe Mutter 
Johanna Gärtner 
(Wititve des veritorbenen William Gärtner) im 
Alter von 81 Jahren und 2 Monaten fanft im 
Seren entihlafen ift. Die u, findet 
itatt von 5. G. Eprepne & Sons Kapelle, 4026 
State Etr., Sonntag Nahmittag um 1 Uhr mit 
Automobiles nad) Daftmoods, Tief betrauert vor: 
Lonis, William und Eugen Gärtner, 


Sohne. 
* —E "ei, Annie Hufter, Töchter. 
fa 


Todesanzeige. 


® Seeunden und Belannten die traurige Nat- 
ri 


t, dab unfer geliebter Gatte und Bater 
Hermann Heiling 
geftorben tft. Beerdigung vom Trauerhaufe, 3470 
N. 41. Gourt, Sonntag, den 23. März, um 1 
Uhr Nahm., mit Autfhen nah Concordia. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Amelia Heifinn, Gattin. 
Glizabeth, Marie, Sophie und Dia- 
thildea, Kinder. 


Todesanseige. 
Scweizer ⸗Club Chicago. 


Den Beamten und Mitgliedern des Schweizer 
Club zur Nachricht, daß unſer Vr. 


Jos. Wiedertehr 
guoe ift. Beerdigung am Camstag, den 22, 
März, Rahm. 2 Uhr, dom Zrauerhaufe, 6510 
Loomis Str, nah Mt. Hope 


Emil Rüttemann, PBräfident. 
F. Roimer, Sefretär. 


— — 


Revolution in Berlin. 


Berfin, am 18. und 19. 
rung a Ba 
Gebunden. Preis. ...........80 
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Ecke 
Worth‘ Avenue 
nnd Larrabeer 
Straße 
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Gröfter 
—. = Bleider - Laden 
—* an Der 
Uordfeite 


“. 


Ausstellung von Ofter-Sleidern 


in eleganten Yabrifaten 


Der Stern Special Diterhut — 


S2 m 83 


—8 
RR 
J 


ür Männer u. junge Männer 


zu einer Erſparniß von 33 
bis 35 an jedem Anzug 


Oſtern rückt immer näher 
heran — Ihr werdet ſicherlich 
den Frühjahr⸗Anzug oder Ue— 
berzieher, den Ihr wünſcht, 
in dieſer eleganten Auslage 
finden. Jede Farbenſchatti⸗ 
rung und jeder Entwurf, mit 
der ode und dem „Snap“ des 
Beühjaßrs, Ale die beiten 

toffe und Novelty-Geimebe— 
in irgend einer bon Euch be= 
borgugten Facon und — 
mit der ſorgfältigſten Schnei⸗ 
derarbeit. Ihr könnt Eurem 
Geſchmack entſprechen und doch 
Eurer Börſe gerecht werden 
mit einem ſpeziellen Stern 
Frühjahr⸗Anzug zu 


19,18 
"20 


Biele andere auss 
gezeihnete Werte 
von $10 bis $35 


Sedes Kleidungsitüf paßt 
perfekt, iſt handgeſchnei⸗ 
dert und von beſter Arbeit. 


Kinder: Departement 
Kürzlid vergrößert 


Wir haben unfer Departement für Kinder bedeutend vergrößert und 


und unfer bereit3 ausgezeichnetes Lager noch mehr verbefiert. 


Nirgends 


two anders fünnt Ihr diefe vorgüglichen Werte finden, wie fie Euch hier ge= 


boten werden. 


Rede Mutter follte darauf bedacht fein, den Dfiter-Anazug ih- 


red Sohnes hier zu faufen, wo die neuejten Facone, die bejte Heritellung, 
dauerhafte Stoffe und die niedrigsten Preife zu finden find. 
Gin Gochele frei mit jedem Kinaben-Anzug gu $3.95 unb Darüber, 


AUnsitattungswaaren 


Halsbinden in den neuejten Frühjahr - Farben » Kombinationen. 


Hemden, Handjchuhe, Unterzeug — die bejte Qualität zu niedrigen Preijen. 


Der „Stern“ Raden für echte Werte 


Offen heute nnd Samitag Abend und Sonntag Morgen 
Offen nädfte Woche am Montag, Donnerfitag und Samftag Abend und Sonntag Morgen 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die fraurine Nach: 
riöst, dab unfer gelichter, Gatte und Vater 
Karl Dehlte 

am Donnerstag, den 20. März, nach langem 
ſchwerem Leiden im Alter von 82 Jahren ſelig 
im Herrn entihlafen ilt. Die Beerdigung 
findet ftatt am TZontntag, den 23. März, um 1 
Uhr Nachmittags, dom Trauerhauie, 1736 W 
15. Etr., nad dem GConcordia-Gottedader. um 
ftille Zeilnahme bitten die trauernden Sinter:- 
bliebenen: i 

Mathilda Dentke, Gattin. 

Ida Telke, Tochter, nebit Verwandten 


Nun bab’ ich fiberwunden 
Kreuz, Leiden, Angft und Not, 
Dur feine veilig fünf Wunden 
Bin ich deriöhnt mit Gott. fa 
Todesanzeige. 
Freunden und Belkannten die traurige Nach— 
richt, daß unfer lieber Gatte, Sohn, Bruder 


und Schwaget 
Joſef Wiederkehr 
geſtorben iſt. Beerdigung am Samstag Net: 
mittan um 2 Uhr, vom Trauerbauje, 6510 
Loomis tr., nah Mount Hope. Um Mille Teil: 
nabme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Elite Wiederkehr neb. Bohhardt, Gattin. 
Henry und Bar. Bohhardt, Eltern. 
Fred Boßhardt, Bruder. 
Bertha, Schwägerin. 


Todesanseige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer Vater 
Rudolph Heinrich 
entfchlafen ift. Die Beerdiaung findet ftatt am 
Sonntag, den 23. März, um 2 Uhr Nahmit: 

tags, vom Irauerhaufe, 1954 ®. 21. Etr., 

Automobiles nah dem Koncordia-Gottesader. 
Um ftilles Beileid bitten: 
Martha Heinrich aebor. Ballje, Gattin. 
Eimer und Lindin, Minder. fa 


Todesanzeige— 
Humboldt Encampment Nr. 101, J. O. D. F. 
‚Beamten und Vattriarchen hiermit die trau⸗ 

rige Nachricht, daß Vatriarch 

Auguſt Wieſer 

geſtorben iſt. Beerdigung am Conntan, den 2% 
März, Nahmittaad Tühr, von Jobn Freeſes 
Kapelle, 1919 Milmaufee Ave., nah Eden. Tir 
Beamten berfammeln fib um 12:30 im der 
Logenballe, um dem berftorbenen Ratriarhen 
die legte Ehre zu ermweilen. ° 
ermann Caro, Haupt-Batriach 
enrn X. Beder, Schriftführer. 


Todesanzeige. 
Harmonie Dentiher rauen-Berein. 
Den Beamten ımd Mitgliedern zur Nachricht, 
daß unfer Mitglied 
Anna Vercamp 
gene ift. Die Beerdigung findet itatt bom 
tauerhaufe, 721 ®. 61. Place, Sonntag Nad- 
mittag um 1 Ubr, nah Mount Greenmwood-Frieds 
get. Die Mitglieder find erfucht, der Beritor- 
enen die legte Ehre zu erweilen. 
Minnie Richter, Präfidentin. 
Minnie Hollmer, Sekretärin. 


Todesauzeige. 
Anerner Loge Nr. 54, D. M. #. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


dab Bruder 

Iatob Steinhanier 
geitorben ift. Das Begräbniß findet itatt am 
Sonntag, den 23. März, um 2 Ubr, vom Trauers 
baufe, 3712 Irdbing Barl Boulevard, Ede Eliton 
Abe., aus. ie Beamten berfammeln fih ıım 
1 Ubr beim Präfidenten, North Ave. und Lar⸗ 


tabee tr, Bai räfident 
im Deutfhen Hofpi- 
w. 3 DMon., gelieb- 


Todeßanzeige. 


Freunden md Belannten die traurige Nad- 
ribt, dab meine geliebte Gattin und unfere 


liebe Mutter 
Roſa Scherbarth 
am 19. März im Alter von 59 Zabren, 1 Monat 
und 12 Tagen nach langem ihtwerem Leiden fanft 
im Herrn entichlafen ilt. Die Beerdigung findet 
ftatt am Sonntag, den 23. März, Nahmittagd 
1 Ubr, vom Trauerbaufe, 140 W. 46. Str., nad 
der St. ISmmanuelstiede, Herr Paſtor Hatten: 
dorf, mid Automobiles nah dem Mt. Green» 
wood-Friedhoi. Am itilles Beileid bitten Die 
trauernden Hinterbliebenen: 
Neinhard Scerbarth, Gatte. 
Auguſt Steinte, Loniia Engelhardt geb. 
Steinle, Kinder. i 
—— Steinte gebor. Poſt, Schwieger⸗ 
tochter. 
William Engelhardt, Schwiegeriohn. 
Alma und Wilhelm Engelhardt Ir., 
und Wilbert Steinte, Enteltinder. 
Mathilda Birkhols, Schwägerin, 
Guſtav Birkhols, Schwager, nebit Ber» 
wandten, difa 


Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtücungsverein 
„Deutſche Wacht“. 

Den Beamten und Mitgliedern die traurige 

Nachricht, daß Bruder 
Jakob Steinhanſer 

am 10. März geſtorben iſt. Die Beerdigung 
findet ſtatt am Sonntag, den B. März, Nach⸗ 
mittags 2 Uhr, dom Träuerbauſe, 3712 Irving 
Part Blod, nach dem Montrofe-Friedhof. Die 
Beamten ſind erſucht, am — den 23. 
März, Rachmittags 1Uhr, in der Vereinshalle 
su ericheinen, um dem berftorbenen Bruder wie 
legte Ehre zu ermeifen. 

Bm. Samann, Präfident. 

Ed. U. Bode, PVrotofoll, Selr., 

2222 N. Weftern Ave 


Todesanzeige. 


Allen Freunden und Belannten die traurige 
Kadricht, dab mein bielgeliebter Gatte 
2ubwig Braeiel 
im Alter_bon 66 Jahren, ps lurzem Leiden 
felig im Herrn entflafen ift. Beerdigung tınbet 
ftatt am Samstag, den 22. März, „m 2:30 
Nahm., vom Zrauerbaufe, 1216 S. Elgin Abe, 
Seh ge don da nah dem Waldheim» 
Friedhof. 
Olive Braeſel, Gattin, gebſt Kindern 
und Berivandien. 


Todesanzeige 
Sreunden und Belannten die traurige Na» 
ridt, das unfere geliebte Mutter 
Dttilie Wuiterbarth, 
MWittive des derit. Hermann ®W. Wufterbartd, 
ftorben il. Die Beerdigung findet fiatt 
Samdtag, den 22. März, Borm. 11 U on 
Fred Buihers Beltattungsfavelle, 1545 Mells 
Etr., nabe North Abe., aus nach Eden Friedhof. 
Die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau J. Nittel und Frau B. D. 
Thonpion, Töchter. 


Todesanzeige 
Germania Chapter Nr. 552, D. €. ©. 
Den Mitgliedern die traurige Nadrit, dab 


Schmeiter 
Dttifie Wurfterbarth 


eftorben ift. Die. Beerdigung findet Statt am 

Samstag, den 22. Mära 1913,Bormittags 11 

Uhr, don Buihers Beitattungsfapelle, 1554 

Wels Etr., aus nad dem Eden Friedhof. 
Dora Krüger, Zprbige Matrone, 
Ida Miller, Selretärin. 


0% 
am 


Todesanzeige. 
Humboldt Encampntent Nr. 101, J. O. D. F. 
Beamten und Vatriar die traurige N 
ur aut hen bie traurige Na 
Oscar Ameid 


ftorben ift. u Samstag, den 22. 
„Rad s 2 ‚ bom f 
ar * — 


dans. 
ne PR 
* — 


* 5 
—— 


Todesanzeige. 
—— und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß 


Dora Gieſe 
(Gattin des verſtorbenen Hermann Gieſe, und 
Mutter der verſtorbenen Emma etranß). 
Auter bon 80 Jahren fanft entihlafen it. 
Beerdigung finded ftatt am Sonntag, den 2° 
März, um 12 Uhr 30, vom Trauerbaufe, 1029 
Montana tr., nah der St. Vauls-Kirche, Ecke 
Orbard Sir. und Kemper Place, und bon da 
nad dem Eden-Friedbof. Um ftille Teilnahme 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
rau Mary Geiler, Tochter, 
oe, Jda, William und ter Seiler, 
Lydia Schneider, Bertha Landaraf, 
Alma Boone genen Strauß, Groß⸗ 
finder, nebft toroßfindern. 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte und unſer 
lieber Vater 
Robert A. Klein 

im Alter, von_56 Jedren felig im Herren ent- 
ſchlafen iſt. eerdigung findet ftatt am 
Sonntag, den 23. März, um 1 Ubr 30, bom 
xrauerbaufe, 1804 Cleveland Ave., nad der St. 
Mihaeld-Kirhe, und dom da nad dem Ct. Bo» 
ailaginb-Botiedader. Die trauernden Hinterblic- 
enen: 


"Maria Rietn gebor. Wallendorn, Sattiır. 
John, Mihael und Rimolas, Ainder. 

nebit Verwandten. 

Bıtte Zeine Blumen. frfa 


 Eodedanzeign —— 


Der unerbittlihe Tod entrig mir am 19. d. 
M., Abends, meinen geliebten Gatten 

Dicar U. Ameis 
im Wlter bon beinahe 56 Sesıen. Beerdigung 
findet am Samdtag, ben 22. März, 2 Uhr Nach» 
mittag. dom Trauerdaufe, 2837 W. Noble Ap., 
nah Maldheim Friedhof ftatt. 


Alma M. Ameid, Gattin. 


Säneli tritt ber Zob den M n, 
Es iſt ihm leine Friſi a PT 


Tobesanzeige. ” 
Deutfcher Krieger-Berein von Chicago. 


Den PVereindfameraden bier: 
mit zur NRadridt, dab unier 
Kamerab 


Franz Bauiewein 
geftorben ift. Die Bestkigung 
ft Senztas. den 23. März, 
2 Uhr Nadm., dom Trauer: 
baufe, La Ealle Str, 
r dem Graceland-Friedho?. 

{md erfucht, pünftlih au ericheis 
berftorbenen Kameraden bite lette 


of. Schienler, Bräfident. 
Bscm — Hinanz-Sefretär. 


Zobesanzeige. 2 


reunden ımb Belannten bie traurige Nad- 
riht, daß ımfer geliebter Vater, Bruder, Grob- 
bater umd Urgroßvater 

‘ ilhelm Bobzien 

im Alter bon 83 Jabren und 20 Tagen am 20. 
März fanft im Herrn entilafen ift. Die Beer- 
bigung findet flatt am Sonntag, den 23. März, 
1 Uhr 30 Min. Nahm., vom Trauerhaufe, 1704 
Garroll Abe., nah Concordia. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 


uita Bobzien, Tochter, 
—8 a 
Bobzien, Bruder 


nebit Samtlie, Enfeln u. Urenteln. 
Tedesanzeige. 


Freunden und 5—8 die 
richt, daß unſer lieder Pater und 


Jakob 


Die Beamten 
dem 


fefa 


urige Nach⸗ 
er 


Alter von 45 Jabeen 
bom Xraue ſe, 
den 22. —7 um 

der 8 


* Inn wien. 
Hohn und N 


913 im 


trauerndben 


Sodedanzeige 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nahtiht, dab unier aeliebter Gatte, Ba- 
ter, Bruder, Schwiegerfohn u. Schwager 

Jakob Steinhauer 
am 19. März 1913, Morgens 2 Uhr, im 
Alter von 46 Jahren, 2 Monaten und 22 
Tagen fanft entichlafen_iit. Die VBeerdis 

ung findet ftatt am Sonntag, den 23, 
März, um 2 Uhr Nachmittags, dom 
Trauerbaufe, 3712 Jrving Barf Bivd. 
(umgezogen von 4038 Drafe Ave.), nad 
dem Montrofe: Friedhof. Umt ftille Teils 
nabme bitten die trauernden Hinterblies 
benen: 

Anna Steinhanier, Gattin. 

William E., Garrie, Minnie, 
Myrtle, Kinder. 

Iojeph, Konrad ıumd Fran Chas, 
Moßmann, Geſchwiſter. 

Frau Roſina Fredricks, Schwie⸗ 
germutter. 2 
Frau Peter Johnion, Schwägerin, 
nebit Berwandten. dfrfa 


Todedanzerge. 


‚greunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daB unier geliebter Bruder 
Henry Waldbillig 

im Alter bon 46 Jabren geitorben ift. Die Beers 
digung findet ftatt am Samstag, den 22. März. 
um 11 Uhr Vormittags, von Scharis Kapelle. 
5006 Alhland Ade., nah der St. Auguitinu?s 
Kirde, von dort nah dem 49. Str. und Afhland 
Ude. Depot und per Bahn nah dem Ct. Was 
rıen-Gottesader. Mitalied der Seltion Nr. 1 
Lugemburger Bruderbund, 


Geftorben: Frank Bauiewein, 3624 LaSalle 
Str. Geliebter Gatte von Marh gebor. Johaum; 
teurer Vater don Frau Nadrotd, Frau Merbig, 
Margaret, Karl, Yır “a, William und dem 
beritorbenen PBhilipp Baufewein. Großvater von 
Suffie und Marie Nabrotb und Irwin Merdiv. 
Beerdigung am Eonntag, den 23. März, um 4 
Uhr Nahım., vom Trauerhaufe, mit Kutichen 
nad ®raceland. frfa 


Geitorben: Wilhelmina Schaffrath ach. Yacob3, 
geltebte Gattin von Henrh Schaffrath, liebe Wiuts 
ter bon Bus und dem beritorbenen John Schaffs 
rath, Großmutter don Hench, Arthur und Ans 
ton; 72 Jahre alt. — Beerdigung Camitag, den 

2. Märs, 9 Uhr Vorm., vom Trauerhaufe, 749 
33. Etr., früher 369 22. Etr., nad der St. Da—⸗ 
bidäfiche, wo Hodhmefje zelebrirt wird, bonfda 
mit Autfhen nad dem St. Bonifazitıs Friedhof 

midofr 


Geſtorben: Rudolph Fick, 44 Jahre alt. Ge— 
liebter Gatte von PVertba aebor. Cor3, und Vater 
von Klara, Lena, Rudolph, Konrad, Kouiß und 
Edna. Beerdigung am Conmtag, den 23. März, 
bom XIrauerbaufe, 3572 Armitage Ade., nach dee 
Evanagel.-Lutdher. Ehriftlirhe, um 1:30 Nahm., 
bon dort mit Autfhen nah Concordia. 


Geitorben: Guitave Adolph Weidner, 20, März 
1913, gelichter Gatte von Helen Weidner, Vater 
bon Guftade Weidner, Frau Emma Cchaums» 
berg, Frau Clara Botter und Frau Cecelia Mers 
rid. Beerdigung Sonntag, 1 Uhr Nacht, dom 
Trauerbaufe, 2743 Lexington 


i \ Etr., 
KAutfhen nah Waldheim. 


aus mit 


Zur Erinnerung 
an unfere liebe Mama 
Fda Heidemann 
geitorben am 21. März 1903. 


Schon find zehn Jahr' vorüber 

In Trauer ımd in Echmerz, 

Uns ift es ja faum möglich, 

Bor Web bricht unfer Herz. 

Gibt's no ein arökeres Unglücd 

Al3 diefes, das uns traf? 

Die Worte bon deinen Kippen 

Brachten um3 den größten Schmerz. 

Co fhlummere fanft in Gottes Frieden, 
Gott zahl’ den Danf für deine Mi’, 
Dd du auch bit von uns zu früh geihiedem, 
In enfern Herzen ftirbit du nie, 


Bon deinen tiefbetrübten Kindern: 


Hermann Heidemann, rau Augnita 
Müller, und Hedwig Heidemann. 


Bur Erinnerung 
an meine aeliebte Mutter 
Amalie Lindner 


melde bor einem Dabre, am 21. März 1019, 
geſtorben iſt. 


Ein treues Mutterherz hat aufgebört zu ſchlagen, 

Geftillt iſt all ihr Schmerz, verſtummt ſind ihré 
Klagen. A 

Die müde Seel’ ift nun daheim im Vaterbaus 

Die fleißtgen Hände ruh'n in ftillem Schlums 
mer atıö, 


Gewidmet von ihrem Sohn: 
Emil Lindner und Yamilie, 


Zur Erinnerung 
an unferen lichen Gatten ıınd Vater 
Julius Freudenthal 
der heute vor 10 Jahren plößtzlich geſtorben iſt 


Gewidmet von ſeiner lieben Gattin und 
Kinder 


— — — — 


Waldheim. 


© konfefflonslofer Ixledhoſ von 
Eier = Metropolitandohbabn I be 
u erceiche oleiäfalld auch mit allen Straken« 
’ men Htı 


a k e Be u rn e a in diefem 
tedbbof au agsdzablungen zu Bas 
Br = * u) u ft I in 


er! oreft Bart, I 
bone: uftin 796, Zoll Xine Yoreft Park 757. 
I 


ttermeifter, Brüf. Wreb 
fs € ab, Sudt, u. Schaum. 


vr 
Damen: Hüte! 
’ ®» 
— Geld iparen, heit Geld verdienen — 
Sparfamteit läßt fih üben durch das Kaufen von 
Damenbüten in meinem Store. Jh verfaufe did 
mobernftern Damenhüte zu folgenden Preifen: 
Hüte, wert $3, verkaufe ich für 
Hüte, wert $5, verfanfe ich für 
Hüte, wert $10, verfanfe ich für. ......86.00 


Kede Dame, welche bei mir bor dem_ 1. April 
einen Hut Tauft, befommt für jede 50c einen 
KRoupon, mit melden fie ein Automobil, welches 
$1150 foitet, gewinnen Tann. 


PAULINA KLEIN 


732 Milwaukee Avenue 
Ede Carpenter Str, 


and, Selt 
tesised 


Frühjahrs⸗ 
Aaumungsverkauf 
von gebrauten 


Apright Pianos! 


Schanf $100 Krafauer $175 
Mafon & Hamlin $125 Crown $175 
GSraumüller $150 Blafius $175 
Knabe $210 Whitney $185. 
BVerfchiebene Kimball von $150 gufw. 





Selbitfpielende Pianos v. $325 aufm. 


Neue Rianos von $195 aufm. 


Leichte Zahlungen! 


Ein großer Vorrat von 


Victor Victrolas und 
Coſumhia Graphonoſus 


W.W. KIMBALL 60. 


S.W. Ecke Wabash Ave. und Jackson Bivd, 
Geo. Schleiffarth, deutich. Verkäufer. 


ao 


Schiffs: Karten 


Billiger als irgendwo 
in Natüte und Bmwifchendet über alle Bintem 


FELIX SCHMIDT 


1568 N. Seiten ei 


en 
7 





 bendpoft, Shicage, Beeitag, den. 2. Mär 1918. 


daß nur drei Jahre im County ı ans 


Das ganze 8125,000 Wholeſale Kleiderlager von 
D. M. WERNER & SONS, S;}4;Ecks Madison 


berechtigt fein follen, nicht aber jolche, 
s undFranklin Strasse 


melche von ihren Gatten verlaffen mor- 
Fabritanten der wohlbefannten "IMPERIAL BRAND” 


Anzüge — Heberzieher — Negenröcte 


folhen Penfionen fol ftrafbar ge— 
— Für Männer und junge Männer — 


madht merden. ountyarmenpfleger 
Mayer trat entjchieden für die Aus- 

Hezmungen Heid aufzulreiben, um uns vor dem finanziellen Ruin zu velten. 
Das ganze Lager mu; im Netail innerhalb 10 Tagen verkauft werden 


Ihließung verlaffener Frauen ein, da 
diefe, wenn fie gefund feien, ich ihr 
Brod jelbit verdienen follten unb in 
Fallen mirflicher Not die öffentliche 
Urmenpflege eingreife. In bdiefem 
Jahre merde das Penſionsſyſtem 
250,000 often, im lebten Jahre er- 
1 
De | 31% weniger als den Serftellungsfoiten | SM 
Beginnend morgen, Samitag, 22.März, 3:30 Uhr 3 
fanden, nicht aber Steuerzahler, g ⸗ g, au uni z, " hr orm. 
deren Börſe die ehrlichen Beamten vor 
Plünderung zu ſchützen verſuchten. | E fi 3 2 
Yehmlich jei e3 in der Abmaffersehörhe, | mug Erſpart viel geſd Die Nrjache dieſes Ereigniſſes 
mo Kommiffär Clark tapfer gegen bie | Meberrajät, erjtaunt und verjtört di It, al3 fie d 
Verſchwendung ungezählter Tauſender an Eurer fannten Rleiderfabritanten . ne a Se ee — Be nut 
von Steuergeldern fämpfe. Er fei von Hler Ausflaltung chen Gläubiger darum zu erjuchen, ihnen die Zahlungsfrift zu berlängern. Unitete Gejchäfts- 
Ehicagoer rundeigentumsbörje be- 
hauptet, die demofratiihe Verwal— 
tung des Abwaſſerbezirks habe viele 
unehrliche Beamte entlaflen und nur 
noch zuberläffige Leute; er befürmortete 
eine nicht parteiiiche Zufammenjegung 
der Behörde und werden einen jolchen 


hielten 502 Familien mit 1665 Kin- 
dern Penfion, durhfchnittlih $12,- 
Es 8* zräſidentenjahr. der milde Winter und die langjamen Bahl ih Kund 
manchen Seiten angegriffen worden verhältniſſe.* gſamen Zahlungen ihrer Kunden 
s 5 < er , di d 

weil er eine Frau zum Mitglied der auf dem Lande brachten dieſe Firma an den Rand des Bankerotits 

Vorſchlag vor der Legislatur befür— 

worten. 


Rat an die 
Herz⸗Hungrigen 


Der Luftſchiffer: 


Geehrter Herr Redaktör! 


Meine 


wenn die 


Ich bin Luftſchiffer. Freunde ſagen, 
ich bin ein Durchgänger, 
ſtehen. 

Seit einiger Zeit jedoch bin ich heruntergekom⸗ 
men in meiner Arbeit, und Sie wiſſen, was das 
für einen Quftichiffer bedeutet. 


Saden gut 


Mas mürden Ste mir raten, zu tun, 
um meinen Schwung tie 
derzuerlangen?. 

Ergebenft 


— —— m nn He a 


Alle Waareu wer: 


den bereitwilligft 


umgelauſcht 
Antwort: gelauſch 


Rauchen Sie 


000 den Monat. Jugendrichter Pinck⸗ 
ney ſtimmte den Ausführungen bei, wie 
auch die Vertreter der verſchiedenen or— 
ganiſirten, Wohltätigkeitsgeſellſchaften; 
der Richter hält das Geſetz für ver— 
faſſungswidrig in manchen Punkten. 
Mangel an Unterſtützung. 

Präſident MeCormick vom County— 
rat beklagte in einer Anſprache vor 
dem Männerklub der Presbyterkirche 
in Hyde Park, Oſt 53. Straße und 
Waſhington Ave., geſtern Abend, daß 
ehrliche Beamte, welche die Intereſſen 
des Gemeinweſens gegen die Beutepo— 
litiker verteidigten von der Bürger— 
ſchaft nicht unterſtützt würden, eine 
Anſicht, die er daraus ableitet, daß zu 
den Sitzungen des Countyrats ſich 
die Beutepolitiker und Grabſcher ein— 
Countyzivildienſtbehörde ernannt habe. * 2 
Er fei dafür, daß Frauen auch zu Mit- 
gliedern des Countgrat3 ermählt wer— n rk ri N. 
den fünnten, dann würde die Bürger- Di 2 L D emon Ki —— ab! 9 
ſchaft kein ſolches Schauſpiel erleben, Ir R 
mie aegenmärtiq, mo die Beutepolitifer 085% 1% Eee | 1J Ri ft 
die Erledigung des Jahreshaushalts 
und anderer Geſchäfte des County 
hinderten, weil ſie ihre unſauberen 
Pläne nicht durchſetzen könnten. 
Die Abwaſſerbehörde hat mit fünf 
gegen zwei, Clarks und Paullins, 
Stimmen das Protokoll der Sitzung 
vom 1. März gutgeheißen, obwohl' es 
400 irrige und angeblich gefälſchte An— 
gaben enthielt. Clark und Paullin 
wollen die Sache gerichtlich zum Aus— 
trag bringen. Kurz vorher hatte Ab— 
waſſerkommiſſär Sullivan vor der 


im Allertegeben mwird die — 
von gun Chicago in Erftaunen felen, 


Negenröcke 


Dieſe Kleidungsſtücke ſind poſitiv die 
allerfeinſten, die heute zu kaufen ſind. 
Jeder Rock wurde nach einem geheimen 
engliſchen Verfahren lackirt, und iſt in 
jeder Beziehung garantirt. 

6 

. J 


Anzüge für Männer 


Dieſe Werte in Anzügen können nirgends ſonſtwo in Chicago geboten wer— 
den. Zieht Vorteil aus dieſer außeror dentlichen Offerte, melde ebens 
fall3 mehr wie 1200 neue Frühjahr: und Sommer = Faconz einjchließt, 


fämmtlih Modelle von 1913. 
‚15 50 
a — — 


15 


Männer - Anzüge: 
gemadht um für $35 E 
verkauft zu werden — 
—verjchlendert zum 
Preife von..... * 
Männer - Anzüge 

j 5 
Männer - Anzüge; 


Männerbofen 


1500 Facons in unſerer Imperial 
Marke von Hoſen, gemacht um für 88 
bi3 $8.00 verfauft gu werden. 


$3.00 Hofen für Mäns 
ner, berfchleudert zum 95cC 
Breife von a 
$4.00 Hof il ä 
Se ar ee 1.40 
$5.00 £ ü ä 
De —— 
Sof er MG j 
a u. — 
$8.00 Hofen für Männer, 
verjchleudert zu 
r + 3 ” 
Alänner-Heberzieher 


An jeder Beichreibung, einfchlieglich 
fchwere und mitteljchtwvere Sorten; — 
gemacht, um für $12.00 bi3 $45.00 
berfauft gu werden , 


10 Gents das — Geſchenkzetteln 
85,000 Baarpreiſe 


Griter Preis $1,000 


reis, $500; 3. Preis, $250; Fünf $100-Preife; Behn $50-Preife; 230 
de Rreife 75 $10- Breite; 200 $25-Breife. Für die beiten „herahungrigen 
Briefe“ von nicht über 70 Worten. Xefet den obigen. 


Drei unparteiiiche Richter werden die Geminner auswäßlen. Das Recht 
borbehalten, jeden Brief zu veröffentlichen, ebenfo Namen und Mdrejie der 
erfol reichen PBemwerber. Keine Briefe retourniri. Wettbewerb jchlieft am 
81, März 1913. Offerte gilt mır für die Ber. Staaten. 


Adreffirt Briefe an 


” HELMAR CIGARETTE'DEPARTMENT 
Deuwer A, Fiedses Chy Station, Jersey Citye Mad 


Anzüge für Männer, 
gemacht um für $12 
verfauft zu werden 


verſchleudert zum 
Preiſe von 


Sämmtliche 810 Regenröcke, 
verſchleudert zu 

Sämmtl. $15 Regenröde; 
verfchleudert zu 

Cämmtl. $20 — 
verſchleudert zu 

Sämmtl. $25 

berfchleudert zu 

Sämmtl. $30 Regenröde, 
verfchleudert zu ö 


m 


350 Unzüge für Sünglinge, in einem 
reichen Sortiment der neueiten Stoffe, 
braune, araue, fchottifhe Mifchungen, 
fanch Kammaarne ımd blaue Serges; 
gemacht um für $8.00 bi3 $15.00 ber= 
fauft au werden, in zwei Rartien ges 


Männer » Anzüge; 
gemacht um für $30 
verfauft zu werden 


verichleudert zum 
Breife von 


Anzüge für Männer 
—gemadht um für $15 
verfauft zu werden 


verichlendert zum 
Preiſe von 


— — — — — — — — — — —— — — — — — — 


50 


Anzüge für Männer 
— gemacht um für $20 
verfanft zu werden — 


verichleudert zum 
PBreife von 


gemacht um für 840 
verfauft zu werder 


—verichleudert zum 
Preiie von 


25 


Doppeltes Fahrgeld. 


Der Korporationdanwalt it vom 
Stadtratsausihuß für örtliches Ver— 
fehrsmejen um ein Gutachten darüber 
erfucht worden, ob die City Railway 


Affociation erhebt bittere Befchmerden | 
tbegen der Durhführung der DOrdi- 


Lokalbericht. 


—— 


Anzüge für Männer 


Der Mann muß weichen. 


— — 


Schulleiterin erkürt Frau als erſte 
Mitarbeiterin. 


ſtraftfahrer über'm Geſetz. 


Stellen fonderbares Anfinnen an Bürgers 
meifter, der mit jchärferen Maßnahmen 
droht. — Heuregelung der Mütterpen- 


fionen 


Seht ift auch die zmeithöchite Stel- 
lung in der Schulverwaltung mit einer 
yrau bejegt morden. William M. 
Roberts, der Hilfsfuperintendent, ift 
zum Leiter der Schulabteilung für Be- 
rufsunterriht ernannt morden und 
Hrl. Elizabeth W. Murphy zu jeiner 
Nachfolgerin mit $4000 Jahresaebalt. 


Frl. Murphy war bislang Voriteherin | 


der Hamiltonjchule und bringt in ihr 
neue Amt, zu dem die Superinten- 
vdentin FrauMoung fie empfohlen hatte, 
einen reihen Schat an Fachtenntniß 
und Erfahrung, jomie vortreffliches 
Vermaltungdtalent mit.  Morfteher 
Altlon von der Walfhichule wurde 
ebenfall3 zum Diitriftiuperintendenten 
befördert und mwird die Schulen für 
verfrüppelte, taubfiumme und geiitig 
nicht normal veranlaate Kinder, be> 
auffichtigen. Diefes Amt und das de3 
Herrn Koberts find neu geichaffen 
worden infolge des ſtarken Anwachſens 
der Arbeit in dieſen beiden Zweigen 
des Schulſyſtems. Die Ernennungen 
wurden geſtern Abend vom Schulrat 
beſtätigt, auch ſchuf die Behörde in der 
Sitzung ſechs neue Zentralpunkte für 
geſellige Zuſammenkünfte in den Schu— 
len Apondale, Bismarck, Doolittle, 
Everett, Summer und Thorpe. 
Vorſteher MeCay von der Hans 
Chriſtian Anderſenſchule an der Lin— 
coin und Diviſion Straße hat infolge 
vieler bei ihm eingelaufener Klagen von 
Eltern von jene Schule beſuchenden 
Schülern die Polizei um ihre Mitwir— 
kung bei der Vertreibung von Ein— 
wurfmaſchinen aus der Umgegend der 
Schule erſucht, weil dieſe Maſchinen 
ihre Hauptkundſchaft unter den Schul— 
kindern finden und letztere auf dieſe 
Weiſe zum Glücksſpiel verleitet werden, 
die Kinder vereinzelt ſogar unehrlich 
geworden ſind, um ſpielen zu können. 
Die Beſitzer der Glücksſpielmaſchinen 
erfreuen ſich politiſchen Schutzes, und 
eine gegen Jakob Margolis, 1322 N. 
Lincoln Straße, wegen jolchen Be— 
triebes erhobene Antlage wurde von 
Stadtrichter Sabath abaemiefen, Bor- 
fteher McCay, der fie veranlaßt hatte, 
überhaupt garnicht zur Vernehmung 
vorgelaben. 
Gegen Dollfttedung von Sahrvorfdriften. 
ie Chicago Automobile Trabe 


nanzen über die Beleuchtung der Hin= 
terteile von Kraftwagen während ver 
Stunden der Dunfelheit, und zmei 
ihrer Vertreter, Richard Snomhoot 
und Zah Elfins, behaupten, daß die 
Vorichrift nur deshalb ftrenge durdh- 
geführt werde, meil Leichenbefchauer 
Hoffman Mitinhaber der Tesla Auto 
Light Co. ift, die jolche Qampen her- 
jtellt. Außerdem fei ein Beamter in 
der Stadthalle bei dem Unternehmen 
beteiliat. Werde ein Kraftwagenfah: 
rer verhaftet, weil er die Qampen an 
der Rüdjeite jeines Wagens nicht an- 
gezündet habe, jo erhalte er Tags da- 
rauf ein Rundjchreiben, in dem die 
Zeslafhen Kraftmagenlampen em— 
pfohlen werden. Die Polizei jei bei 
der Durchführung der Fahrporfchriften 
jo eifriq, weil die von den Miffetätern 
bezahlten Sirafgelder in ihre Pen- 
ſionskaſſe flöſſen und um Leichenbe- 
ſchauer Hoffmans Unternehmen zu 
fördern, der Bürgermeiſter gebiete aber, 
um die Gunſt der Maſſen zu erhaſchen, 
nicht Einhalt, obwohl er wiſſe, daß die 
Vorſchriften verfaſſungswidrig ſeien, 
denn er habe dem Stadtrat empfohlen, 
von der Legislatur Vollmacht zur Re— 
gelung des Kraftwagenbetriebes zu hei— 
ſchen. Kraftwagenfahrer ſollten we— 
gen einmaliger Verletzung der Fahr— 
vorſchriften nicht verhaftet, ſondern 
nur verwarnt werden. Darauf hat der 
Bürgermeiſter geantwortet, daß tat— 
ſächlich jeder Kraftwagenfahrer ab— 
ſichtlich die Fahrvorſchriften verletze, 
wenn er ſich vor der Verhaftung 
ſicher wähne, daß jeder Poliziſt im 
Straßenverkehrsdienſt täglich 40 bis 
90 Kraftwagen ſehe, deren Dämpfer 
geſchloſſen ſeien, er ſelbſt habe Hun— 
derte von abſichtlichen Verletzungen 
der Fahrordinanzen ſeitens Kraftwa— 
genlenker beobachtet. Im letzten Jahre 
ſeien von Kraftwagen hier mehr Men— 
ſchen getötet worden, als auf allen 
Eiſenbahnen in irgend einem Jahre. 
Wenn er durch die Durchführung der 
Vorſchriften ſich den Beifall der Menge 
erwerbe, ſo ſei ihm das nur ein An- 
ſporn zu weiterer Tätigkeit, und er 
werde noch ſtrenger auf die Durch— 
führung der Fahrvorſchriften dringen. 
Von Leichenbeſchauer Hoffmans Un— 
ternehmen ſei ihm nichts bekannt. Nutze 
ein Angeſtellter der Stadt ſeine amt— 
liche Stellung aus zur Förderung 
jenes Unternehmens, ſo werde er den 
Angeſtellten der ſtädtiſchen Zivildienſt— 
behörde anzeigen. 
Beſchränkung der Mütterpenſionen. 


Eine halbe Million Dollars im 
Jahre wird in Bälde das vor ein paar 
Jahren erlaſſene Geſetz zur Penſioni— 
rung von Müttern mit Kindern koſten, 
da es ſo umfaſſend iſt, daß jede Frau, 
welche vom Gatten getrennt lebt oder 
ihn durch den Tod verloren hat, darauf 
Anſpruch machen kann. In einer Kon— 
ferenz der beteiligten Parteien wurde 
beſchloſſen, die Legislatur um Ver— 
änderung bes a... zu — — 


——————— ——— — — — — — — — — — — —— — — — 
— — — — — 


—— — 


Co. für die Fahrt durch Chicago und 
South Chicago zehn Cents Fahrgeld 
verlangen kann, nur weil ſie keine 
offizielle Verſchmelzung ihres-Syſtems 
mit dem ihr gehörigen der Calumet 
& South Chicago Ry. Co. vornimmt. 


Ein Gedanfe von Schiller. 


Stadtrihter Mahoney hat einen 
Kollegen vorgefchlagen, dem infolge 
Nahläfiiafeit der Polizei wieder um 
fih areifenden ?yrevel, auf die Bürger: 
fteige zu fpeien, dadurch entgegenzu= 
mwirfen, daß jeder PBolizift, der einen 
ſolchen Frevler erwiſcht, ihn vor die 
Wahl ſtellt, den Bürgerſteig abzu— 
wiſchen oder eingeſteckt zu werden. 
In letzterem Falle ſollen die Stadt— 
richter die höchſte Strafe verhängen. 
Der Kadi will auch den Polizeichef für 
ſeinen Plan gewinnen. 


* Im Badezimmer ſeiner Wohnung 
Nr. 2837 Noble Ave. wurde geſtern 
Oskar Amies an Leuchtgas erſtickt auf⸗ 
gefunden. Man mutmaßt, daß er das 
Opfer eines unglücklichen Zufalls ge— 
worden ſei. 


Weniger 
Arbeit. 


Shr könnt Euer Haus flecdenlos zen, —* 
ten mit wenig Arbeit, falls Ahr 9. 
Baint Geaner gebraudt. 

( befeitigt Schmug, Schmiere, Dred und 
Raub don angeltridenem Holamert teder 
Art. Ihüren *. — ſind rein 
und Mar, wenn mit 9. R. 9. Paint Cleaner 
gefäuberf. eltub unb Linoleum find beü 
und glänzend. Die_PBadewarnne tft abfolut 

nd frei von Shmuß und Seife. Die 
find vn. * > länsend. Das 

Berte dabei ift 9. Baint Gleaner 
bei! tet biefe a mit der Hälfte der 

urpeil, ie 68 us pen Reinigungs: 

mitteln darf. Was Ahr Täubert, braucht 
Ihr nur einmal au fäubern. Mit ande- 
ren Reinigern mükt Nbr_mieder und wieder 
daran geben, um die Streifen wegzuübrin— 
gen und die Seife und Schaum au befeitis 
te fih anfieten. 9. R. 9. Baint 
Er a —— — — feine Streifen und ber» 
* feinen Schaum. Außerdem erhöht es 
Dauerba Se. und den Glana bon 


Farbe und 5 äh 
— Fe g' es 3 we 


Verwendet 
gungosmittel, 
Gleaner für Bedelt Geld Taufe Bart 2 n 
melhes die Arbeit Dr unb fchneller mit 
meniger Mübe ermögli 
10c laufen ein —* Vacket von 8. 
9. t Cleaner. E3 eribart za h... 
ftet Humdertfad in Reit unb Arbeit. 
erlauf in Karben- und Rn 


ABSORENE MFG. CO,, 
St. Louis, Mo. 


— et —— bet Zabeiene Pet 
irn EB 


8 Uhr Abends 


teilt, Eure Auswahl zu 


3.25 u. 5.30 


— gemadjt um für $25 
verfauft zu werden — 


verichlendert zum 
Preife von 


75 


gemacht um für $45 % 
verfanft zu werden E 


—berichleudert zum 
PBretie von 


Eure Auswahl 


3.75 1510.75 


Diefer Berkauf offerirt Eud die größten Kleider-Bargains in Chicago und wir raten Eud) dazu, Eud) diefe Borteile zunuße 
zu machen, indem wir nns bewußt find, daf wir gerade das haben, was Ihr 
wollt, und zu einem Preife, den Ihr Willens zu zahlen feid. 


Eiſenbahn⸗ 
Fahrt bezahlt 
im Umkreis bon 


= Meilen 
Gintfürfen 


age bön- 
so u. barider. 


Agitationsverfammlungen., 
Zur Gründung be3 erften deutjchen 


Hofes des independent DOrber of yore: 
fters in Chicago wird am fommenden 
Sonntag, Nachmittags um 4 Uhr, in 
der Unionhalle, 1529 Larrabee Str., 
eine Agitationsverfammlung abgehal- 
ten. 
cher Männer im Alter von 
Sahren fi aufnehmen laffen können, 
findet Unterhaltung und Tanz ftatt. 
Der Orden verfügt über ein Vermögen 
pon $20,000,000. 


Nach der rg; in mel- 
8 bis 54 


Der Gegenfeitige Unterftübung3- 
verein Germania hält feine Ber- 
fammlungen an jedem erften und 
dritten Donnerdtag im Monat um 
in Schnidaus’ Halle, 
732 Weit North Une, Ede Burling 
Str., ab, mo am Sonntag, dem 30. 
März, um 3 Uhr Nachmittags, ein 
Kartenfpiel um wertvolle Preife und 
Abends Tanzvergnügen ſtattfindet. 
Deutſche Männer und Frauen können 
bei dieſer Gelegenheit dem Verein für 
wenig Geld beitreten. 

Die Plattdeutſche Gilde 
Lake View Nr. 3, die größte ber 
Gilden auf der Nordfeite, gibt den 
Deutjchen wieder eine Gelegenheit zum 
Anschluß an eine qutjtehende Gefell- 
Ichaft für wenig Geld. Weihe, deutfch- 
prechende Perfonen im Alter von 18 
bi3 45 Jahren fünnen bei freier ärztli- 
cher Unterfuchung aufgenommen mer: 
den. Anmeldungen nehmen die Mitalte- 
der deö Komites, Karl Bunge, Karl E, 
Schul und Theodor Bosgerau, 2901 
N. Seeley Ane., entgegen. 


—- —— 


— Mie gefühlooll. — Wie heifen 
Sie, Zeugin, mit Bornamen?— Wenn 
Sie mein Mann mären, würden Sie 
mich „liebe Augufte” nennen. 

— Kindermund. — Tante (zum 
Heinen Ernft): „Nun, Ernfichen, be- 
Lem! die Tante feinen Kup?" — Der 

—— Ich * EN on — 


Beachtet das grosse grüne Schild 


Grofes Sängerfonzert. 


Mufifalifhes Srühlingsfeft der Dereinig» 
ten Sänger am 13. April. 


Der Verband „Vereinigte Sänger“, 
beitehend aus den hiefigen Gefangver- 
einen, melde dem Sängerbund des 
Norbmeitens angehören, fündiat für 
Sonntag Nachmittag, dem 13. April, 
fein großes Frühjahrsfongzert 
Chicago Dpera Houfe an. Die Sänger 
haben ich der Mitwirfung von Ball- 
manna DOrchefter verfichert und werden 
unter ihrem Chormeijter 9. U. Reh: 
berg eine Reihe der jchönjten Männer 
höre, teils mit, teil ohne Drcheiter- 
beqleitung, vortragen. 

Da e3 gelungen tft, in der borteil- 
haft befannten Sängerin Frl. Adelheid 
MWolterding, dem Balfiiten Charles 
La Berge und zweien der beiten KRünft- 
fer von Ballmannz Orcheiter auäge- 
zeichnete Soliften zu gewinnen, auch 
dag DOrchefter unter perfönlicher Lei- 
tung des SKapellmeilters Ballmann 
mehrere gemählte Stüde pielen wird, 
fo fann der Bejuch diefes Sängerfon- 
zerts3 allen Mufiffreunden märmftens 
empfohlen werden. Die Lifte der be- 
vorftehenden Genüffe lautet: 

1. Mari, „Wanderluft”......uu..0..... Stubbe 
Bereinigte Sänger und Ordefter. 
2. Ouberture zur Oper „Don Juan”. 
Ballmanıız Scheiter. 

. Arte aus der Over „Samfon und Delila”. 

N Saint-Saend 
rl. Adelheid Wolterding. 

. Eborlieder— 

DB SEE N nassen Handiverg 


DE "TREE ——— Witt 
Vereinigte Sänger. 
. Un —— — 
Id Liebestraum einer Taube 
— ‚Obliaato: Hr. Heinrich Lippel. 
Ballmann3 Ordeiter. 
. Wotan3 Nbichied aus „DieWalfüre, Wagner 
Herr Ebarles Ca ® Berge. 
. EHorlied: „Spielmannslied“..n......... Hoff 
Vereinigte Sänger 
. Eello-Solo: Wiegenlied aus der Oper 


—— ie *vi⸗ 
Hein vel 
Chorlied edieg eihe“ 
Vereinigte Cän 
. Dubderture „Wilhelm 
Ball 


‚Mozart 


Brahms 
‚Bendig 


im | yo 


» (GOURMET: EEE nennen Liszt 
Seh. Adelheid Wolterding. 
‚Ein Sommerabend im Garten“, 
fiir Streihordefter und Piano 
Violin-Obligato: Konzertmeiiter Jfidor 
Berger; Frl. Syldia Baramann am Piano, 
. Eborlieder- 
„3 war ein Gruß ‚bom Mütterlein”. „Daftur 
„Burfhen-Ubichied" „.....0...0 Wengert 
Vereinigte Sänger. 
14. Baritonfolt— 
} „Wblöfung“ 
| „Aufenthalt“ 
! derr Charles La Berge. 
„Traum ilder“, Fantafie.. 
| Ballmanns Orceiter. 
„Zandfennung“ 
| Bereinigte Sänger und Orchefter. 
I 
| 
l 
I 


Ständden 


Holländer 
Schubert 


...Lumbh 


Eine Probe zu dem Konzert mwird 
| am fommenden Mittwoch Abenb um 
8 Uhr in der Wider PBarthalle abgehal- 
‚ten. Die Sänger merben erfucdht, 
| pünftlich und vollzählig zur Stelle zu 
| fein. 
—:3— ——— 


| Börfennotirungen. 


Nachſtehend die geſtrigen Schluß— 
notirungen an der Produktenbörſe für 
| Getreide und Propifionen auf künftige 
| Lieferung: 

!Meizen, Mai, 90%c; Suli, S9U—89%c; 
| tember, S89%%c, 
MAis, Mai, 53%c; 
tember, 55%c. 
Hafer, Mai, 3343314; Juli, 
tember, 3314c. 
| Die geitrige Anfuhr don Weizen für den bie 
figen Markt: tellte fih auf 62,000, von Mais 
auf 366,000, von Hafer auf 264, 000 Bufbels. 
Berfhidt don bier mwurden 121,000 Bufhels 
Weizen, 268,000 Bufhel3 Mais und 305,000 Bır 
fhel3 Hafer. 
Gepöteltes3 agBetnetlette 
$20.60; Zuli, $20 
Schmalz, Mai, $10. —— 77%: Juli, $10.70, 
u A Mai, $10.90;5 Suli, $10.85— 


$10.8 
— — — 


Aus Bereinskreiſen. 


Sep⸗ 


Juli, 5453. 543240: Sep⸗ 


33260: Sep⸗ 


Mai, 


Die bekannte Körnerloge Nr. 
54, Order Mutual Protection, veran— 
ſtaltet am Samſtag, dem 3. Mai, in 
Folz' Halle, Ecke North Ave. und Lar— 
rabee Str. ein Maikränzchen. Das 
Komite befteht aus den Damen Erne- 
ftine Hampel, Emma Schlau, Anna 
—— Auguſte Schaper, Laura Beh— 


D. Ni. WERNER & SONS 


Südwest-Ecke Madison u. Franklin Strasse 


> Million Dol 

Jahr, indem ſie von * 
nur die vier Artikel ifo: 
Belten Kaffee, Butter, 


Verſucht ihn. und Kakao. 
Beſter Kaffee, den Geld kaufen kann, 


ver Pfund 26e 
(stein beiferer Kaffee al3 diefer verkauft. 
30€ Santos Kaffee 
Guter Niv Kaffee, ganze Bohnen 
Bantes’ Greamerh-Butter —* beſſer als 
irgend welche andere, Pfund 80 
Reine Butter, gut und füß, probirt fie, 
feht, wie gut fie ift. ornrn.nu00 
Speziafwert in Tee, Wert ÖÜC..ueeennuenn 
Beiter Head Reis, die 10c Sorte 
Banfes’ beiter Kafao, % 


Bankes’ 20 Läden 


Weſtſeite Laden: 
1644 W. Chicago Abe. 
1867 W. Chicago Abe. 
2054 Milwaulee Abe. 
1024 Milwaulee Abe. 
20 B. North Ude. 
1217 ©. Halfted Str. 
1816 ©. Halited Er. 

Sudſeite: 

3032 Wentmorth Abe. 
3427 ©. Halfted Str. 
4729 ©. Aihland Ave, 


—— 

8 W. Divifion Ste, 

20 ®, North Abe 
Ste Lincoln Abe; 
4 Lincoln Abe, 

3i13 N. Elart Str, 


$1000 Kelohnnng, 


von Banfes’ u 


wenn ER 
en \ 
utterine * 


—R 
— — ——— 
rendt, Joſefine Stielow und Lends, 
und verſucht ſein Beſtes, um jedem 
Beſucher einen genußreichen Abend zu 
bereiten. 


— Aus der Kinderſtube. — Paul⸗ 
chen will morgens aus dem Bett. Ma⸗ 
ma er ihn, in — hlas 
fen, damit er größer wer 
Deile täßt fi 





— 
Collars 
Partie von großer 
Sorte Spitzenkra— 
gen, gerade in 
Zeit für Oſtern — 
einſchließl. Kra— 
gen mit langen 
Tabs, rundem 
J Rücken, und viele 
elegante Facons 
in hübſchen imi— 
tirt. Venice Spit— 


zen; 39e iſt der 
reg. Preis, Muss 


Samt... SC 
— R Männer n. junge Männer 


BirvkieSentotenwehl 


Erfahrene Mitglieder der Legisla- 
tur jehen darin einen Answen. 


Ellbog enlange 
zeinfeidene Da- 
‚men = Handichuhe 
doppelte Finger⸗ 

Iſchwarz u. 
weiß, ds der 


u” und $1.25 
Be die Aus— 
en. 13 


2:Claip furze 
waſchechte Cha- 
moiſette Damen⸗ 
Handſchuhe, weiß 
und — reg. 


Berfaſſungskonvent befürwortet. 


Abſtimmung darüber könnte in Verbin— 
bindung mit der über Kandidaten für 
den Senat ftattfinden. — Annahme des 
Derfafjingsjufages ift Dorbedingung, 


STATE MADISON «== DEARBORN STS. —— 

Springfield, Ill, 20. März. Er— 
fahrene Mitglieder beider Häuſer nei— 
gen mehr und mehr der Anſicht zu, daß 
eine Entſcheidung der Senatorenwahl 
durch die Legislatur ausgeſchloſſen iſt, 
und daß die Bevölkerung des Staates 
direkt ihre beiden nächſten Vertreter im 
Bundesſenat erwählen wird. Vorbe— 
dingung dafür iſt, daß der Zuſatz zur 
Bundesverfaſſung, der die direkte Er— 
wählung von Bundesſenatoren ver— 
fügt, von weiteren drei Staaten ange— 
nommen wird. Alles deutet darauf: 
hin, daß das in der näcditen Zeit ge? 
jchehen wird. Damit würde der Zujah 
zur Bundesverfaffung noch dieſes 
Jahr rechtskräftig. Legislaturmit⸗ 
glieder, die auf eine langjährige Tä— 
tigkeit zurüdbliden, haben die Hoff: 
nung aufgegeben, daß die Sperre durch 
ein Bündniß zmifchen Angehörigen 
berichiedener Parteien bendet werben 
fann. Republifaner, Demofraten und 
Fortſchrittler ſind der Anſicht, daß 
eine Wahl verhindert werden kann, bis 
die nötige Anzahl Staaten den Zuſatz 
zur Bundesverfaſſung angenommen 
haben. Republikaner und Demokra— 
ten ſind ſich bewußt, daß Col. Lewis 
und L. Y. Sherman unter den obwah⸗ 
tenden Verhältniſſen nicht auf eine Er— 
wählung rechnen können, und der Aus— 
gang der heutigen Abſtimmung lieferte 
einen Beweis dafür. Die Parteiführer 
der Fortſchrittspartei ſind der Anſicht, 
daß ſie nichts zu verlieren, wohl aber 
zu gewinnen haben, wenn die Senato— 
renwahlen der Wählerſchaft unterbrei— 
tet werden. In dieſem Fall würde ein 
| erbitterter Kampf im Staat zu er- 
| warten fein. 


Die fhönfte Ausftellung von Parlor Suits in Chicago. 
Unfere Yuslage von 3-Stüd Parlor Suit3 ift unzweifelhaft die vollitändigite von irgend einem Lager in Chi⸗ 
Ir findet hier nahezu jede Facon und jeden Entwurf, der nur irgendwie denkbar iſt 
Falls wir Euch aus unſerem Lager nicht zufriedenſtellen fönnen, | dann iſt ſicher darauf zu rechnen, daß Niemand 
dies lann. Unſere Preiſe ſind bedeutend niedriger als diejenigen an State Straße, auf den einfachen Srumd bin, daß 
tpir einen größeren Ilmfas in Parlor- Möbeln haben und ganz natürlich in größeren Quantitäten und billiger einfaus 
fen. E38 liegt in Eurem Rorteil, Barlor- Möbel bier zu faufen. 

Wir orferiren reich geichnigte und einfache elegante Entwürfe in hübich arained Mahagoni und prachtvoll 
figurirten, 9 14 gefägten 3-Stüde Eichenholz-Suit3, auf verihiedene Art gepolitert, jolche wie: 
der — Seidenplüfhd — Pelour —- Art Leber — Banne Plüſch — Cruſhed Plüſch — 
Mohair — Tapeitry — Ipanifches Leder — die Preije rangiren von 


cago. 


„Flafy” 
Verona — echtes Le— 


534.50 bis $95 


$1 per Woche Faufen diejes 
1:Stüde Dining Set 


Politiv das feinſte 7-Stücke Eßzimmer-Set, 
mals zu dieſem Preiſe offerirt wurde. Dasſelbe beſteht aus 
ertra hochfeiner Qualität ausgewähltem figurirtem folidem 
Eichenholz 6-Fuß Ausgieh— Eßzimmertiſch und 6 ſoliden Ri⸗ 
chenholz Eßzimmer⸗ Stühlen mit gepolſtertem Sitz. Die Tiſch— 
platte iſt bei Hand zu einer ſpiegelglatten Fläche abgerieben 


und polirt, wie jte meiitens nım in bedeutend 518 05 
® 


teureren Möbeln zu finden it. Verfauf3- 
Diefe Bargains zum Verkauf in allen drei Weber Läden, 


welches je⸗ 





4 N * —— Aue T — 
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J Selten ſind ſolche Werte wie dieſe Männern und jungen Leuten offerirt worden, ſpeziell— 

: gerade vor Ditern. — Anzüge fir Männer und junge Leute, 2: und 3-fnöpfige Modelle ; 

J und Mole Norfolf-Racons, aus einfachen blauen Serges, Noveltn-Getveben Tiveeds, ges 

4 itreiften Stammgarnen u. fanch Cafftmere3; in der Bartic ein Fompletes Sortiment von ; 
Stoffen, Größen 81 bi3 44. Die Coat3 find mit Ichwerem Mobair oder Zerge nefüts 6 Ä 
tert, die Hofen nad den neueiten Frübjahr-Facongd zugefchnitten; — Weite mit hohem N. 
Schnitt; nirgends to fönnent solche Anzüge für weniger al3 $15.00 9, 67: —9 


getauft werden; Oſter-Special, für Sam stag zu nur .... 
Oſter Anzüge für junge Männer — in einer Ungefähr 250 swühjahr-Weberziceher, aus - 
jehr feinem jtrift reintwoll. arauen Govert 


18 Aus sinahl don neuen Krübjabr- Stoffen, ein= 
a jchlieglich der beliebten Schattirungen bon | Clotb, mit jehwerem Venettan Cloth ae- y 
füttert, in allen Größen bi3 zu 44. Much | 
I 
I 


Preis, jpeziell für nur 


Südfeite 
Möbel:Laden: 


4833-5-7 S. 
Ashland Avenue, 


nahe 49. Straße. 


Saupt: 
Dept.:2aden: 


VAN BUREN 


und 


CLARK STRASSE 


\ (obfarbig, arau, fanch blau ufiw., in den po= 
a pulären zmei= und dreifnöpfigen Modellen; | Eravenettes, weit zugeichnitten, 50 und 
: Dauerhaft gefüttert und gut gefchneidert — | 52 Zoll lang, aus Drford grauen Wor- 1 
Größen 32 bis zu 37. $10.00 fit der Preis, | jtedS gemacht, in einer auten Auswahl 
von Größen — überall für $12.00 ver: 


fe den Nhr dafür zır zahlen erwarten würdet; | | 
Yy | fauft — jpeziell für 86 97: } 
+ 9 


ſpeziell die Auswahl für fc 
zamstag zu 
Pubmwaaren für die Oflerfeierlage 


morgen, zu mur 
300 Strohhüte für Kinder — hirbih mit Blumen und Bän- 


Kleidel den Finaden qul für Nflern. 
dern garnirt, in vielen eleganten Muitern. — Mlle neuen 


Anzüge für Knaben, Dofe Norfolf Facon, von feinen rein- 
— in jeder beliebten grauen und lohfar⸗ 
gen attirung; auch in ſchlichten blauen Sunbroof Ser— — 
ges; perſekt ſitzende Kleidungsſtücke; durchweg dauerhaft — u Find 
gefüttert; mit Ven-stniderboderhofen -— Grösen 7 bis 16 [ erineichloifen, folche F loh⸗ 
Jahre — die beſte Auslage ihrer Art in der 82 97 farbig, ‚zes, braun un weiß, 
Stadt; reg. $t Werte; Samstag ... — F außergewöhnlich Merte für 
Ruſſiſche u. Matroſen Facon Knabenan— Samstag ofſerirt 

züge;, von reinwoll Sioffen, in belieb- J für nur 
ten Schattirungen, ſolche wie blau, loh— Hüte für Miſſes und Kinder; 
farbig, grau u. Maroon Serges, u. fanch fertig zum Tragen —— elegant 
garnirt mit hübſchen Blumen 
und Bandſchleifen, mehrere 
Facons zur Auswahlz; ſpeziell 


Gewebe in Karrirungen, Plaids und 
zu 81.07 und 7e 


Nahe Mohami Straße, 


Eröffnet ein Anichreibefonto, 


51.10 Kaffee und Tee, 
das Piund........... 10c 


Mit jedem am Samdtag gefauften Pfund 
unferes hochfeinen erite Ernte Bulf Tee, jols 
chen wie Raban, Cenlon, Englifh Breaffait, 
Gunpowder uſw., au 70c das Pfund, geben 


wir ein Pfund unferes „Private Gromth“ 
Kavas .ınd Mochasftaffee, reg. für 40c das 
Pfund verfauft, $1.10 wert— 
peziell für nur 

(Fünfter Floor) 


Ofter- Kleider Für unbe 


zu Erjparnijjen von Intereffe für jparfame Häter und Mütter 


8.50 Rnaben-Anzüge, $5.95 | 87.50 Knaben-Amüige, $4.80 


Aus importirten und einheimischen 
engliſchen Tweeds, braunen ſchottiſchen 
bigen Caſſimeres und blauen Serges, 
Norfolk und doppelbrüſtigen Facons, 
viele davon mit einem ertra Paar Ho— 
ſen, Größen 7 bis zu 17 Jahren — 
reg. 58.50 Werte, für 


Schlagen Verfaſſungskonvent vor. 


Sobald bekannt wurde, daß Aus— 
ſicht auf direkte Senatorenwahlen vor— 
handen ſei, wurde der Vorſchlag ge— 
macht, in Verbindung damit eine Ab— 
ſtimmung darüber zu veranſtalten, ob 
ein Verfaſſungskonvent abgehalten 
werden ſoll. Die Befürworter des 
Planes weiſen daraufhin, daß die neue 
Verfaſſung, die ein derartiger Konvent 
ausarbeiten würde, der Bepölferung 
| zwei Jahre friiher al® unter anderen 
Umftänden zur Abjtimmung vorgelegt 
werden fönnte. Dppofition gegen ei= 
| nen derartigen Vorjchlag ift von den 
Elementen zu erwarten, denen eine 
ı Aenderung des Steuerjyjtems mittels 
Abänderung dererfaffung über Alles 
geht. Dagegen hat es den Anjchein, 
| ala ob die Elemente in der Legilatur, 
melche die Entfeheidung über das Ani» 
ttatiofyitem und andere fogenannte 
fortfchrittliche oder radifale Vorſchläge 
auf eine andere Körperſchaft, wie z. B. 
einen Verfaſſungskonvent abzuwälzen 
ſuchen, die Abhaltung eines Konvents 
befürworten werden. Die Verantwor— 
tung für die Annahme oder Ableh— 
nung dieſer Vorſchläge würde den De— 


Streifen, mit Militär- oder Matroſen— 
herab bis auf 


kragen und mit Braid beſetzt u. Wap- 
pen. Alle Bloomers gerüt tert. ut $5 

Milan Teeh- Braid, ſchwarz 
Shapes f. Da⸗ und farbig — 


wert. Größen 214 bis >65, 67 
men und Mii- in 10 und 12 


Nahre. Die Musivahl.. 
Knabenganzüge. Hofe N orfolf, Doppel- 
aute Stapfle 
ſes nur in Yard Rollen; 
ſchwarz — ſpe— | au 256, 19e 


knöefig u. ruſſiſche Facons 
ziell 63 und 1 1 
oe 1160 


cons; Gr. bis 16 Jahre; ruſſ. Facons 
mit Matroſen- oder Militärkragen; mit 
Mappen am Shield; Größen 212 bis 8 


— 2 5 275 
Jahre;: es ſind reg. 82.75 581 .97 


Sorten, jpez., Samstag. 


Koats und Brelles für Oſterne Tiade Mack Männerſchuhe u. Irfords, 1.67 


Frühjahr Coats für Mädchen — von wollenen Serges, Fla 82.50 „Trade Mark“ Schuhe und Oxfords für Männer — 
nellen und Miſchungen, hübſch geſchneiderte Facons; einfache J beſtehend aus ſolch populären Fabrikaten wie Vurt & Pack 
oder Gürtel-Rücken, Patch Taſchen, umgekremvelte Cuffs; J ard, Crescent Schuhe Co., Friedmann Shelon. Shoe Co. — 
— — ee bröhen. rg gg [elle Facons und Pederarten, eintenlieglich Batent Colt Sfin, 
2 > Jaine: reguläre $5 Gun Metal Gglf, Kidſtin 
und lohfarbiges Ruſſia Calffkin, 


3337 
Dee alle Grözen in der Partie: aber 


BR 
nicht in jeder Sorte; Knöpf- und 


Stoffe; tn beliebten Sireriattirungen; 
FR... zu. 


Nofe-, Norfolf- u. Doppelf nöpfige Fa 

Hüte frei garnirt. 
Stoffen, 
Cheviots, 
in den 


grauen 
lohfar⸗ 
neueſten 


Blaue Serge-Anzüge aus feinem oder rauhem Gewebe, 
Norfolk oder doppelbrüſtige Modelle — die Beinkleider ſind 
durchweg gefütterk; auch hübſche neue graue, braune und 


lohfar bige. Rufftan und Matroien-An- 
güge, einfache und fanch Entwürfe für 
e ür Stnaben ben 232 bis zu 17 Jahren; 


diefen Berfauf, ——— 50 Werte, für 


86 Rnaben-Anzüge zu $3.79 


Norfolk doppelbrüſtige, Matroſen— Bluſe und Ruſſian Anzüge, 
neuen Frühjahr-Schattirungen und Stoffen, alles Neue iſt in die⸗ 





Vici 


Oſter Coats für in prachtvollen 
Damen, Mäd— 


Hünfhe Mer-Wails, SI.A7 


Gines öitlihen Fabrifanten Muſterpartie 
bon weißen Voile— 
für Damen und Mädchen, 
Qualität, alles hübſche, neue Frühjahr— 


Modelle — 


hohe oder ausgeſchnittene Hals-Fa— 
cons, mit hübſcher 
Spitzeneinſatz und feinen Tucks. 


— gut gemacht und gut jigend. 
Nicht viele Hon einer Größe oder 


con, 
MWaiit, die für 


Spezialität, zu 


Bundbenandlung mit Zuder. 


Bereits im Altertum hatte die Ei- 
genfchaft des Zuders, dem Eintritt von 
Faulnig entgegenzumirten, Aufmerf- 
famfeit erregt, und jhon von Galenus 
par jie ausdprüdlich erwähnt worden. 
Dennoch hat fie bis in die neuefte Zeit 
in der Heilfunde feine eigentliche An- 
wendung gefunden. Dr. Georg Mag: 
nus bat jegt in der „Münchner Mebi- 
zinifchen Wochenschrift“ feine Erfah- 
tungen über Wundbehandlungen mit 
Zuder veröffentlicht. Unter den großen 
“ Herzten ber legten Yahrzehnte hat na= 
mentlich Billroth bereits Werfuche mit 
der Einwirkung von Zuder auf verei- 
terte Wunden angeftellt. Weitere Beob- 

—— ſind nun an der chirurgi⸗ 
Klinik in Marburg mehrere Mo⸗ 
la * —— worden. 


Frud at 
Mädchen, 


aber einige =. in jeder Größe. 
892.25 
den follten. Unjere öfter: 


= 


Bucher 
fpeziell für 
für nur 


chen und Ju— 
niord; von rein— 
woll. Serges u 
Miſchungen 
prachtv. Modelle 
in dreiviertel 
Länge Modelle, 
einfach oder in 
Gürtel Effekt; 
hübſche Braid 
od. Verſian be— 
ſetzte Facons; 
alles Kopien v. 
theureren Klei— 
dungsſtücken 

G. 13 bis 40; 
gut 9.00 wert; 


Sams: 6.97 7 


tag. 

Kleider für 
aus weißem 
im einer netten 
Mode, vbne Kragen, mit 
Ranel3 von Stiderei be- 
feßt, firrac Ylermel und 
volles Blaited Sfirt, 
fomie bübide weibe 
Samn- und Woile-lei- * 
der, mit netter Stiderei 


Oſter-Schuhe u. 
men 
Abſätzen 
len; 
und vopulären 
Größen 21 bis 7 
Schnüren und 

Knöpfen, für 

1,000 
Ofterſchuhe 
Knaben — 


für 
aus 


und Gun Metal | 
Galf gemacdı — 
Modelle zum | 
Schnüren und | 
Knöpfen— Gros | 
fen 21% bis zu | 
52 — ipeziell | 
marfirt au | 


Piaue, 


beſetzt, waſchen ſich vor⸗ 
— 3 ſonſt 2.75: 


peziell pr Ss 1 97 


Samätaa.. 


und Lawn Waiſts J franſte Bänder; 


hübſche ſheer 15 


er Stiderei nnd 


Nas Tutend, 43c: 


verkauft wer— 


litäten, die Yard 


Rohr-, Trauben- und Rübenzucker 
wurde letzterer in Benutzung genom⸗ 

men, da er ſich als ſtets frei von 
Jkrankheitserregenden Bakterien erwie— 
ſen hat. Schon früher war ermittelt 
worden, daß Zuckerlöſungen dem Kör— 
per nicht ſchaden. Dr. Magnus wollte 
indeß die Richtigkeit dieſer Beobachtung 
am eigenen Leibe erproben und ſpritzte 
ſich ſelbſt eine zehnprozentige Rohr— 
zuckerlöſung in den Arm, ohne die ge— 
ringſten bedenklichen Folgen zu ver— 
ſpüren. Im ganzen wurden dann etwa 
in hundert Fällen Wunden mit Zucker 
behandelt, und zwar auch ſolche, die als 
ſehr ſchwierig gelten mußten. Da⸗ 
runter waren große Wunden, die im 
Gefolge von Knochenmarkentzündung 
auftreten oder Unterjchentelgefhmwüre, 
die, tie befannt, außerordentlich fehmer 
heilen. Namentlich bei der 
ten "ASIEN hat — il 


Facons — 


Oxfords für Da— 
- mit hoben und niedrigen 
- mittelfchiweren 
in allen beliebten Lederarten 
Facons 
— Modelle zum 


Baar ı Ratient- 
Sun Metal Calf 
Knöpf — 
Vatent Coltſtin für Mädchen 

die richtige Sor⸗ 
te 
Ditergebrauc 
in 

Ben 
bi3 

Samstag 
Raar nur 


51.67 | $1.57 
Ner:Bänder nnd Wachs⸗Rſumen 


Reinſeidene Meſſaline, Taffeta, Dresden, Moire 
in Breiten bis zu 5 
neuen und beliebten Oſterfarben; 
— ein vollſtändiges 


Wachsroſen — in rot, roſa, weiß und gelb, u. Wachs: 
Tuñen; ſehr hübſch und zweckmäßig für Oſterdekoratio⸗ 
nen — die Sorte, die gewöhnlich zu 8c 
verfanft wird; fpeziell für Samstag, das 

da3 Stüd für 

3- und 314 3Öflige Seide Taffetabänder in cinem 
chenen Karbenjortiment, 
mwirflih alle Karben vertreten; 


| ging. Nebenerfcheinungen unangeneh- 


Sams na — 


Soh⸗ 


alle 


81.47 


und 


Sch u 


fitr den 
— 
111 

— —F 
das er} 


allen 


und be- 
Zoll; m ſämmtlichen 
Mei tte bis 


Sortiment, die Nard 


3ic | 
angebro: 


in der Auswahl find aber 1 
reguläre 12e Qua— C 


| Miferfolg ‚gegeben, — —— Me die Sei- 
lung nicht immer gleich jchnell vor Tich 


mer oder gar gefährlicher Urt waren 
niemals zu verzeichnen, insbejonderre 
feine Wirkung des Zuders auf das 
Blut und die Ausfcheidungen des 
Körpers, jelbjt wenn bei großer Aus- 
dehnung der, Wundflächen recht an | 
ſehnliche Mengen von Zucker benutzt 
worden waren. Dr, Magnus vergleicht 
die Wirkung des Zuckers mit einer 
Serumfpülung der Wunden von innen j 
nad außen. 
— — — 


— Mittel zum Zweck. — Sagen 
Sie, Frau Baronin, iſt es wahr, daß 
ſich Graf Meck jetzt ein Auto zugelegt 
hat? — Ei, verſteht ſich; es war aber 


auch hon bie hödjfte Notwenbigteit 
für ihn feinen Kredit aufzubel 


legaten zum Konvent aufgebürdet wer- 
den, die direft von der Bepölferung er- 
wählt merden. Die ‚Hauptaufgabe 
würde die Erledigung der Bemilli: 
gungsporlagen fein. 

Sollte der Zufag zur Bundesver- 
faffjung angenommen merben, ehe die 
Sperre beendet ift, jo würde Gouver: 
neur Dunne eine Wahl für Ermäf: 
| funa zweier Senatoren auszufchreiben 
haben. Seine Anhänger behaupten, 
daß er das Recht habe, jofort zwei Se- 
natoren zu ernennen, die biß zur Er- 
mählung der neuen Senatoren im Amt 
bleiben würden. Die Legislatur würde 
zu entjcheiden haben, ob die Kandida- 
ten in einer direften Vorwahl nomi= 
nirt und dann in einer Hauptwahl-er: 
mählt werben jollen, oder ob nach dem 
Mufter des Staates Dregon nur eine 
Wahl abgehalten werden foll, an der 
fih alle Kandidaten beteiligen können, 
die eine Vorwahlenpetition einreichen. 
Senat weiit Konteit ab. 


Der Senat nahm heute den Bericht 
ded Wahlausfchujfes an, der Abmei- 
fung des Konteftes gegen die Wahl des 
| Republifaners ‘ohn R. Hamilton von 
Mattoon empfahl. Senator Hamil- 
tons Wahl mar von dem Demofraten 
Sohn. Eroin von Tusceola angefochten 
worden. 

Der Republifaner Zandee brachte 
im Senat eine Vorlage ein, welche den 
Gouverneur ermächtigt, zwei Tier- 
Thußbeamte für die Gemeinde Late in 
ea und für die Stadt Eaft St. 





Theodore Koofevelt fagt; 


„Wie jchlecht das Jahr auch fein mas, 
ipart eine Kleinigkeit“. 


Seid im Alter nicht auf Andere ange- 
gewiefen. Labt uns helfen, Euch vor diefem 
Ihlimmiten aller Schidfale zu bewahren. 
Cpart Euer Geld und lakt e3 für Eu ar- 
beiten. Wir bezahlen 3% Zinfen. Beginnt 
heute. Ihr könnt ein Konto mit einem Dol- 
lar eröffnen. Kommt jest — Ihr merbdet 
Euch hier Heimiih fühlen. 


Home Bank & Trust Co. 


Unter Stants - Aufficht. 


fer Partie vertreten — für Anaben von 232 bis zu 17 Jahren— 
auch einige prachtuolle NRecfer3, in blau, rot, lohfarbig und grau, 


reguläre $6 Werte — fpeziell für 


53.79 


52 Telefcope Hüte für Anab en, in fchwarz, grau, braum umd lohfarbig, fpeziell..81.35 
$1 Telefcope Hüte für Anaben, in blau, grau und braun, alle Größen, zu 

$3 Telejcope Hüte für Ainaben, feiner Filz, blau, fchwarz, grau, braun, Tan. ..* 
75c Sinaben=ftappen, in einfach blauen und prachtvollen fanch Farben, zu 


©. plaited Watjt3 für Sinaben, meiß, mit oder ohne Kragen, zu . . . . . . . . .... 98Se 


.49e 


T5c Watits für naben, in prachtvollen neuen Frühjabr-Entwürfen, fpez mır ... 


520 und $22 Manner-Amzüge, S15 


blauem Serge von einer jehr feinen weichen VWebart gemacht, mie auch aus 
eed Eine Erſparniß von $5 bis $7 an jedem 
Werte, dieſen Verkauf 8. 


Aus 
Cheviots, Caſſimeres und Tweeds. 
Anzug, $20 und $22 


Louis und je einen für Peoria und 
Silvis in Rod Y3land County zu er- 
nennen. Gie jfollen ein Gehalt von 
$1200 das Jahr erhalten. Der Demo- 
frat Meeter von Sullivan reichte im 
Senat eine Vorlage ein, melche bor= 
Schreibt, daß Parteibezeichnungen bei 
der Wahl von Richtern meafallen 
ſollen. 

Im Haus brachte der Abgeordnete 
Hull von Chicago eine Vorlage ein, 
welche die Ausdehnung des Zivildienſt⸗ 
ſyſtems auf die Angeſtellten der Ab— 
waſſerbehörde vorſieht. Sprecher Me⸗ 
Kinley ernannte die folgenden Haus— 
mitglieder zu Mitgliedern des Aus— 
ſchuſſes für die Reinſchrift von Vorla— 

gen: Kirkpatrick, Vorſitzender; Roos, 
beide Republiflaner, Morris, Depine, 
Hubbard und Walfh, Demokraten, 
und Eurran, Fortichrittler. 
G.N.B. 


Uetter Zuftand aufgededt. 


Die Verhundlungen über den Pro: 
teft, den bie Anhänger ber Faktion 
Hearſt⸗Harriſon in der 18. Ward un— 
ter der Führung des Hilfsſtaatsan— 
malts Michael F. Sullivan gegen die 
Nominationspetition des unabhängi- 
gen Stadtratötandidaten X. 3%. Cal» 
jidy eingereicht haben, fanden geftern 
Abend vor der Wahlbehörde ftatt. Sie 
braten die überrafchende Tatjache an 
den Tag, daf fich in den fogenannten 
Herbergabezirten der Ward die Namen 
von Perfonen in den Stammliften 
ftehen, die gar nicht mehr in den an 


ı gegebenen Häufern wohnen. Die üb- 


rer der Fattion Hearſt-Harriſon, 
melche die Wahlbehörde kontrolirt, ga> 
ben das jelber zu. In ihrem blinden 

—* A = Nomina: 


zu maden, | 


Floor) 


ſtändniß. Leiter verſchiedener Herber— 


gen, die vernommen wurden, gaben an, 
daß eine ganze Anzahl Perſonen, di 
als Inſaſſen ihrer Herbergen 
ſind, verzogen ſeien. 


Da man ernſtliche Zuſammenſtöße 
zwiſchen den Angehörigen beider Yat- 


tionen erwartete, war ein ftarfes Auf: 
gebot von Geheimpoligiften in 


worden. Nur lass wurden die Ver- 
Handlungen geitörtt. Ed Penny, an- 
geblih ein Hilfsgerichtsdiener im 
Stabdtgericht, der fich maufig machte, 
wurde fchleunigft an die Luft gefekt. 
Zwiſchen Hilfsſtaatsanwalt M. F. 
Sullivan, dem Führer der Faktion 
Hearſt⸗ Harriſon in der Ward, und An— 
malt Jakob LeBosky, dem Vertreter 
Gaffidrz, fam e8 zu einem lebhaften 
Austaufh von Liebensmwürdigfeiten. 
LeBosty erklärte, die Rathausfattion | 
greife Gaffidys Petition nur an, mei! 
fie befürchte, ihr Kandidat Frank 
Gazzolo werde geichlagen werden. 
Erwählen Organifationsausihuf. 
In einer Konferenz von Aldermen, | 
bie auf Veranlaffung der Municipal 
Doters’ Leazue ftattfand, murde ge- 
ftern der Organifationsausfhuß er— 
mählt, der nach der Aprilmahl die | 
Stadtrat3ausfchülfe für nächftes Jahr 
zufammenftellen fol. 49 Stabtoäter 
verpflichteten ji, die Empfehlungen 
des Ausfchuffes zu genehmigen. Der 
Ausſchuß fet fich, wie folgt, zufam- 
men! Norbjeite Geiger, Dem., 
Lippe, Rep; Sübdfeite — Nichert, 
Dem., Kearns, Rep; Meitfeite — 
Donahoe, Dem., Sittd, Rep. Zu Er- 


den 
Räumen der Wahlbehörde aufgeitellt 


I 


r 


| 
| 
| 
| 


) 


| übrig hat, 


| 
| 


fagmännern murden erwählt: Nords 
feite — Haberlein, Dem., Capitain, 
Rep.; Südfeite — Bergen, Dem., 
Long, Rep.; Weſtſeite — Wilſon, 
Dem., Healy, Rep. 

Verſchwendung in der Stadtverwalt ung 

In einer Anſprache an den Bänker— 
verband der Südſeite wies C. E. Mer— 
riam, unabhängiger Kandidat für den 
Stadtrat in der 7. Ward, geſtern auf 
die Verſchwendung ſtädtiſcher Gelder 
hin, welche die nach ihm benannte Un— 
terſuchungskommiſſion entdeckt hat. 
Er machte darauf aufmerkſam, daß die 
Steuerzahler die Koſten des mangel⸗ 
haften Syſtems tragen müſſen. 

In einer Verſammlung in der 
Graeme Stewart Schule ſprachen ge— 
ſtern drei Stadtratskandidaten, die ſich 
um den Sitz im Stadtrat bewerben, 
den Ald. Capitain inne hat, über eif 
Fragen, die ein Bürgerausfchuß unter 
dem Vorfig von Xofeph Insfomsti 
aufgearbeitet hatte. Die drei Bewerber 
waren Wld. Gapitain, Republifaner, 
18. D. Jones, Demofrat, und Harper 
Dsborn, Fortichrittler. 

Die „Good Eitigenihip League” der 
23. Ward, melche die englifchen Sets 
| tengeiftlichen und Kirchen umfaßt und 
ı für freiheitliche Veitrebungen nicht viel 
bat den republifanifchen 
Stadtratsfandidaten U. DO. Eridfon 
indoffirt. 


— — — 

— Doch etwas. — „Alſo die Advo⸗ 
katen haben die Erbſchaft Ihrer Kou— 
ſine geſchluckt? * ſie denn gar nichts 
bekommen?“ — „O doch: einen der 
Advokaten.“ 


—">- + —— 
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Avendpon, Shieag⸗, Freitas, den 21. März 191 
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Enkeview’s gröhler Department-Laden bietet beadjtensmerte Bargaine | 
Herlokungen für Samflag — dem lebten Einkaufstage vor Oftern 


Trogdem grohe Mengen jich während dieier Woche in dem großen Laden gebrä n un Bu 
Dollars fortichleppten, find die Vorräte burdh die fortwährend anulaugenden & BE ——— RE a 
fern diefelbe Gelegenheit zur Answahl geboten wird, wie benienigen, bie früher famen. — Spezielle Dfterpreiie bis zum chin! Bu 


Ofter-Novitäten, 
Jede neue dee 
für_ bdiefeSatfon 
in Diterfarten u. 
Nodittden , Ha 
fen, Hübner, Rol- 
In Pollies und 
Körbe; — bon 


I 1cbis5d0c 


Gandy Oftereier. 


Vier Größen in fortitten Far⸗ 
ben; friide, neue Maaren — 
fpvesiell, Samstag, 9e 
das Mund.. 


Handſchuhe für Oſtern. 
Seidene Handſchuhe für Da⸗ 
men, delifate Frübtabridatti- 
rungen,fhtvarz und weiß; mit 


doppelten Finger- 

fpigen, Baar... .ouuges« d8e 
lac hube für Damen, 
ine ia ‚in lobf 
grau, weiß oder 1 
Ihwarz, Baar........ #* 

Dfjter-Strumpfiwaaren zu 


Bergainpreifen. 
F e r i.ppte | Feine mercer⸗ 


Milwaukee 
und 
Aſhland 

Avenue. 


Offen Dienſtag, Donnerſtag und Samſtag Abends und Sonntag Morgens. 


Die richtige Oſter⸗Begeiſterung 


für modilche Bleidungstticke wird 
Euch in vollem Maße beherrſchen, 
wenn Ahr End in einem im 
CONTINENTAL oekauften Arıug 
oder Frühjahr -Meberzieher Kkleidet. 


Schub: 


ur Geihäft. 


Moderne 
Halstrachten 
für Oſtern. 

Neue Schoöpfun— 
gen in 2—— 
Lace Jabots in 
„Shadow“ ſowie 
Oriental Effelten 
marlirt zu 

49c 
Suimp3 für Da- 
men, in Gream 
und Weiß, 


19e 


Shirtwaiits. 
Weite Lamn Wailts für Das 
wen. Er 2 langen 
Aermelı, in einer Aus: 

a wahl bon Cihles, ſpes. Ic 
Weiße Damen-Waijts, im den 
neueiten Gifelten, in allen 
Größen, fpestell jür 
diefen Berfauf zu + 
Ebiffon_WaiitS für Damen, in 
guten Staple Zurben, in allen 
Sthule3 dieier Saijon, © 75 
wert biß zu $5.00, zu. we 6 


Alle eleganten Frühjahr-Facons in Goats, Enitd nnd Kleidern; 
die Haupt-Attraftion im großen Laden am Samötag. 


Feine weiße Lingerie und fafhionable Serge 
Kleider für Damen und Mädchen, in_einer 
reihhaltigen Uuswahl von populären Styles 
diefer Satfon, zum ,Berfauf ( 
om Samitag >. 

u 


Neue Frühiahr⸗Suits | Xrübjabr -» Eoat3 für 
für Damen u. Müd- | Damen und Mädchen. 
en, in einer reich- | angefertigt aus den 
baltigen Auswahl | allerneueiten Stoffen 
erliufiver Stpnles ‚und in der allerneue- 
und neueiter Stoffe, |iten Mode, in allen 
mit den. neueften | Größen, in diefem 

ww Stoffen befeßt. | Berfauf, fpesiell zu 


4.98 | 9.98 


— — — — — — — — — — 
Wir offerien_eine aroße Auswahl bon 
Zailor-mad Elirt3 für Damen, 2 5 
aufwärts bon 


Frübiahr-Coat3 file Kinder, 
Größen, von 2 bis zu Jah⸗ 
ren, viele dabon fo billig wie....t* 


in allen 


Puswaaren, fpeziell für Oftern marfirt. 


Schwarze Chip Hüte, tinted | Elegante FSrübjahr-Stules in 

Edge3, große Auswahl von | Mädchen-Hüten, neue Braid 

neuen srüblabr-Sacon3 — |Effelte, in einer Auswahl 

Werte bis zu 1.08, 1 39 bon aut paffenden 

Samſtag zu.......... ws acons, Samita . 
Wing und Sloral-Garnitu: 

Neneite EChöpfungen in mo- ” 

dernen Fruͤbiahrs Hemps in 

zweifarbigem Effelt, in ei⸗ 

ner reichhaltigen Nuswahl 

bon eleganten Sthles, Tpe- ! Ca 

atel marlirt für 2 48 | Zündsen, 69e Wert, 

Samitag zu + | Auswahl Samitag 


DOfter-Sperial in Männer: 
Ausstattungen. 

Dreß- Hemden | Neue Effelte in 
für Männer, iter = Hald 
Ihöne Ausw. |traten, volle 
der neueiten | Ausw. in mtos 
Mufter dies |diihen Schatti- 
fer Saifon — | rungen, dor» 
regul. $1.00> |züglihe 50c= 
| Eenterd, Sam» 
ftag au 


nur ſChwarze; 
uali ler 


Töc 


r 

15e 
Seine zu ge baumwoll. 
Asleſtrümpfe für 
Männer, Dr 2 


Werte, Sams 
ftag_ zu 
oc 
4 Rarifer Strumpfbänder. Alle u 
— a RER Neueite Sendungen in prachtvollen franzdi. Da Ze 
————— Plumes, ——— weiß, reg. 79 Wert— 58e Beſligte Taſhemücher 
Bufter u es t., Kin Ipeziell marfirt für Samftag au Damen — das 61se 
—5— * Weiß un 32c SHiE. .....0 0. 0nmn0ndan 
ganaleberne andtafcen, mit Bernidelte 
* er gefüttert fresiell „48 Uhren. 
Paſſend 
für 
Männer 
und 


Ganz beſonders am Oſter⸗Morgen wollt Ihr ſicher ſein, daß Euer 
Anzug genau richtig paſſend iſt zund Ihr werdet es fein, wenn es ein Srühjahr- Anzug von 
dem CONTINENTAL ijt. Jhr findet hier reiche Mifchungen, populäre jhwarze und weiße 

Kombinationen — alle feinften Terturen und fchönen Gewebe der Saifon find in allen prächtigen 

sacons vorhanden. Ihr fönnt Eure Auswahl treffen aus einer großen Reichhaltigfeit von glat— 

ten ſowohl wie modiſchen rauhen Effekten. Nichts iſt verſäumt worden, denn die beſten Fabrikan— 
ten des Landes haben mit einander gewetteifert, um dieſe Frühjahr-Eröffnung in dem CONTI- 

NENTAL zu einer unvergleichlichen Alusftellung ihrer fchönen Stoffe, ihrer feinften Arbeit 

und ihrer gediegendften Sarben-Entwürfe zu machen. Jeder Mann und jeder Jüngling 


in Chicago ſollte es ſich zur Pflicht machen, dieſe prächtige Ausſtellung von ungewöhnlichen 
Werten zu beſuchen. 


Taſchentücher 


4e 


.r 


Hohlgefäumte 


Nntermuslin für Dfter-Ein- 
fünfer herabgeiett. 


Schuhe für Kinder und Milfes. 


Weiße Schuhe für Kinder und Mäd- 
2 Ken, Buditin od. Canvas, 1 

=; Weite Muslin Unterröde für Da- | Paar 2.98 herunter bid.... #* 
ters men, mit_ beitidtem &lounce und 
Werte 


Underlay befeßt, für 
in waichechten 
Kinder- 98c 


fleidern. — 
Princeß Slips, elegant mit Spitzen 
Neue Partie in und Stickerei garnirt, früher für 

waſchbaren 1.25 bis 1.48 verlauft, Samſtag, 


Su. pe ae 
men, Patent, Vel- 
vet, lodf. Cali, | Raben, 
Dull Gunmetal ute 
ober mit weißen eitmeis 
Dherteil, Werte (er — 
bi3 2.89; —da3 Tpeatell, 
Samftag | 


dar 1,89 
3 69 


95c 2 und 3 Gtrab 
Slippers für Das 

’ . . rn 

Ceidene Meffaline Prince Slips 3 Stude in Saale De 


Größen 2 
vr 14 Jahre, bon 
3.08 abwärts 


bi5 auf für Damen; in allen $arben, — Samstag, zu 


mit Epiten befeßt, fpeziell au Bu t 


1.98 


— Continental re | 


Einer der vielen guten 
Hünde, weshalb Ihr Euren 
Srühjahr: Anzug oder Ueber: 

‚zieher in dem CONTI- 

NENTAL faufen jolltet, 
it, daß wir Euch von $5 
bis zu $5 an je: 


achtel....u.. 


aba de Riz Zace Powder — 
ifchfarbig, 


Ihr fönnt Euch darauf verlafien, daß 
der Style abfolut richtig ift, daß die 
Stoffe fein find, daß die Werte durch und 
durch ehrlich find, und daß die Karben fo 
lange vorhalten wie der Stoff felbft—wenn 
der Zlnzug oder Srühjahr-Ueberzieher im 
CONTINENTAL gefauft if. Ihr Fönnt 


dem Kleidungs: ebenfalls alles andere zu Eurer Srühjahr-Garde- 
ſtück ſparen. robe hier zu denſelben niedrigen Preiſen kaufen. 


Viele ausgezeichnete Werte in Anzügen und Frühjahr: 
Veberziehern, S10 bis S35 


Das Problem, einen Anzug für Euren Knaben zu fin: 
den, welcher hübfjch und männlich ausfieht und zu gleicher Zeit den ftar- 
feh Gebrauch beim Spielen im 

Hreien aushalten Tann, ijt gelöft worden 

durch den Knaben Special im Continen= 

tal. Yhr Mütter folltet unfer 

Kinder-Departement bejuchen, 

denn hr merbet angenehm, 

überrafcht fein durch die fchönen 3 

Facons, die hübſch nic Anaben : Anzüge 

den, lange haltenden Stoffe und die befriedigen werden — 

den herrfchenden niedrigen Prei- j er 


; folf, Größen 7 bis 17, $6 
fen. Der Continental Rnaben faufen in der unteren 


Etadt feinen bejjeren — 


Stassr. 
Ein jeder Mann hat die Derpflidtung gegen 
fid) Jelbfl, am Oflermorgen enifpre- 
end qui gekleidet zu fein 


Ser Käufer am lebten Tage findet e8 oft fchr 
ſchwer, dieſes zu bewerkſtelligen 


Um dies für ihn zu erleichtern, haben wir die arößten Anjtrens 
gungen gemacht, ein ſolches Lager zu erlangen, daß jeder Mann 
zu dem gewünſchten Preis etwas Vaſſendes für ſich finden kann 
ſo daß er geſchmackvoll gekleidet hinausſpazieren kann. 


Die neuen zwei und dreiknöpfigen Sackanzüge zeigen auch r 
Vornehmheit. Ver Schnitt und das Hängen wird Euch gefallen. — Die 
Mode erlaubt ſowohl kurze wie lange gerollte Umſchläge. Falls Ihr etwar 


wirklich Elegantes wünſcht, beſichtigt die $1 0 bis 525 


neuen Norfolls, Werte, die bedeutend 
über dem Durchfchnitt zu dem Preis find 

ſ Hoſen für Männer und 

Ho El; unge Männer in reins 


Slip⸗ ons Lohfarbige Cra⸗ 

* Slipons 

en woll. Woriteds u. Caffimeres, feine Mu⸗ 
fter, reguläre $3.00 und 


für Männer, alle Größ. bon 34 bis 46. 
Reauläre $15.00 


„Zeben” 


Die neuen Derbys 


für Frühjahr, mit der Schleifernadi 
hinten od. an der Geite, in allen 
modernen Facons u. Di 

nen; genügend Facon3 fir ben 
fonjerbativen mie auch den es 
men Gejchmad. Wir zeigenibejon« 
der3 gute Werte zu 


Blaue Serge 


— 19 Fifcher fahen drei Tage mit | 
ihren gebrechlichen Fahrzeugen im Eife 
des Michiganfees feft, ehe fie vom | 

| Boote „Pere Marquette Nr. 18“ auf: | 
— Die Pennfylvaniabahn kündigte | genommen und nad dem Hafen von | T. Po ar m = — 
eine Lohnerhöhung für 690 ihrer Tele- Grand Haven gebracht wurden. Sie entgleiſte bei Nantic, unweit Decatur, 


* Ill. Zwei Kupees ſtürzten um, aber 
— und Signaliſten = Su bon Kälte und Hunger | 7, menige ber Paflagiere murben 


s * * —— Baler von Eleve- 
geidet Ihr an Unverdaulihkeit? Magen verdor⸗ 
ben? Stoßt Ihr Gas oder faure Speifen auf? | 


land ernannte den bisherigen Polizei: 
infpettor W. ©. Rome zum Polizei» 
chef, als Nachfolger des „Golden 
Rule“ Koehler. 

Ihr mollt fein Iangfanı mwirfendes Mittel, wenn Euer Magen verborben — ——— rer 
iſt — oder ein unſicheres — oder ein ſchädliches — Euer Magen iſt zu koſt⸗ 
bar; Ihr müßt ihn nicht mit ſcharfen Droguen ſchädigen. 
Pape's Diapepſin iſt bekannt wegen der Schnelligkeit, mit welcher es 
Linderung ſchafft; wegen ſeiner Harmloſigkeit; wegen ſeiner nie verfagen⸗ 


Gewandmacherſtreik in Ro—⸗ 
cheſter, N. Y., durch Schiedsgericht be⸗ 
endet. Angeſtellte ſagen, ihre meiſten 
Forderungen ſeien erfüllt. 


Telegraphifche Nolizen. 


Inland. 


ten Termin den 9. Kongreßpdiftrift von 
Chicago al3 Abgeordneter vertrat, 

den Wirkung, trante, faure, gafige Magen zu requliten. Seine Millionen 

bon Heilungen pen Unverdaulichkeit, Dyspepſie, Gajtritis unb anderen 


| wird ftarf al möglicher Korporation3- 
| tommiffär genannt. 
Magenleiden haben e3 in der ganzen Melt befannt gemacht. 
. Seen —— 


— Der, in San Trranzisto einge- 
‚ troffene Dberft Manuel Blanche Al- 

calde, Herausgeber des meritanijchen 

Blattes „Nueva Era“, welches ala das 

Mundftüd der Mabero’fchen Regierung 

galt, will bemweifen fünnen, daß Präfi- 

PAPE’ dent Madero und MWigepräfident 

Ba OBAMA nn Suarez bereit? im National- 
DIAPEPSIN palaft ermordet wurden — Erjterer 
Se erſchoſſen und Lehterer erdrofjelt, und 

en Iunand. die „Wächter“, welche nachher auf der 
— ae Straße nad dem Automobil feuerten, 

horn einfach auf Leihen fhoffen! Er 
m | till noch andere Dinge in Verbindung 
‚I mit feinem Komplott aufbeden. Und 
‚fehr bitter äußert fich über 


Andere prädtige Werte 
aufwärts bis $12.00 


— Ex⸗Präſident Rooſevelt heißt in 
einem offenen Briefe die Kandidatur 
bon Frank 9. Gerhart ala Bermerbers 
für das Biürgermeifteramt bon St. 
Louis gut. Gerhart, obwohl in diefem 
Halle ala Progreffift auftretend, ift in 
der nationalen Politif ein Demokrat. 

— Das Miffourier Abgeorbneten- 
haus nahm, wie fchon vorher der Ge- 
tat, einen Verfafjungszufat an, mel- 
er die Stadt Gt. Louis ermächtigt, 
für 30 Millionen D. Schuldfcheine zur 
Erbauung einer ftäbtifchen Ziefbahn 
auszugeben. 

— Dr. Friedmann von Berlin be- 
handelte in Nem York wieder 35 Pa- 
tienten — meijtena fleine Kinder — 
mit feinem Quberfulofeferum, Er riet 
allen nicht in New York mohnenden 
Kranken, nicht dorthin zu fommen, big 
die bundesjanitäre Unterfuchung feines 
Serums zum Abfhluß gelangt fei. 
— — — —ñ — — — — — 


PIS5 


heit dad Wort, fi au erin- 
nern, wenn man ein Mittel 
brautd; gegen 


morgen, fpeziell, au 


Keinwollene Ruikerbokers für Anaben — 


in vollem Schnitt und gut gemacht, Mufterpartien, 39e 
Größen 6 bis 16, 75c das Paar wert, Samstag 


Weiße plaited Hem⸗ 
den für Männer— 
mit fejten Mans 
fchetten — Blaits 
in fortirten Brei= 
ten; fpezielle 
Werte, zu 


u 


— Mie aus San Franzisto gemel- 
det, murbe der drohende Ausftand ber 
Angeftellten der Pazifit Telephone: 
und Telegraphengejellichaft durd) Ver= 
gleich abgemenbet. 

— Zu Auburn, N. 9., gingen etwa 
1000 Angeftellte der „Columbia Rope 
Co.“ an den Streit, um Lohnerhöhung 
und MWiederanftellung zweier Kamera 
den zu erzwingen. 


Ausland, 


— Die Eröffnung der neuen chine- 
fifchen Nationalverfammlung ift vom 
Präfidenten Juanfcilat auf den 8. 
April anberaumt worden. 

— Das Londoner zuftändige, Gericht 
löfte zmangsweife die „Perupian Ama 
zon Co.“ auf, nachdem eine parlamen- 
tarifche Unterfuhung große Greuel an 
eingeborenen peruanijhen Gummi- 
arbeitern enthüllt hatte. 


_ t e8, ber Mörber be3 
— fei nie | 


MR, 


Plaited Männerhemden, bei Hand ge- 
bügelt, mit feiten Manichetten, riefige Aus 


wabl bon modernen Muftern, — 
. Größen 14 biS 17, 


54.75 


N 


Dlaited und Fhhlichte Hemden fü 
gewöhnlich die Hälfte mehr— zu 85r 


Ungefähr 50 Dust. von diefen Hemden, von extra guter Qualität Percale, mit 
feiten Manfchetten, Coat Facon, großes Sortiment von Streifen und 
und in Mujtern, Größen 14 bis 17, Auswahl, Samstag, zu 


—S 


geweſen und habe auch keine Anar—⸗ 
chiſtenſchule begründet; dieſe Angaben 
beruhten auf Verwechslung mit einem 
Georg Schinas, und der Name Schinas 
ſei in Griechenland ſehr häufig. 

— Wie aus Vancouver gemeldet, 
will der Premier von Britifchlolum- 
bia, Sir MeBride, Ende diefeg Mo» 
nat3 den Präfidenten Wilfon in Wafh- 
ington befuhen. Man glaubt, daß 
Pläne verhandelt merden betreff3 
engerer Verbindung ameritanifcher 
Bahnfyfteme mit Eifenbahnen, melche 
jet in Britifchlolumbia gebaut mer- 
den. 

— Mie man in London annimmt, 
will Defterreih-Ungarn, vielleicht im 
Verein mit Ytalien, der Beichiegung 
von Skutari dur Gemaltmittel ein 
Ende machen. Unter ben orberun- 
gen, welche e3 an Montenegro ftellt, ift 
auch bie, daß Niemand gemaltfam zur 


ariehifchtatholifchenSticche befehrt wer. 
den biiefe, wie e8 400 römifchtatholi« 
fein fol, und 


Bfaited Bufenhemden für Männer; bei 
Hand gebügeli, feite Manjchetten un 


ortiment von hüb⸗ 
hen Muftern, Größen 709€ 


52.50 


(Andere von $1 bi3 83.50 
Weihe Hüte für Männer unb 
junge Männer 


in grau, braun, lobfarbig, fchmarz 
u. fch. Mifhungen — 
Werte bis zu $3—nur C 
für Samötag, fpeziell 


Seidene Four⸗in⸗ 
Hands fir Mäns 
ner — in jeder bes 
liebigen Facon — 
Dußende bon hübs 
ihen #Farben und 
8 > c uftern, zu 


| 
$1, 50€ | 
| 


und 25c 


\ vs 


und Genugtuung für Webergriffe gegen 
die Bemannung bes öfterr. Sciffer 
„Stodra“ geleiftet werde, 


— Ein Attentäter fhoß auf den 
SHinefifhen General Sung,. fr = 
Unterrihtsminifter, am Bahndof von "7 
Peling und veriwundete ihn ernftlih, 
Der Angreifer entlam. Gen. Sung 7 
war von Shanghai nach Peling gelom: 
men, um ber Eröffnung ded PBarlas = 


S 


ment3 beizumohnen. 


DaB idenle 
Berdauungd-Stärkungämittel, 





Grape Fruit, —* .un........ en —3.00 


Erdbeeren Ex 2 
ESTABLISHED 1875 BY E. J. LEHMANN Grobeeren, —— 


Gurken, das Dutzend 1. 4 
J raut, neu, die = — 
4 lumentobl. die Mlitercncuncenn. 1. e 
* @ellerie, — 
J Kopfſalat, die Kiepe...... 6. 
Blattfalat, die silte. „een. 0. E 
Brunnenkrefie, da8 Saß..caee.. 3. . 
rt = Sad. z . 8 
Note Rüben, der Ca ‚Zt 
Mohrrüben, der Ca 0, 38 Der Frühling hat b ereit 
Tomaten, die Kiite. f he . 


‚ STATE, ADAMS AND DEARBORN STREETS TELEPHONE PRIVATE EXCHANGE 3 — — ſein Erſcheinen gemacht. 


Rüben, der Sad.. un ... en 
Wir haben hier für Eu 


Reterfilte, das Yab.. * 
Make FAIR-Dealing Your BUY- Word Mbabarber, Die Rifte,.. "rin. 
das größte Qager und das 


WBOOHrHHHMWON 
SEHITRETIE 


—— — 
um» ouımivivin 
SowuSsS Sossacam 


— 210* 
2222 


Radieschen, das Dubend.. 
Epinat, daS GAB. oreneneneennenn 
Bob ne n— : 
mwunderbarfte Sortiment 
von hochfeinen Kleidungs- 
do. neue, das Faß. 3 3 343 
— — * . 2 ; . — Süßntte 8 ür das Frühjahr 
ir zeigen Frühjahr-Anzüge für Männer und junge Männer zu fehr mäßigen Preifen. Diele Cübtarioffein, das wi füden f Frühjah 
Tuche und ſämmtlich „London Shrunk“; die Futterſtoffe und Zutaten ſind die beſten. Das Paſſen ſſ. Nachſtehend die Quotirungen an der reit, das wir jemals 
iſt immer die Hauptſache, und wir garantiren jeden Anzug als perfett paſſend, und daß er auch ſeine ſſ hieſigen Attienbörfe: gezeigt haben. Wir wün— 
Bacon behält. Hunderte von Moden und Muſtern zur Auswahl in allen neuen Farben für das Früh— Altien. : 


rühjahr- Anzüge fit Männer um Knaben ||... : 
Ni n hnen “...... . 
J * 3 Ni y Kartoffeln, der Bufhel.. ...0. 
Anzüge find das Erzeugniß der beiten Schneider in Amerifa. E3 find vollitändig reinmollene Attienbörſe. re er 
jahr. Graun, Braun, Iohfarbige, Karrirungen, Streifen, Seide-Mifchungen, fanch blaue 


816, 820, $25, $30 und 835. Mir Ienten Eure befondere Aufmertfamteit auf einen, 

der marfirt ift zu 

„Marvel Anzüge für Männer u. junge Män- Bacona 

ner, $16. 3 Floor 

Eine weitere Eendung von diefen berühm 

ten Unzügen focben erhalten, und fie find auch 

wirklich elegant. Sämmtlich bei Hand geichnei- 

dert und von reinmollenen Stoffen. — A —* 


züge ſind ſo gut wie irgend welche 
820.00 Anzüge in anderen Läden. 


85 u. $6 Kingly Hoien für Männer, 3.95 


Mehrere hundert Baar reine Kammgarnho 
bi für Männer. Alles neue Krübjahrfacons 


d0., bevorzugt ..... 5U 120% 120% 120% u h ) u 2% 
un. Gum. Mr ar en gen die neuen Mujter pi Selbſtverſtändlich ſind 
die Knabe 
die Knaben um ihren 
J Be — neuen Oſteranzug be— 
Common, Edifon ..2: 3 u. — gen und die neuen Moden ſorgt — es * keint 
Ae— i 4 4 — 2 
Diamond Math .... 21 103 2%, 1027 .. * zu a * * 
Soodrih Nubber ...100 30% 30% 308 für Männer und junge [ siere Seit wie Sams» 
Hart-Swafiner, bev. 100 095 x v5 . . * ſie 
Montg. Ward, bed... 20 107% 107% 107% Männer, zum Preife von 9% um jie Dierher zu 
Veoples GaS ....... 15 109% { 10958 bringen. 
ıblic Zerbice ...... 10 79 9 79 414 
do., bevorzugt RER vo us ung 


F Speci — Norf I ins 
Sears-Noebud .....3209 183% u 18 1% n Goopers Special -  Rorfolt Inzug —* 
Swilt —3 10518 108 | wollenem blauen Zerge, fanch grauen und braus 
Unit. States Steel. .200 50% 59 5t \ ' nen Caſſimeres viele mit Extra— 
Union Carbide ......100 173 | Raar Aniderhojen; Alter S big 
Bonds, * s 


/ ’ die neuer 
$ s ) ( ( a — Verlaufe. Hoch. Niedr. an. chen Euch 
S ... - .. 3 z8 a1 5 —— pre e, K EI} . . * ⸗ 
und blaue Serges. Alle Größen aufwärts bis zu 50 Bruſtmaß. Die Preiſe betragen 25 u a ae 5 Frühjahr-Kleider zu zei 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


mer. Zelephbone .... 50 130% 13 130% . — 
Chic. Pneum. Tool.. M 4U 49 — — die neuen Schattirun— 
CThi. Rys. Series 2m, : 21% 2 : 


17 Sabre; zu 
$25,000 Chicago Rys. k ....983 
1,500 Chicago Rps — ——E— 
11,000 Commonwealth — J 
1,000 Dgden Ga3 59..c.cccecncne 





Dazu paiiende Kappen für 50e 


« 90* Feinſte Sorte Oſteranzüge für Knaben — in den 
neueſten Norfolk-Modellen; in feinem blauen 
9 Sergegewebe ı. Srühjabemuftern 

2 9 a 


au 86.95, 87.15, 87.95 um. 


| | PP us, — 
| 


ür jedes Baar diejer Hofen, das fehlgeht, ge= 
en wir Euch ein neues Paar 
frei. Sede3 Paar einzeln zuge- 
Ichnitten und perfeft pafiend, 
reguläre $5 und $6 Werte 

Keinjeidene gefütterte Frühiahrüberzieher 
für Männer, jchwarz, Oxford und Cambridge 


un teinmwollene Stoffe, in allen , ip 
el einſchließlich ſtarke, ein 1 6 
ärer 820.00 Wert, im mor= > lederiren Handihuben im Halberitadt und Glace 


Een Berfauf efferirt, een bandibuben in Grenoble. Die Fabrifanten be: 


J E er ründen Dd r ri der i de 
Ausgezeichnete Auswahl in Snabenanzügen, Pe | grinden bie Preißerböbung mit ber auf ben 


> m ? — m; “ y Yallanfrieg zurüdzuführenden Bertenerung der 
oßes Cortiment von hübjchen Miychungen u. | Häute 


Schnittwanren = Markt. 


Das Schnittwaaren-Großgeſchäft iſt von ge: 
funder Yebbaftigleit und eröffnet gimitige Aus 
fihten für den »Serbit. Die Zahlungen werden 
pimtttih geleiltet, und die Kaufleute find mit 
dem Vorojtergeihäft fehr aufrieden. 

Ein foeben aus Europa zurüdgefehrter Hand: 
fhubeinfäufer berichtet, dab die Fabrilanten auf 
reite md bielfab auf erhöhte Preiie balten. 
Dies gilt von Baummwoll- und Wolldandihuhen 
in Chemnig, Yammbandihuhen it Prag, mwaich: 


, ü „Blad Gat“ Strümpfe für Knaben; 2öc 
Menn Xhr hier kauft, er= | Esrte, für Sams En 19€ 


Sorte, Samstag FE 


part Yhr $3 bis $5. K. E S. Blouſen — 45€ 


Kauft Euren neuen Titerhut bei Goopers und hr beneht 
feinen Fehler — eine gut fißende Facon für jeden Mann u. 


. jeden Nüngling bier zur finden— neue weiche H it d 
und mit böberen Koften der Arbeit umd ’ 1 — —8 —* a —* — in Dune WERE — — 
lauen Serges, ſowohl in doppelknöpfig wie —— yo aller Artifel, die zur Handihubfabritation er | gg Neuen srübjahr Zuitings zu tragen; in creajed oder Tele 


BR e SA Pr L torderlich find. jcope = gaconz aucd die neuen Jacon mit der Schleife nad) 
8.5 wo Stoffe, hochmo— — U 4 E a 34 
ee 1. Stofye te Werte w ale) PN, | RD x Tie Mnnabme, dab Cpongewoilitoif und Ra: ! MM hinten; im einer Varietät von Schattirungen —— graue, „con= 
ern. Dies ſind ausgezeichneteWerte, — * — u u ; N tines fi eines zwar regen aber furzen Dafeins | 
Be Eee > AR on — —4 —* 
ſpegieller Preis für Oſtern. Größen 


Derbies, in StapleFacons, wie &e® 126 
erfreuen würden, beftätigt fih nicht. Die Bor: m firming“ ei c% . ‚ un 
7 bi8 17 Jahre. Samıs tag zu räle an diefen Stoffen find, jept, mit mur | 4 auch mit Den hübfjchen nieder. Kronen... el und * 
9 + 


f n > u. i i ondern die — nngen fönne n faum $ n.c» Ste on $ 3 e ür Mä u - 
{ [ G l K f Of - a u .. “ “ sewalitgt werden, un iur elle Lieferur ‘ € Hübiche ti ! üt fü nner, 3 D) 


ne gezahlt. Während einfache Far: 

_ * — * ren, befonders Kopenbagen, Marine, Yeder umd 

Be Sprecht — morgen no und laßt u immer noch viel verlangt. Diefe Anzüge verdienen Karamel, Nich aut vertaulen, werden boppeitämige Diter - Schuhe für Männer — | Männer - Ausitattungs- 

) = -) 2 ? J * * 2 * 3 namentli u Kopenhagen, ole un a1: © ep m ir ®» 

den naben in jeinen — und Frühja r⸗Anzug ur ihren Namen wirklich, weil ſie „Marvels“ zu dem ——— bevorzugt. — J zu 83. 00, 83. 30 4. 00 „manren für Tftern. 

Reefer eintleidven. Unjer Lager iit bollitändig, zu allen Preis find Nicht iſ uüberſehen — a R Alle ng Eponges und Rating fin- und Sejellichaftshbemden zu 
— — * 8 8 b rden, in der Aus— n, einfach ſowohl wie gerändert, guten Abſab. : a x » 

Preifen. Norfolf- und doppelfnöpfige Anzüge, ın netten : au I * Eifenbeinfarbe it wegen der Neigung u) Sind die beiten Schubmwerte in 192: 1.50 

grauen Mijchungen, lohfarbig und Braun in Streifen, | wahl ber Wollenſtoffe, Schneiderarbeit, Futterjtoffen, Ihwarz-weien Muitern fehr beliebt. neuen flachen Haden-Leiften; and | — 

Checks, Plaids und and. modernen Farben. Auch fanch Mode oder Paſſen, um dieſen Anzug zu dem beſten —— hohe Zehen-Effefte; zum Sinöpfen | Neue Schattirungen in 


blaue und fchlichte blaue Serges. Die Schneiberarbeit | in der Stadt zu dem Preis zu geitalten. Volle Aus- Todesfälle. g oder Schnüren — Stalb-, Tohfar | Titer-Hals- 


5 — biges oder Yackleder. | trachten, zu 
. . * Y Ü 
ift die befte, die man haben fann, von | wahl von Mifchungen, auch blaue Serges, in boppel- Nachſtet — — 
8 4 | ur — * — ET Na yend dveröffentlihen wir die Namen der | R His = in: * ü 
Männern geſchneidert, die Knaben knöpfigen und Norfolks, Größen 7 bis 18 Deutſchen, über deren Tod dem Sefundheitsamt en gg eu für 
. fir x 5 3 Reldung zuging: Schuhen IX Zn — . 
Kleidungsftüde anzufertigen veritehen. e’ | Sahre. u . * $10.00 8 Anders, Yilliam, 62 3.; 3520 Reia Sir. 
| d 812.50 t Buſche, Charles, 29 5.; 62 tilwautee Ave. 
— 8* * * * auf unſeren w — Emma, 58 S.; 3 R. Sacramento 
Avenue, 
Brecht, Benjamin, 55 3.;, 4736 AJuftine Str, 
Gierbadn, Frederic, 71 3.; 1350 Oft 76. tr. | 
DeMiutb, Martba, 24 I.; 742 Dit 46. Zir, IE 
Dratbihmidt, K., 88 F 6542 Newgard Ave. | 
\. 
\, 





Diele Bartie empfehlen wir zu | 
° Andere in diefer Klafie zu 12.50 und 13.50. „Marvel Ir.” zu 


Eblert, Adam, 20 | 841 Carpenter Str. 
Stiedmann, Mar, 55 .;, 834 ©. NRobey Str. 
Sroeh, Ward, 70 3.; 4252 Bernard Str. 
Sabhn, Emma, 21 3; 5359 .Kterfoot Ave. 
Hahn, Oscar, 46 3.; 2956 Grand Ude, 
sacobi, Maria, 65 J.; 537 Wionticello Ave. 
Kaifer, Johann, ‘ „, 1535 Ordard Str. 


up „ [4 Yampredt, March, 15 I3.; 1430 Larrabee Str, 
Seife, Sarah, 44 I.; 9% Maranette Vive, 
\ b ® toether, Kidard, 26 3.; 2011 Dsgood Str. 
⸗ — Lucas, Elizabeth, . 533 Dft 63. Etr. 
€ € Yangeland, B., 38 I3.; 1343 W. 16, Str, 


Yindmann, U., 76 3.5 5016 N. Paulina Str, 
»tendelblatt, 3., 50 3.; 1411 Nemberrh Ave. 


f} 7 » Pabſt, Anonina. 24 J. 6806 Throop Str. 
—F b Raus, J. 19 3.5 2341 N. Clarf Str. 
m Netter Rleider: u. Ausflattungs: Neblaff, Muguft, »s; 4433 Mrımour be. 
Schafjratb, Yöilhelmina, 72 3.5 749 33. tr. 
Schulb, € 


1, 22 I 2006 Str, ENTE EHEN RE eng SE: kn nr RR DE — 
Laden an Milwaukee A auee Wilwaukee 
= . Scholls, Frant, 30 Ar 2129 N. Dafley ve, , n * 
wanren-La en an u l wau et vr DL. Rundred "Sarl, 24 S; New Yorf Ci, * Avenue —* F Avenue 
Young, Bertha, 35 3.; 6011 Halited Zir, 


für Männer und junge Männer —— a sr. SALE ak aan 


Zins nf 5 luswa [ von h f i } J Solgenze HeitatSlizenfen wurden in der Die EEE ei 
en —. \ für — = —— — — m Samstag, den 22. März =: 
ungsſtũcken nd junge Manner Seas Uer Ofter-B 
Niemand hat einen Grund mehr, fich zmed3 Kaufs feiner Klei- Garde | Aiperlon, Gonftance ne Spezieller Verkauf von ET argains 
da e.: * * Irving Balter, Fay Myers, 2, 26. 
dungsftüide und feiner Ausjtattungswaaren nad) dem unteren Ge= in. A 


. - 
Kın. I. Wallace, Jrene Brommersberg, 29, 2 Benutzt den Eingang an der Paulina Strasse. 


ein . . — Sa Arch Yohniton, Margaret Elliot, 27, 25. 
häftszentrum zu begeben, weil man in diefem Laden die feiniten Scorge Wbittafer, Minnie 6, Adams, 30, 3 


Kleidunasitüde und Auzftattungsmwaaren in ganz Amerika faufen fann Ag" lea — 9 „Ready-to-Wear“-Dept. — 2. Floor. Drug:Dept. — Hauptfloor. Herren-Ausitattungs3- Dept. —2. Floor. 
>, < { . x „iede ‘ e > . 


Sobn Sturm, Beatrice Sheridan, 23, 23. Frübiahr-Coat3 fiir Rinder, dc Ditereier- Farbe 4 u en für 39€ 
Wenn man fich früher wirklich modifch und fehr fein fleiven mollte, Aihetee, U, nee, Habe IE. Soße, 980, 2—4 Nahre, für J 50€ Java Rice Geſichtspuder, ._ — De ir Männer, in ei 
fand man e8 nur natürlich, fich deshalb nad dem unteren Gefchäfts- Son U, Sarrifon, Piona U, Norton, 22, 20. . Ein großes Sortiment von jchwarzen alle Färbungen, fin egligee-Yemden TUE ZrGNNER, iM Eis 
i * Frant Andrew, Bertha Rungeau R Sfirt3, re ‘ 7de Jickh Perfüm — ſpez nem hübſchen Sortiment von 8 

zentrum zu begeben. Das iſt ein Luxus, den ſich nur wenige Leute YWilltam Gottlieb, Alice Gumsberger, 39, 31, anama Stirts, reg. 2 50 — — neueſten Muſtern, 65c wert. c 
rlauben können wegen der ſehr hohen Preiſe und iſt es nicht Adelbert Ruffell, Alma RK. Sharp, 26, 94, Preis 85; jedes au. + u die Unze rur a a. $ a 
e vers p Diet : n * en Iae b Charles Che „güvab, 19, Weite Pique Coats für Kinder, leicht | 25c Mufterole oder Electric Reintvollene u ni für 
ganz natürlich, daß biefe Preife hoch fein müffen infolge der Hohen Charles Lepin, Either Wisier, 88, 80. beichmutst; Größen 1—4 Jahre, reg. | “Liniment, für Nnaben, regulär $5.0 

Mieten und Ausgaben an der State Straße? Weil wir dies in Be- Herbert U. Matthes, Florence ZeBrun, 21, 18 Preis $1.98 bis $7.00; tert, für mur 


* 2er — % r ⸗ 2 o. e 
tracht zogen, haben wir biefen neuen Laden eröffnet. ————— | — 2,54, 34. um zu räumen, jeder 8 Liför- Dept. — 4. Floor. Smiderboder-Hofen für Anaben, fanch 


x Whisfey oder Merri- Miſchun der einfadie 
Stanf 3. Zabertnif, SIntonia Belle, 19, 20. and- Dept. — Hauptfloor. DD Underoof { de Mifchurgen oder einfa 
sn diefem neuen Baden ift das Befte von Allem read &ı Mader, Sodanna Nepel: 32. 3% — dauptf mac Club Sour Majh Whis- 


. : ( Serges, 50€ wert; für 
“onis Goben, Matt Staminsiy, 25, 22. Nr. 100 Taffeta Bänder, in —— Sialäs... c 
in Kleidungsftüden und Ausftattungdmwaaren — ze allen Sarben; die Yard Er: VRR: BABRREN Flaſch⸗ 8 Haarwaaren-Dept. — 2. Floor. 
— ————— — — — 27 Roll Green Broof, „Aged in Bond“, 100= 2 Be 

erhältlich — genau bdiejelben Waaren, die in den feinjten Läden - ee ie Hr. 30 Broof, regulär $3.25 — 24301. gewellte Switches, 
in der unteren Stabt geführt werden, aber die Preife werden nicht Sch ch At re u Pe die Gallone fü — $3.00 Werte, für 
. — ‚ 4 Met B eder Geldta⸗ die allone für Br . ö ——— * * 
dieſelben ſein. Unſere Preiſe werden Eurer Geldbörſe angepaßt E le ter em. a dee &e — Sunny Broot, „bottled in bond“, oder Eine Partie von Switches, wert bis 
ſein; zum Beiſpiel, der Anzug, für den Ihr 830.00 in irgend einem Epitenfragen- Dept: — Gaupificor Od Medraner Whisfen, zus —_ um zu räumen, 
ber feiniten Läden in der unteren Stadt bezahlen müßtet, foftet Euch G3 ift Eure Pflicht, nach der Nriache gm ER we i die Flafche für un . Roll 29 
; 899 er Nerhältnii Hit i Dutch Spibentragen, reg. 5%, zu 3Ie | Grten feiner Doppel-Getreidetüimmer | Paar Rollen, de in 15c 
bier nur $22, und bafjelbe Verhältnig it im ganzen Laden maßgebend. forfchen und fie gm bejeitigen- Gin Einfadhe und fdattirte Net Gimps — ee Werte, ipez. Dielen Rerfauf.. 
Mir führen Unzüge von $12 bi8 $35, und außerdem wird das Prinzip Wort an den Klugen, ivie Sie wilfen. in meiß, Ecru oder © Brandv, die Flafche Carmen Haarnetze dieſen —2 
dieſes Ladens ſein, daß, „was Ihr auch hier kaufen mögt, bereit— reg. 2dc wert, für Galifornia Kortvein oder Sioeet Ca- fauf, fpez., dad Dußend 
mwilligft zurüdgenommen und Euer Geld zurüderjtattet wird, wenn Dr. Edward’ Dliven- Tabletten, bas Grocery- Dept. — 4. Floor. tatuba Wein, unfere $1.25- Sleiihmarft. — 4. Floor. 
es nicht in jeder Hinficht zufriedenftellend tft.“ ı a 


. ‚ ⸗ daſhb hl⸗ Spezieller Verkauf S t bur 
Grfehmie für Rate, ad vor | R "Sen | nn 00 63 
wirkjam. Sad, 91.30: 14 Kal <ad. _ Gifentnaren ee 12 Fi Pit c 


® 2 10—12 Pfund fchiver, 
Leuten mit üblen Atem mird jchnell De rn Kup ee Vorderviertel Kalbfleiſch 4 4%c 
geholfen durch das Einnehmen von Dr, I er J — * Andere ſo niedrig wie 480. Größen Stew, für 2 
Edwards Oliven⸗Tablet en. Die an⸗ Bilhurs Coma —RX für Knaben und Mädchen. Prima Chuck Roaſt — 18% c 
’ genehmen überzuderten Tabletten wer» 50 Fuß Gartenfchlauh; ein großer für 


den gegen Üblen Atem von Allen Für Vargain für einen quien, 2 00 Magere friſche Pork⸗S 


eingenommen, denen ſie bekannt ſind. Shritt friihe Eier — dauerhaften Schlauch, zu. .Au+ ter, für 
| 548 — H 550 MILWAUKEE AVENUE, DlivensTabletten A milde, = ame —8 4 Bubwaaren: Dept. — 2. Floor. ne Lammfleiſch, 13%4ec 
nadhhaltig auf die Gingeweibe und Bohnen, für Hut-Stroß, alle Schattirungen, Die dia HEHE Basti . 
nahe Robey Strasse. Leber, regen fie zu natürlicher Tätig» 4 Badete Erifpo Eraders Rolle von 12 Yards für 49€ Stew, für 12%c 
feit an, reinigen daß Blut und füubern 1 Bad. Graham od. Sugar Wafers frei .... 


tformen für Damen — * Mag. Sugar Eured Früh- I 
almäßti das ganze Syitem von Un» Rund für —* Ge neuchen 5 Facons, zu. .2IC jtüd3-Sped, für 2280 
reinigkeiten. 


— 5 Stüde Fels-Naphtha- Rofen, in allen Schattiruns” } Magere Sugar_Cured 1 
Sie haben dieſelbe Wirkung wie das —— ur gen, 2 im Bündel, für ‚1° californiide Schulter.... 13%c 


Zimotbyfamen „Cafh ots”, $2.50— | Eier— fo 2 Kalomel, aber ohne bie 
Lokalbericht. $3.25, „Cheds“, das Dutend i ſchädlichen achwirtungen desſelben. 


* Rleejamen. „Cafb 2ot3“, $12.00—$18.50. a a li Alle Vorteile von anderen häßlichen, j 

Marktbericht. LEN — Ertras“, das dudend......“ 21” | efelerregenden, kneifenden Abführmit⸗ Scheidungsflagen. Mepeualung: Daskine augen GFEnn Si. Lasten, 
Etan ar , weiß, 150. ..0000000.. Räüfe— 

Ehicago, — 21. März 1913, Seadlight, 170 ..... — 


* 


graufame rdlung; Anna gegen Karl Frede> Der Grundeigentumsmarkt. 
— 
— abmläfe, „Xwins“, d. Pfb. 0.15% teln gewähren auch die Oliven» Tablet» tid, Berlaffen; 


s Ehriitian gegen Tine TIhrane, 
twurden eingereiht bon: Verlaffen; Robert G. gegen Mildred Warner, Folgende Grundeigentumsübertragungen 1 - 
(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) | Naphıha „Roung, Üimerkca.. b. b. Pfund 18% | ten, aber ohne Kneifen, Schmerzen oder | —.nnisiawa gegen John Lastovie, Berlaffen; Berlalfen: Alte gegen Weorge ©. Guttep Ber» | der Höhe bon $1000 umd darüber wurden amt 
we Safolin .... aifies“, das Pfund . lä fi N irk Dimel Stantslawa 9 Behand. | laffen; John 9. gegen Nellie Conrad, Betlaffen; | lih eingetragen: 
Getreive und Gen. afolin 5 hen RArid, das PBiund.. aſtigen achw rtungen irgen we cher Agnes gegen John Rudman, graufame eban fi red Bade, Trumt ö 0 
* Leinfamen-Del, coh, im daß... 3 fl egen Charles A.Sedlad, Berlaifen; Julia gegen »te ade, Irunffucht. Robey Str., 233 nördl. b. gt, Weftfr., 104 3. 
(Baarpreife.) do., gereinigt, do. . — das —— —E Art. Seile gegen Charles ©. Sober, Berlaffen; Lena Diet * gen € San en Sie 
* ß viebe 
we —— ic a Kerpentie, Im — * BSeflugel und Kalbile:ſch. Dr. F. M. Edwards entdeckte die —— ER EM, Gegen | Central a u. F. nördl d. 28. Ste. 
SBEH—90c; Nr. 3, hatt, 87—8%. - Ce hladtvien. er (lebend) — Heritellung derfelben nad fiebzehn- Bernard ©. Siasend, ——— — an —— 36 9 125; George A. Dovoral an Jos 
5% en, Nr. 1, 8EU—89%c; | Rinder. — Gute bis ausgefudte Stiere, übner, das Pfund.. Marco Katlih, BVerlaffen; Ermine a | ep opec, $4300. 
— — a $3.50-80.20 per 100 zlund; mittlere biß „Springs“, das Rfund.. jähriger Praris unter Patienten, bie | 1arcordis, Werlafien; Muth gegen —— Zur Stärkung der Verdauungs—⸗ afbland Ape,, 108 ;5. fühl. d. 45. Ste. Dftfro a 
Mm 18 I. 2, 50Y%c; Nr. 2, weiß, 53%c; Nr. gute „Beebes“, $6.00—$7.25; mittlere bis an Eingemeibe- und Leberbefchwerben Urvefon, Berlaffen; Grace gegen George U. 24 bei 125; Benj. Rofen an Gedal Rublo 
‘ Big —58c; Nr. 3, —— Nr, Ba * 53 — Kr rn 33 und dem bealeitenben übfen tem Knoop, Berlaffen; „Jofeph gegen Johanna, Zines- organe, Anregung ber Leber $12,000. 
iR, u Sic; Nr. $, gelb, 48%4—50c; uchte Kälber — ullen, Slei- 
se „oh, 49% 50c. Iderivaare, $6.25—$7. 


tal, Berlaffen; Sannie egen Mar Spiegel, 59. ©tr., 88 5. mweitl. vd. Sangamon, Nordfront, 
Titten graufame Behandlung; Eona aegen Hubert werbet Yhr finden, 38 bei 125: Edward Mepger an Jacob Urom. 
Shmeine. Gute Bid ausgeſuchte Pölelwaare. ı 
au: meib, Sense: N Sr ad: | ° 88.85-88.90 der 100 gel gute Bi aus- 


Oli — 6: Cu ai N Runk — Bad, “he, — 08. 2 Str., Oſtfront. 

tandbard, 324—3 Ehebru na gegen Rudie a . i — 
gefuhte (zum Berfandt), $9.10—$9.25; + * Tabletten ſind eine rein bruch; Myrtle gegen Earl Williams graufame 36%. zur SIlen: Ghas. + 3 an Goppie 
—* * 2, — Nr. 3, 566; Nr mittlere bis ausgefuhte Wleifchermanre, vegetabilifche Zufammenftellung, mit | Behandiung:; Charles I. negen Iennie McErav, 
Be 1; Mr. 3, 5 . 30.00 ‚0089.15; 


* 
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Trutbühner, da3 Pfund. * 
Äbne, daS Pfund.......... 
nten, das F—— 
Ganſe, das Pfund PP.... 

Geflügel an 
Truthühner, das Zen... 
Geinaee as hd. 5. 

ng8“, J 
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unen, da —— 
exe ne Essen 
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Cummitt Ave. 
;Walter ©. Yerian, grau en SE BL. v. 00, Oftfe, 175 bet 
gute Bis ausgefudte Ferkel, Olivenöl vermiſ cht. jcme Bebanblum car gegen Er —5 wei⸗ — — 


125; Belt Line Goal Co. an Edward DO ‚Brut 
obirt bie — 95 —X — 2 $24,716. 
2 


Irunffucht; Gizelle gegen Stephen Guezunde, - Union Abe., 200 $. nördl. d. 56. Str., aa 
t eins jeben Abend eine Mode | Berlafien; Lloyd D. gegen Neuper, Ver: : 


Rainer (ac „(eetaiacten — Bi —— —— — au ge berine U. Devlin an Edward 
“ Er laffen; ert 2. gegen n ⸗ ®. Deblin, $6000. 

mmebl — $8.25—98.75; „Beebing Lambs”, ang und beachtet die Wirdung. mal 5 

ri $3.40—3. er „Srzatgbt*” * $7.25—$8.25. ung I alfen: Dry gegen George Emale, LBerlaft 


| 
) 
| 8* fie’ gegen David Glüd, graufame Behand. “lie. 31 der ion ; olnus Kundasen an Junf 
e en u 
ORTE 1 “5 ER: Semdı An.015 0% "Jedes Heine Oliven-Tabiett Sat — A „Seh 


u 9.00: Eher, $3.50—$4.75. 

€. „Malting“, 50—06c; —* * — „Wethers“, per 100 Pfund, $6.00— 
; —— 20 40. 87.00;  „Seeding Eimes“, RAR 
5 ing Batents., 0 ss. 10 38 „Rative Dealings“, $7.25-—-88.00; „Native 


Ei :; Ssssos9> 
bu DO ed 
SOME 


25 


den Geleifen.) — Beites Ti» AR 
auf * 1, $14.00— 


5.00; Wr, er 1, de IE 


lung; 8 on, Rennolds, $18,0 
dagan benö 181 HBL. d. 18. Str. front, 24 
eine —* — 10€ umb | Bebandlung: —— —* ni i 42. Mine. 181 a ae on 


von Charles hin 
ger #desanseeenne 2.00 


Iman an 
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$150,000 Wholesale Kleider : Lager 


zo) Wird morgen zum Werfauf ausgelegt 
zu 50% weniger ald Wholefale-Koften 


Die größte Kleider: Senjation des Jahrhunderts 


Hits Achnlihes je dagewelen. Hits derartiges wird je wieder geboten werden 


Nachdem fie vierzig Nahre im Geihäft tätig gemefen find, mollen Molf Bros. & Co. fi vollftändig vom Gefchäft zurüdziehen, und um 
mit dem Waarenlager fchnell zu räumen, haben jie den größten gelderfparenden Verlauf beranftaltet, ber jemals in Chicago 


gerade in der 


Mitte der Saifon ftattgefunden Hat. 


Lieber ala diefes riefige Hochfeine Waarenlager an eine Privatperfon zu einem Schleu- 


derpreis zu verfaufen, haben mir bejchlojjen, dem Publitum von Chicago und Umgegend den Borteil be3 großen Perluftes zufommen zu 


laſſen, 
Welt hergeſtellt werden. 
nichts wird zurückbehalten. Nie vorher 
eine ſolche Gelegenheit gehabt, hochfeine 
Waaren zu ſo niedrigen Preiſen 

zu kaufen. 


a Taniende 


und 
Aber 
tauſende 
in 
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Haſt 
nach den 
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I wart? IE $ 03.8 ef 


den fie notwendig erleiden müffen. 


habt Ahr 
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Tanfende von Frühjahr: 
RERBEE und Summer-Unzügen in die: 
se Be Tem großen Rholefale-Lager 


4 


Das ganze Lager ſtellt einen Wert von 8150,000 der beſten Kleidungsſtücke dar, die in der 
Alles muß verkauft werden, 


Morgen — Samſtag, d. 22. 
März—wird ein denkwür— 
diger Tag ſein, in der 
Kleider-Geſchichte 
Chicagos 


Tauſende 
und 
Aber⸗ 
tauſende 
in 
wilder 
Haft 
nad) den 
wunder⸗ 
baren 
Bargains, 
welche 
jetzt 
in die 
Heime der 
Leute 
verteilt 
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WOLF BROS. % CO. ziehen sich für im- 


mer vom Wholesale-Kleidergeschäft zuru 


ck 


Wir mifen Geld aufbringen um unferen bedeutenden ausflehenden Verpflichtungen nachzu— 
kommen bevor wir ung zurückziehen; wir haben deshalb befchlofen unfer $150,000 Whole: 
fale:Kleideriager zum Verkauf auszulegen und wird dasfele unbarmherzig verfdjleudert zu 


50 Prozent weniger al 


10 Tage | 


Slipons für Männer 
Gemadht, um fir $10.00 
verfauft zu werden, jett 


53.75 


15€ 
Taſchentücher, 


2c 


$1.00 wollenes 
untergeng, 


IC 


$2.00 
Unterzeng, 


Sc 


853.00 
Sweater Coats, 


—X 


81.00 
urbeitähemben, 


3IC 


Männer - Anzlige, ge- 
macht, um Wholeſale 
für $10.00 verkauft 
su werben, jeit 

Männer » Anzüge, ge- 
madt, um Wholefale 
für $12.00 verkauft 
zu werben, jebt 

Männer - Anzüge, ge- 
madt, um Wholefale 
für $15.00 verfauft 
zu werden, jet 

Männer - Anzlige, ge- 
macht, um Wholejale 
für 820.00 verkauft 
zu werben, jekt 

Männer - Anzlige, ge- 
madt, um Wholefale 
für $25.00 verfauft 
zu werben, jebt 

Männer » Anzlige, ge- 
macht, um Wholeſale 
für 830.00 verkauft 
zu werden, jetzt 


Wir 
garantiren 
ieden 
Einkauf 


Feine? 


WOLF 


Männer: 


er als den Wholesale-Kosten 


Seid zur Stelle wenn der Laden aufgemacht wird morgen 


50 


Anzüge 
450 


55.50) 


|$7.50 
9.75] 


Männerhoſen 


84 Hoſen für Männer, jetzt 81.15 
Hoſen für Männer, jetzt 82.25 
86 Hoſen für Männer, jetzt 82.85 


ROS. & CO. 


Samstag, den 22. März 


Männer-Begenröde 


Gemadt, um für $12.00 
verfauft zu werden, jetst 


59. 


Männer-Regenröcke 


Gemacht, um für 815.00 
verkauft zu werden, jetzt 


57.30 


Pelsgefütterte Männer: 
Meberzieher 


Mint - Aragen; nemadıt, 
um in Wholeinle für $50 
verfauft zu werben, jest 


518.50 


Brocaded pelzgefütterte 


Männer-Weberzieher 


Mint - Kragen; nemadıt, 
um in üholejale für $65 
verfanft zu werben, jett 


522.50 


Einzelne Münner-Eoats 


Gemadht, um in Wholefale 
für $5 verfauft zu wer- 
den — jett 


$1.45 


Einzelne Männer: Wellen 


Gemadt, um in Wholefale 
Er $2 verfauft zu wer- 
den — jett 


23c 


$2,50 Männer: 
Hüte, jet S1.15 
84.00 Männer: 
Hüte, jekt $1.95 


An dDiefer Ede feit 27 Zahren 


Südost-Ecke Market Str. u. Jackson Boulevard 


10 Tage | 


Männer:Kegenröke 


Gemadht, um für $20.00 
verfanft zu werden, jetst 


39.75 


Männer:Regenröke 


Gemadt, um für $25.00 
verfauft zu werden, jetzt 


Männer - Heberzieher 


Männer » Meberzieher, 


gemacht, um —— — 84 50 

ſale für 810 verkanft 

zu werden, jetzt.. 

Hoſenträger, 


15€ 


$1.50 
Dreß ⸗Hemden. 


65e 


Männer - Meberzieher, 

gemacht, im Wole- 1 [312%] 
fale für $25 verfauft 

gu werben, jet 


Männer - Meberzieher, 
gemadjt, mm ei 
fale für — verkauft 55. 50 | 

Männer - — — — 

gemacht, um Whole⸗ 

jale für $15 — —87. 50 | 

su werben, jeit — — 

gemacht, um Whole⸗ * 

fale für $20 ve | 69.75 | 

su werben, jeht. 

Männer - Mebersicher 

ad werben, jet 

Männer - —— — 

gemacht, um Whole⸗ 

fale für $30 verfanft 

* 

Männer⸗ vchuhe Ale 
$2.50 Schuhe für Männer, jet 81.35 Wa aren 
$5.00 Schuhe für Männer, jet 92.25 
$6.00 Schuhe für Männer, jet 82.90 


umgelaufcht 


Olfen Abends bis 
9 Uhr 


Lofalberiät. 
Brieftaften. 


"da tt, — Sreagen I 

der beithmmnsen —F wie Sie die 2 fen 
überbaupt nit beantworten. Auf einer 30 Ycres 
toben arm follten Sie aber, in berartiger 

Näbe au ic —— — ſehr wohl 
für m pre amilie maden fünnen. 

as * ARE haften, wird aber in eriter 

bon Jbrer perfünliden Tuͤchti je it ab; 

— Auf 20 Acres u &ie re Foher 2 
erde, 1 Aub, 1 Schwein und 10 

alten, je * — des Betrieb line 
‚ıel mehr Xiere, Hübnerzudt und Gemüfebau 
follten 1 bormehmli dor bezahlen. 

9.8. — Der Artitel enthält vie] Wabres, 
naneniti® was über die Bauart agt wie, 
anderentell3 aber ift da3 Urteil deö Verfaffer: 
doch etwsa au fchroif. Uebrigens follten Ste ald 
langjähriger Bewohner bon Chicago ja_aud 
imftande fein, bier den Weizen bon der Spreu 


au ... 

Anton ®. — Lafien Sie fi ja nicht auf 
einen folden Trid ein, der nur auc Fol e haben 
Tönnte, daß man be „nesemeasen die Landung 


berweigert und Gie e 


3. 74. — Bent ftarl riehende Saden, wie 
Biviebeln, Lau oder fehr viel traut (Kabbage) 
an die Hühner berfüttert werden, fo nehmen dir 
Eier alsbald ti 45. Bern und unangeneb- 
men Gerub und & Ed an. Das wird au 
ür die frif es Eier Ihrer Hühner zus 

zeffe en. Berfüttern Ste alfo nur guie und gc- 

en und nichts, was jtark riecht oder 

zZ . 


I. — Der Zoll richtet fi gans nad dem 
at des Unterzeugs, 


A, 8. — Die Ubendfghulen find jekt gejhlofien 
und werden erjt im Oltober wieder ceröffn 

M. D. — Beſchweren Sie fih bei Ihrem 
Alderman über den Mibjtand, wenn die | Ro lizei 
—F in der Sache tud. 


K. — Von einer „Peratge“, genannten 
———* haben wir noch nie gehört, wahr⸗ 
ſcheinlich lautet der Name anders. 


M. ©. 39, — Gewiß mußten Sie der engli⸗ 
ſchen Sprache in Schrift und Wort bvollitändiq 
mädtig, außerdem aber au Bollbürger fein. 


Stetiger Lefer — Dies ift nad deuts 
[Ser Bezeihnungsweife eine Billion (eine Mils 
ion Milionen), ‚nad biefiger dagegen 1000 
Drilltonen, d. 5b. eine Milliarde, 

8. — Ste lönnten von ung ; ebenfogut Ans 
Ile verlangen, wie man ein Drama jchreibt, 
denn batfählich find, derartige Vorwürfe nichts 
wie ein nah Möglichkeit zufammengedrängtes 
Drama oder Luiftipiel, je nadhdem. Die vaupt- 
fache tjt, daß die dem Ganzen zugrunde liegende 

bee fe Möglichkeit zu don Bunft zu Munft 

fteigernder Dramatif der Handlung gewährt. 

8. — Die biefigen Privatihulen diefer 
art find febr foitipielig, und werden nur bon 
Anm bemittelter Leute befudht, fommen alio 

ie Ste nicht in Betrahh. Wenn der Junge etwa 
nicht gut tut, fo führen Sie ihn bem Jugend. 
rihter bor, der bin damm in einer geeigneten 
a unterbringen wird. 


W. — Wenn dabei fein Trid tft (und dad 
it "imeiitens der Fall) dann gehört dies zu den 
ingen wilden Himmel und Erde, bon denen 

unfere Schulmweisheit ſich nichts träumen läßt. 
— Menden Sie fih an die Selig Polvfcope Eo., 
20 urn Randolph Str. 


— Diefe Tabellen Tönnen Sie durch 
ana & Klappendbad, 170 W. Adams Etr., 
oder Krod & Co. 59 Dit Monore Str., bes 
aiehen. 

WB. L. — Chreiben Sie an den PBoftmeilter 
jener Ortfchaft, bielleiht fan diefer Ihnen 
einen re eg} 

Richa S. „daß“ 

„bie“ Yrähghen eige F ift a und , 
diefem »alle richtig. 


Shetige Leferin — Bir lönnen Ihnen 
nicht fagen, wo der Junge als Lehrling ankonts 
men fönnte, er foll fih aber bei derartigen 
Sırmen befragen. . s . 

E. &. — Urfprünglih wurde die Bezeihnung 
„Armee“ fowohl auf dad Landbeer, tie die 
—— angewendet, heutzutage nur noch auf das 
erſtere. 

. MR. 100. - en Cie fi mit dem_Liefts 
Sim Fe inipeltor (United States 


und nicht 
ihm” in 


mmigration Infpector, 72 WB. Adams tr.) in 
erbindung, und berpflihten Cie fi, für Jen 
zungen au forgen, fodaß er nicht etwa der öf- 
jentt hen Wo Itätigleit zur Lait fällt. Wenn er 
onft den Vor 


riften entfpricht, wird feiner Zus 
laffung nichts 


n den Weg gelegt werden. 
Root Str. — Wir find nicht imitande, 

u entaiffern, was sie eigentlih baben wollen, 
ondern nur, daß e3 fi) um einen Fuzemburger 
Lederbiffen handelt. Wiederholen Cie Ihre An— 
fung: zn deutlich geichrieben. 

au 9 — Erfuden Eie die dortige 
Bolizet, nad der Frau zu forfhen. — Weder 
bie eine, noch die andere Münze bat befonderen 

Wert. 

Karl H. — Die Bevöllerun ieggos wird 
je:t auf 2,381,700 Seelen gefhägt, New Yurf 
Di ah dem legten Zenfus eine folde bon 
4,7 


Kine vernünftige Für- 
Ipradje zu Gunflen 
des Magens 


Wenn e8 Eurem Magen an Verdauung: 
fraft fehlt, weshalb dem Magen 
nicht behilflich fein, feine Ar- 
beit zu verrichten? 


Nicht durch Droguen, jondern durch 
Verftärfung der BVerdauungs-Agen- 
zten, jolcher, die die Arbeit im Magen 
natürlich verrichten. Wiſſenſchaftliche 
Analyje zeigt, daß zur Verdauung 
Pepfin, Nitrogenoud Tyermente und 
die Abfonderungen von Hydrochlori- 
cher Säure gehören. Wenn Euer Ma- 
gen zu verbauen verfagt, jo iſt das ein 
Beweis, daß einige diefer Agenzien in 
Eurem Verdauungsapparat fehlen. 

Stuart’3 Dyspepfia Tablet3 enthal- 
ten nicht3 ala diefe natürlichen Ele- 
mente, die zur Verdauung nötig find, 
und menn jie in einem jchmachen 
Magen und den fleinen Eingemweiben 
arbeiten, liefern fie, was diefen Orga 
nen fehlt. Sie ftimuliren die gaftri- 
{hen Prüfen und führen die VBerdau- 
ungdorgane allmählich auf ihren nor= 
malen Zuftand zurüd. 

Stuart’3 Dyspepfia Tablet3 mur- 
den einer genauen chemischen Probe in 
diefem Lande fomohl mie in anderen 
Ländern unterzogen, und e3 zeigt fich, 
daß fie nur natürliche Verdauungs- 
mittel enthalten. 

Chemiihed Laboratorium. Tele- 
graphen Abreffe, „Diffindo”, London, 
Telephon Nr. 11029 Central. 20 
Cullum St., Fenchurch St., E. C. 

London, 9. YAuguft 1905. 

Ich habe eine Schachtel bon Stuart3 
Dyspepfia Tablets ehr Torgfältig 
analifirt, (die ich Telbit bei einem 
Apotheker in der Stabt zu dem Zmed 
getauft habe) fabrizirt von ber F. U. 
Stuart Eo., 86 Clerfenmell Road, 
London, E. E., und muß berichten, daß 
ih feine Spur von vegetablifchen ober 
mineralifchen Giften darin fand. Do 
ih bie Beftanbieile ber Tabletten 
fenne, e3 ift meine Anficht, daß fie fi 
hervorragend für den Zmed eignen, 
für ben fie beabfihtigt find. (Unter: 
ſchrift) 

Kohn R. Broole, F. J. E. F. C. S. 

Es beſteht kein Geheimniß über die 
Zubereitung von Stuart's Dyspepſia 
Tablets. Ihre Zuſammenſetzung iſt 
allgemein unter den Aerzten bekannt 
als die beliebteſten aller Mittel gegen 
Verdauungsloſigkeit, Dyspepſie, ſau—⸗ 
res Aufſtoßen, Appetitverluſt, Schlaf⸗ 
loſigleit, Melancholie, Verſtopfung 
und ähnliche Krankheiten, welche in— 
folge von ungenügender Verdauung 
und Aſſimilirung der Nahrung ent⸗ 
ſtehen, da ſie vollſtändig zuverläſſig 
ar harmlos für Mann und Sind 


ind. 

' Stuart's Dyspepſta Zablets find | * 
fomoäl ein ficheres wie fräftiges Heil- 
mittel. Stuart’3 Sea ° zu 
werben Eure — * verdauen 


irectory”. D en in Shic 
nicht fe jest at beriteten, “5 = 


Ihe Bereinigung Be —J beichäftigten 
" fcheint nicht zu b 
8. ®. — Sie .. 2. Sablıma einer anges 
meffenen Kemmiiltdn tagen, aber nur, falıa 
Sie im Belig einer Mallerligens find, alfe im 
Gericht fi auszumeifen vermögen ald Jemand. 
der behörd io ermächtigt fit, Derartige eihäfte 


* ee 
— — dürfen Sie die fra 
de förißfteite al —— aber viellei 
werden Er azu die Einwilligung der Gries 
ojögeielliha Pranger. Der Kaufbrief, den 
ER ae ae u * un 

ein einen Paragraphen enthalten, de 
3 ee vo Punkt beateht, 


es ln grundlos Ihren 
89 a ſo iteht Ihnen das Redt au, 
die betref ende R artet au berllagen, und zwar 
auf Schabenerlag. Sie als Mietspartei. einem 
anderen Haudbefiger au empfehlen, ift natürlich 
Ihr jetziger Saushstri nicht berpflichtet. 

ER. 1) Die meiiter deutihen Frauen 
bereine beferänlen ihre Tätigfeit bvornehmli 
auf gegenfeitige Unteritügung In KrantHeitsfäls 
len. 2) Sie würden in diefem Falle der Partei 
die Steigerungsnotiz_ am Samstag zuitellen 
miüffen und zugleich fie in Kenntniß fegen, dat 
fie die Wohnung am Ende des nädjiten Mietd- 
termins zu räumen babe, falls fie den höheren 
Mietöpreis nit zu zahlen gemillt fei. 


U. 9. Shl. — Da Eie das „erite Papier“ 
erwirlt — ehe das jgoige Einbürgerungs- 
gefeg in Kraft getreten ılt, fo berliert eS feine 
Giltigleit nicht. 


M. U. DB. 666.—Berllagen Sie Ihre Schuldner 
im —— oder übergeben Sie die Forde— 
rungen einer Agentur, die fih mit der Eins 
treibumg bon Echulden befaßt. Die Adreffen 
folder Agenturen finden Sie im Anbang zum 
Adreb o. der zelepbongefelligaft, unter der 
Rubrit „Eollecting Agentie3“, 

®. H. U. — London, mit Einichluß feiner 
Vororte, hatte nach der (estenzänlung 7; 71,252,963 
Einwohner; Paris 2,346,986; Groß: erlin ettivn 
3,700,000, “ ü — 


— —— Sred Ploıte, Nr. 127 N. Dean 
born Bimmer 1444—48 Unity-®ebäude, 
Bz nadicpenne Auskunft auf ihm übermittelte 


J— — Hat ein Mieter feinen fchrif!- 
lien Mietövertrag und bezablt er feine Miete 
monatlich, fo muß der Vermieter ihn 30 Tane 
—— benachrichtigen, wenn er ihn ſteigern 
will. 


M. W. — Stirbt eine verheiratete Frau, ohne 
eln ZTeftament au binterlaffen, fo erhält der 
Wittwer al feinen Wittmeranteil am Grund» 
eigentum ein Drittel des Grundeigentum, der 
Reit fällt den Kindern au gleihen Anteilen zu. 
E3 ift gleihgiltia, ob die Kinder aus einer frit- 
Zeven Ehe ftanıınen. Das Erbe fällt an ihre 
Kinder. 


%. 9. — Verlauft Jemand ein unbebautet 
Grundftüd und erhält als einen Teil des Kauf: 
preifes eine Suporpet — ſo iſt es ſeine 
Pflicht, wenn der Käufer ein Gebäude we dem 
Srundfiiid errichtet, darauf zu achten, der 
Bauunternehmer fein Pfandrẽecht auf ar Eioen- 
tum erwirbt. Das Ptandreht würde fih auch 
auf das Grundftüd eritreden. Sie wenden ſich 
am beſten an einen Anwalt. 


A. A. — Stirbt ein Gatte, ohne ein Teſtament 
zu hinterlaſſen, und himerlaht er eine Gauin 
aber leine „Kinder, fo vererbt fich fein Belip, 
wie folgt: Die Hälfte feine8 Grundbefiges und 
feine ganze Fabrbabe rällt der Witiwe au. Ir 
Ihrem Fall Salt der Anteil Ihres Bruders an 
dem Nachlak der Mutter an die Wittive, da er 
in ®eld, d. b. in FFrabrhabe beiteht. 


R. Sch. — Diefelbe Antwort wie unter U. A 


N. W. — Im Fall eines verheirateten Mans 
nes ift Fahrhabe im Wert bon $400 und bon 
—— Wochenlohn die Summe von 815 von der 
———— ausgenommen. Wenn ein Zah⸗ 
ri gegen Sie erlafjen ift, und Sie wol—⸗ 
len Jich & diefe eftimmung au Nuße machen ie 
müffen Sie binnen zehn Tagen nah Auitellung 
bes Sablungsbefebls eine Aufftellung liber ihre 
Vermögensverhältniffe einreichen. 

StetigerLefer — Ihre Frage it unter 
NR. W. beantwortet. 

A. S. — Verlauft Jemand Grundeigentum, f9 
muß er dem Käufer einen Befigtitel oder garan- 
tirten Aauftitel ausftellen. 


M. &. — Das Eountugeriht bat die woll: 
macht; Kinder zu zwingen, ihre Eltern zu er: 
nähren, wenn diefe mittellos find und fi nit 
feldit ernähren Tönnen._Da3 Gericht aber bat 
nicht das Recht, einen Eohn zu zwingen, feine 
_ au befuchen. 


Zueri — Der Bater eined uneheliden 
indes BU: "berpfligtet der Mutter $550_ zu 
aablen. Die Zeilsablungen find, * folgt, feſt⸗ 
peleb st: $100 im eriten Jahr und je_$50 in ie 
em der folgenden neun Sabre. Diefer Felı 
lönnte — Vergleich erledigt werden, don 
raten wir hnen au einem gerichtliden «ser- 
fahren. 

A. Ih. — Ein derartiges Abkommen tft ein 
Ehefontratt und follte von einem Anwalt ent» 
worfen werden. Es ilt ein fchr Tomplisirt® 
Cohriftitüf und fanı nit don einem Grund: 
eigentumsagenten abgefaßt werden. 


U. TH. Fremont Str. — Das hängt völlig bon 
den Gefegen und Nebengefegen des Ordens ad, 
— — — — — — — — — 


— — 


Verlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1Cent das Wort.) 


Verlangt: Aelterer Stallmann für Nachtarbeit, 
muß ſtefig, nüchtern und gut empfohlen ſein, 
Lohn $12; Erfahrung erforderlich. 

Bieboldt's, 
Milwaufee Avenue, an Pauline Straße. 

Verlangt: Sofort, erfahrener Sabatory Mann, 
ftetige Siellung und guter Lohn; muß engliich 
iprehen. Independent Drug Eo., State und 
Adams GSiraße. 





BVerlangt: Barbier für Samstag und Conntag, 
guter Kohn. 1916 W. Divifion Str. doir 


Berlangt: 


Barbter für Sreitag, Samstag und 
Sonntag. Ude. r 


1213 Weſt Chicago 
—S 


Knaben bon 16—18 Japren, 


für 
Shop-Arbeit. 407 ©. Aberdeen Etr., 


Cofort, ein junger Mann ala amei- 
ter Porter; $25. Koit und Zimmer, 
Winona, 5120 Evaniton Abe. 


Berlangt: 


Berlangt: Blackſmith, ſofort. VBorzufprechen 
im Ctellenbermittlungsbüro, 763 »Wiilwausee 
Abe. dofr 


Berlangt: Ein Schneider, eritllaffiger Buibiel: 
man, der gut preiien lanıı; Kohn $14 mwöcent: 
lich; ftetige Arbeit für rewıen Mann; nur ein 
tüchtiger Urbeiter. 5507 ©. Centre Abe. Man 
nehme Centre Ube.-Ear. dofr 


Berlangt: Ein Drgantit für Pfeifenorgel. — — 
Lohn $150 das Jahr. Anmeldung: Reb. Rüd: 
beim, 834 Center Str., im ——— 

dofrſa 


Handh 
oor. 
dofr 


Verlangt: —— und Manteweiftg, 

Suter Lohn. Thorel, 106 N. LaSalle tr, 3, 

Floor. Bimmer 27. Phone Frantlin 374. 
14ms, 1w 


Verlangt: Agenten, fönnen bon $4 bis $10 
—— verdienen. Wir geben wertvolle Prämien 

Proben frei. Schreibt nach unſerem neuen 
rũhjahrlatalog. Chrus S. 
conto, Wis. 


Verlangt: 


u ge — 
Mfg. Eo,, Flo 


507 N. Salle Ave,, 


Hart Compank, 

didofor 
Berlangt: Porter und Qundhman; guter Eon. 
Aug. Zink, 160 N. Halited Str. 


Verlangt: Mehrere itarle Männer für allge 
meine Arbeit in großem Eifen- und Stahl⸗Lager⸗ 
—* ftetige Arbeit; müffen engliſch verſtehen. 

ofeph P. Ahyerfon & Son, 16. und Rodwel St. 

bofrfa 

Verlangt: Deutfher Mafchinenfeker für Model 
Nr. 5 findet gute und dauernde Etellung in der 
— Preſſe Printing Co.“, Aberdeen, sau 

dofrja 


"Berlangt: rüb im_ April, underbeiratete 
Arbeiter, um Grund zu ſchaufein, ſieben Monate 
lang. in Wiskonſin, für $210, nebit Koft, bei 
Farmer; Reife foitet $3.00; Bigarettenraucen 
und übermäßige3 Trinlen im verboten. d. 
Reihenbad, : rrbille, Ohio 20—28ın3 


„Berlangt neider an Coat3 zu belfen. 226 


Weit Div Aion wet Dinlfion Straße, bofrfa 


— — Barbier, ftettg, Samstag Nachmit- 
Sonntag Morgen — einen Übend. 7440 
— Madifon Straße do doft 


 Berlangt: Bufhelman und Preffer; ftetige Ar- 
beit umb guter Lohn für ben teten Kann 
2754 @W. 22. Str., nade California Abe. mbfe 


Berlangt: Säneider, mehrere Ma- 
fchinen-Operateure und Tafchenmacher 
für ein großes Kleider Mannfactur Eta» 
bliffement im Dften. Stetige Stellung 
und guter Lohn für tüchtige Leute garan- 
tirt. Nachzufragen fofort Zimmer 915, 
Medinah Bldg, Ecke Jackſon Blod. und 5. 
Ave., vor 10 Uhr Vorm. 1Tmain 


Ife braud) Tommt 
— 763 103 Srlvarier 3 de E — mad 
Berlangt: 50 = in —5 und n 50 


b. 
guneen ns für und ale — 
este 


a lunabiiee, ir Milwaulee Abe 
e alt an 5 
ber er Bradh Anit- 
* 


En un fe 1 4 und 16 
und für Keichte Ars 
— 


Verlangt: Junge Wer 16 
maidins aus arbeiten, su 
g Mil, 501 &, Green & 


3108 


Berlangt: 


ter Junge ald 
— " — Ms 


$10 die Woche, 


Berlangt: Kräftiger junger Mann, mit 1 
fahren ns für aulgemeine Urbeit, 
1758 W. Lale Straße. 


Berlangt: Schneider für neue und alte Webeit, 
1954 Larrabee Etraße, 


Verlangt: Ein guter Junge, in Bäderel, 5300. 
Laflin Sir. 


— 


Verlangt; Junger Mann, über 1 — 
das Notendruden zu eriernen; 4 


die Woche im Anfang 
Eo,, 376 Weit Monzos x nahe dem 


Berlangt: Erfahrener Lunhmean, Wotihaik, 4 
Weit Ban Buren Str. 

Erfahrener —* Man. 
nachzufragen. 
2418 Welt North Abe, 


Berlangt: Stod Buder, erfahrener. Mr das 
Drogen-Department; einer, der auf ber 
weftjeite und bei den Eltern mobnt, borgezo 
und der das — — — 


muß über 16 Jahre alt fein. Wieboldt’, 
waufee Abe. und Paulina Str, 


“ Berlangt: Eritflaffiger Cabinetmaler, Since 
Ede Cangamon Str. und Jadion Boul, 


Verlangt: Guter, ftarfer Junge bon 16 
Di gie Walter Di, Cavguebille, ꝛ 
10 Sir 


Berlangt: 


” Berlangt: Mehrere Jungen, über 16 


alt, um in einer ——— u ar Sm. 
Nacaufragen: 4864 ©, Hallted Er — on 


Junge von 16 Jahren, für wit: 
Barrett Eo,, ng Bun: Ich b 


Berlangt: 
arbeit. &. 
Gebäude. 

Verlangt: Alleinitehenber tee an, * 
Janitorarbeit mitzuhelfen. 1 Eait St, 
Bafement. 


Zwei Knaben, 14 5i3 17 Jahre 
3326 N. Glart Str., hinten. ai 


Berlangt: Ein guter Porter, der fein Gefgäft 
gründlich veriteht, in Bogelgefang’3 Ref 
1652 N. Clarl Straße. Nadaufragen 3 
4 und 5 Uhr Nachmittags. 


—A 


Verlangt: Ein haziee QJunge, 15 Jahre 
um das WBolftergeihäft gu erlernen. 4433 Siate. 
Straße. 

Verlangt: Saloon-PBorter, der am Xii auf 
warten Iann. Nadaufragen: 531 Weit Ban 
Buren Str., Ede Elinton Straße. 


Berlangt: Ref elſchmied. Rat ufragen — 
Office der Standard Dil Eo,, Whiting, 


Berlangt: Zwei gute Stallmänner, 329 


24. Blace 


Verlangt: 
ger Wann; 
Abe. Xel.: 


Ein Bufbelmann; 
jtetige Stellung. 
Edgcwaler 6308, 


Berlangt: _ Ein  Rodmader, 
Wiliamfon Str., Madifon, Re, 


1818 
fra 
602 Dit 37. Str 


Verlangt: Teamiterd, nur verheiratete Brass 
Ken borzufpredhen. 4434 Eubhler Ude, 


Berlangt: Eriter Klafie Cabinetmaler, W, 
Eowan & Eo., Late Shore Drive und Obio ee 


Berlangt: Mann ir „einfpännigen Feed· 
Wagen. 2481 Archer A — 


Verlangt: Junge, 14 bis F Jahre alt, 
zu beſorgen. Julius Heß & Co., 1417 E 
wood Terrace. 


ſofort. 


Velangt: Schneider. 


Tüchtiger elle ſprechender Sa⸗ 
loon-Burter, 2625 Nortb A 


Verlangt: 

Verlangt: Junger deutiher Zimmermann — — 
Jowa. Guter Lohn und volle Belöſtig 
gufzagen bei Ed. Kannenberg, Öttofen, oipe, 


Bor 65. 
Verlangt: Zunge für Bäderei, 4909 ©, 
a 


land Avenue. 


Berlangt: | Bartender, der Borterarbeit befor» 
gen und am Tifch aufwarten will, 472 W. Huron 
Straße. 


Berlangt: Eriter Klafie Porter. 6358 Ebanſton 
Avenue, Ede Devon. 

Berlangt: Lundman, der am Tifh aufwarten 
fann. 2040 North Ave, 


"Berlangt: Bladjmitd-Finifhers u. Gehilfen 
an Wagenarbeit. Bol Bros., 84 © - 
Straße. 


Verlangt: Nachtwächter, müſſen 
lungen aufweiſen lönnen; 
fragen in dem 
vierzehnten Ilbor, 

Randel Brothers 
Siaie und Mabdifon Strabe. 


Arbeitnahweisbüro auj bem 


Verlangt: 
müffen gute Empfehlungen aufweifen £d 
Anzufragen in dem Ürbeitnachweisbüro au 
vierzehnten Stockwert, 

Mandel Brother 
State und Madifon Strabe, 


dem 


Bormann an Brot und Rolls, 1177 
t 55. Straße. 


—— —5** Knaben in ve 
Fabril. S. er Furniture g. Co., 
638 N. gehe Avenue, 


Verlangt: Bolfterer, foldhe, die an Barbier» 
ftühlen arbeiten lönnen. Nacdhaufragen: Theo, 
Koh3 Eo., 859 Wells Str, 


Verlangt: Erfadrener Porter % Ir ollgemeiue 
Saloonarbeit. Anzufragen nah_4 Nach mit ⸗ 
tag, 1956 Irving Park Blyd. Ede ncoln Abe. 


Verlangt: 
allgemeine Of icesArbeit. 


„gerlangt: 
of 


Mdr.: 8 1573 


Berlangt: Lediger Mann, um Pferd und Wagen 
zu fahren. 2837 Southport Abe. 
Verlangt: Barbter. =. Freitag Abend, Sam 


tag und Sonntag. Belmont Ade., einen 
BloE mweitlih von Lincoln Ave. 


Verlanat: Guter Waiter, der Porterarbeit 
berrihten und binter der Bar mithelfen Tann; 
Zimmer und Koft. 844 ©, Desplaines ee., 
voreit Part, ZU. » 


Berlangt: Schneider, Bufbhelman, für neue und 
alte Kleider; jtetige Arbeit: $15 5 2. 
Rode. 704 ©. 48. Abe., nahe Hareifon 
Berlangt: Leimer an Beneerarbeit. Aleranden 
9. Revell & Co., Reed & Dayton Str. 


Verlangt: Erfahrener Polnerer, an alte und 
neue Arbeit; ftetige Stellung. Vorzuſprechen 
Abends. 1010 N. Clark Etr. 


Berlangt: Starler Junge, zum Fahren und und 
für Hausarbeit. 1010 N. Elarf Str, 


Berlangt: Ein älterer Mann, um Morgens A. 
Saloon tein zu machen. $5.00 die Wode und 
Eifen. 2580 Lincoln Abe. 


Verlangt: Guter Barbier für Abends, “ 
tag und Sonntag. 3237 Weft 12, Straße. frne 


Verlangt: Stetiger und ebrlider Mann für — 
Janitor⸗ und allgemeine —— 3 un. 
gebe aud Zimmer und Board. 

hicago Abenue. 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Berlanat: Sofort, eriter Klaffe deu Roc 
oder der Köchin. “5 Larrabee Str, — 


Berlangt: 2 Ihpiits, Eheleute, Drebbank-, Yutos 
matic Screw:, Pundpreßbilfe, Bladi 
Painters, Hausmänner, Borters, Janitors, 
leute, Suitcafemader, Zabriffnaben, Ya: 
Central Empl., Zimmer 201, 184 Ba 


Berlangt: Yamilien, um rn 
Midigan zu bearbeiten, NRadhaufragen: 
Weber, 1518 Ordhard Str. bofele 


VBerlangt: Junges deutiches Tinderlofes 
base auf Yarın zu arbeiten, 10 Meilen bon 


cap: Zimmer und Board; muß alle 
beiten vereben. Naczuffagen Samitag 
mittag 2325 N. Xolman W 

Berlangt; Mann mit Yamili 
berwalten in Michigan. Zu erfeafen: 
nolia Abe. "Phone: Edgetwater 68. Dan: 


Stellungen fuchen: Männer unb Knaben. 
(Ungeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das (Anzeigen unter Mefer Rubrik 1 Gent dab Worky 


Gefuht: Bin 35 aan. Gefußt: Din 35 Jadre alt, verheiratet, Teste —— 
en %. 5 * 


Be a Dr ti etel BE 


- fenne 
2 ttor, 


alt, t 


Junger, eingewanderter Se 
friafon 


Ihe Humboldt Burniture wo 


uter, fa — 
0% e 


ute Empfeh⸗ 
ftetige Arbeit. Zu er " 


Senfterwafcher, erfahrene Männer, x * 


1 





gnügungswegweifer. 
! des zheater im Bufb Tempel: 


RE. i © w 1912.” 
—* u Du ie — Escape.“ 


eb. — „Ihe Kady from Oflahoma.” — 
Li? 8..— „Ihe Mind the Paint Girl. 
cag0 Dpera Houfe. — „ide Iron 


— — 


(Bortiegung von der 9. Seite.) 


— — — — — ——— 
Siellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
Enzeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 


Junger Maun, der mit allen Saloon— 
atbeiterr‘bertraut fit, fuht Stelle als Miorgen- 
» Bariender oder eriter Kiniie Porter, Empfed- 
lungen vorhanden. Mdr.: D 857 Abendpoft. 


“ Sefuct: Mann, wit 


Junger Mann, mit guter Schul- 
bildung, wüntcht Stellung als xebrling in einer 
Apotbete, Mdr.: B. 98, Abendpon. 


Gejucht: Painter umd, Decorator, Unionmann, 
-Srfabrener Srainer, fuct ſtetige Steuung; yat 
beite Empfeblungen. Aodr.: U. 430, ——— 

dla 


Floorman, 
Frant 
frſa 


"Seluht: Maihiniit, Benh umd 
i t dauernde -Behhäftigumng. Adr.: 


mer, 512 Wells tr. 

Seſucht: Mann, mittleren Alters, don gutem 
T und anftändigem wenebmen, deutich 
und: das nötige enaliih iprebend, jucht Diener- 
ftelle bei nerven: oder lungenicidendem Herrn; 
würde ihn aud auf Neifen nach Sturorten, be 
ga wenn erforderlih: fanır auch die meilten 
en auf einem Yandii5 beiorgen, aus: 
en uto - Bedienuna; Zeugnifie auf 

G. MAbr.: B. 54, Abendpoit. 


Gefuht: Erfahrener Möbelfchreiner, 28 Jahre 
ali, 4 bre im Land, wünicht Arbeit. 1637 
Rarrabee Straße. - 


Gefuht: Guter erite Hand Brot- oder Cate3- 
bäder just Stellung. Wdr.: 3. Zodd, 4328 
Raflin Str. 


Sundloh und Lundman, Deuticher, 


ont: H \ 
eritklaffig, jucht Stellung. Abt, Telephon Lincoln 
2412. frfa 


Un 
Gefuht: Junge von 15 Sahren fucht irgend» 
melde Stellung. QDuint, 1520 Sullerton Ave. 


una: Ein Junge fucht jtetige Arbeit in 
einer Bäderei, an Brot oder Gates; bat gute 
Enpie 

Q 


lungen; am liebiten in einer Landftadt; 

er ohne Koft. Bitte. jchriftiid. Emil 

Guthinan, 1646 N. Hallted Str., 3. Ylat. frfa 

Berlangt: Aelterer Mann findet aute8 Heim 
für etivad Saloonarbeit. 432 ©. Canal Eir. 

Gefuht: Carpenter fuht Arbeit, im Tagelohn 


ober per Kcontralt. Adr.: Bor 252, Lyons, J. 
trfafon 


Gefudjt: Erfahrener Lundmann, Norbdeut- 
mit guten Beuanifien, fuht dauernde 

ung; nur Pla eriier Klajie braudt zu 
antworten, da ih no in Domntomwn-Stellung 
Bin. &. &, 1257 Wels Sir., 4. Floor. frfa 


— — — — — — —— — —— — — 
Geſucht: Mann mit beſten Empfehlungen ſucht 

Stele als Janitor. Charles Lukow, 814 Seds⸗ 

wick Str., unten. 22mz3 1w 


Geſucht: Zunger Mann, der ruſſiſchen, vpol⸗ 

nifden und bdeutihen Syrade mächtig, fucht 
ung. Sardivare Etore, 3417 Milmaufee 
ue. 


Gefucht: Verbeirateter Mann (30), Erfahrung 
an Storage Batterien, guter Löter und Schraub- 
ftodarbeiter ſucht Stellung in Electric Garage 
ober Char ing Station, Heferenzen wenn er 
Künft. Adr.: B 91 Abendpoft. fria 


Gefucht: Aelterer deutiher Mann mit Erfah: 
zug, Böniat als Sanitorbelfer unterzufoınmen, 
wo ib mit Vohnung für kleine Familie. — 
1808 x Abe. vaſement. dofrſa 


u: Gelbitändiger Bäder wünſcht Stelle 
und Rolls, Stadt oder Land. Verheira- 
ter Mann. 521 ©. Hoyne Ave. Zel.: m J 

oftſa 


Goldiänittmader. 
Erfte Best Arbeiter auf Flahichnitt oder Hohl- 
KHnitt fucht dauernde Stellung, bat gründliche 
g, nur al3 Goldichnittmadher. Sranion, 
742 RaSalle Ape., 2. Floor, Front. mofr 


Gefuht: Ein junger Mann jucht Arbeit in 
Haus und Hof, babe Empfehlungen. U. Raus 
ti, 3323-DOjt 91. Str., South Chicago. bofrfa 


Gefucht: Aelterer Bartender, mit allen Saloon» 
arbeiten bertrant, jucht leichten Plag. Otto, 506 
North Ave. dofr 

Gefuht: Deuticher lediger Mann fucht Gtel- 
lung 'al3 Porter in Hotel oder Saloon. B., 649 
Villow Sir., 1. Floor. dofrfa 

Gefuht: Junger Mann fucht Arbeit in Bäde- 
rei, Bat ion 6 Monate darin gearbeitet; nimmt 
fonit irgend weldhe Arbeit an. 1646 N. Salited 
Etraße. dofrfa 


Gefuhht: Junger deutiher Butcher, 28 Dabre, 
mwüniht Stellung als Schweinefühe Rusker an 
der Maſchine, verſteht auch Kochen und Pickel— 
uhe einmachen. Antworten bis zum Samſtag 
unter Adr.: D. R. 615, Abendpoit. dofr 


Gefucht: Junger Mann, 32 Jahre alt, wünfeht 
Gtellung ald Koh oder Bartender. Adr.: 3 579 
Abendpoſt. dofrſa 
ucht: Deutſcher Porter ſucht ſtetigen Platz 


im on. Schreibt unter Adr.: DO 844 Abdpoit. 


Geſucht: Friſch eingewanderter beutfer Junge, 
16 Sabre. alt, wüniht in Bäderei ald Lehrling 
unterzufommen. 1808 Warner Ave., Bafemen!. 

dofria 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Zäden und Pabrilen. 
Berlangt: ‚Nettes juners Mädchen, 14 bis 15 
abre alt, das engliih und deutfch fprict und 
weibt und Luit bat, fih in Dffice nmporzus 
5 Nadaufrggen: 1176 Milmanlee Ave., 
2.-$loor, Zimmer 4. frfafon 
Berlangt: Mädchen oder Frau für Nachtarbeit 
it Bäderei; guier Lohn. 4909 ©. Afhland re 
tja 


Berlangt: Aelteres Mädchen für eine Yärbe 
rei-Filiale, Erfahrungen und Zeugniffe verlangt. 
Offerten erbeten. Adr.: B 90 Abendpoft. 


Berlangt: Erfahrene Mädhen an Winber, 
ebenfalls erfahren mit Stridwaaren. Weitern 
Eporting Goods u ©o., 126 NR. Union Str., 
Sudweſiecke Randolph. 


Berlangt: Putzwaaren-Praparirer, gu⸗ 
tes Gehalt; beſtändige Arbeit. Goldſteins 
Mällinery Co., 1302 Milwanfee Usenne. 

a 


” Berlangt: zu Berläuferinnen; guter Lohn. 
’ &lo tore, 1286 Wilmaufee Ube,, 
Banling Str. 


bofr 
Berlangt: Erſter Klaſſe Hand⸗Stickerinnen. 


Ben fertig zur Arbeit. Wilfon Braiding Co., 
2 üb afe Ave. dofr 


Berlangt: Mädchen zum Püceln in Färberet. 
Rouis Debmmlow, 3908 N. Halited Str. dofrfa 


Berlangt: Gute, perfelte Hemdennäherinnen, 
1% Ro Arbeit außer Haus, Lichtenregger, 
IM. Hallted Str., 3. Flat. dofr 


Berlangt:. Mädchen, erfahren in Ornamenten 
unb Broad.-©tetige Arbeit und guter Lohn. — 
Werth & Barlin, 1320 R. Wood Str. dmdofr 


Verlangt: Gewecktes Mädchen für Power Näh⸗ 
und Nibeting⸗Maſchine; ge Kohn, jtetig, — 
4446 -State Str., überm Theater. —fa 


Berlangt: Mahbchen für Leichte Arbeit in Zi- 
ge nfabrif. Lohn Pe der Lehrzeit. 
D. Siider & Eo., 818 N. Sranllin Str. 

bimid 
EEE hg 
Berlangt: Mädchen mit Erfahrung an Pafas 
—— nd SOrnamentarbeit. Chicago Brat« 


ding & . &o., 16 ©. Marlet Straße. 
17mailto 


nn 
t: Erfahrene Kleidermaderinnen; fte- 
—** t und * Lohn. Madame Großman, 
Rogan Blbd. 17mai 
t: Operatord, erfahren an Bower Mas 
um an Sleidern und Vatſts au, arbeis 

u &ory & Heller, 228 ©. Marlet S 


< 


16ma 1wæ 


Verlangt: Operators, erfahren an feinen Gei« 
und — neue ſchnellaufende Ma⸗ 
Heinen. ty & Heller, 223 ©. Marlet Str. 
: ’ 16m31m& 
. rg Mädchen, um künſtliche 
Blumen und iche Blumenzieige zu maden 
— ebenfo Mädhen zum Lernen, lönnen unter 
alt fein. Guter Lobn mäbhrend der 
und * Arbeit. Kommt fofort. J. 
& ©o., 315 ®. BWafhington Str., 4. Sloor. 
12ma2 
nn nn nn 
: Mafchinen Operatord (weiblidhe) an 
— > Baf —— —— zer 
ces; s n; 
otb Co. 1983 N. H 
19m3 


nn 

— 2 ten, Maſchi Bas 

RT 
SE en, 4 


anden 
sen. &. 


— 


Angeigen unter dieſer Rubrit 1 Cent das Wort.) 
Läden uud Fabriken. 


100 Mädchen. 
Rothſchild Company. 


der Dienſte von 100 


Mädchen, 16 bis 18 Jahre alt, für Office, 


Inipeftoren und mehrere andere perma- 


Wir bedürfen 


nenten Stellungen; Erfahrung nicht not- 
wendig; glänzende Zukunft für die, welche 


fi als zuverläffig erweifen. Anmeldun- 


gen in der Emplopment-Office, 8. Floor, 


um 8:30 Uhr Morgens. 


bi8 Yan Buren 


State Str., Jadion Blvd. 
— — mz190*2* 


Rothſchild E Company. 


Wir bedürfen der Dienſte von „Alte— 
ration Hands“ für Damenkleider, Coats 


auch „Machine 


Anmeldung in dem Alteration Room, 10. 


und Skirts; Hands“. 


Floor, nördlich, um 8:30 Uhr früh. 


State Str., Jackſon Blod. bis Van Buren 
— —X 


Verlangt: Erfahrene Näberinnen Sinifbers 
oder Breifers für Damentlei ungsitüden. Tel.? 
Lawndale 1760. 


erlangt: Mädchen, in Bäderet. 3312 Ogden 
e. 


Verlangt: Eine Kleidermaderin; nur eine er- 
fabrene möge vorfpreden. U. Cohen, 1342 N. 
Lincoln Str. ftria 
Verlangt: Rodet Prefjers und PBodet Setters, 
fowie mebrere Lehrmäbden an Nueitenarbeit. 
1606 N. Campbell Uve, Ede Wabanfia Abe. 


Verlangt: Erfahrene Handnäherinnen 
für „Sinifhing“ an wafchbaten und jeide- 
nen Damen-Waijtd und Sfirts. 

NR. EC. Wittenburg, 
1739 Milwanfee Avenue, 3. Floor. 


—— Erxfahrene Mädchen als Toiletſeife— 
Wrappers; —— Arbeit. Allen B. Wrisley Co., 
925 S. Fifth Ave. dofrſa 


Verlangt: Mädchen, 16 Jahre alt, an Mailing 
Madines zu arbeiten; $6 gu Anfang. 310 W. 
Superior Etr. 


Saußarbelt. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Sleiner Familie; autes Heim, Wilmette, — 
Udr.: B 89 Abendpoit. 


VBerlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit; feine Kinder. 359 Eajt 58. Str. 3. 
Stodwerf. Xel.: Englewood 8562. friafon 


Berlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit. 710 South 40. pe, 
Verlangt: Tüchtige deutfhe Frau, um Getcirr 
zu waſchen und reinzumaden; fann Abends nad 
Hauſe geben. 1054 Arghle Str. friafon 


VBerlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus» 
arbeit, welde au einfach flohen fann, in einer 
Borftadt. VBorzufprehen von 2 Bis 3 UhrNtachm., 
Zimmer 514. 332 South Michigan Ave. friafon 


Berlangt: Mädchen 
beit. Stleine Samilie. 
diana Ave., 2. Ylat. 


für allgemeine SHausar- 

Gutes Heim. 5431 In— 

frfafon 

Verlangt: Mädchen in der Küche zu helfen von 
8 bis 4 Uhr. 472 W. Huron Sir. 

Berlangt: Köchin für Altenheim. Mrs. Masm, 

4522 N. NRobey Str. Phone: Edgewater 8777. 


Verlangt: _ Sofort, bdeutihes Mädchen oder 
Mitte für Hausarbeit in deutfhem Reitaurant. 
2573 Lincoln Üvenue. 


Berlanat: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Familie bon zweien. 819 Oſt 61. Straße. 
Meders. 

Verlangt: Eine gute, auderläffige ältere Frau 
mit Zuneigung zu Kindern, um ein 3 Monate 
altes Kind zu pflegen und den Haushalt für 
zwei erwadfene Perlonen m übernehmen; Frau 
mit Kind nit ausgefhloffen; gutes Heim für 

2413 N. Brancisco Ave, 


die rihtiae Perion. 
F fıfa 


3. ©. Romanus. 


Berlangt: Junge3 Mädchen für leichte Haus- 
arbeit, zubaufe ichlafen. 1322 Diveriey Bar! 
mwah, 1. Flat. frfa 

VBerlangt: Mädchen von 16 Bis 18 Jahren, um 
bei Hausarbeit mitzubelfen, Tein malen. 6200 
Langley Avenue. 


Verlangt: Williges Mädchen für Saloonarbeit. 
3601 Fullerton Abenue. 

Verlangt: Erfahrene Frau mittleren Alters 
zur Auffict de3 Linen Room, das Ausbefjern 
veriteht und allgemeine Kenntniffe von Laundry 
und anderer Arbeit befigt, für Stellung in Ho- 
fpital, muß ledig fein und u. Empfehlungen 
baben. Adr.: DO 847 Abendpoft. 


Berlanat: Sofort 
ftein, 1914 N. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
2455 Catalpa Court. 


eine, Waſchfrau. Drown. 
Zairfield Abe 


Verlangt: Frau für jwei Kinder und leichte 
Hausarbeit zu beſorgen. 1806 N. Weſtern — 
rſa 


Verlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; guter Lohn. 425 Haldale Ave., 
nabe Sheridan Road, 2. Flat, öftlih. ’Pbone: 
Graceland 2341. dofr 


Verlangt: Deutſche Köchin für Reitaurant, muß 
engliih fprehen lönnen. 1710 W. Chicago Llve., 
neben Hohbabnflation. bofr 


Berlangt: Mädchen für Ieite Hausarbeit; 
feine Wäfdhe. 4220 Harrifon Str. dofr 
Deutich -» ungariihes Vermittlung3 » Büro ber» 
langt Mädchen für Hausarbeit, für Hotel und 
Reftatırant. 452 Nörth pe. Inod*2 


Berlangt: Deutfhe und ungariide Mädchen, 
rauen und Köcinnen für Hotels, Reftaurants, 
lubs, Saloon3 und Privathäufer, aud für 
lurze Stunden; guter Lohn. Yaßlers Plazirung⸗ 
buro, 1113 W. Chicago Ave. Tel. Monroe 68375. 
14maim& 


Verlangt: Deutihe® Mädchen; friihEingewan- 
derte; 3 in Famtlie. Eridion, 663 Wellington 
Abenue. mifr 


Verlangt: Tüchtiges Mädchen für allgenkine 
Hausarbeit, feine Wäldhe. 4606 N. Hermitage 
benue. dofr 


Verlangt: Eine Amme, ohne Baby vorgezo— 

ga: efundes gutes Heim und guter Lohn. Alle 
inzelheiten zu jchreiben an ©. 845, Ubendpoit. 
dofr 


Verlangt: Ebrliche, alleinſtehende Frau als 
Haushälterin in Wittwerfamilie von fünf Er— 
wachſenen, auf einer Farm; muß backen loönnen; 


dofrfa | 


ı 8 57 


t 
| Prozeffe in allen Gerichtshöfen geführt. 


Lohn $4.00. Schreibt an Daniel Reffer fr., She» | 


ridan, Ill. Boz 45. 


Verlangt: Ein gutes Mädchen für allgemeine 
Saudarbeit in Tleiner Samilie. 4743 Et. Laws 
rence Ave., 1. Flat. dofrſa 


Berlangt: Deutſch und engliſch ſprechendes 
Mädchen ale Köchin umd ‚ur allgemeine Haus- 
arbeit; guter Lohn für das rehte Mädchen; 
nur ein durchweg erfahrenes Mädchen möge 
vorſprechen. 1714 Eaſt 56. Str., 1. Flat. dofr 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Haus- 
arbeit; „amilie don Erwadjenen; guter Lohn. 
Nahzufragen: 132 S, Humphrey Ade., Daf Bart. 

dofrſa 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
in Heiner Familie; guter Lohn. 2049 Dipifion 
Straße. 20mzito£ 

Berlangt: Junges beuffhes Mädchen, um bei 
der Hausarbeit mitäühelfen. 431 ©. Ridgeland 
Wpvenue, Daf Park, nahe Madifon. —— 

ofr 


Verlangt: Frau für leichte Hausarbeit in Lei⸗ 
ner Familie; fünf Zimmer Apartment; muß Er— 
———— und gute * haben. Guter 

hn. U. 2. Miltenberg, 439 Belmont Ave. vr 


Verlangt: Eine englif fprechende deutſche 
Grau für Hotel. Borzu — en nach 1 Uhr Nach⸗ 
mittas, 17 N. Unlon Str. dofr 
Verlangt: Eine gute deutſche Köchin, die eng— 
ni fpreden tan. Gehalt > ——— Drexel 
8291. Automatic 71870. Mrd. Mar Frank, 4516 
Drezel Blvd. midofr 


Berlangt: Mädien für allgemeine Hausar- 
beit in Zlleiner Familie; guter Lohn, 429 Eait 
48. Place, nahe Grand So. mi—fa 


Berlangt: Mädchen für allg _ 


emeine 
eö Heim und guter 
I ine Wilmeie Kot. Bilneie 


ausar⸗ 
beit; 
Afhland 


1025 
43. 
midofr 

Berlangt: Tũch 


dofr 


(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Cent das Wort.) 
Handarbeit. 
Berlangt: Eine deutfhe Köhin zum Lum 
Bde a Saloon, 525 ©. State Straße. * 


Berlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; eine Wälche; $5 bis $6 die Woche 
und — Heim; muß engliſch ſprechen und gute 
Empfehlung baben. 316 Tenter Sir. nabe Lin— 
coln Part. Tel.: Lincoln 597. frſa 

Verlangt: VNettes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit und lochen, und Frau, die mit Kin—⸗ 
dern umzugehen verſteht. Nachzufragen Freitag, 
Samstag und Sonntag bei Wirs. Steiger, 718 
Independence Blvd., "Phone: Kedzie 4161. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
im Hotel, Tann“ zubauie f&lafen. 176 Nord 
Fifth Ave. 


— — — —— — — — — 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 1Cent das Wort.) 


Geſucht: Deutſche 
Haus zu nehmen. 


Frau wünſcht Wäſche 
534 North Ave., 2. 


ins 
Floor. 
fria 
Gefuht: Anitändiges Mädchen fucht Stellung 
für Hausarbeit, bei befferer jüdifcher Zamilie. 
3408 ®ierce Ave. Tel.: Belmont 4257. 
Geſucht: Deutſche, Tatholiihe Wittwe, in 
mittleren Jahren, beiferen Standes, juht Stelle, 
um Haushalt bei älterem Seren zu führen. 
Nachzufragen: 2124 NR. Robey Str. 
_ Gefucht: Erfahrene Büglerin wünfht Stellung 
großer Laundry. Bitte, ſchriftlich. Kasnof, 
8 Grand Ave. 


in 
141 
Geſucht: Junge Frau wünſcht Stellung als 
Haushälterin: bei Wittwer vorgezogen. Ant 
worten in engliih erbeten unter: 8. U. 188, 
Abendpoit. dofr 
Gefudt: Stellungen 
und Reinmaden von erfahrener Frau. 
bor oder telepbonirt. 3007 
Phone:Wellington 1640. 


zum Waſchen, Bügeln 
Sprecht 
N. Weftern Mve., 

midofr 


Geſucht: Frau mit Mind fucht Plak als Haus 
bälterin oder al3 Pflegerin in _Nurfery. 360 
MR. Oak Str., Hinterbaus. Mit Herllog. midofr 


Gejucht: Deutfhes Mädchen fuht Hausarbeit; 
lann lochen und engliſch ſprechen. Bitte vorzu— 
ſprechen 1001 N. Francisco Str., Janitor. 

midofr 


Perſönliches. 
(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 Cents das Wort.) 


Spezieller Oſter-Verkauf! 
Lincoln Packing Co, 
3021 Lincoln Ave., nahe Southport Ave. 
Sugar Cured Speck Oe 
Sugar Cured kleine Schinken. . 18860 
Real Ronit, Leg oder Loin .....19'2c 
Pot Roait, jede Gröhe ...........-13c 
Hinterviertel Lammfleifh ......17!2e 
Vorderviertel Lammfleiſch 1280 
„Home made“ Wurſtwaaren. 
Luxemburger Treipen .... 


. Suitet Ibr? Wat IHr Nahts auf mit Kragen 
im Halje, gefolgt von beftigem Huften? Leidet 
Ihr an Bronditis, Altyma oder Heiferfeit? Co 
lönnt Ihr nichts Beileres tun, als Eud eine 
Ylaihe Reimers Brondial Elirir anaufchaffen. 
tejes Elirir Hat taufende geheilt. Cs wird aud) 
Eu beilen; Wir garantiren den Erfolg. Yla: 
een, 50c u. $1. Nah Einfendung des Betrages 
rei ins Haus gejandt u in Rei— 
mers Xaboratorien, 2783 Xincoln Ave, Cde 
Diverfey Parfivan. I3ma;,momifrim 
—— Vor der Saifon! —— 

Bainting, Bapering, Calcimining, eritflafiige 
Arbeit billigit. Biß, 3607 N. Robey Str. Tele: 
pbon Graceland 3488, momifrion 


Bettfedern 
nur gute un 
deden auf 
de. 


ereinigt mit den beiten Mafhinen; 
reelle Arbeit. Eiderdaun-Stepp- 
Beitellung gemadt. 3341 Lincoln 
Zelephon: Graceland 110. Phil. Walger. 
Sipfriondi* 


Drei Monate altes Kind wird in Pilege 8 
dofr 


geben. Adr.: D 828 Abendpoit. 


Habt hr Ausihlag oder beihädigte Haut? 
Gebraucht yepline, garantirt bei Brof. UDL, 21 
Eait Van Buren Etr. 8 Ungen, $1, per Boft. 


20mz 1w* 


Deera bnihplab fur 12 Sraber auf Zriedbo 
Waldheim, ſehr ſchön gelegen, Bargain. Adr. 
Abendpoſt. dofr 


Decorating zu niedrigen Preifen.— 


Bainting, 
Yıany Ave. dimidofr 


1938 N. 


Beglaubigungen, PVollmadten, Teitamente, 
Ueberfegungen, Briefichreiben u. fonitige fchrifts 
lihe und notarielle Arbeiten prompt und zus 
verläffig beforgt. Sartorius, 101 ©. Fifth Ave. 
Abends und Sonntags: 1938 Mohami Gitr. 
nabe Center Str. — 


Hypnotiſirtes Hühneraugen, Wartzen, einge— 
wachſene Nägel, Schwielen, Froſtbeulen entfernt 
ſchmerzlos of. ul, 21 € Ban Buren Str. 

15m3 1wæ* 


Kizenfirte, zuberliäfige Deteltives. Gründliche 
Arbeit; mäßige Raten, M. M. & DB BP. N. Int. 
unter YUinoiler Gefeg. Zimmer 524-26:28, 32 
KH. Clark Straße. Telephon: Sranllin 3330. 

12mzim& 


Oscar Joſetti's Notariats⸗ u. Rechtsbüro. Voll⸗ 
machten, Teſtamente, Reiſepäſſe, Kaufverträge 
uſw. 2411 Lincoln Ade., nabe Haliteo 1imzimtE 

Lernt ein fi aut zablendes Geidhäft. Auto: 
mobil-Reparatur, Konitruition und Handhabung, 
Die ganze Mafhine wird dor Euch aufgebaut. 
Schule init tüchtigen Mafchiniiten-Erperten ber- 
feden. Erlangt Cure Grfabrung in einer erit- 
Uaffigen Neparaturmwerfitätte, Tag: oder Nadht- 
tiafien. Bedinaungen liberal, Diverjey Auto: 
mobile hop, 946 Diveriey Parkway, bei der 
Nortbiweitern „L“ Citation. 4mz*X 


Adam Shäplein, Leihenbeitatter und 
Gımbalmer, 2418 Lowe Me. und 850 W. 886, 
lace. Aufrufe per Telephon (PVard3 1142 und 
Stewart 1103) au irgend einer Tages- oder 
Nachtzeit werden prompt beantwortet. Alle Be: 
gräbniffe bon $50 aufmäris. Zufriedenheit 
garantirt. 3msimEt 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents da? Wort.) 


Fred Plotfe, deuticher Rechtsanwalt. 


Alle Rechtsfadhen prompt beiorgt. Brafti- | 


zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str., Zimmer 1444. NAbend3 


750 Bitterjweet PI., nahe Clarendon * 
— 


Richard A. Koch 
Deutſcher Advokat und Notar, 

25 N, Dearborn Str., 7. Flür. 
Alle Rechtsſachen auf das Beſte beſorgt. 
Nordſeite-Office: 555 North Ave. 
Ecke Larrabee Str. 

Abends 7 bis 9. 

18fp*% 


Wagner & Bedman, 
dentiche Advofaten. 
Preftiziren in allen Gerichten. Rechts— 
fachen prompt bejorgt. Gründlicher Nat. 
105 Monıge Str., Ede Clart, Zim. 1307. 

3d3*% 
Rechtsanwalt. 


Alle 
deg geſcaſte beſtens beſorgt. Erbſchaften ein 


saogen. Anfprüde überall durchgejegt. Löhne 
füne l 


Albert U. Kraf 


folleftirt. Ubitralte eraminirt. Beite 
mpfehlungen. 1037 Firit National Bant * “ 
Tip* 


George 5. RN. ECummerom, deutfeher 
Adbofat. — Praltizirt in allen Gerichten. ie 


| fahrung. Allifon Contracting Eo., 25 


Sonntags 10 His 12, | 


| men, auf bebautes Eh 


Nectsfahen werden zur Zufriedenheit beforgt. | 


Office im Etrauß-Gebäude, Nr. 6 N. Clarl Etr,, 
Ede Mapdilon Str., Zimmer 806. Tel. srantlin 
8098. Wohnung: 3213 Seminarh Mbe. Xel.: 
Rate View 1500, Er 


Hauäbefiger! Schlechte Mieter herausgeſetzt; 
alle Untoiten nur $8.00. &. Dsmwald, 555 North 
Ave., Ede Larrabee Sir. Pitte Abends” oder 
Sonntag Morgend Yorzufpreden. 18fp*2 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3 da3 Wort.) 


Dr. Weib und Frau, Defterreidh-Ungarn, bes 
andeln alle #rauenftankheiten, unterridten 
bammen unb nehmen Entbindungen an in 
und außer dem Haufe. 1756 Meft Dipifion Str. 
Ede Rood Etr.. Teleyhon: Monroe 94. 23ir2 


Kaufs- und Verkaufsangebote. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort.) 
Zu verlaufen: Billig, wenn glei genommen. 


Speziell geeignet für Leute, die felbit ein Heim 
bauen wollen. Sämmtlide Yeniter, XQüren, 


‚ Mouldings, Abgub, Badewanne, Toilet und alle 


2%x4 Bioften von einem 7 Zimmer Flat, alles 
eriter Klaffe Material. Nah Wunfh Tann Alles 
felbit losgemaht werden. 725 North Mbe., 
nabe Halited Etr. frfa 


Rrivatfammlung von Büchern und Ku- 
pferftihen muß geopfert werden. 2248 
N. Clark Str., Ronte. doft 


u verkaufen: Schillers Werle in 4 Bänden, 
billte. 2522 Cornelia Str., 2. Flat. 17m31wæ 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
( Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Ne 


| zum Bauen, zu niedrigiten 


Zu verlaufen: 3802 Afta Viſta T 
die bracroollen Söbel, eines 8. 
gute Gelegenheit für ein- jun Ehepaar, 
einen Hau — t gründen will Piano, rlor⸗ 
Suite, Spei —— —— rant, Meſ⸗ 
fingbett, boll —— 7— el de, pradt- 
volle Rugs in allen Größen, eleltriige Xampe, 
Bibliotheitiid, Dabenport ufw., alles zu einem 
großen Schleuderpreife; alle Sadem find tatfäd- 
ti neu und modern. Berfäumt diefe Gelegenheit 
nicht. Borzufpreden am Tag oder Abends, 3802 
Alta Vilta Zerrace, 2 Blods *313 von Grace 
Str. Hochbahnſtation, J1 Block öſtlich von Clart 
Straße. —tt 
Ich derfaufe alle meine Möbel, find vor drei 
Monaten gelauft worden: Piano, ijt $600 wert, 
berfaufe es für 160; "Betten, Matragen; 
Springs, $18; Dreilers, ECHiffoniers, $20; drei 
Stüde Rarlor Set, wert $150, für $40; ſchöne 
Scaufelitüble, levergevolitert, $7.50; Bibliothel» 
tiich, $13; 15 Rugs, tleine und große, 9 bei 12, 
$13, tleine $2; Cbaimmertiih und 6 Stühle. 
Buffet und Dadenport, Bilder, eleltriihe Lampen 
und viele andere Saden, billig. 550 Arlington 
Rlace, % Blod weitlihd bon N. Clarl Straße, 
eınen Blod nördlih don Fullerton Boulebard. 
17mz1WwX 


3u bverfaufen: NAbreifehalber billig, 
Range, Barlor- und Schlafsimmer-Seis. 
Southport Avenue. 


Stahl 
5631 
fria 
Zu derfaufen: Billig, ein feines, abjolut reines 
Windſor Folding Bett. 3312 N. California 
Ave., oberhalb Belmont Abe. 


‚Zu berfaufen: Möbel; 6 Ebaimmerjtübhle, 1 
Buffet. 1 Schreibtiih, 2 eilerne Bettitellen, 4 
Treffer; alles in gufem Buftande; muß bis 1. 
April binweggeihalft werden. 4532 Indiana 
Ade., 3. lat. 


Verlaufe ipottbillig alle Möbel, Leder PBarlor 
Set, NRoder, Leder Koudh, Wilton Aug, Bilder, 
Piano, Gardinen, Ehtifh, 6 Stühle, Meifing- 
beiten, Drefier, Ebiffonter, neuen Küchenojen 
ufw, Berfchleudere alles fofort. Eine feltene Ge: 
tegenbeit. 2114 Gupler Ave,, nahe Lincoln Ave, 
und Irving Park Blvd. fra 


Zu verlaufen: Billig, eiſerne Bettſtelle, 
Morris-Stubl, dreißchaufelitühle, zivei Drejiers. 
B. E. Yindjay, 323 Wisconfin ©tr., Apt. 3. 

Bu verfaufen: 3 Stüd echte deutiche Federbet- 
ten, Gewidt 10, 10 und 11% Bid. fowie 2 
Kopflifien. Wegen Abreije für den äußerit billi- 
gen Preis von Töc das Pfund. 2454 Minslie 
Straße, mweftlihd don Lincoln Ave. dofria 

Zu verlaufen: Möbel, Sanitarh Couch, Schau— 
Telitubl, Baby Gocart ufw. 360 W. Dal Str.. 
2. lat, hinten. midofr 


‚Zu verlaufen: Sechs Zimmer faft neues möb- 
lirte3 lat, im Ganzen oder ftüdweife. 1421 
Dearborn Ade., 1. Flat. 18mz 1w* 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


$75 faufen mein feines Upright, Toftete $425; 
in Storage. 705 North Ave., nahe Halited Str. 
19m3*% 

Mein elegantes Mahagoni Upriabt Biano, 
pradtvolles Inftrument, muß fofort wegen YIb- 
reife fpottbillig berfaufen. 2114 Eubler Abe,, 1. 
Blat, nahe Lincoln Ave, und Jrbing Park Blvd. 
20mz11m& 

$35 laufen großen Victor Phonograpb, Holz- 
born, Records und Stand, wert $75. Telepbo- 
nirt Diveriey 9417. bofria 


$75 faufen $1000 Ste Eoncert Grand Piano, 
1956 Larrabee Str. 7mz ** 


885.00 laufen gutes Kimball Upright Piano 
85.00 monatlich, Groß, 1549 Wells Er Ima* 


Terde, Wagen, Hunde, Vögel un. f. w. 
(Anzeigen unter diefer NRubril 2 Cents das Wort.) 


Zu verfaufen: 
Elybourn Avenue. 

Zu verfaufen: Ein Bugay für Driving, ein 
Bugay für Nähmafchinen, ein Phaeton. Alle in 
guter Ordnung. 1328 Cedgwid Str., Store, 


frſa 


Zu verlaufen: 100 Pferde, gut für Stadt» und 
Landarbeit; wiegen von 1100 bis 1800 Pfund; 
Preife von_$50 aufwärts; 30 Tage auf Probe 
gegeben. 1706—1720 Milmwaufee Abe., Ede Was 

anfia Abe. Mar Tauber. 24in*2 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 

Zu vertkaufen: Painter-Ausſtattung, ſowie zwei 
Exbreßwagen, Doppel- und Einzelgeſchirr. 2139 
Larrabee Str. 


Kauft Eure Laden-Eimichtung bei 
Socob Lederer, 
644 Weit Madtfon Straße. 
Einrichtung file jedes Gejhäft, auch einzelne 
Geaenitände; niedrigite Preife und beite Quali» 
tät garantirt. Unfere eigene $abrifation. 
Soda Fountains in allen modernen Erempla- 
ren; anfgeitellt zur Beſichtigung. — 
644—648 Weſt Madiſon Str., Berlaufsräume, 
Verfaufen Baar oder monatlide Zahlungen. 
Zelephon: Monroe 2496. 
14jun,frdimi* 


Kauft Eure Ladeneinrihtungen bei 
Juliu3 Bender, 

Madiion und Peoria Straße 

Hier lönnt Ihr etwa 40 Cent3 am 


Dollar an 
allen Euren 


Store Firtures erfparen. 
Neue und gebraudte, 
Preife die abfolut niedrigiten in Chicago. 
Zufriedenheit garantirt, 

901 bis 911 Weit Madifon Straße, 


Zelephon: Monroe 1712 111% 


Finanzielle. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Suche $2500.00, exfte Snpotbel, aufzunehmen 
auf mein Property; Wert $5500, 6 Proz. Zinfen. 
Adr.: B 56 Abendpoft. 

Geld zu verleihen, Kleine, auch größere Be- 
träge, auf leihte wöchentlihe Abzahlungen. F. 
Srenfel, 1907 Rotomac Abe, Tel.: Armitage 7137. 


20m3, 2w* 


Zu verfaufen: Beite erite 6-broz. Hhpotheken, 
in Summen von $500 aufwärts; reine PBapiere, 
Geld zu verleihen zu den beiten Bedingungen. 
Ridard A. Koh, 25 N. Dearborn Str,, 7. Flur, 
Nordieite-Dfftce: 555 North Ade,, Ede Larrabee, 
Abends 7—9, Sonntags 10—12, 


1mz* 


—— 
€. ©. Fauling, 5 N. La Salle Etr. Erfte 
Hypotbefen au berfaufen. Geld zu berleihen zum 

niedrigiten Zinsfuß. Zelephon: Main 250, 
imai*& 


Saat md, wa3 hr bauen mollt, tir fagen 
Wer: 


Gub, was es Toftet ohne irgendwelche 

güzung. Darleben und Pläne, ohne Kommiffion. 

Wir bauen estrta warme Gebäude; 11jäprige Ers 
N. Dear: 


20d3*% 
u Eee EEE BER nn . 
Habe nd bi3 $2000 au sexielgen auf be» 
bautes Grundeigentum; auf der Nordfeite ges 
legencs woroggooen. 

Srant Bed, 2014 Iching Park Boul. 
14d3*% 


— —— — —— — — —ñ — — — —— 
GreenebaumSons Bank & Truſt 
Companh 
verleiht Geld auf Grundeigentum und zum 

Bauen. Niedrigſter Zinsfuß. 
Sichere Erſte — in, beliebigen Sum: 
I cagoer Grundeigentum zu 
verfaufen. Nordoftede Elarf und Randolpp Str. 


gil*x 


born Straße. 


Geld zum Bauen, Teine Kommiffion; keine 
Advofatengebübren; feine Verzögerung. Anleihen 
auf Grundeigentum in Chicago und Borftädten; 
verbeffert J4 sen 20 Telephone, Rans 


dolph 300. Stone & Co. 76 Weit 
Monroe Str. Dotbes 


Geld zu berleihen, ohne Kommiffion, 
Privatmann, auf Grundeigenium auf der Nord» 
weitfeite. Niedrige Binien. 9. Fid, 2422 Nord 
Uder3 Avenue. 


Bir verleihen Geld auf es entum und 
infen. 
tag und Camötag Abend bi 9 Uhr. 
Cading3 Bant, 
Baulina Etr. 


Kraufe 
1341 Milmaufee — nabe 


0ja* 


Geld zu_ leichten —— auf —X 


gypot el. Obling, 555 North Ade,, Ede Larrabee 
rt., Bimmer 4. 16m3*2 


Geld auf Möbel u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 2 Cents das Wort.) 


Darlehen 
———$10.00 „der mehr 
Unfer Suitem des Geldverleihend an Leute, 
die Möbel oder Piano eignen, J das beſt e. 
Wenn Ihr Geld gebraudt, mollt F es ſo⸗ 
fort, privat und zu den liberalften “Bedinguns 
gen haben. — Diefer Dienft Hat viele andere 
befriedigt und wird Euh auch befriedigen. 
Guarantee Loan Gompanbh, 
im. 20 — 68 WB. Wafhington Str. vun 2) 
1 * 


— 


f Möber Biano? Sp F — Er 8* 8 
au 7 Pferd un en, 
bausbeiheinigungen 34 lonnt 
wöchentliche oder monatliche A sahlungen, e nach 
Belieben machen. Wir —IS ure ulden. 
agt nah Mr. Spiker, 

Siandbard Eredbit Gompany 

Simmer 708° 234 rg & 7 born S 
{ . Dearborn Str, 
Eüdmweitede Madifon. Tel.: Randolph 3076 
27mai*2 


Niedrige Raten fils Möbel- und Piano-Dar- 
Ieben. Töc 1 
KR en ra Ba Hana 
Undere 


Leichtes Deliverhpferd. 1468’ 
frſa 


(Anzeigen 


— — — —ñ— — —— — — —— 
Grocerh⸗ und Delilateſſen⸗Store Käufer 
Wenn Ihr ein ge" gewinnbringendes Geichaft 
pu Taufen wünfht, verfäumt diefe, jeltene We- 
egenbeit nicht; gelegen in dichtbeſiedelter Nach⸗ 
barihaft auf der Wordfeite; großes waaren- 
lager; feinite Eihenholg-Fiztures; feit 25 Jab- 
ren: bat in all den Jahren nur zweimal den 
Befiger aemwedielt; bat immer einen großen 
Baar-Umfag gehabt, muß aber verfauft werden, 
weil der Beliter zwei Xäden bat und mit 
beide bejorgen fann; niedrige Miete, mit Wohn» 
immern; verfaufe für $875, wenn fofort ver— 
auft; gut $1200 wert; berfaufe auf Teilaab- 
lung an guten Käufer; dies ift unamwelfelyatt 
einer der beiten Yäden, der jemals zum wer 
fauf offerirt worden ift und eine Goldgrube tur 
ein junges tüchtiges deutihes Ehepaar. ad: 
aufragen Samstag, bon 1 bis 5 Ubr, oder 
Sonntag Vormittag don 9 bis 12 Uhr. 1767 
Eleveland Abe., einen ıod nördl, vonXortb Ave, 


Zu verfaufen: Saloon mit eigenen Firtures 
und Leafe, Nordjeite. Adr.: B 87 L2lbendpoft. 
frfonme 


Me 


$395 Tauien feinen leiten Grocery-, Bäcterei> 
und Delitatejienladen; gutes Austfommen garan- 
tirt; großes Waarenlager; feine Fixtures; drei 
feine Zimmer mit Yaden; billige Miete, 1844 
Xarrabee Straße, nahe Wisconlin Str. 


Zu verlaufen: Schmudjahenstaden, Waaren- 
u und Firtures, zum Schleuderpreis; beite 
Gelegenheit. Man antworte nur, wenn man 
Geſchäftsabſchluß wünſcht. AXAdr.: ©. 93, 
Abendpoſt. 


Zu verkaufen: Offigielle deutſche Zeitungs— 
roũte, auf der Nordſeite. Adr.: 3. U. 630, 
Abendpoſt. trfafon 
betriebene Schub: 
N, Urtefian Yivr. 

frjafon 


Zu bderfaufen: Eleltriſch 
reparatur:\derfitäite. 1043 


Zu berlaufen: Veit Step. beitens eingerichtet; 
babe Arbeit don 4 Special Order Firmen. Blaß 
lann für irgend eine leichte FZabrifarbeit ver: 
wendet Werden, welche Schneideribop-Einricdh- 
tung, erfordert. Habe anderes Gejhätlt. 2947 
GEortland Str. Phone Humboldt 3150. frfafon 


Diuß mein 12 Zimmer gut möblirtes Haus 
an Zullerton PBariway billig verlaufen, da 1 
ein Sommerbotel übernehme. Billige Ditete, alle 
Zimmer bejegt, 1 Blod vom Lincoln Pari und 
Clart Str. Earsd, Phone Lincoln 7179, friaſo 


Zu berfaufen: $275 faufen Epecialty Grocery 
Store, don Frau betriebene „Home“-Väckerei, 
nebſt Cabinet-Backofen; verlehrsreiche Gegend 
gutes Geſchäft. 1457 Weſt 68. Str. 

Zu verklaufen: Zu mäßigem Preis, möblirtes 
Flät; Dampfheizung; zwei große Außenzimmer; 
nahe Lincoln Part; beſte Verlehrsberbindung; 
gutes Einlommen. Garrow. 745 Webſter Ave. 


Zu verlaufen: Ein Saloon an der Nordſeite, 
mit Xogenhalle, wegen Krankheit. Adr.: B_85 
Abendpoit. frja 

Zu berlaufen: Büderei, billig, beite Gelegen- 
beit in der Stadt. Eigentümer Iranf. 31 Dit 35. 
Straße. 

Zu verfaufen: 10 Zimmer Roomingbaus, 726 
Barry be. 

Zu verlaufen: Gut etablirtes Tailoring- und 
Mens J in gutem Geſchäfts 
town, 16 Dieilen von Chicago; beſte Lage; 315000 
Baar laufen das Gefhäft; die Lage alleım fit 
den Preis wert. Adr.: 3 591 Abendpoit. frion 


Zu verfaufen: GutgehenderBäder- und 
Gandy- Store. Näheres 2659 Racine Ave. 
frfondi 

Bu verlaufen: Cofort, 8 Zimmer lat, alle 
immer hell, feparater Eingang, Dampfbeizung, 
Bade-Einrihtung, billig. 1444 N, Elart u 
oft 


Zu bverfaufen: $50 Baar, Reit auf Zeit, faufen 
16 Zimmer Roominghaus, Weitfeite. Adrefie: 
zT. 384, Abendpoit. mifrſa 

Zu verlaufen: 6 und 7 Kannen Milchroute, 
billig. 2736 Wejt Harrifon Str, 20m31w&* 


‚Bu verlaufen: Saloon; ein Bargain; vorzüg- 
lide Lage. Nadaufragen bei John U. Schmidt 
& Eo,, Xeland und Weitern „ve. dofrja 


Zu verlaufen: Ein gutgebender Ed:Saloon, 
Nordfeite; der einzige Saloon an bier Eden; 
verlaufe wegen Abreile auf Yarm billig. Yach- 
ufragen bei PB. Bott, 1512 Zomn Str. 2. 
lat, hinten. dofrſaſon 


Gute Bäckerei zu verlaufen, paſſend für Cales— 
bäckler. 542 Oſt 48. Straße. dofrfa 
Zu bverfaufen: Caloon, gegenüber — 
Harveſter Co., 2789 CElybourn Abe. 20131103 
Zu derlaufen: Nachmweislih gutgebender But- 
cer- und Grocerhitore, Transfer-Ede, Umitände 
balber billia, gut für deutih und flawiich fpre= 
denden Mann. 4352 Grand Abe, 12,20m3 


Grocery: und Fleiihergefhäft an einer beleb- 
ten Gejhäftsitraße, Südjeite, muB ohne Auf- 
hub berfauft werden, daher fehr billig. Adr.: 
z. 386, Abendpojt. midofrion 

Verlaufe mein Grundeigentums-Gefchäft Tpott- 
Billig (Xafe View), $100. Adr.: D 842 Abdpoit. 

18m31m& 


Zu verlaufen: Brandh:Päderei, fehr ‚auter 
Plat. 2013 Milwautee Ave. 18ma110& 


— nd 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents da3 Wort.) 


Zu vermieten: 6 Zimmer, Bridhaus, $12 mo- 
natlih. 618 Divifion Str., nahe Larrabee. 
dofrfa 
Bu bermieten: Vier belle Zimmer, nebit China 
Elofet und Badezimmer. 2613 Evergreen Xbe.. 
nabe dem Humboldt Parl. dofrſa 
gu bermieten: Feiner neuer Laden, 7409 N. 
Elarf Str., Rogers Bar; Miete $I5. Yeine Ge- 
legenheit für Market. Deutfhe Gegend; frei bis 
zum 1. Mai. mitrfa 


Bu derpadten: Ausgezeichneter Laden für ir- 
gend ein Geichäft, völlig umgebaut und neu 
bergerichtet. Kaufmann, 3464 N. Clark Str. 

20m3 ** 

u vermieten: Helle Wohnung, ſechs Zimmer 
und Bad, nur an anſtändige Leute, 82 
Monat. 3464 N. Clart Sträße. 1: 


Zimmer und Board, 
(Ungeigen unter diefer Rubrik 2 Cenıs das Wort.) 


Schöne, belle Zimmer, mit oder ohne Koit. 
2025 Mobamt ©tr,, nahe Center, 


gu bermieten: Helles Schlafzimmer, mit Gas. 
1160 Larrabee Str., 2. lat, hinten. fria 


Zu bermieten: Schön möblirtes Zimmer mit 
Bad. Tann Zrübftüd geben, 1518 Ordard Etr.,, 
nabe North Wve., 1. lat. 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer an dentfhen 
Arbeiter, mit Koft und Wäfche $5. 1627 Hudfon 
Avenue, hinten. 


gi r dampfgeheiztes 
Zimmer, eleltriſches Licht, an Dame oder Herrn, 
die beſchäftigt ſind, leine anderen Boarders. 
Phone: Automatic 762503 oder Kenwood 3581. 


Zimmer oder Board, helles, 


Gut möblirtes Srontzimmer mit Bad, an 3 
Freunde oder einzeln, mit oder ohne Board. 
1302 Tedgwid Str, 2. Flat. 


Zu vermieten: Kleines, möblirtes Zimmer, 
$1.75. 1845 Lincoln Avenue. 
Boarders oder Roomers gewiniht. 1456 
Slether Str., nahe Belmont ve. 


Zu bermieten: Helles Schlafgimmer, an einen 
oder zwei Herren. Franf Maber, 607 Bedder 
Ctr., 2. Flat, borne, . 


Zu vermieten: Schönes Frontzimmer an zwei 
anitändige Herren, Froni-Bafementzimmer für 
einfades Todhen. 716 LaSalle Ave. 


Zu vermieten: Helle, freundliche einzelne und 
Toppelzimmer, $1.25 und aufwärts. 1116 Weit 
Randolph Straße. fria 

Zu bermieten: Zimmer oder Board für ein 
oder zwei Berfonen, Dampfbeisung, Telephon. 
1612 Cleveland Mpenue. momifr 


Zu dermieten: Hübihe Schlafzimmer, $2 und 
$2.50 die Woche; jhönes Heim für Herren. 640 
Wriahtwood Abe., nahe Lincoln Bart, midofr 


——— — — e — — — — — — — 


Zu mieten geſucht.“ 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das Wort.) 


Zu mieten geſucht: Junger. alleinſtehender 


Maänn ſucht angenehmes Zinimer, mit Familien⸗ 


anſchluß; Preisangabe, Carverbindung. 
1307 N. Clart Str. 


Zu mieten geſucht: 3 oder 4 Zimmer Flat, 
fort, Bridhaus bevorzugt. Adr.: u 
Abendpoft. 


Spieß, 
ſo⸗ 
644 


Deutſche, auſtändige Frau, tagsüber nicht au 
Haufe, wünfht Ihönes, gemütlihes Heim. — 
Adr.: DB 88 Abendpoft. 


zu mieten gefucht: 2 Zimmer Wohnung bon 
ruhiger Partie. —*— mit Preisangabe unter 
Adr.: DB 92 Abendpoft. 


Heiratsgeſuche. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrit 8 Cents das Wort, 
aber keine Anzeige unter einem Dollar.) 


Heir eſuch: Wittwer, Mitte der Bierziger, 
ee. fein Zrinfer, mit on Ge 


ee — —8* Einfommen monatlich, 


wo 
a ‚9 und 17 Jabre alt, be: 
etwas h die 

fist Gripartes Befanntiche 


< 5 1 — 
J 


(Anzeigen unter biefer Kubrif 2 Cents das 


Neu e Zirfelim Englifchen beginnen: jet! 
atitunden), 3 Monate $5; qute Stel- 

ofort — aud Bürgerrecht, Engineer-%i« 

. Räberes im Jllinois-Gebäude, 715 North 
Hibe. nabe Halited Str.; ftets offen, au Sonnt. 
dofrmo 

Englifihd für Eingewanderte! Am leiteften, 
fhhnelliten und beiten mur zu Haufe eriernbar! 
——— —— ihrer geſamten goldgekrön⸗ 
ten Methode verſendet koſtenfrei. Nationale 
Sprachſchüle (Dept. 13), 1176 Milwanfee Ave. 
frſaſonmodi 

Gründlicher Privatunterricht im Engliſchen er— 
teilt Lehrerin in und außer dem Hauſe; auch 
Klafſenunterricht, leichte Methode, Exfolg garan— 
tirt, Preiſe mähig. Wendt, 625 Belden Avenue. 
18ma1m&£ 


Grundeigentum und Hänjer. 
(Unzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort.) 


„u 
Nordieite, 
3u derfaufen: 3-$lathaus, in_tadellofem Zus 
ftande, Burling nördlid don Didverfey, $4750. 


Neues 2-ftödiges Bridhaus, neuelte Cinric- 
tung, eleftr. Licht etc. 30 5. Lot, öftlih don 
Lincoln Ave,, nahe Bilfon; Breis $4750. 


2:ftöd, Brid und 2-ftöd. yrame auf einer Lot, 
ZToilet, Bad, nahe Sedgwid und North Iloe. 
Miete $720,;, Schleuderpreis $5900. 

Cleveland nabe Genter, beitgebautes 2-ftöd., 
Bridbaus, wegen Abreife für nur $5200, 

Star! gebautes 2:ftöd, Brid, nabe Wrigbtmwood 
und Hallted, ein 5 umd ein 6 Zimmer, $1500, 

3: lat Haus, Halited nabe Clay, teilungsbal- 
ber berfihleudere fiir nur $3100, oder Offerte, 

Nord Edgemwater, elegantes 3: 5lat Bridhaus, 
nabe Evaniton ?ive., alle Berbeflerungen, Haus 
ein Iabr alt, Wert $14,500, Miete $1700 — 
wegen Mbreiie nur $13,300. 


Bwei 4-3immer Ylathaus nahe Diveriey und 
Lincoln Ave., verlaufe für den Wert der Xot, 
nur $2100 — oder Offerte; Teilzahlung. 

9. Werner, 755 ©. North Abe, Zimmer 7. 

Offen Abends und Sonntags. 


Zu verfaufen? Schs-Zimmer Frame-Cottage, 
Dfenbeizung; leichte Abzablungen, wenn ge: 
wünfht. 4142 N. Dafley ive., nabe Berteau 
Ave. Eigentümer dajelbit anautrefien. 


Zu verlaufen: BZweiitöd. Brid-Flatgebäude, 
$7700; nabe Foiter und Evaniton Ave.; 40 Fur 
Yot, 

8. &. Schmidt & Son, 1604 Elybouen m. 

ria 


Zu berfaufen: Für $150, adt 
Dampfbeizgung; Alles vermietet; 
2315 Yincoln Ave., 2. lat. 


‚ Zimmer; 
Miete 330. 


Zu berlaufen: Zweiltödiges Frantebaus: zivei 
4:5immer Wohnungen; nebſt Barn; $2500. 
Nadaufragen beim Cigentümer, 1354 Mohatot 
eir. 


Zu dverfaufen: Niedriger Preis fir, fofortigen 
Verlauf don zwei 2eitödigen Framehäufern auf 
25 Fuß Lot; eine gute Kapitalanlage. Zu erira- 
gen beim Eigentümer: 1305 Barry Ave. friafo 


Großer Bargain! 4: Flat Frame: und Brid- 
gebäude, 5, 6, 6 u. 3 Zimmer; Miete $67 mo- 
natlih, über 13 Pros. an der SKtapitalsanlage. 
Für fofortigen Kauf würde $6100 nehmen; Bur- 
ling_ Str., nahe Straßenbahnlinien. 

Sranl Bed, 2014 Jeing Park Blvd. _ 

famomifr 


IH garantirte Taufh oder Baar-Dfferte inner: 
u. 10 Tagen an Grundeigentum irgendwelcher 
röße. 9. B. Beitman, 2828 Lincoln Ave. 

ma11,12,13,16,18,19,21,23,25,27,29,30 


Zu verfaufen: Grumdjtüc, geeignet für Wohn- 
bau3 oder NRoominghaus, beim igentümer, 
2258 Cleveland YIve. dofr 


.$150 erite Anzahlung, Neft $600, auf monat- 
lide Abzablungen, Taufen Lot, 25x125, an 
N. Weitern Abe,, nahe Winnemac Abe, 
Geo W. Torpe, 2360 Xincoln hr 
dofr 


— — — — — — 


Zu_berfaufen: Drei 6-Zimmer Bridgebäude, 
mit Bad, grober Kot; $5700; nabe Clifton und 
Sullerton Ave. Geo. Torpe, 2360 Lincoln Ave, 

dofr 
VRordfeite Bargain! 

2⸗Flat Brick, 5 u. 6 Zimmer, durchweg mo— 
dern; Eigentümer verläßt Stadt; verfſchleudert 
dieſes vor einem Jahr gebaute Gebäude für 
4800;: Hypothet 82000 zu 5 Prozent. 
Stanley-Hoeppner & Co., Yincoln 


3357 Ave. 
dofrſa 
ESteinfrontgebäude, 2—56 
Furnaces, Lale View; nur 


Billig! Zweiſtöck. 
ze, mobern, 


> . 
Dacae Sofetti, 2411 Lincoln Ave, nabe Halited. 
midofr 


u bertaufhen: Elegantes 3itöd. 
urnaces, nahe St. Bincentfirche, 
Sie? 
Dscar Fofetti, 2411 Lincoln Ave., nabe Halited. 
midofr 


Steinfroni, 
Was babe 


Spottbillig! 3ftöd, Brid, 3—6 Zimmer, Bad, 
breite Lot, Miete $600; nıır $6600. 
Dscar Sofetti, 2411 Lincoln Avde., nahe Halited. 
midofr 
Mit 8500 Anzahlung, 7 Zimmer moderne Cot— 
tage; nur $2950. 
Dscar Joietti, 2411 Lincoln Ave,, nahe Halited. 
midofr 


Neues 2-%lat Brid, fertig zum Einzieben jeßt 
oder am 1. Mai; 5 oder 6 große Zimmer, Hart: 
olz-FuBböden und »-Trim, eleftiiihes Licht und 
ombination > Siztures, moderne Plumbing in 
jedem Flat, Mofait Fußböden in Hallen und 
Badezimmern, Surnace-Stads, 
pflafterte Straße, bequem zur Addifon Str. 
Station Ravenswood Hodbahn und Lincoln 
Ude. Straßenbahn. 35975, $1000 Baar, Reit 
$30 monatlich. 
um. en ‚ 2201_Addifon Str. 
Offen täglid und Sonntags. 

16m3 1w* 


Zu verlkaufen: 2-Flat Brick, faſt neu, 6G und 6 
immer ng ne Bad, Gas, heißes und 
altes Waffer in jedem Flat, hobes Baſement, 
30 Fuß Lot; gepflaiterte Straße, $5775: $1000 
Baar, $30 monatlich. 15ma1m& 

William Zelosty, 2201 Addilon Eır. 
Neues Zimweiszlat und Bafement Bridgebäude, 
Birfen-Mahagoni Fintfh Trim, Eihen-FuBböden, 
eleltriſches ar Kombination =» Firtures in je: 
dem Flat, 3 uß Xot, gepflaiterte Straße, ein 
Blod zu zwei Straßenbahnlinien, bequem _ zur 
Hochbahn; zuverläffiger Mieter in einem zlar. 
preis $5700; $700 Baar, $25 monatlich. 
Nm. Zelosty, 1905 Belmont Ave. 
15m31mX 


Zu berfaufen: Neues 2:3lat Bridgebäude, 4 
und 5 Zimmer, Harthols-Fußböden und -Irim, 
eleitriihes Licht, moderne Blumbing; 30 Fuß 
Kot; Miete $500; Preis $4850. $500 oder mehr 
Baar, $25 monatlich. 15ma1m& 

wm. ZelosfdH, 1905 Belmont Ave, 


an a > 
30 Zu Lot. ge 


$500 Baar, $15 monatlih faufen moberne 8 
Zimmer Refidenz, Dal Trim, Yurnaceheisung; 
Preis $3000, 15m31w* 

William Zelosth, 1905 Belmont Ave, 


Zu vertaufen: Dreiftödiges und "ajement 
Bridhaus; jeh3 4-Zimmer Wohnungen; in fehr 
gutem Zuftande; $2000 Baar nötig, Reit auf 
Hypothel. Fred Ruedel, 602 North be. 
1öma,1m& 


Bargain! 2: lat Bridgebäude, 4 und 4 Zims 
mer mit weiterem 4 Zimmer Flat (Finifhed) 
im VBajement; Bad, Gas, heißes und faltes 
Waffer in jedem Flat; Straße neu —— 
und bezahlt; $4300; $1000 Baar, Heit na 
Belieben. 1ö5ma1Ww 
Bm. Zelo3ötdy, 1905 Belmont Ave. 


Zu bverfaufen: Moderne 6 Zimmer Cottage auf 
Adzahlung. 3503 N. Seeley Ave. 


3300 Vaar, $15 den Monat laufen fojige vier 
Zimmer Cottage, mit einem imeiteren Zimmer 
in Bafement, gepflafterte Etraße, 2 Blod3 zur 
Hochbahn, 31900 15m310& 

3elos93fH, 1905 Belmont Abe. 


‚Großer Bargain! 2-Ylat modernes Bridge» 
bäude, Steinfront, 5 u. 6 Zimmer, SHartbo } 
Irim; amet gute Furnaces, nahe Bublif Barf; 
nur $4300; $1000 oder mehr baar. 2210 Fofter 
Avenue, Eigentümer. 16ma1&£ 


Nordweitieite. 


Bargains — Zullerton Ade., Logan Sauare, 
drei 6 Bimmer #lat3, Lot 50x136, $7300. 

Chicago Ube., nahe St. Louid, 6 Zimmer mo» 
dernre Cottage, $2500. 

Superior Str., nahe 51. Abve., neue moderne 
4 — 4 Zimmer Ylats, Ed-Lot, $10,000. 

Huron Str., nahe Eentral Park Ave., neue mo- 
derne 3 Flat3, zwei 6 und ein 4 Zimmer Flat, 
Pe Lot, Bedingungen $700 bis $1000 Baar, 

> . 

Averd Ude. und Ohio Str., drei 4 Zimmer 


Slats, $4700. 

Monticello Ave. nahe North Ave., Steinfront, 
zwei 6 Zimmer Ylats, $5000. 

Chicago Ave. und Rodwell Str., drei 4 Zim⸗ 
mer moderne Ylats, Lot 27% Fuß breit, $5500. 
Augufta Str., nahe Hohne Abde., awei 6 Zim⸗ 
mer „Slat3, $5600, 
si Str., nahe Hoyne Ave., 2:Flat Frame, 
Eortez Str., weitlih vom Parl, Cteinfront, 
RK, Zimmer moderne Flats, 30 Fub Lot, 


Nabe Humboldt Park, vier 4 und ein 3 Zim- 
mer lat, $8000. 
nR. HSaa3 & Eo, 


o 
1548 Chicago Avenue. ftfa 


Großer Gelegenbekisten — es Stei 
uf, Drei ein- 
* ein 6 uns amei 7 moderne Flats, 


amp u — — 
— Hemer ong-& Be 


Grundeigentum und Hänfer. 
(ngeigen unter Defer Mubeit 2 Genia bas Bor 


" Norbweitieltt. 
Zu berfaufen: Neue, moderne vringflei Brid- 


gebäude 2217, 2219, 2243 N. Springfield Ave, ; 
offen am Samstag und Sonntag Nachmittag. 
. 9. Dupdal, 977 Edgecomb Place. 


.-. UmNahlaß zu regeln — 

$3500 faufen Brid 2>$lat in Seving Barf, 6 
und 7 Zimmer, Georgia Pine Trim, Hartholz⸗ 
Fußböden ——— Schlafzimmew, heißes 
und kaltes Waſſer, Frame Küche, jetzt mit 82100 
Dhpotbef belaitet; nehme zweite Hupothet für 
$1000 und $400 Paar. 
Burbaus, Ellinwood & Eo., 25 N. Dearborn Str, 
zelegbon Randolyh 3887 und 3886, Automatic 
41— 01. mife 


Zu derfaufen: Irving Part Bargain! $4000 
faufen zwetitödiges »lathaus, Konfreifundas 
ment, Zot 30x125, großes Bafement und Dach» 
boden, modern, China Clofet, eleftrifhes Licht 
ufw.: $500 Anzablung, Reit $20 monatlich. 

Giefede & Som 2811 Milwaulce Ave. 


mifr 


—jon 


— — 


Zu verlaufen: Die vollſtändigſten und mo⸗ 
dernſten neuen 2-Flat Bridgebäude in Auftin; 
Steinftufen, breite Lotten, 6 u. 6 Zimmer; Seiß- 
wafferheisung, Gas umd eleftrifhes Yicht: Xile- 
Yupböden in Badezimmern umd Beitibules; Dat 
Fußböden und Irim; Schäude an Lewis und 
Augufta Str.; nur 2 Blods von feiner deutfcher 
Iutherifher Kirche und Schule. Eigentümer täg» 
U am Plage. Martin Underfon, 1005 
Nord Prairie Ave. "Phone: Auftin 907. 
14m32r08 
—— 
$150 YUnzablung, $10 monatlih und Zinf 
faufen eine „Zuetell”“ Cottage; neu und dur 
aus modern; 30 ZuB Lot; eihene Fußböden u 
Zrim, Eoncrete-Bafement. Zuetell, 2201 
44. Ave. Nehmt Armitage Ave, Car bis 44, 
Ade., gebt nördlich. 121n3® 


iin en 
$200 Anzahlung, $12 monatlih und Binfen 
faufen eine „BZuetel” 6 Zimmer Cottage; new 
und durdhaus modern; 30 Fuk Lot. 
$300 Anzahlung, $20_ monatlih und Binien 
Taufen ein „yuetell“ 2 Slat Gebäude; neu und 
durdaus modern. 
3uetell, 4101 Fullerton Avenue. 
Nehmt FZullerton Ave. Car bis 40, Ape., gebt 
teitlich. 12m3* 
Zu berfaufen: Neues 2- Flat Brid, Nordmelts 
feite, 4 und 5 Zimmer, Hartbholz:zußböden und 
»Irim; eleftriihes Licht, moderne PBlumbing; 30 
Fuß Lot, Miete $500; Preis $4850; $500 oder 
mebr Baar, $25 monatlich. 15ma 1w* 
Bm. Zelostdy, Grace und Weitern Ave, 


BWeftieite. 

Zu berlaufen: Auf monatlihe, Abzablungen— 
Zmweiftödiges und Bajement Brid Flatgebäudg, 
5 und 6 Zimmer, 
30X125 Fuß Lots — gelegen an 
21. Place nahe Süd 43. Wvenug, 

Alle moderne Berbefjerungen. 

Straße, DOgden Avenue, Sid 40. Avenue 
und Metropolitan Hohbabnzüge (Douglas 
Part Zmweiglinie) — alle führen direkt 
nad diefen Gebäuden. 

Alle Straßenverbejferungen bejorgt und bezahlt, 
Habe ferner zu verkaufen: Eine große Ans» 
zahl don Breiten Reſidenz- und Geſchäfts— 
Xotten in diefer Umgegend, 

Frank Kirchman, 

3149 W. 22. Str. Pbone: Lawndale 2010. 

Zweig-Office;: 
4200 W. 22. Straße. Phone: Lawndale 2532. 
14mz31m&* 


— Bargain — Beltleite — 

2523 Lerington Ave., aweiltödiges Bridhaus 
mit Bafement, in feinem Zuftande, 8 Zimmer, 
Furnacebeizung, feines aroßes Badezimmer; 
nabe Garfield Bark Hochbahn und Weftern‘ Ave. 
3250, wenn fofort genommen, 
Burbans, Ellinwood & Co., 25 N. Dearborn St. 
Tel. Randolph 3886, 3887. Automatic 41—701. 


miir 

Zu berlaufen: Nr. 3035 ©. 40. Court, neue 

aweiltödige sramebaus-slats; leihte Abzahlun- 
gen. Ebenfalls Cottages. Schlüffel unten. 

21ma2wX 


auf 
Weft 


22 


x Süpfelte. 

Zu verfaufen: Eritflaifiges zwei-Flat3 Frames 
haus; Miete $32 monatlib; Bad, Sas, Dad: 
boden und Balement; Preis $2800; $1u00 
Hhpothef; jeltener Selegenheitsfauf; .madt An- 
gebot; nabe Kottage Grove de. und 69. vlr. 
Eigentümer: 7031 Brairie Ave. Tel.: Stewart 
4409. frſa 


Zu verkaufen: Spottbillig, auf leichte Abzah— 
lung, prachwolle, neue, moderne Cottage, beim 
Eigentümer W. Krueger, 1948 W. 50. Straße. 

Verlaufe Lot billig, habe Haus gelauft an 45. 
Str., awiihen Campbell und Artelian Ave., 26 
bei 110, Gas, Wailer, Sewer in Straße, nahe 2 
Earlinien. Eigentümer 3308 South Valley Ude. 
20,27ap3 


—_ 


Südweſtſelte. 

Mub verlauft werden: Eine 7 Zimmer Brids 
Eotiage an Hobne Ide., nabe 35. Str. und Ars 
cher Ave. Heißwallerbeisung, alle8 modern. — 
Preis $3115. Sogleich vorzuſprechen. Joſeph 
Pavelchit & Co., 2020 W. 35. Zir. 2imzim& 


Berfauie 1820 ©, Spaulding Ave, Haus mit 
Steinfront, Drei Wohnungen, nahe Douglas 
Part Hochbahn; auch _nmabe DOgden Yive, Eigene 
tümer muB wegen Kranfbeit abreilen. 

1Smz3im& 


Vorſtädte. 

Zu verkaufen: Halber Acker Land, mit moder 
nem 5⸗Zimmer Haus; Steinfundament;Gas 
Wäfſer, Sewer, Zementwege, Hühnerhaus; alles 
eingezäunt: Geſträucher u. Fruchtbäume; 333001 
nur $1000 Baar und monatlihe Zahlungen, 
Nachazufragen Samstag od. Sonntag. €. B. Ora 
bam, gegenüber Burlington-Babhnhof, Brooffield. 

Ira 


Schs-Zimmer Haus; große Lot, gepflaiterts 
Straße, Zementweae, Schattenbäume; $2950; 
nur $150 Baar und inonatliche Zahlungen, Nach: 
zufragen oder zu Schreiben. 3. €. Schulg, 
gegenüber Burlington-Babnhof, Eongrek Barf, 

fria 
— — — — — 


Zu verkaufen: $2500, ein Bargain! 7 Zimmer 
Haus, eingerichtet fiir 2 Familien. Brid-Bafc« 
ment, Attic, Stall, Fruchtbäume, Schattenbäuts 
me; Lot 50—300 oder mehr. Streiher 
Phone Norwood Par! 764. 6225 Lincoln Place, 
Norwood Parl. dofria 


Zu verfauien: 5 Zimmer Framebaus, Balfcı 
ment, Furnace Heizung: Stall; Kub; Hühner; 
leere Kot an jeder Seite dom Haus; 75 Tut 
Front; alles eingezäunt; berfaufe mit Kub und 
Hübnern, oder obne demielben. 3420 ©. 61. 
Court, 11, Blod jüdlih don Ogden Ave., Elbde, 
Sllinois. midfria 


Ein feines Vorftadt-Heim, 7 Zimmer und Bad, 
mit allen Benuemlichfeiten, aelegen in Gongreß 
Rarf, Il., Bargain au $2800. Made beliebige 
Bedingungen. Adr.: M 210 Abendpoft. 

16ma 1w* 


Farmländerelen. 

Zu vertauſchen: 60 Acres Farm nahe New 
Buffalo, Michigan, mit guten Gebäuden, Vieh 
und Gerätſchaften. 

Zu vertauſchen: 50 NAcres nabe Tyennbille, 
Michigan, mit Gebäuden und gutem Obitgarten, 
1 Meile von der Stadt. 

Bu bertaufhen: Mehrere Sommerrefort3 mit 
uten Gebäuden alle möblirt, und Waffer« 
vront. Goldgruben. F 

Zu dverfaufen: 35 Acres Farm mit Gebäuden, 
4 Meile von Grand Junction, Michigan; aut 
für Geflügelzudt. 

Zu verlaufen: 40 Ucres Farm nahe Paw Bawv, 
Michigan, mit guten Gebäuden, Apfelgarten und 
ganae Einridtung für Hühnerfarm. 

Sohn 


R. Haas & ©o,, 15483 Chicago Ave. 
mifria 


Eine RWisconfin Bauholsgefellihait, die das 
Geihäft aufgibt, bat mehrere verbefferte Far» 
men Billig au berfaufen, ohne —— auf 
Wert, Zeil auf Abzablung: feine St 5 — 

200 Acres, große Gebäude,. Pferde, Rindvieh, 
Zneidinerie, 100 Ucres sep! ügt;  fließended 
Waffer; Preis $4000, wert 36000. 

160 MUcres, 100 gepflügt, giemlih gute Ge 
bäude;' Preis $2500. 

80 Acres, 6 Zimmer neued Haus, grober 
Fit 30 Acre3 gepflügt, alle8 umzäunt; Preis 
$2190. 

72 Ucres, fehr ihöne große Gebäude; Prers 
$2000 


SO Acres, Neill3ville, Elart County, Wis,, 
Breis $1000; jehsftündige Fahrt von Chicago. 
NeHf, 164 W. Wafhington Str, Zimmer 603. 

17ma1mX 

Wegen Todesfall billig au berfaufen: 80 Acres 
Dairy Farm, Langlade County, Wis,, 8 Zimmer 
Haus, Steinfundament, Stallung für 30 Stüd 
Vieh, Zementfloor, Plaftered Hühnerhaus und 
Nebengebäude; guter Boden; Preis $3700; Hy: 
otbef _$1500 au 5_ Bros. — Habe große und 
leine Barmen mit Stod und Mafchinerte zu ver- 
taufhen. — IJoern, 2136 Huron Str. fria 


u vermieten: Farm, 160 Acres oder weniger, 
Donaldion, Indiana; gutes Haus und Stall, 
Baarmiete oder Anteil. "Phone: Central *7— 

tia 


Zu bertaufhen: Eine 80 Ader Farm in Clark 
Eounth, . Wid.; mit 2 Pferden, 7 Kuben, 4 
Schweinen, Hühnern. aller Mafinerie und Ge- 
treide; Preis $5000; gegen ein auf der Nords 
oder Nordiweitfeite gelegenes zwei-Slat3 Ges 


bäude. 
Chas. Schlote & Eo., 602 North Abe., 8 2. 
dotriafon 


u berfaufen: 320 Acres Farm, Kanlatee 
a NU., 14 Meile vom Bahnbof, 60 Mei» 
len bon Chicago; alles gute8 Maisland; 240 
Ucres unter Kultur; Gerätfaften und Werl» 
zeuge: Mrei3 $100 per Acre; $15,000 Baar, Reit 

bpothel; ann jegt in Beitg genommen werden, 
villis & Sranfenftein, 25 NR. Dearborn Str, 


mifr 


— — — — — —ñ —ñ — — — 
160 Aeres Wisconſin Farm, 3, Mellen von gu⸗ 

tem Town, ebenes Land, Lehmboden, gi 

bäude, 60 Ucres gellärt, Reit dichtes Holalanı, 
eis $4000. Bed nganoen. igentümer %, 
ol, 1943 Grace Str. 2 


Bericiedenes. 
. Soerfter & Eo, 
TE Re acer ie 


a* 


56, € 
tage für allerl ba 
baben Nadfrag : ale au 
an uns 
EG kn 
* an ER — — ar > nz * 





Ein Fingerzeig— 


Stell den „Furnace“ Diefe Wode a6. 
geirang dafür —Einen Kleinen Jas-Heizer. 


Bon jeht bis zum Frühjahr wird e8 Euch durch ein wenig 
Heizung für eine Stunde des Tages angenehm gemacht. 


Ein „Furnace“-Feuer muß 24 Stunden lang brennen, 
um biefe Aufgabe zu erfüllen — 23 Stunden lang 
erzeugte überflüffige Hige müßt Ihr burch das Dffen> 
halten von Züren und SFenftern berfchwenden. 


Ein Gasfeuer erzeugt fofortige Hige zu einem Zehntel 
Gent bis zu einem Balben Gent die Minute, ent- 
[prechend der Größe bes Gas-Heizers. 


Die Erfparnig tit mohl wert, in Betracht gezogen zu mwer- 
ben, und mit ihr lafden fich eine Menge Artikel kaufen, 
bie hr Euch aber verfagen müßt, wenn hr damit 
fortfahrt, in Euerm „yurnace” einzuheizen. 


Kleine Gas-Heizöfen 
Koften von 83.50 bis 816.00. 


Zerra Gotta Gas Logs für Grates 
Koften von $9.00 bis $21.00., 


% 


Wir fchieen einen Erperten, ıım alles Nötige mitzuteilen — 


Phone Randolph 4567—und fragt nach Gasheizer 


5 


Dept. 


The Peoples Gas Light and Coke Company, 
Reoples Gas Building. 


Habt Ihr die gefürchtete 


Blu 


tvergiftung? 
> Ceit Nabren bat 


die Wiſſenſchaft 
nach einem Mittel 
geſu um die 
nuvblo und ge— 
fährlichen Drogen 
abzuſchaffen und 
ererble oder iuge— 
zogene anſteckende 
Blutvergiftung in 
den erſten, zwei 
ten oder dritten 
Stadfen zu hoet—⸗ 
len, Endlich wur— 
de das Mitiel ent: 
bedi bon Tr, Paul 
Ehrlich Frankfurt, 
Deuiſchland, in 
feinen Neojalvar- 

(914) vder 

berbefierte 
Salvarian 
eine poiltive Hei- 
lung für Blusver- 
olttung. Diejed 
neue Deutf 
Hellmitiel wird 
im 


B 


— 

Kommt zu dem 
Meiiter - Spestatiiten 
und erfahrt wie ein 
erfahrener Spestaliit 
Euh behandeln wird, 
Dr. Howes Methoden 
eilen um geheilt zu 
leiben. 


J 


(606), | 


de | 
Zeitlauf eint: | 


ner Babre die Welt | 


bon bdiejer ſchreclichen Krantheit befreten, 

Merste und Leidende im der aanien Welt er 
Dalten jest die Wohltat dieler großen Ent- 
ded ung 

homas A. Ediſon, der 
„Die deutſche Entdegung iſt die wichtigſte Er— 
zungenichaft des Jahres 1911 — und die mei— 
u; bon und baben die ftranfbeit ohne 

en,“ 

Führende Speszialtiten in der nanzen Welt be- 
pten bahı c8 bie wunderdarite Entbedung ded 
talters fit zur abfoluten Heilung von Biut- 

ergiftung in ihrer ichlimmien Form. Ste be- 

Igitipt un Hautkrankheiten, Ausiclag, wunden 
Sue, ardige fyleden, 


und törper,Sanransfall 
Naſe, Ropfihmerzen, Genirn- und 
sungen 
gema, Jucken. 


Salvarſan 606 242 
— P14 15.00 


Dieſes neue dentihe Mittel Ift ein Senen 
Für die Menichheit. 


Nerven ⸗Stö⸗ 


Sept ift die Gelegenheit diefe tmunderbolle | 
Br Behandfung zu wentger al3 einem Vier | 
e 
& 


gewöhnlichen Preifes au erlangen, Ver» 


eben asbeilt au werben, 
ur Beachtung: Wir warnen Euch vor Nach⸗ 
as echte Neoſalvarſan (914) iſt 


es nicht, Nest iſt die Zeit für das ganze | 


mungen, 

ortirt und wird in Juftdichten Gläfern ber» 
auft, weile mittelit einer zyeıle geöffnet mer- | 
en ndalt an Ort und Sielle prüs | 


und beren 1 > 
in dad Blut eingeführt wird. 


zird und biref t 

tes tft Die einzige Art und Meile der Unmens | 
une diefes Mittels, die von den böchften Nutos | 
vitäien | 


nerlannt wird, 
Alle 


einen meiteren Iag zu Ieiben, 
"Wartet nina Bid die Natur verlagt und die 


‚, Idrleimige Stelten auf | 
unge unb Bippen, Husfhlag an Händen, yihßen | 
wunde Stellen in der | 


foriniid, rheumattiche Schmerzen, Ec- | 


tänner, Die nebellt gu twerden minfden, | 
baben feine Entfhuldigung mebr au nur no | 


erſthrt. 


uſende von Männern ſind an den Felſen der 


——— Eure Organe und Nerven 


nwiffenheit und Vernachtäſſigung geſcheitert. 
Konſultation, Unterſuchung frei. 

Schreilbt wenn Ihr nicht vorſprechen könnt. 
Stunden, O bis 8. Sonntags 10 bis 1. 


Dr. HOWE&CO. 


I20N. DearbornStr.,Chicago, Ill. 


8wiſchen Wafhington und Randolph Str. 
31jan,frınomi® 


Bruchbänder! 


The Wolfertz De- 
formity Appliance 
& Truss Mig. Co, 


154 NR. 5. Avenue, 
nabe Manbolph Str. 


: Belferung "garantirt 


unb biele gebeiit mit unferen neuen Ubbaratert 
onntags offen von 
Srauen-Bedienung für Damen. 
14m4.&* 


Eisitiihe Strümpfe, Bandagen, Bruch 
bänber, birekt von ber Fabrif an Euch. 
&Strumbf, Antelän- 28 
e Gelben ed 
Anie-Stüd— 
Seide. .. .o200000.0 
Anödel-Stüd — 
——— 
Leibbin — 2 
n T...3. 25 
Wir ——* über 100 
Cortendruchbänder, ein gui 
Jafiendes für jeden. 
Erfahrene Bandasiften— 
aucd, für Damen, 
Offen täglih bon 9 Vorm. 
53 7 Uhr Abends, Sonn 
tags bon 9 bis 12 Uhr. 


Hottingers Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave., 


Ede Chicago Abe. 
6 Stod — Kebmi den Elebator. 


Wichtig für Männer. 


Wenn Aerzte oder Arzneien Euch nicht Helfen, 
berfucht unfere fiheren, erprobten Heilmittel, die 
niemals fehlihlagen, bei folgenden geheimen 
Krankheiten: Zormulare Nr. 1 u, 2 luriren jeden 

ob jo bartnädigen Fall bon geheimen Rrant- 

eiten und Urinleiden. Preis $1.00 die Frlafche. 
—Boltor Tuders Specific lurirt Blutper- 
tung in ailen Etadien. Breid $2.00 per 
alde. — Prof. DeBeid Paitilled Binsrateur 
ilen Männerfhmäde — Nãchte, Ner⸗ 
ofität, Sag im Urin, Melandolie und nicht ur 
ebdenftellende® Ebel Breis $1.00 bie 
Stel, 3 für 2.50, — Die obigen Heilmittel 
nur bei uns zu haben. 


Behltes Deutide Mputhefe, 
E75 Eid State Strafe, Ghiage, IE. 


“980 


Gewiſſenhafte deutiche 
Bandagtiten ı. fahrt» 
fanten bon Bruchbäns 
dern, Schienen für 
Verwachſene, Gumml⸗ 
——— Leib⸗Ban⸗ 
agen, Schuhen für 
lurze Beine. künſtlichen 
Armen und Beinen. 


— und Rat 
€ 


toße GEleltrifer, faat: | 


es zu | 


| 
| 


Schwede, kranke, erfdöpfte 


Männer 


Junge, Männer in mittleren Jahren, 
alte Männer 


Gute, fidhere Sıo 


Heilungen .. 
Was ift Eure 


Krantheit? 


IAt fie in Euren 
UrimDrganen, brene 
nenbes Uriniren, 
Schleim, Eiter oder 
But? Sind E38 Eure 
Nieren; Schmerzen 
im Areng oder Gen» 
II ed Euer 
Auffloßen 


den? 
Magen; 
bon Gas, 


Säute7 


JIber widerwärtigen 
KRatarrb, verſtovſte 
Naſe, üblen tem? 


Habt Ihr Hümor- 
robiden, Filteln, Nurden? Habt Yhr Bruch? 
Habt Ybr irgendwelde Bluffrantheit car 
ausfchläge, Widel, blaffe Geftdtäfarhe, Ges 
wichtsderlufti, Schmerzen in den Knochen, 
Strofeln? Sind e8 Eure Nerven; fhlafloß, 


müde dbed Morgens, 
—XRV 4°” 


Schwindel, Kopfſchmer—⸗ 
Verbeiiertes 


zeit, belegte Zunge? 
Werte Lefer, Beachtet 

“806” 
51 Für 


dieſe Symptome von 
NRervofität; Biltet Euch 

die 
Anwendung. 


Dr Flint, 
322 State Str. 


= 
<< 


bor Neutaitbenie, fie 
führt zu ſchvachen Ner—⸗ 
den, ſchlechtem Gedächt⸗ 
niß, Kreız fchmerszen, 
oder möglicherwetie zu 
een Gelfteserfran- 
ungen. 

Niemand braucht an Kraniheit zı leiden, 
fegt, mo twir diefe niedrigen Geblibren ein» 
seführt haben. Kommt fofort, folange biele 
niedrigen Gebühren gelten. Konfultation 
frei, ob Ihr in Behandlung tretet ober nit. 


Dr. FLINT, 322 $. State Str. 


Bwilhen Jalfon u. Yan Buren Str., gegen⸗ 
über NRotbfhild & Co., aiweiter Floor. 
sen: Zäglih bon 8 Born. bis 6 
Nachmittans. Wbenos, Montagd und Don» 
neritag3 013 9. Sonntags bon 9 VBorm. biE 
12 Mittags, Chicago, Il 


Dr. SCHWARZ EI"“ 


39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 
gegenüber Ihe Fair, Dextergebäube, 
Die älteften deutichen Spe Iatäzate; im 

Gülcans jet 1891. — Die Vlerzte d ein 
Ynftalt find erfahrene —— Epeszlalt- 
[ten und betraten e8 qla eine Ehre, ihre 
Seldenden Mitmenfchen fo Ihnell wie mdg- 
li von ihren Leiden zu heilen, Sie bel- 
Ien orinpiih und vnter Garantie alle 
ehbeimen Rranfheiten ber Männer und 
rauen; Unterleiböleiven und Beſgwer⸗ 
en Bei Mäbden, Menftruationdftöruns 
nen, Rropf, Bintvergiftungen, Wbfonder 
rungen, terlorene annedtraft, Herz, 
Lungen, Leber, Nieren, Biafen-, Mar 
en» unb BDarmleiden, rvenleiden. 
Aſucht, Laͤhmung. Ruckgratberkrüvpe ⸗ 
ungen, Fettſuchi, abnormale Magerfeit 
am Korver und unentwidelte Bulle ber 
tanen ımb Mäbchen, Pinberlofteteit, 
beumati&mus, Belntdunden um es 
Kwüre (neue Meibobe), Saarltanfdel- 
en, Audende Retden u, f. to. ng 
werden bon — 5 — Dame) 1» 
delt. Bebanklung in ebiatn 


RAurbreiDvullars 
er Monat. Schneibet bled aus. Bpredh- 
(tnden 9 Uhr Mora. biß 5 par Radın., 
de. 


Eonnieos den 10 MS 13 Uhr Di 


Private 


Morgens. 


— 
= ı Homan 


- 


Zuverläjlige Zahnarbeit! 
| EL 


— — und * 
SHerabgetegie Preife,jo niedrig tie 
Geldfron., 228., 32.00 | Alveoiar Brüdcnarb..$2 
Goldfüllungen Sur | Eilberfünuugen 5 


Tolles Set Whaleboue 
Zähne Zähne 


s3.00 METTNNP 54.00 


Zähne umeriucht, audge- Frei 


‚sogen, gereinigt 
Alte Arbeit für 10 Nahre garantirt. 
Deut ſch geſprochen. 


Union Dental Co. 


19 Jahre erablir‘. 


408 $.Wabash Ave. $;#- Et: Sabait 


“ Ave. u. Rannreu 
Etund.: Zägl. 8:30 Im. b. 9 Abds, Sonnt. 9—3 
fondifr* 


FIRMSETT »ie neneiten Augen: 
gläler und Brillen ohne Schrauben. 


Brecden nicht! Werben nicht [oder 


E. Strassburger, Optiker 


2630 Lincoln Ave, 


Uud Gonntaaß bon 9 bis 12 Uhr Bibofr.” 


SGamenhandlung 


Peter Hollenbach, 
Lake und Halsted Strasse. 


„Meieubomist Monzue SOLß © -— Mifehäüte 


Deutihhes Theater. 


„Wilhelm Tell“ und „$ledermaus”’ auf 
dem Programm für heute und morgen. 


Morgen und am Samstag Abend, 
jowie morgen Nachmittag wird Schillers 
„Zell“ gegeben, in der nachftehenden 
Belegung: 


Sermenn Geßler, Neihsvogt in Chmda 
und an Mag Hantich 
—— bon Attinghauſen, 
erher 234Theo, Chriſtmann 
Ultih von Rubens, fein Reife.... Gregor vareb 
Wertter Stauffader...cucuseonene.. sole Danner 
—“* Wiesner inne Alex Grünan 
el 0 end 
ans auf be ee en 
org im ſo .... Friedrich Kaſten 
Uri, ber Echmied..... Raul Sterner 
Walter Futſt. ......... * —— 
i .. Ullrich Haupt 
——— der Pfarrer. .......Michel Ehert 
Petermann, ber Sigtift.......... Omar Campbell 
Auont, der Hirt. ....... 


N i ...32Eruſt Rentrov 
Wernt, ber age Robert Sonnenberg 
ges der Fiſcher Karl Diederichs 
mold don Melchthal.... Theo. Wolter drews 
Ronrad Baumgarten Willy Diedrich 
Dieter don Sarıen... ‚Dinar Campbell 
Jenny, Fifcherfnabe.. Luiſe Bottger 
Leppt Sirtenfnabe Liane Weingärtner 
Gertrud, Stauffaher'3 Gattin 
SRanSaensän Teheran Emilie bon Jagentanr 
Gedintg, Jagemann 


Tell's Gattin, Fürft's Tochter 
Emilie Schönfeld 
Hertba v. Bruned, eine weihe Erbin. .Rofel Frey 
Armgard, Bäuerin... Any Sanders 
Mechthild, do, ....Wanda Adamsty 
Elsbeth bo, ... Unita Baler 
tldegard, „DO. sererennnn Kaufe Hartimanı 
Salter, Iell’d Knabe Anny Böhmer 
Wilhelm, _bo, .DHenry Hohmann 
Leutholdt, — e Heike Mary 
Keiesharbt, do, Heinrih Bend 
udolf, det Sarras, Gehler's3 Ctall- 
„meifter . . Sonnenberg 
Stüft, der Flurſchüb.......AAFeüt ar 
Gebler’füe, tmb Landenberg'fhe Neiter, Lande 
leute, Männer u, Weiber aus den Waldftätten. 
Regie anner 


Morgen Abend mwird als’ „Alfred“ 
in der Straußfchen Operette „Die Fle- 
bermaus“ ein Gaft auftreten, der Te= 
norift Reinh.Ehbacdh, früher am Stadt» 
theater in Heidelberg und zulekt in 
San Franzisfo, von wo ihm ein guter 
Ruf voraußgeht. Die ftet3 wieder gern 
gehörte Operette erhält dadurch ein be- 
* Intereſſe, ſie iſt wie 

olgt: 


Gabriel Eiſenſteln, Rentier. ... . . Angelo Lippi 
Roſalinde, leine Frau- ...... = Fee 
Branf, — — ‚Willy Diedrich 
ging OrOfATd...oucesseonennennnane. Mofel Fre 
Ifred, Sefanglebrer. ‚Neinhold Ehbag ala Gar 
Dr. Falle, Notar Theo. Chriſtmann 
Blind, Udbolat............... Robert Sonnenberg 
Ubdele, Etubenmädchen bei Eifenfteint...csccunnen 
........Emille Schönfeld 
be, ihre Schwelter........Liane Welngärtner 
Ali⸗Beh, ein Eghpter. .......... 
Sariceni, ein Jigliener. ........... Alex Grünau 


guofch, Gefängnißmwärter. .....m.... Belle Marx 
van, Diener des Prinzen.. — Bend 
Reter, do. ..... Sihert 
Leelame, Ballgait. Annie Böhmer 
Fauſtine, BL. 0... Maud Blanke 
gelictta, do, ‚Blaire Chartreau 
Hermine, bo, .Wlauthe Preßburg 
Side, do, DIofefine Darraffer 
Herren und Damen, Säfte des Prinzen, 
Regie............Direfior Max Hanti 
Dirigent... .Rapellmeilter Karl d. Wegern, 


Am Conntag Nachmittag mird 
„Robert und Bertram“ gegeben, und 
ungefähr jechzig Pfleglinge des Deut- 
Ihen Altenheim merden der Mor: 
ftellung als Gäjte der Direktion bei: 
wohnen. Der Vorftand des Frauen 
bereins hofft, daß gleichzeitig recht 
viele Mitglieder der Altenheimvereine 
und Trreunde der Anftalt das Theater 
befuchen werden. 

Der Spielplan der nächiten Woche 
lautet: Montag, „Robert und Ber: 
tram”; Dienstag (Benefiz für SFelir 
Marr), Freitag, Samstag und Sonn: 
tag Abend, „Eine Nacht in Venedig“, 
Operette von Johann Strauß; Mitt- 
mod, „Wilhelm Zell” Donnerstag, 
„Die Großderzogin von Gerolftein“; 
Samstag Nachmittag, „Der Salon: 
tiroler“, Luftfpiel von ©. dv. Mofer. 


Dom Grundeigentumsmarft., 


| Anfauf der Nordoſtecke von Wabaſh Ave. 
und Van Buren Str. durch Fieldnachlaß. 


oſtecke 





Der Marſhall Field-Nachlaß hat 
den Kauf des an die Wexford Com— 
panh vermieteten bierftödigen Gebäu- 
des nebit Grunditüd an der Nord 
von Wabafh Ave. und Ban 
Buren Str., 106 bei 100 Fuß, für 
etwa 800,000 mit den Befigern, den 
Erben von Anna B. Xberill, verein- 
bart. Die Werford Company zahlt 
$25,000 Miete im Jahre, ihr Kon- 


ı traft läuft noch etwa 20 Jahre. 


David Mayer hat den Edladen in 


| dem neuen elfitödigen Gebäude an der 
ı Südojtede von Firth Ave. und Quincy 


| Nordoitede 


| €3 ijt mit $63,900 belaftet, 


| zahlung Apartmentgebäude 


Schmeczlos 


Str., 123 bei 223 Fuß, auf 10 Jahre 
für $7200 da3 Jahr an ven Bigarren- 
händler John %. Dolan vermietet. 
Das Wpartmentgebäude an ber 
bon Adbifon Str. und 
Bine Grove Ave, 100 bei 150 Fuß, 
it bon Frau Marie Filhbah an 
Dliver 3. Ebinger verfauft morben. 
und ber 
Raufpreis fol über $110,000 betragen 
haben. Herr Ebinger gab als Zeil- 


Nordmelede von Walnut Str. und 
Une. und Nr. 2705—07 
MWafhington Boul. in Taufch. 


Luch und William Simmons und 
Kenneth D. Mlerander von Spring 
Station, Ky., haben auf das Eigen 
tum 404—12 ©. State Str., 593 bei 
100 Fuß, von der Rorthmweitern Mu- 
tual Life Injurance Company $170,- 
000 auf 16 Jahre zu 5 Prozent aelie- 
ben. Das Gebäude ijt auf 20 Jahre 
an David Mayer für $20,000 das 
Sahre vermietet. 

Das Eollege of Phniiciand & Sur- 
geons hat dag ollegegebäude und 
Grunbftüd an der Norbimeitede von 
Harriion und Honore Str., mit 97 
Fuß an Be 264 an SHonore, 
176 an Congreß und 133 Fuß an 
Dgden Ube., an die Univerfität von 
%linois übertragen. Die Univerfität 
hat jedoch die Belaftung von $255,000 
nicht mit übernommen. 

Auguſt F. Salon hat die Farm von 
Agnes E. Whetftone, 160 Acres im 
Townſhip Barrington für $22,400 ge- 
fauft. Die Farm ift mit $9,500 be- 
laſtet. 


Haben ſie auch nötig — 


Die Männer eine Kleiderreform, meint 
Frau £. Bifhop. 


Die Verfuhe der Legislatur von 
Ohio, die Frauenkleidung zu „verbeſ⸗ 
ſern“, haben im Kopfe von Frau L. 
Brackett Biſhop den Racheplan einer 
ea der Männerkleidung zur Reife 

racht. 


an der 


Schon am Mittwoch im | 
on gen U DM Sr, Dr mm kant akt "a" 


Sfter-Suits für Damien u. Mädchen 


Grohe, nette Pilauzen 
in bollee Blüte, ſtart 
und bufdhig — 2 6i8 5 
ſchöne rahmweiße Blü— 


ten an 1 24 c 


jeder, 
ber finofpe.. 


Schattirte Stranfienfe- 
dern, in allen neuen Far— 
ben, großes Sortiment 
u. gute Werte, die neuen 
Farben von den allerfein- 
jten bi3 hinunter zu den 


billigeren — 98c 


$9.50 berab bi3. 


morgen 
bis 10 
Ahr 
Abends. 


MILWAUKE=- Avc- VE AT Paviina STREET 


Bir wünjdhen dDah Ihre hierher 


fommt und Euch davon überzeugt, dat die von uns 

offerirten Hüte zu $10—$15 fo aut find tie die, 

für welche Ihr anderswo 320—$25 bezahlen müht. 
In diefen Partien find tatiählih alle neueiter 
und bübfcheiten Barifer Ideen verireten, die te 
dob dem Geihmad und Wunich der amerilant: 
fden Damenwelt entiprehend abgeändert wur: 
den. br werdet nmichb verfehlen, die Vorzüge 
diefer Hüte zu exiennen, für 


810 bis $15 


Oſterhüte mit ſchattirten Federn, Blumen 
Stickups oder fanch Federn — gepreßter 
Hanf oder bei Hand gemachte Shapes — 
Auswahl hübſcher Entwürfe 
feiner beliebter Hüte, 

Hanf-Facons — die klei— 

nen loſe paſſenden; auch 

mittlere und große Sor— 
ten, neue und entzückende 


Fa 


um eine zufriedenſtellende 
Auswahl zu 


bie 


— alle fertig zum anziehen — moderne Whipeords, 


Suits 


Coats 


dem 
gerecht zu wer⸗ 
den — ſpeziell 


u.. 


55.00 

für nur 

Waiſts 
Damen 
neueſten 


cons und genug davon, 


ſpeziell offerirt 


ten, —8 
rur nur 


zu 


Zubehör für Ofter: leider 


Kragen für Damen, bulga- 75e Dutz. Venice Spitzen- 
riſche — ſehr gute Auswahl; kragen für Damen, weiß und 


jeder offerirt für 
50€ und 


Schleier | 


Ghiffon - Schleier, 150 Stüde reinjei- 
fiir Damen, 1 u.| denes fanch Band; 
2 Yards, — alle! Nr. 150, in bulga= 
Karben; wert biz) riichen Mujtern — 
$1.25, jeder, wert 35c; Yard, 


98 25 
Leder: Taihen 


250 


.. .Ernſt Rentrop 


Cream, gute Ausw., 
de wert, jeder 


Bänder Taſchenlücher 


50e 


100 Dutz. feine be— 


ſtickte 
ſchentücher, 


Damen-Ta— 
ausge⸗ 


zackt und hohlgeſ., 
wert 15c; jedes, 


Echte Norracco Ledertaihen, Envelope 
Facon, mit vergold. Silber- u. Gun— 


metallbeſchlägen, mit 
Geldbörſe u. Spiegel; 
ipez., Samstaq 


Toilet: 


65e Dfterlinien-PBerfiim, die Unze. 


50€ FaBlanche Gefichtspuder für.. 


75e Jicky Perfüm, die Unze 

50 Pompeian Maſſage Cream 
50€ Lemfe Magentropfen 

$1.00 Peruna, für 

De Pak Gierfarbe 

Peroride Hydrugen, volles Prumd 


— — —— 
eine und Liköre 
California 3 


o der Doppel⸗ 
fümmel — die Flaſche 


W 


Cream Rye Whiskey — 
ſpeziell 1, Gallone 


! 

p | Zrandt 
verfauft | 
} | 
| 
I 
I 


verfanit 


Gedar Broof, bottled in 
Bond, Flaſche Sie 
Sunnh Proof Whisten, 
die Flaſche zu 6de | 
Monngram Whisfey, — | 
reaulärer Preis $53.00, | 
Galloue zu. .......#1.95 


Galifornia 


| verfauft — 
Slafhe 3öc; 


halbjährlichen Bankett des Klubs ber 


92.95 


ee 
Artifel— Droguen 


39e 


o 
ı Wort 
Sherrywein — 
fveziell, ver 
oder drei 


zu 


Chicagoer Schneiderinnen im Audito-⸗ 


riumhotel fix und fertig an die Oef— 
fentlichteit gebracht. Die Damen ſetz— 
len einen Ausſchuß ein, der auf die 
Einrichtung eines „Büros = richtige 
Männertleidung“ In Waſhington, D. 
C. ſowie auf Gefetze gegen die —* 
liche Haarbürſte und die gemeinſame 
Bearbeitung von Männerköpfen mit 


denſelben Barbierinſtrumenten hinwir-⸗ 


ken ſoll. 


Frau Biſhop gab eline fchon ziem-⸗ 


lich alte und oft wiederholte Kritit ber 
heutigen Männerkletvung fund, indem 
fie erflärte, daß die engen, ftelfen Hüte 
Kahlköpfigkelt verurſachen, daß Die 
hohen, ſteifen Halstragen und die ge— 
flelften Hemden ungeſund Im und 
dah manche Halsbinden, Weiten ufm, 


nichts wentger ala fen ausfehen, ' 


terfmwilrdiger Welfe zog fle auch ge- 
gen die Bartlofigfeit zu tyelpe, bie jetzt 
fo. beliebt und angeblich „fanttär“ ft, 
Ste erklärte, die natilrliche und baher 
einzig vernünftige und richtige Mün- 
nerhaartradht jeten lange, 4 bie 
Schultern herabmallende Strühnen 
oder Zoden, und ein Vollbart, der bie 
Kehle vor Erfältung und Mund und 
Nafe vor eindriggendem Staub jchüße, 


un 


Erdnuf und Apfel. 


Derebrer beider Nahrungsmittel fliegen 
Bund für's Leben. 

In Eurefa Spring®, Mo., mo der 
Bräutigam ein Sanatorium bejikt, 
haben ich geitern Dr. Thomas }. 
Allen, ver frühere Präfident des Au- 
rora College, und Frl. Lilian Sühr 
pon Ottawa, früher Stenographin in 
Dienften non Lee O’MNeil Bromne, ehe: 
lich verbunden. Dr. Allen ift 50 


Sahre alt und 20 Jahre älter als feine | 


Frau, im legten Januar ließ er fi 
von feiner erjten Frau in Aurora 
fcheiden. Frl. Sühr lernte ihn im 
(legten Herbit fennen, als fie heilung- 
fuhend nad Eurefa Springs ging. 
Sie joll damald 92 Tage ausfchlieglich 
von Nepfeln gelebt haben. Dr. Allen 
wurde vor einigen Jahren fehr befannt 
dadurch, daß er fi 60 Tage nur mit 
Erdnüffen ernährte. 

Richter Kavanagh erklärte gejtern 


die Ehe zmwifchen Margaret Sheridan | 


Johnſon, 520 N. St. Louis Avenue, 
und ihrem jegigen Manne für ungil- 
tig, um ihr die Wiederverbeiratung 
mit Thomas #%. Sheridan, von dem 
fie fih im Januar 1910 jcheiden lieh, 
zu ermöglihen. Frau Nohnfon gab 
an, daß Sheridan fie um der Hjährigen 
Tochter millen mieder zu heiraten 


CASTORIA frsignputtnm. 


Y 


wünfche. Die zweite Ehe wurde auf- | willen verlaſſen habe, nachdem ſie ihm 
löſt, weil ſie ſchon zwei Monate nach die Mittel zum ärztlichen Studium 
gegeben hätte. 


ı ge 
de 


bung jagt Frau Mary R. Sebladh, 
daß ihr Mann, Dr. Charles U. Sed- 


lab, fie 


> 
Star 


10: 
Maichen : Taihen 


Mit deutihem Metall-Geitell — Kib- 
Futter, Stleingeld=-Borje ſpeziell 
für den Verkauf am 

Samstag zum Preiſe 

von nur 


Eier 
ſtrild friſch, ſein 
u. aroß das 


Ted. 1814c 
per 


All... 
Extra große ſaftige Orangen, * 
das Durend Al....... — 39e 
Echte NewYort Baldwin Aepfel, 2 ze 
10 Rd. für... we 
Feiner ichneeweißer Graig 
Sellerie, per Bıirlhel 
DiImatE DESRE ce 
Queen Dliven 
Maſon 


AM 


Butter 


id 


weine home dreiied 
Sirbner, Bid 
Some made Lane: 
fuchen, 3 
Lagen, Stüd dc 
Friſchgeback. Ko— 
fosmı Bars, Die 
15c Sorte, ‘ 
ver Pid 12c 
Friichgebad. Fei- 
gen-Bars, 


Kalbfleiſch, Pfd 


das Kb. 
9 


oder 
60c 


Feines rolled Ni 
Noaft, per Bid 
Frima Chud Ronit, 
das fd. 3 
Kleine, 
Das Pd 


eine frühe Juni- 


£ 2 
— 


Erbſen, „7! 
3 Büchfen.. 25 


69€ ichlichtblane Zerge- oder 
fancy Wolle gemiichte Hoien 
für Knaben — Gröhen 4 big 
16 Jahre; in Siniderboder 
oder einfach 

Zum Preiſe 

von nur 


Kleider 


nach ausgezeichneten Entwürfen und in zarten 
Schattirungen bergejtellt — jpeziell 


GHifion u. Mei: 
faline Waiſts f. 
prachtvoll 
Frühjahr-Schattirun— 
gen hergeſtellt — 


6ROGERIES 


— Cr » 
lerfeinite, die erzeugt wird, 


Feine Galifornia weich 


’ 
Friſchgeröſtete Virginia 
Veanuts, ver Pſd 

Sniders reine Tomato Catfup, 
per Pint 


Fleiſch 


Feines Hinterviertel 


* eines mag. Loin of Port — 


magere Porſſchulter — 


zu..... . 


Serges, 
gen ımd 


Novelty Miſchun— 
Shepherd Checks — 


einige einfach geſchneidert; 
andere geſchmadckvoll beſetzt 
mit den neueſten Stoffen nach be— 
währten Facons; alle Schattirum- 


\ 
x 


und Mii- 
Geſchmack rei beſetzt 


von nur 


Coats 


— volle oder Dreiviertel— 
elegant mit bulgariſcher Stide— 


fauf oferirt 
zum Breiie 


gen und Größen; eine jo ausge— 
dednte Auswahl, dak Ahr ficher 
tem fönnt, Bier einen Suit f. Cure 
. — Figur und für 
Euren Geſchmack paſſend zu finden — 


Chicagos größte Werte; für 


Frühjahr Suits für Damen und Miſſes — aus Bed— 
ford Cord, Serge und Noveltn-Mifchungen emacht -— 
die Kragen und Manfchetten find forreft geformt 5. 
und prachtvoll mit Baltan-Effekten bejeßt — 
fpeziell für nur j 
Frühjahr-Coats f. 
Damen 
je, ein volljtändiges Sortiment 
von yacons und Stoffen, um auch 
verwöhnteſten 


825.00 


817.50 
914.98 


Frühjahr-Coats f. 
Damen u. Miſſes 
Länge, 


— ſpeziell dieſen Ver— 


812.98 


Seidene Meſſaline, Charmeuſe und Voile Kleider 
für Damen, f. Straßen- u. Geſellſchaftsgebrauch, 


in allen men — lo 


3.98 tag offerir 
für nur 

Weiße Lawn-Waiſts für 
Damen — mit vierecki— 
gem oder hohem Hals, 
langen oder kurzen Aer— 
meln — mit Spitzen ır. 
Stickerei be— 

ſetzt, ſpeziell 


de 
in 
vo 


Strümpfe für Oſtern 
Schwarz und weiße — 


Tops, ve 


Zehe, regulär 
50c wert 


Waijts 


Berenle, 
Gingham-Kleider f. Kin— 


Jahren, 


Chineſiſche ſeidene 
Waiſts für 
mmen nur in weiß und 


Da— 


und ſchwarz — ſpeziell für Ver— 
kauf am Sams— 


t 


Chambray und 


et — practvoll gemacht, 


980 
Oſler; Handſchuhe 


Import. franz. Glacehand— 
ſchuhe für Damen, 2-Claſp; 
alle beliebten Schattirungen; 
reg. $1.25 wert; 

für nur 


nahtloie Ta 
‚ „mit Garter— 
rſtärkte Ferſe u. 


35e 


Schwarze u. fanch farb. 


Lisle 
ſtrumpfe, 


und Zehen, 30 
tvert, für 
Schwarze, weiße, roin m. 


hellblaue 


Kinderſtrümpfe, 
Ferſe und 


de 


Gr. d— 


Schintken 
mildgepöf., 
10 bis 12 Pid. 


ſchwer, 16e 


ver Pf, 


ecadow Hill 
camerd, die al 


Yalmüfie, per Bid..... 


% 2 


tlafes, 
3 Balete 


Kaffee, 
bier 'Rid 


1814 
1714c 
1614c 
1514c 


affee, 2 Bid. 
einen Kun— 
den, Pfſd 
Feinſte Cal. 
Cling Pfir 
fihe, Büichie.. 


4l4e rup 


— 
| 


u 


nahtloſe 


— —— 
10c 
17c 


Ketloggs toaſt. Corn 
25e 
„Towel“ friſchgeröſt. 

99€ 


weiner Lid Grop 
Santos Peaberry 


Lemon 
15 
Gal.Aprifoien in Si- 25, 


16fndpf. fange Kayier Seide 
Handichude für Damen, Wops 
pelte Fingerſpitzen, ſchwarz, 
weiß und in allen 
Ofterfarben 

Schwarz, weiß u. alle Früh- 
jahr- Karben f. Damen, veins 


feid, Doppelte Fingers 30c 


ſpitzen-Handſchuhe. . . 

Candies und Novelties 
Oſter⸗Rovitäten und Favors — von $1.50 
a FE A —— . 
Diterfürbchen don 35c herunter auf 
Fanoramaftier, von $1.50 
berumter bis auf 
Chocolate Gream Gier, Kirſchen- oder Walnuß⸗ 
Füllung, Shirt au 10E md 
Marihmallow-&ier, afi. 
Wottehühnden m. 
Chor. Wiarihmalt. 


Männer 
Doppelte Ferſe 


ſeid. Lisle nahtl. 
doppelte 


Zigarren und Tabat 


John Ruskin oder RNi— 
* 1.68 


] -_avann Seconds, lange 
ı % 20€ | 
Tom Keene oder Tu— | 
scene DOT 
| 


Einlage, 54,35 


$2 stilte 
Imperial Havana Ste 
gies, 100 in einer Stifte, 
1.65 Wert, 2 

ee ‚Pie 
Brince Albert, nal. 
CurveCcut, band made 


od. Lucky Strile, 29€ 


4 10e Biichfen.... 
a Zigarett: DT 
Imurna Zig 25e 


ten, 7 536 Palete. 


Kifte von 50... 
an [rebo, 7 für 2öc 
Kite den & 4 
8 65 
Lotus Jun (ichntten-ge- 
sogener Habana), - - in 
3eDderbols Zchlohliften, 
reanf. $2.00 Stifte don | 


Zamsdtaa & 9% | 
nn 51.25 | 


c 


zu 


39e fancy gemiſchte, ſchlicht⸗ 
blaue oder graue Mützen für 
Knaben —für den Frühjahr⸗ 
gebrauch — in allen Grö⸗ 


ßen — zum Preiſe 25c 


bon 


Samflag:Pußwaaren Iferte 


Tiefe Shapes für Damen u. Mädchen; 


die beliebtejten der Saifon— 
tirtem Hanf, mit Braid» und 
Sammetfrempe, unjerXeader 


Diefer hübiche Kinderhut — 


von im⸗ 


1.98 


Milan— 


Braid, mit Sammetbandſchleife als eine 


Garnirung; völlig $2 wert, 
unſer Preis, nur 
. 


Koriets für Dftern 


vB. N. PBractical S 


Stnle 1220, von 


ſetzt; 


v °. 
lange Hüften Se 1 
Web Strumpfbänder — ehr autes 
Modelle für die ducchin. Figur 


Birite; jehr Iange Hüften u. Rüden; | 
Kork geichübte Clafp — 
Strumpfbänder 
ran befeitigt; ipeziell, zu. . 
American Lady Korfet; die 
neue niedrige Büſte; 
Seide beitidte Trimmings;— bat 6 


ide Korjets—in 
Goutil; mittlere 


— pigen, ber | 

Das 

1.50) aufm.; Ihr 
flären; un 


ſehr 


A Seit. 


Strümpfe und Unterzeug 


Bic feine wollene Oxford Soden für Männer — 


Sröken 9% bis 11% — ein ertra großer 


Bargain, da3 Baar zu mur 


25c Lisle Strümpfe für Tamen — 4 Thread fer: 
fen und Zehen; in jchlichtichtwarz, Iohfarbig 
od. mei, Größen 8% bis 10; Paar nur 


15e fließgefütterte gerippte Unterhemben 
für Kinder — Größen 3 

ztell für Camsta „zu 

25e 


bi3 38; geräumt zu 


15e 
Ye 


u. Pants 


Oſter⸗Coats 


für Damen und Mädchen, zu 10.95 — 
Sie ſind von reinwollenen ſchweren Ser— 
ges; in lohfarbig, Marine und ſchwarz, 

oße Shaml Kragen, mit Atlas bejekt, 
anch Anöpfe und beitidt; alle Größen 


würdet fie als $15 Werte ers 


* ..10. 95 


Spegialität zu.. 


Haupt Floor⸗Offerten. 
Damenhandſchuhe, alle neuen Oſterſchat⸗ 
tirungen; jedes Baar mit garantirten Fin— 50€ 
yerfpißen; zu mur 

Schlichtes, ichillerndes jeid. Taffetaband; 8 Zoll 
breit; fein fir SHutgarnirung; regulär 5 
39c die Yard; Samstag c 


4 31.50 ganz Lederhandtaichen; einfach oder filbers» 


beichlagene Geitelle; mit Leder gefüttert u. 
innerer Geldbörie, Diterverfauf 


Oſter-Schuhzeug. 


98e 


J Weiße Canvas Knöpf- und Sammet-Knüöpfſchuhe 


erſen gerippte Damenunterleib⸗ 
chen; lange od. Aermel 36 


18c 


— — — — — — — 
508 ihtwarze u. weiße Twill od. ſchlicht⸗ 


blaue Chambray Arbeitshem⸗ 
den für Männer, 1412—1 


zu 9.95 FT 


Suits 
Speziell Serge Suits für 
Damen u. Mädchen; jtrift 
ſchneidergemacht; Cutaway 
Coat mit Atlas gefüttert; 
Ckirt hohe Taille; Panel 
Front u. Nüden; lohfarbig, 
Marine u. jchwarz; $13 u 


$14 wert, — 9,95 


Ofterjpezialität 


— nn nn — 


r Scheidung gefchloffen worden war. 
An einer Klage auf bedingte Scher- 


um einer Krantenpflegerin 


39€ 


7 


Kinder Koats für's 
Frühjahr. #2.98 
Gin großes Sortiment von 
Goats für Kinder—in Shep- 
herd Check, Miſchungen; in 
weiß, lohfarbig und Marine; 


alle Größen, 2-6, 2,98 


6-14, fpeziell.... ® 


Wegen Berlaffens 
Ellsmorth 8. 


weil 


u 


ift Bernard 9. 
Eigrand von feiner Frau, Grace, -auf 
Scheidung verflagt worden. 

Overfhiner, der frü- 
here Präfident der Smebifh-American 
Telephone Eo., ift vor Richter Kana- 
nagh — worden, 


für Damen — neueſte Facons — 
$3.00 wert, Samstag, AuU.e.... 
Weiße Knövfſchuhe u. PatentColt 

rd zu fie Mädchen, mit 
elvet-Tops, $2 wert, && m 
Samstag ie ver, 51.50 
Weihe Canba3 Knöpiſchuhe und 
2:Sttap Sandalen in Patentleder 


u, weiß. Canvas für Hin = 
der, Preis #1 herab bis. 65€ 


MWaifts Für 
Dfjtern, 81.50 


Weite Voile Waiits für 
Damen— wie imBild; born 
zuzufnöpfen; neuer Kragen 
u. Tie, fanch beitidt, alle 
Größen 33 bis 44; eine 
ſehr ſpegielle 

Offerte zu 


52.00 


—— in. — —— 


James Bern verurteilt. 


James Perry, der Häuptling bee 
Kraftwagenbanditen, ift geflern bom 


hausftrafe auf finbeftimmte Zeit ver- 
urteilt —— die — 
renen i nbung von John J. 
Sheehan, 4301 Grand Boul. in der 
Reujahrsnacht ſchuldig 


Richter Kerſten ebenfalls zu Zucht⸗ 


—— Sale 


* 


> 
* 
— 





Binanpielten, 


| — 
Sicherheit 


Sre Grunde, End zu wenden an bie 


“ SECURITy BANK 
Nüälwaukee Ave. cor. Carpenter St. 


Eine Staatsbant. 


Napital und Ueberſchuß 
5550,000 


Unter der direlten Aufſicht des Herrn 
Jas. B. Forgan, Präſident der 
Erſten Nationalbank 
von Chicago. 

Wir eröffnen Sparkontos und nehmen 
Einlagen entgegen Montags, Diens⸗ 
tags, Donnerstags und Samstags 


bis 8 Uhr Abends; Mittwochs und 


Treitags bis 6 Uhr Ubenba. 
2dtanfee | 


isTrust& 
SavinssBank 


"ft heute die größte 
Sparbanf in 
Chicago 
Ohne die Hilfe der Ber- 


fchmelzung oder PVereini- 
gung mit anderen Banken 


Zuporlommende und tüchtige 

Bedienung hat bedeutend | 
\ zu diefem Wachstum | 
\* beigetragen. 


Bapital und Heberfhuß 


"$15,000,000.00 


Foreman Bros. 
Banking, Co, 


5..W.:Ehe La Calle u. Wafhingtan Str. 


Che: Kontos erwinjdt. 
3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentumsdarlehen 


auf verbeiferte® Chicago Grundeigentum 
zu den niebrigften Raten gelichen 


Algemeines 8 Bankgefchäft 


tal u. 
ns 91,500, 000 


Wollen Bie reich und 
—— ändig werden? 


in dem 
— si ante 


— ohne d 
ie = ee > 
f — 

—— 


North Ave. 
State Bank 


Bio Nartt ve. unb Serrabee Str. 
Dfifen Gaubtag Abenb un 69 Uhr. 


X 


— BOENERT & 


—— un nn en 


————— 
Wen trifft die Schuld? 


Infolge Zuſammenſtoßes zweier CLokome⸗ 
tiven ſchwer verletzt. 


Auf den Geleiſen der Gürtelbahn an 
der 94. Straße ſtießen geſtern zwei 
Güterzuglokomotiven zuſammen. Bei 
dieſer Gelegenheit erlitt der Lokomo— 
tivführer John Kohlback lebensgefähr⸗ 
liche Quetſchungen. Er iſt heute im 
South Chicago Hoſpital geſtorben. 
Mehrere andere Eiſenbahner kamen 
mit leichten Verletzungen davon. 

Auf dem Bürgerffeig an Grand Ave. 
und N. Halfted Str. kam geftern 
Abend Kohn T. Nolan aus Norwood 
Part, Werktführer der 3. PB. Smith 
Shoe Eo., N. Sangamon Straße und 
Milmautee Une, zu Yal und erlitt 
lebenägefährliche Verlegungen. Er bes 
findet fich in ärztlicher Behandlung. 

Waren unadtfam. 


An Eurtis und Mabifon Str. trat 
geftern Abend Charles Scott, Nr. 1129 
Mafhington Wlod., in den Pfad einer 
| Elektrifchen und erlitt außer einem 


| Sätelbrug ſchwere Duetichungen 


und Schrammen. Er ift heute diejen 
Verlegungen erlegen. 

An ähnlicher Weife verunglüdte der 
a er ©. 3%. Stibbe, Nr. 

00 N. Wood EStr., geftern Abend 
J —— Hauſe Nr. 1346 . Clart 
Straße. Er behauptet zwar, daß er 
von der Elektriſchen hinuntergefallen 
ſei. Das Fahrperſonal beteuert aber, 
daß er dicht vor der in voller Fahrt 
befindlichen Elektriſchen die Straße zu 
kreuzen verſucht und mithin ſelbſt den 
Unfall perſchuldet habe. Der Verun—⸗ 
glüdte hat Aufnahme im Wlerianer- 
bhofpital gefunden. 
— —— 


Kleine Geſchäfte. 


Die Bundesgroßgeſchworenen be— 
ſchäftigen ſich heute mit der Unterſu-— 
chung von Anklagen wegen Benutzung 
der Poſt zu betrügeriſchen Zwecken und 
werden erft nach der morgen erivarte- 
ten Rüdtehr des Bundesdiſtriktsan— 
walts Wilterfon aus Nem Hork die 
Unterfuhung der vom bißherigen 
Schatzamtsſekretär MacVeagh gutge— 
heißenen Abfindung zwiſchen Kunit- 
butterfabrikanten und dem Binnen— 
ſteueramt wieder aufnehmen. MWilter- 
ſon ſtellt in New Hort Erhebungen 
binfichtlich de3 Streite® der Abmwaj- 
ferbehörde mit dem Kriegdgamt über 
die Entziehung von Waffer auß dem 
Michiganſee durch den Abwaſſerkanal 
an. 

—— — — — 


Ueber Cicero wird abgeſtimmt. 


Kreisrichter McGoorty hat heute 
entjchieden, daß Countgrichter Dmens 
berechtigt ijt, eine Abjtimmung über 
die Angliederung von Cicero an Chi- 
cago in der Frühjahrswahl anzuord— 
nen, wie die Befürworter der Anglie- 
derung behauptet haben. Richterömen3 
habe feine juriftifche Entfcheibung in 
der Gtreitfrage getroffen, fondern eine 
einfache Verwaltungsaufgabe gelöſt, 
und darüber ſtehe dem Kreisgericht 
kein Einſpruch zu, wie Richter Me— 
Goorty verficherte. 


— Standesgemäh. — Kommerzien- 
ratsföhnden: „Nicht mahr, Papa, 
wenn aus unferen Streifen mal “e- 
mand eingejperrt wird, dann bemohnt 
er die Zellenflucht in der Beletage?“ 


Finanzielles, 


American Telephon & Telegraph Go. 
Eine Dividende von zwei Dollars per Altir 
wird am Dienstag, den 15. April 1913 an 
Attteninhaber ausgaezablt, die am Seihäft 
ſchluß, 31. März 1913, eingetragen find. 


William R. Driver, Schapmeifter, 
mr21,28,ap4,11 


Schiffsfarten 


— Europe 


Extra billig in 3. und 2. Rajüte. 
nn Samburg, Bremen 
QurKbillette nach allen Pläten in Deutſchland 
| geflemeig, „ingarn, Gepäd abgeholt und auf 
Auslänbifhe Morten gem BR. 
Ber. Stanten Reiſepaſſe beior 
enecafagen, 
Hicago {eis 1@7L 
616 Süd Dearborn Str. 
i nabe Boll und Dearborn Str. Depot, 
Difen bis 6 Uhr Wends. Sonntags Bis 1 
Has famome 


Die Kundschaft 
folgt dem 


Licht 
Sie haben den 


Beweis, wenn 


Sie Eungfien elektrifhe 
Fixtures anſchaffen. 


Unſere Spezialofferte an Ladenbeſitzer geſtattet Ihnen, 
ſich Tungſten elektriſche Fixtures für 81.00 oder $1.25 
monatlich zu mieten, je nach Stil und Größe der 
Lampen. Wir beſorgen Lieferung und Anbringung der 
Lampen, legen die nötige Drahtleitung, und beſorgen 


Lampenerneuerungen u. ſ. w. 


koſtenlos. Elektrizität wird 


nach dem Lichtmeſſer berechnet. 
Schreiben uber telephoniren Cie noch heute 


Randolph 1280, 


Contract Dept. 


Commonwealth 


Edison Company 
120 W. Adams — * 


IN 


IN M 


knöpfigen 
Männer. 


ſerer großen Spezialitäten. 


Offen heute Abend. | 


und Xorfolt-Moden, 


Niter-Spestalitäten. 


Ihr werdet es höcht vorteilhaft finden, Euren 
neuen $rühjahrs- Anzug morgen hier zu faufen. 
Mir offeriren fpezielle Diter-Werte, wie fie fonit 
nirgends zu finden find, und ein größeres Sor: 
timent neuer $acons als zu irgend einer ande: 
ren Zeit während der ganzen Saifon 


BReinwollene Anzüge zu $10. 


Jhr werdet nirgends anderwärts einen dauerhafteren und 
bejier ausfehenden Anzug zu $10 finden. 
wollenen grauen Mijchungen gemacht, in zwei- und drei- 


Ans beiten rein» 


für Männer und junge 


Ein ganz ungewöhnlicher Wert zu 


in allen Größen, zu 


J J 


— Prompte Bedienung und wötieferung. | 


W 


Oſter-Hüle. 


Rauft unſern „Belmont“ für Oſtern. 
Es tit der beite $2 Hut in Chicago. 
In jeder forreften neuen Derby und 
weichen Sacon, in jämmtlichen neuen 
Srühjahr-Schattirungen.. ..82, 


Milwaukee Avenue and 
Division Street 


Männer-Scuhe. 


ner-Schuhe und Orfords, 


Belmont Avenue and 
Line: coln Avenus 


Vondbi BD so 


North Avenue, Ecke Larrabee Strasse. 


— 


ir haben in dieſer Woche viele neue ver— 
lockende Facons zu unſerem en⸗ gro: 
Ben Afjortiment von 


Anzügen für Männer und junge Männer 


hinzugefügt, und wir offeriren diefelben zu 


$15-$13-520 


Diefe Anzüge find ganz befondere Kleider: 
Werte, und man muß diefelben anfehen um fie 
würdigen zu fönnen. 


Eine vollftändige Auswahl von regulären 
und forpulenten Größen. In Bezug auf Schat- 
tirungen find die grauen, lohfarbigen, braunen 
und blauen die richtigen. 

Nnjere 82.00 Hüte pafien den Kopf und das Portemonnaie, in 
allen neueften $acons und $arben gemacht. 

YHondorf Stamps mit jedem Einkauf von i0e. Cie find fogut wie Baargeld. 
Unfer Laden ift jeden Abend Diefer Bode offen. ; Sonntag bis Mittag. 


Neue ſchwarze und lohfarbige Män- 
in Patent 
Colts, Kalbleder und Dict, auf moder- 
nen und bequemen Keijten gemacht, 

S3, 83.50, 34 und 85. 


Blaue Serge Spezialität zu $15. 


Eine wunderbare Hualität blauer Serge Anzüge; eine un- 
In eleganten Swei- und Drei- 
Knopf und Norfolf Sacons für Männer und junge Keute, 


⸗ 


- 


Hodfeine Anzüge zu $20. 


Prächtige neue blaue jowte ſchwarze und weiße Hairline 


Speziell zu... 


Kammgarne und Homejpun Mijchungen, in enalifchen, 
NXorfolt und konjervativen Modellen. 
Merte zu 


Ganz vorzügliche 


Knaben-Anzüge ſpeziell zu 54.90. 


Sich vorzüglich tragende reinwollene fancr Miſchungen 
und blaue Serges, in prächtigen neuen Xorfolt und dop- 
pelfnöpfigen Kniderboder Sacons. 


54.90 


Hemden und Halstradten. 


Männer-Hemden in 
ea Si, 


und Mluitern 


feiner Qualität 


Madras und Percale, einfach oder 


S1.50 uud 82. 


Halstrachten in jchönen neuen Sarben 


25c und 50c 


3ROS&LCO. 


Ogden Avenue and 


K. W. KEMPF, 


120 N. LaSalle Str., 
CHICAGO, ILLS, 


Schiffsfarten 


zu billigiten Preiſen. 
Knfüte und Zwiſchended. 
Rn An und nad Eu⸗ 


ropa agiere verden in New Port 
2* und nach dem Dampfer beglei⸗ 
Gepäck wird auf Se vom Hauje 
ebgeholt und bi3 dum Schiff beförbert. 
BER Geldjendungen "ug 
möchentl tb nd 
[ei — —— 
BEE Groihaiten BE 


pen Vorjhuß erteilt, wenn ge 


BE Bollmachten "BE 
ausgefertigt und notattell beglaubigt. 
ee Notariat 


unb ungarifhe Gollektionen. 
Bea, > Tolumente aller Art. 
Eure Familie in Ungarn 

225 Vefunden für aurüdgehaltene Paſ⸗ 
agiere. 
Rat we Auskunft bereitmwilligit und 


— eilt. 
a te und reelle Bebiemmg garan- 


Wenbet End birelt an 
K. W. KEMPF, 


Deulſches Ronſular⸗ ch Rechlshureau 
120 N. LaSalle Str. 
‚a. 
Sonntags offen bis 12 Uhr. 


Ams,mifa* 

— Drudfehler. — Doktor : Stute 
ut feit nunmehr 25 Jahren die Kran- 
urn er in mit —— 


Tweifth Street 


Eine Behandlung Heilt 


Baricoje Bergrößerungen 


E3 iit ein Inotiger, Wurmartiger oder brurh: 
artiger Zuftand der Venen an der linken Seite 
niedriger hängend, oder es mag die rechte oder 
beide Seiten ſein 

Symptome — Schmerzen im Rücken oder Wei 
den, Nervoiität, Schwäne, Verluft der Lebens. 
Traft, mübdes, erichlafites ung Verinft dei 
Kraft, Gnergie und bes Chrgeize 

Wir heilen Barikofe- Bergrößernug ohne eine 
ihwierige — Operation oder Schmer: 
eu * es iſt eine abſolute Heilung, die nach⸗ 

altig iſt. 

Niedrigſte Gebühren 
von irgend einem 
Spe zialiſten. 


Schnellſte Heilungen 
die nachhaitig 
iind, 


Wir heilen sur Eine 
Behandlung — nur ein 
berfönlicher Beſuch iſt 
—** Wis benutzen 
die Behandlung, die Je⸗ 
der Mann fudt, die 
u Mann haben foll- 
te 


beilt werden will; 
er baben muß, kenn 
d nerböfe, 
Buftand, 
der duch diefes Leiden 
entſteht beeniet wer» 
den fol, dadura 


um 
Gelundbeit, Kraft und 
blübende Mannestraft POS. 
Wir wollen eine Gelegenheit, End zu beimel- 
{em, daß wir alle franten, mißtrauiihen Männer 
heiten Tünnen 


Freie Zraſultation und Unterſuchung. 
Schreibt fur Fragebogen oder ſprecht vor. 


Gricaso MEN-SPECIALIST Co,, 
25 Weit Adams Str, Chicago. 
Füllt diefen — — für ein wertbolles 


Ghicago nn Co. 25 ®. Adams 
Str., Chica IM.: Bitte fenden Sie mir 
frei "eines rer Bücher „Golden Opportis 
nity for Men“, fowie Srageformular, da 
ih Ihnen meinen Fall zu befcreiben 
wünſche. 

Name.. 


——— —— 


ma31 28 


hitistarten 


ig auf ben Dampfern dee 
STEAMSHIP 00,, Lro Lro. 
nn: U DAR nad —A 
un. una“ — 


Ranbelpd, 
ten 8 ‚bis 6 


m 
URANIU 





